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DER FE R FASS ER. 



V.otbeticht.. 

Bey gfigenwsrtiger neuen Ausgabe der erläcbtertm 
Ar%nQfkrautermJfenfcbifi\xoX^^ 
als dne Art, dem Endzwecks die^ Budies nielier gekom« 

men zu feyn. 

Da derfelbc darinnen bedehet • die Ksnncnüs der Arz- 
ney to en t er ibwofal Anisngem in der Arfenei^ainft, deren 
Sache es nicht allemal ift , fich mit dem ganzen Felde der 
Krenterlehre bekannt zu machen , als aiidi «igehenden 
Apocheckem und Wundcizten zu erleiditem und ihndn 

X * * 'darin-» 



Foftiftiht. 

dariimen mehrere Gewißheit zu verfchAfifen ; ib hat man 
k toi (irßm Tbtßt, der eine ßitk^w^ zu dem zweyteo 
embfldt» verfchiedeDe Bc^iffe von denTheUeo der Ffiao- 
zeft befo si entwklcdii imd Km^twisrter genauer zb 
beffinmen gefiidit» als in der erden Ausgabe geicMieo. 
Befonders ift folches in dem fünf und dreyßigden Abiatze 
ndt den Blattern bewerkfieUieec worden , deren genauere 
Bedimmung zur leichtem Kenntnifs der Krsuter. iehr yie- 
ks klic bejrtni£!e& Wird. 

,.r: , r - ■ 

' • ' . , ... V - * 

Ans MtrMbok Cnmde bat man «ubb ans ä>em Oed»- 
lüchen Handbuche einige Figuren der BIstter entlehnet und 
l^ige hl zWoen Knfrf^rta^ mit beygefuget 

• ■ * • # 

Es id femer am Ende dieibs erften Tbefles zu eben 
^eiem Endzwecke in einem vierten hinzu gekommenen 
aenen Abfcllmitte ein Verfuch einer Blsttermeihude befmd- 
^ p der > ob ier wobl aidbt gans voUkonmen au^geaibek 
tet iftt doch mit Zuziehung der beygefugten auf die Ta.- 

bellen 



beQen des zweytcn Theiles üch beziehenden Ncnmiiem den 
AnfiM«^ jfr'vielai Stfickeft sT ter Wditcm; j^aafoo« 
und gewUTen Krlcünntnife der vor üch luibendea iliZBe:ip- 

gebracht Die Namen in der zwcyten Coluimie find durclk 
' die Linnaeilchen fbgenannten Trivialnamen vermehret , der 
dritten Colimme beym KeLdi Uk du iüger der filfithetbey- 
gefüget , in der dreyzehenden Q>lumne bey den Blaettem 
Ift deren Lq^im^iiBDgel Um - 
genauer be(linunt worden. In der funfzebenden Colum«e 
lind die G^rtsorte der l>flanzen ^/ßtm venndirec imd 
überhaupt dieier Xheil durch viele hinzugefügte Artic^eb 
von Aizneyptozen ani^mlich bereichert worden. 

DtSr. in der crftem Ausgabe bcfindUche dritte Theil 
ift. bey dieftr neaai Auflige wesgebUeben« theib um; 
da^ Buch nicht zu grois und Weitlsuft^ zu machen, 

X 3 Äcib 



Farbtricktt 

Cheils weil die lateinifch und teutfchep Beynamcn , die am 
gewdbnüchften.iind, fchoii io die swote Golumne 
Tabellen des zweycen Theils eingerückec» die Nafnei^.der 
Pflsnzen aber in fiemden Sprachea dnem deutfi^en Agfynf 
|p^t^eh(lich ^d. , Doch^ünd ia dem R^gUler alle deilü* 
iche und l9t9iiiiäR^ Qeynai&en ganz genau aiigffielget w^* 
den», , 

SoUceb nodi ein%e Felüer hier und dar dpgeicfalidien 
feyn , fo wird man bey einer künftigen Auflage iolche. m 
veibeflem bedacht feyii^ irmdiehaftildie Erioneruqgmniit 
allem Danke erkennen , auf An^üglicbkeicen und SpcsCI^ 
teyien idser m antworten (ich niemals dnlaflen. 

' An der Ib genannten xmitm Anfinge , (b vor ein paar 
Jahren herausjgekommen» liat man ketnen Aatheil gehabe 
imd erkennet fie nie vor die {einige. Regensburg, 

dm.x« Augi 1773* 
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E I N L E I T U N G v 
' ' ' 1. Abfdinitt. 

Fmi der Kt äiiterlebre übei'baupu ' 

ie Krauttrltbn CO «^c Wiffenfcluft der Pfluzea. . . 

(*) bouoica. . . 

KW^ f ■ ■ ■ " 

lai WitlSufu^iem Verftandc leliret uod beftinunet fie dl| gefimmte SifebaffaAtitt 

mit dem, Trodcrci'dlt^radMbiii'SMMlIm^ gefcbwindeßen und ficber/ltn su unter- 
fchei«\f n üod zu benennen find. Ünd wenn diefes mir luf dicjen^en Pflanzen feine 
Bezieluii^ bat, welche in der Jlmuykmß,bt:\itnnt. und gcbräucblieb ixod; fo Dcnoet 

Man bat eo allen Zeiten den Nutzm der Kräuterlehre erkannt und gcAhmet. 
Und ebsa Barni m S» mdb in HWjihtliuiidertBii gdielNt und getriebn wordca. ^ 



Jedoch hat es bey alle dem gcwilTe Zeitpunkte gegeben t in welchen et am di< 

Kiüi.tcrlthrc unordentlich» dunkel und unvollkomcncn genug au«^gr-fchcn hit. V.s bc 
traf chcll-s inToaderhcit die AiC und VVeiCc» wie nun kc zu khicn und z.u tcrnca 
pflegt«. ' . ' ' 

■ ■ * 5- 

Bis pegen das fetbzebnJe Jahrhundert hatte die Kräutcrkcnntnii einen fehr einge- 
fclirünkten Umfang. Und man pflanzte die Wifleorchafl davon blos durch mündliche 
Ucbcrlieferungea und durch ErMmngen fort ScUeo gab nutt KnflSddiw nad 

Aus dicfct Lchratt konnte nichts anders, als Unordnung , Verwirrung und Zwei» 
ftl entftehen. Bald gaachte man einerley und eben dicfclbe Pflanzenart zu To viel 
wirklicb vettMeäum xaa befondem Pfluien» alt tetTdiiedeoe Nmwd fiemcb lind 
nach erhalten hatte. Bald verfiel min ai.f i!cn andern Ab\rcg, und gab mehrere Pflan- 
zen vor cincricy und eben diefe!l)e Gattung aus> die offenbar nicht zutämmcn gehör» 
tcn. Konnte «s fehlen« üAÜ. die Etlcroongder Kräntcriebre hiedurchfchwcr> unge- 
' w» und ferdrielUicli werden snifte? Vor fich felbft Aet, obM ftvinde« imd fi«- 
derUch numd'ichc oder tlik'tigc , Amvelfung die Kräuter ^ctUWtt IWd tieaiMQ Hl ICOitOf 
war in' jenen Zeiten eine tfinziifJic UoanfiflicjihciU 

Dicfcm crf!^crr,c'f?tcn Schickfaale ift es auch alTcin 7u ziifcl-.rcibfn , daii man- 
che Pflanzen und Kiiutc; theiU .verloren gegangen zu Icfn ichciacn > thciU nicht an» 
4eTf , d» mit -f roAr UngclHibdt » «ngefacq finf > dirai Mb Ittcni R«tnrbl»wr «od 
AerZte in ihren Schriften gedenken. Und welchen hcdwiiffBrliiH Eiaftift tot dicfar 
Vctluft DOd 'imtüd iddit ta die Af yacywiflenifiluiA 2 

f 8. 

Mit dem Anfüge des_/?f8s*ßflrffM Jahrhundcrrs wurden ron VcrfcTiicdenen Ver- 
fbche gemacht) die Kenntnis der Pflanzen durch Holz- und KupferAichc zu erleich» 
Mm whI Mf efnai nclir fiabwnJMd^fnrifle» ^iift »1 ftiseo. Allda, dlci Mcilleii 
haben durch Ichlechte Zeichnani^ tiad Seiche des gehabten Zmdces gefehlet. Seibit 
ÜK^fiaiffAt v«lfito ift SSBiduuuiQBa» Stidiea uad Abdkvdtfift tof .odcift berühmt 

war- 



^ ^ ^ s 

Waxicn fird ; >iabcn dsdurdi glcichwol nuf ein GerJilges ftir T\nrkl!clicn rrTc'c^ifemng 
der KriUiwrkcQiitnis bcygetragen Die Anzahl ihrer »bgebildcua PüaDZen iH gar 
XU gering. Die BcfchreibungeD KU dimkil And iiiivo1lkoninc& Dtr AbAnkk fthwns» 
•hm natilrlleh» F«ibcn. Und die Abbildungen felbft olrne alle Ofdnbng« wSlkfilir«- 
lich t und gleichfam blindlings durcTicinandcr angebracht. Ja dasi worauf am mciftcn 
Utte folieo gefehen werOfio^ ili iiSt ganz und gitc aufler Adit gelaflbn worden; die 
wenigften Pflanzen find ganz , mit «ad nwb Om itv« TMtent v«rg«fteltit. 

«} Dfe beften darunter find Lobel» ktmü Antanrerpen ttS», tag 4to itt^, nff. 

Pctii Andrcae M.mh'ioli cpirrnre a Joach. CiiTTprsrio correQa, FrsnkF. i<;?(J. 
4to ic<). Fig. Jac. TbeoU. Tabciaamoatani icoaes, Frankf. ^ifo. hug iio ^ 

f 9' 

Von eben foTclr-n fcMccTitcn Erfolge war die BemiiTiunp Jcrer, wefclie in den 
folgenden Jahren die Namtii und Bcfciueibungcn der Kräüitcr in eine blos alphabeti- 
fcbe Ordnung brachten. Dadurch wurde zwar Hl fliiicr A«t dnft GedüchtoilTe ein 
"Dieaft'erzeiget i Min « tri« tcMUM dar in dieftai V cm fcl mMfe tSn Knmt mMer fbi- 
oeni Namen auflbchen und nacbfelien * der eben zo wiffen verlangte , wie diefcs und 
jcr.;<; Kraut licifsc , und unter was vot.ciiwm tlAUMfi w UB geafiiiMi]a,LeUo» «dar 
bey andern Schrififtellcro, vorkomme 7 

f. la 

I>!efe erftgedachten Mängel und Schwürigkciten der Kräuterlchre fclüenen im 
vorigen und gegenwärtigen Jabrbonderte um fo großer zu werden; je mehr die An- 
labt und ^ OetviaeH der am catdeektn Krtatw anwodM^ Hau« m»* v«i«9* 
' meldtcrmafscn t fchon Mühe gehabt* jene wenigen Kräuter nrJentlich und genaoken- 
ren und behalten Zu lernen ; zu was tot einer Unordnung , Zweifel und Schwürig- 
kcit ^ünle es itzo in der Krauterichre nicht ausgefchlagcn fcyn , wem man n^t dep 
Aswidile der KrAiter lüdit indi fbgTddi «uf HiUft- mtä Beflamngsmittd der IMk- 
icfll tlld fiebern Kenntnis undUnterfcheidung dcrfclbcn wäre bedacht gcwefea. Dock 
didfet Uk zam ditok« m der Vorfthiing nnfiufe ZiUoB «ilbdulteo WMdeär 

Mar fferrr Tummcfifo an dra Bau und di« Theüe der PflitiZcn genaTicr «u tje. 
' iMdileD UBd amMBaadefw fttuu. iÖM gab ihoea.bcfti&4eM.Nanea. Man oacrk- 



ö <^ * * 

^'in*. weldien Tlieilen gevr'iCsc Pflanzen miteinander \iberelnkimen ; und in wel. 
c(l^ $tUcken Cc von einander abgicngcn. Man beftimmtc und icichncte dtsGcmcin- 
fchalldkhe, und das F.igene , jeder Pflanze for^tig auf: Man TergUech nach dicfen 
(;eb^nmounungs- und Unterfehcidüngsftückia 'dä-fiSku ütt^ttf- i yi A ^Hüii 
lüecdordi knn man nacli und nach auf die Spur, die diiF flMiur und weniger flitUrli- 
chen und ndicrn , fulgüch auch mehr tOd WCIHfpC ItinrVMI» V|r<g teKMUtllU «94 
Untecjcheidung der Pflw^n anwic«. •* -S^ * 

' $. It. 

X Das ClcwliclisrcUh erhielt nunmehro Ordnung und Scliünhcit. Die ontereinan« 
der wachicndcii Krauter und Pflanzen virücdeo inCUficn t Gefchiecliter nndGattuBgctt 
vereiiMgcL Man kam io fttnf nf 

i^nd Eigcntliümlichen eigene Lehrgebäude der Pflanzen aufzubauer. Man konnte nicht 
anders, als mit Vergnügen bewundern, wie auch da die wcifcfle und bcfti; Oninurg 
herrfchcte; wo das blinke Ohngeföhr , wo Unordnung und Vepviifung , buhcr ge- 
fchienefci^ilen «w^^ Sitk «t MbM. lilan mnAtt «il wiip jii < ii > i n < h 
lA GewXchsieiche fö «twai Plat« habe , was in «em Tl ilc*wfcht .lilt WutSSitrit Qf. 

Kicmnnd erhielt dadurch griiflcrn Vorthci! , a!5 dk Erlernung und Uebiing det 
Kiliutcrwillcnfchaft. Jedes ficwSchs , jede Pflanze, (lellte fich nunmehro in einer 
{zanz andern Gcftalt dar. Man mogte mehrere Pflanzen überhaupt anfchcn« oder je» 
de bcfimdm betracliteiy $ Ib kooMi «ta p» pmü^ fhom gsmcia oder eigeatbilm- 
lich fbreodw McrkmaaTen, ihre aafiei <StliUteiAt-'«nd Gattung abr^! ^icr.. Und was 
vorhero nur von ohn^efUhr To oder anders war genaoot.wtcdR^ lUvoA koatOe oun- 
mehro auch Grund und ürfache angegeben werden. *' ^ 

14. 

Jedoch bemerkte, und in Lehrgebäude erwaclifenct Ordnung der Pilan> 
jBen gabsdflaUger Weife eine Zeitlang zu «b«r neuen fch(Binb«n»'tnung, utä da« 
ber enUbodsnm SA/äBSeurM^kik Aällflk Vkte Benennungen der Alten konnte» 
numaehro unnttgUch mehr ftatt haben. Manche Pflanzen hatten bisher einen Haupt« 
odet ZmaaeA blindling* cclialteni den ibneo die nunmehro entdecluen Theile und 

Eigen- 



♦ * 0: 7 

Jcrs übrig 1 «Is man mufsre auch dem Nair.en nach von c!r ander abfondcrn, was der 
'^Claflci dem Gefchlechte und der Gattung oach nicht zufammeogch^lrte ; fo wie auf 
4er andern Seite diejenigen PQiaseii dem Haupt-und Zunameiiiuicli miteinander ver. 
•ia%et werden imfttcn t welche die Natur felbft mit •tnmder vercidgett neben mä 
unter einander geordnet halte. Vielen Pflanzen mußten ganz ncnu Namen gegeben 
werden t weil iie eine neue Clafie» GeTcblechtt und Art ausmachten. Daraus est« 
finod freylich tUm fii vid Ktnee in der Kritmerldii«, ab Altes aut deifdben abgc» 
. fiüaft wwde>|)edodi beydai aar w 4ifto pVikimStotiea und Oiwlibelt derkilu- 

5- 15- 

Miditsi auch das Beftc nicht« bleibet nach der gcgcuwUrtigen BcfchafTcDhciC) 
OMnttdit-vndDGnlniqgnrt der MeniUtea Widerl^ucb Md T«d»t So gieng es 
tnäi&eA erflgadadhten naoea Naanea «ad I^dirarten der Krttttterwiflfaafcbaft. Viele 

faben das ganze Gebäude und deflen Grund vor Träumcrcy: Andere ror eine Ausge>. 
burth der Einbildungskraft; noch Andere vor unnüthige und unnütze WcitlauAigkei- 
ten au. AHein der Tag bat es klar gemacht» und macht es täglich immer ktSrcr^ dafs 
da Gewiftlieft d«r Mileilwnntnl»» dfe gcgenwribt^ henftbcti jcaea iMiica Ond- 
MpamdLdiMKtaasidaakiaML < 




U. Ab- 



f ^ 0 ' 

IL Abfchnitt. 

f^m den Tbeikn der Pfiam^ 

Eine Pfiamu ift iasjmigt Gewächs , mkbtt durch fdntn boitrUchm fTerflaf ^ 
nkbt vm der Stelle Ivaeget teird. Oder, eine Pflanze heifit alle: dssfmigtpWat 
fius ätr Erde bervofxikbfa , ernähret virä, Saamtn brmgU^ und puUub jUrbet. 

s) Organismus. * Ander« beftlmmca die Cfitum der drey Reiche der Natui toi- 
gendermaflen. 

^ I) Dm Steinreich b^rdit dt« leblofca blo& TvacMende CcfcbÖpff» 
9 ) Du Pflam «treUh die fcbendl^en und ▼▼scbftnden. 

j) Du Thierreith die GcTchöpfc die leben, vvjchftn jn! tmpRndeo. Olt GHftl* 
9» dft itty Höcbe find $ba öfter* sicmlieb fSeävtcs »u beAinun««» * 

f IT 

Einer feien Pfljn« find htßändigt und unhefJändige Theiie eigen. Die bd^n- 
digen find die H'urzu und der ikamm b> Die unbciUadigca find du Lauk 
«kr BtSair O« ^ SISth$ d) und die IM» 

0 radtf. tnncw, c«id«x, cndii. c) ^ Am •} fToOM; 

f. iS. ' 
Die WM (f • 170 *}'m<^* 7^ ^ Pßmu^ vOekr triutSO» 9U» 

fein der Erde ß^h't xsnd unter dtrfdbtn forfiiH:h!'n, Sitzrr abvr tiefer Pflanzcntheil 

»ndern Ktirpetn aa und auf j fi> hcük eioc folcbe FlUn^e eise 6f;teMr«sa^^{msi a)» 
sj plant« parafitica. 

§. IQ. 

Die Wurzel ift dem Baue a>« den Tbeücn b), der Ferglekbung c)« ict Jus- 
krtitung d)t und der lUeJamg c) naeb von gar vnfiliiedCiKr Aiti und fie kat roa 
dalMr indi nrfiMedo» inid dgeiM Beymiuii. 



^ I . .ti by Google 



\ ' ^ 4!^ ^ ^ 

f ao. 

In Anfebung des Bauts (J. 19.) bemerket man an jeder Wurzel: die Rinde a) 
«(e««MiwflUr Brik b), und dm Am oder dts Mark O. Nebft d«n , ift 
m<»9itt ßäfcbig uadfqßvtä dy, oder ittslg und trodceo 
t> "Wtex, Uber« b) li^nm». medM»«. d) carnofi. e) li£no& 

f ai. 

Jede Wbnel Itat eioen thefis tHekm, Ümh Mimm «der za/erigm, Theit 
C § 1 9- 3 Der dicke TItei! hciGt im eigcntlietien Vcxftand« die tfktttt j der dtto. 
rerc i:i;;f Z2fln>,^ 'I licil aber, die Nebenivurzel b> 

Der FergUicbung ( §. 19.) nach iil die ciL^critricl » WurZcT entweder Jicktrt 
»h der aus ihr bervorioacbfende Stitl und Stengel i oder de ilt mit felbigem gleich dick; 
oder lie i& dwaur^ als dajübe. Im crftcrn Falle heifst Cc ciaeZwtebei i)\ w enn üe 
ßhufipft, fibOfr^i oder trmüg ift; und ein Btttm, oder elne&Ai^M b> wenn Se 
kmli^ oicr ^/tor^ beiladen wird ; eine Rühe 1 wenn ütßtifi^ und /fM^f^rmig 
ift. im andern Falle , wird llc eine Za/ervcurul genannt* 
a) bulbu*^ bulbofa. b) tuber, tabcroä. c} fibro£i. 

f. 13. , 

In Bctraclitung der Auslrfv.im^^ und des Fortganges (J. 19.), ift die Wurzel 
entweder em/fzc^ und a^, oder nuihr und weaigicr 4/?^ b)V entweder gonsc)» 

oder stgehifen d). . - 

a) fimp'icx. b) ramofa. cj integra. d) pricmorfa. 

Was endlich die Rkhu^ oder Z.e^» a> betrifft; fo fteliet die Wonel eotwc' 

der fetikrecbt b) unier fich, da f;c meiftcns eine Rübe cj, oder Strurdi beifst j oder» 
fie lauft fdi'xäm d) fort ; oder fic ift kriechend und fctUii heiid, c) 
a) ütu$. b) ^crpendicuUrit. cj rapa. d) horitootaii«. ej lepciis. 

: B ^ ^5 



5 35- 

Der Stamm , welelter V«7 -fadcni «neb SM ^tAS^bd^^i (f 17.) lA 

Dem nach , hat der Stamm dll nSittUBii« ZBUf« ab 41« Wtorzel j do« 
A , ein ct^ent^fiMÜckr Ute* und «to-JEim, oOk JArft. Cf fto. > 

J. . «7. . 

Eildgc Gcwächfc treiben aus der Wurzel einen einzelntn Stamm ; andere vUlt 
SlS-nmü zi.iz'lIcIi, Die einßcmmRm, deren Starrm. n-.chrüre ]a^rc fortcfaircrr ii-id vor 
andern bancs Holz hat, hciffcn Bäuut$ a). Die vuilUmtm^m, ütitn Summ meh- 
wrc Jahre furtdauert und bolaig ift, wen« fie lioch iiäd ftiAfin^i w«fdeii SMalny b)» 
.Jireim fie swarlidsiK« -dwr niedrig find und keine Aofcn treiben, Striiucbe c); vrcaa 
iier Stengel 1* eich und bcupfam ift , Kr:iui:T d) ; .und wenn iic »i§teidi fich windM 
TOd anhangen, Ranken oder Reben t) genannt. . . 

i) aiboi«. W fr^i^ces. c) fubftutices. d) bcibac. vimiaa, ftrnMDta. 

f 28- 

E« gkbt vafibüätM ArUn der Süinjoic oder Stcngei davon jede einen befoß« 
dern Nanen fOluret. 

Bcy den Bäumen and Stsmdm (§. 27 •> wo der Summ hart und holzig ift, htifst 
er im eigentlichen Vcrftande der Stamm a> Bey den JSrJbttem ( f 27- ) > wo er 
weich und bevgtai ift« bdftt er SHtl oder S^Piget J>> Bcy den GraigttxäMen c)t 
wo er meiftcns hohl »ft, heifs; ir //a/m d); und dicfc Ocwächfc fclbft , auch Halm- 
gev^J'fe f) Ift der Stiel oder Stengel tlälterlos Q i fo bekommt er den Namen Scbßfl 
oder auch fchlechtwcg SiitL Hat die Pfl«n« «ber gar keinen Stiel , ft wird lie ein* 

a) mocus. b) cauits. c) t^r^minrsc. d) MilmMi c) oalin^atMkcidnifcna»'£j' 
loa. g) rcapu. b).]^Uata acaulii. 



%. 49. 
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Der StMom ift entweder einfaeb ») oder zifammmgtfeat b). Bcyde find eol» 
weder <i/?ig c) oder durckweg«*« nad ^lett d)i bläoertu c) oAnbehUkurt f)i ge- 
rdi g) , gevvimim U> kriecbmd i)^ k)» /irc^ rmeb m)^ßaeUig ojkt. 
gtfchöjjig o) , geglie<kn p> . , 

a) fimplex. b) compofitut. c) ramofus. d) integer, e) apliyllot , nudut. f) fo» 
lioflia. £) ereQus. h) vohibilis. i) repeoi. k) angulatus. I) fulcatut. m) fil^ 
lofua, o) bUpidua, aculeatui. e) vettidJlatui. p> genicuUtuS|^aiticulattu. 

f 30- ' . 

An den Biumea gicbt es Fortf ä«c des Stammes , weTche Jefh a) heiffcn • 
Fiirtflit» derAcfte« wekhe 2weil^e b) heiflienf. Fortfätze der Zweige, welche 
Mi^er c) IwUftii. Sind Urnen lang^fy werden fie Wkßirg^cUifi^ Rutbm d), 
genannt i und die daraus vvacbfende Aeftleia des Iblgenden Jahres J^MftQt e). 
■) rami, bndna. b> fimiiiM. c) ptfmttm» d) Oigdbk «) imHeotM-, llKenhi% 

An den ZrrcigM und Kdftra be0baebtet man nikÜi tnvtyerUy Stftfe 'oder 5^ 

gel. Der eine ift derjenige, dem das Laub oder die B!ätter anfltzcn, und IwfQi Btit. 
terftiü a); der andere ift der, dem die .fite ederdwihictt «nfitMti lind TVkd dar 
Blumen- oder Frucbtftiel h) gtntünUs \ ' . ".' 

a) pctiolua. b^ pedonada^ . ' 

f 32. 

Ap dens Bkmmßiüe C$'3iO entweder nur eine Blurre, oder deren tm, 
irijß und fM^TM. . Ift das etftere , fo heilst er mbliimg *) i ift das Iciatcrc , lo nen- 
net mu ÜuMMgr b) . dheyi e) . vurnnfg 4). _ 
e}vaidonMi b) Uflomi. «a tiVfonw. dtmltmani» . 

i 33. • ' . 

Das I^, die Blätter i'j.), find diejenigen /^fZ/etee nnd Jnbänite einer 
Mimet A» iid in die LiUige md Breite erftreciuni und mcifttn grünfäirbig feyn. 

. ' ' f 34- 




ti ' ^ ^ 4$^ 

Die BlStlcr gehen nach rcrfcliiedcncn 1ictrac!itiingen gam ungemein, und der- 
geflalt von einander ab, dafs kein Blatt dem andern voHkommcn gleich kommt! To, 
dals es M. uoioügluk üi > ihre Abwdchuogea alle zu b«£lixiun(;{i, f ol^de > ils die 

Pb BBtter find 

A. Der GriTf a) iwch, 

giofst odf^fl«» weon fie viel lüngcr tiiid breiter find , ajs der Stid und 
die Zwifiliniltoiiie «wifchco sirer Bttttsfo. 

Mein» parudy wenn ßc idintcg.flad «It dkftlbtgeg. 

B. Der Ctfialt b) flach« 

cin&cli» ßmplida, wenn mir ein Blat ao einem Stiele bcfindlicli, 
vielAcb» cmfoßtOy weaodeicQ mehrere u «ioem gemeiafcluaüdiea Stiele, 

iMcMrtig« itaMf«, warn diafUben cnbeydMi SdMi 4« Sticli flift, uidh 

*war - 
oLne EndbUttt fiat txtrtm», »hfuptefnrmata , oder 
mt dmmSmiUbUiM» am txtrem , irnfwipimmA 

gcflligelt , aletJ. 

(efingert, digiteattt wenn mehrere BKtgeo an der Sf itze des Stielei bcj- 

faromen fitzen wie die Finger an einer Haodi 
fvpwrt, ai^«t», weän nur t BHtier as der Sfltn dea Stidaa htSoä^ 

lieh. 

i!ecartie<. drevfich, iernota , wenn 3BUttgen an der Spitze bt-findljch. 
gedoppelt gcticdcrt » bi^wnaU j weim ficb der ütiei zwe jjzul tcderartig 
Iheiteb 

fadof» 



I 



'fdoppvft 4c87fidit MmMM, dtrSdcliBireTTMblmflt 

und in dem Fnde wieder drcjr Blätter fitz«n. ' ' 

«twdicfcn laffeii fich ^uch die dreyfkch gefieJcrre BlStter,<r^^6tnaM, die dr«y* 
mal dreyiacbco trittmata, die fOofibcben BlSttcrt jMMf« bcgceif«ik 

C Dem UrJ^rungt a) oacIi, 

SaamenblKter 1 femimHoy die a\is dem Kuchen das Saarngn« g'fM^'Hnpa^ 
Wurzclbliittcr , raihralii , die aus der Wurzel bervorkofBineiii 
Stimm • Stcngclbiäuer > £;juima» die auf dem i^tcngel) 
Aftbixttcr» r^Wd, die aus deD Aefteoa ' . 

AddUblimeri näUm», die «ui den AcÜrltt ladtter Baiftw oder der Aeik 



D, Dem Z^mmiAmtß b) sech» 

l^elbUtter« pM^, die «o cinemWeiideni Sikle tw&dSdi. 
Safsbßtter , ^^üa, die unmittelbir att dkm Stengel fitte». 
Scfeeidebfättcr, va^inmtia , die d«a Steofel ilkiidiadbeii mteolMr «b wie 

cifle Scheide umgeben. 
DurcbwachsbGitter » ^foUata % mpUxkauUa , die den Stengel nur aatea 



Sdiildbntter, pOutä, deren Stiel fift In der Mitte dcs fileii fltaet^ 
•blanftnde, dlroPTCRfto« die in dem SlengM nut ilinm GroodOeJlB 



B» l)«r (MhtMf • e) iiadt 

WediMUtHer« «bcrw, die da iffdAISm fishwckemireUb den SMiffA 
•{ttlsn. 

' Cegenblü'.ter« oppcJitOy die paar weife gcrad gegen einander tiber (leben. 
Sternblätter y WirbelbiKt i er , ßellaia , vatiiiUotgf die AexD oder wirbelwel. 

fe nind um den Stengel bcruroftchcn. 
Bu f e ht iMtt ef , fafMulaia^ deren mchiere aus einem Fwdit- C&tfpringcfl. ' 

B3 Zie* 

a) eilü. eAatSow b)«dQ, •}diKeai«i 



by Google 
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ZüfMlter* tmbrietU, dfe fleli ^mder iiUifiMa dfc IMte dedtcD. 
SehttpficiibttKer» Jfmii^% dto «b Sdiopfni tuf «inmdcrU^ffL 

Buxy feit ige, dißKba\ die nur auf ewcy Seiten ent%reder gegeneinaoteObct 

(dißicbe opp-^fita) oder wechfekweife ( diflicbt oHtma') flehen.^ 

«tftreutct /]^/» > die keine gewüTc Ordoiu^ tu bibea fcbeioeiK 

F. ])«r JtjdiMf •) ueh» 

fend« iriQj-t die fad renkeTitcbl in dfe Hohe flchea. 
eingebogen > inßtxa^ deren Spitze gegen den Stengel elmvMrts gebogen, 
fchräg > ohli jua, die mit der Spitee tiefer ftcbeni als mit ihrem Grundtixeil«. 
abhängende, dtpendttttia » deren Spitzen gegen die Erde herab hängen. 
SdnnmnbBmtffi ««t«Mja«,die «tf dw WSnA» 4n Waflerp VAemmanM. 
«ntcrgeUttchte» jSifcMf/Si« die fjuic intvr dem Willir ieli bcMa. 
wunelad«, r^ScMito « dio .«u Üucr FHslie «der ibtcn Süd Wtartif» 

G. Der C^laU b) mck» 
iädi» fimt» 
gcfrölbtt Mnutt«. 
■utgebdUet« cinmiii. 

walzenflirmig , fyÜmftrjfA 
hohl, rOhrig» em», tlMt^ 

fl'äbig, ycfiiij. 

hbckerig, gibba. . . . 

gedUppelt, fmäala. 

bäuiig, membronacta. , _ 

fflckgritiftMrjMM, detcft wtfcnrTbeÜ Ia d« lilitte ibhaeid^ becans ge- 
bogen ift* . * * • 

H. Dem üinfat^t c) wdit 
gattti intigrSß 

a) dire^o. b) fiigan. (e drcmafercntii. 



^ j . by Google 
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rund 1 rotwnda, 
rundlich, fidrotunda. 

länglich, oblvnga, die einigemal Ilnger als breit find, 
eyrund, auata» 
kreisrund, orbiculata, 
eckig, angulata. 

lappig, lobattt% die bis auf die HälAe in von einander (lebende Theile gc- 

fpalten find, 
mondfbrmig 1 Itmata. 

geöhrt, aurüa , die hintenher auseinander ftchcnde Flügel haben, 
f^itzig 1 actaa Sic. 

L Dem Randt a) nackt 
gani, integerrimM. 

gezähnt, dtrUata, deren kleine fpitzige Einfchnitte gcrad auseinander fle- 
hen. 

«wey - drc V - vier - vielzahnig , bi • tri • quadri • multidmtata. > ' 
ausgezackt, crenata^ deren Einfchnitte nicht fi)itzig find. ' ' * 

fägftfrtrig, ferrata-, deren Einfchnitte gegen die Hauptfpitze zugerichtet 
find. 

gewüflTcrt, vnJiäatay repandat_ieien Rand nur gebogen, die mittlere Flä- 
che aber doch eben ift. - ■ ""■ 
kraufs, crifpa, die durchaus hin und wieder gebogen Cnd| 
tusgcfchweift , yin«fl/fl. " •' ' "V ' 
gefallen, plicata ^ die in fcharfe Falten Ccli legen. " - * ^' ' 
gefpalten, mci/j, liivifa. 

zwev- drcy- vier- vielfpaltig, H'tri-guadri-multifula. 
xerrifTen, laciniaU &'c. 

K. Der Fiäcbe b) nach, . ■ . 

wollig, Imata, . 

haarigt 

i) margo. b) fuperficiet« Tolnmco. 



ftidieticht 1 aeuktU» 
gefurcht, 

rauh, bir/uta. 
sottigt viU^&«i 

■ 

ibfeftutzt, inoKM«, 
> ausgefchnineQ» i«ur|fMM, OMMl wMiAt <^itte in d« Mitte fefdAlt 

Alt 

rpitcig't aftrf«. • 
gabUdi, cinbofaSiz. 

M. DflK yergUkbuig b) li|M|k> 

' aJerenförmig , rtntforniig^ • - 

pfeilßimig y fagittata, 
fpiefsflinnig , baflata, 

liargTeich , capillma. ' , 

ptriemenbtirinig ) fubtdata» , - 

tääUOmigt euneifimis ttt.' 

V. Der äufTcmiiiiA iaoKii JBf/Siff cuMk e) nick, 

dick, fr.'j/i'd. 

dünn , ttmiia. ' ' * ^ 

vrollig , imentefa, r ' 

fleifcbig, carmfa, 

fthnigt peruofa. . • , 

adMtgi twn^ 

' , f 36. 
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f 3* • ' ' 

Za der Bl'attcrlchre gehören noch «inige zaCilB^JtAia^ «). KiUdleb: 
'^Jitrblunmbtatt (braöea) unter der Blume , fo anGeftalt von dtn ordemlichen Blättern 
lltrwdiditt die Stützen (ftipulte> fo als kleine Schuppen hcj dem Urfprung dc$BliU- 
tolMtt flekn* dIeGiEUitR (capreott» dtrbi, dniiculae), fadenförmige in Sehne» 
dca gewmdene Bitndcr» womit fieh die PflMM m nden Theib aiAittigtii die SUh' • 
(btln (fpiiiae), die/}lvwn («odei)« 4k! Hmt (M), db J>fB». CgiiB4nl|i> 
a) ippoidificib 

37- . 

Die Ahmt (f 17.) ift dcfjdd^ MM«» TkV Ar ^MmäirA'Mt 
TSrterts Geläude, und ftint SMiil dbT IM, M^m dm iirigm Ilritai wMrw 
JfUiit^ tmd dir Brückt «tfMft vtmi^ibtt. ' 

^ f 3«. 

Sine jede Blame hat theils iwefentlübe a) und gewifftt tbeltf CHg/XBI^ S) und 
ungew^e Theile. Jene lind die Stiub^ffäffe c) und 5fat/*vwg» ^. Dlde find der 
JTci^i e), die Biüib* f)t die fhic^t g), die Saftgrubt h). 

, iÖ^]5"»i«1w» » ««ideniales. c} lUmina. djpimuuro. e) calüc. f i corolia, «> 
SfflfiiHr aeäiriinik • ^ 

$•39- 

Der Kdcb Cf 3" ) '^f^ die äujfere häutige Bümaukcke^ wkUU unttätuibgr^^if 
vmnitteiß der BUitbtt du ^(tubgtfäßi tmd SuaOnwgt umgkbt uad in/kbf«ßit^ 

f 4* . 

Der Ktkb hat dreyerfcy Beynamen. Umgiebet er die Staulgefäffe allein, fo 
he'fst er der Riuwenkelcb umgicbt er die Stmhwege allein i fo heilst erderi<hK^ 
kekb b;; umgicbt er beydc sugicidi, lo heilet ex der JBrfrmbtU^daAsk 0). 
»}calfaiftad^ b)&iiai^ ei faiaiGeiMi. ^ 



f 41. " . 

Ber cini-cn verlieret diefe Juflere Blumcndecke gm« und gar den Namen Kekb; 
uQd hciisi lutt tiefieabej Scbirmbkimen ») Umfibla^ h)i bef den 'iiimUmm 



♦ ♦ ♦ 

j^Mlfdie&tetii c)} beydctt Gcfntft «iddaD Gf^der/fthi, dh d)^ 

^ dpn K^izUinUumm c) die /rur/?, das Kmzl^ Ol.W dwM^M () dir£^ 
b"); und bcy den Scbvtäirmm i) das ' 
J(i yRtbfllfUf. . ))) in^oiucnim. c) dfiß^ A} giftf». •) ui]i£t(|i«b f) am^Btitnu 

'Dem wid der j^uU mdi Ift entweder j^r Mi EiOA gcgmnsrUg a) } 

«aep es ift derfelbe nur emfacb b) ; oder d<^>p^ c)» dngftA d) 
•1 aiiUm. bi finplo. e) duplpu 4) triplob 

f 43. 

BetitdM flUHi den Bm d» Keklies « I* hdSbAi fhkkcr entfroder «tu einem 
ifMd^M Btatte« oder «vs mtbrtm cuglekb. Ift die eritere« fi> Iieiftt er eMtfcMr^ «)$ 

i|ind ifvvar nach fcincp Einftbrötttn ^ ) entweder Züt»#> - drey - viilfpaUig c)i udcr 
- <^rry*vtf£s<£bmig d). Ift das letztere, To beißt er entweder nach der Geftal^ 
und Lage der BHttter: ziejfi - e) ßbuppetifö mig f) j oder nach der Aazahl der Blii|> 
|er wty -^•vkt^ ^Uhmurig g> 

'• a) monophyttui. b) jncinjrac c) bi - tri multlRdt;;, ■ " - ^ - inilltMtnHtliti 

a) imbricatui. f) Iquamorus. g) bi - tri - tetra- poiyphyllus. 

f- 44- 

- . Der G^ft nach ift der Kelch g«ifi a), utigUicb b), higtlrmd c;, keuUnfor- 

a) aequalis. b) inaequalis. c) ülobdfus. d) clauatU* •) KflcnM> f) cccflnei 
iotagtr. h) icrratua. i) acQtu«. Ii) uu&catua. 

f 45- 

Siehet maa auf die Dsuer des Kelchs , fo ift dorfclbc cnfvvf<?er heßändig a)i 
cder abfaUend, ondsrvtr letzteres entweder noch vor der iüume b> oder gleich mit 
der AAflM e). 
1} parfifteot. b) «docm. «) dceiduus. 

f. 46. 

^ Die Bliüie Xi^ 39. )> vvekhe (bnft auch der JJ/wmwjlh'ffnl; perenret wird, Ift 
^ mmiSutlgß BbuMidtch, wekbe fub mgmwn äunb dtejUöne, md vmJm 



. • . ■ f 47- 

. Bt ift dif mmt» y^taxua ß^y, taumtiettMimt/ig o «Ar«» 

^ ^ätterig b). Jene ift ganz e), zwey-dnyvkU^täÜ 4); Mtf-dh^' «*r-«ttUih 

nig e). Diefe eney - drey • vielbläutrig f), 

t) SßoooptiMtk b) polypetila. c) tntcgn. d) M-bf-malttfidB. e) br-lri-qiM4H- 
awItidMtala» f ) bi- Bi • polypetali. ' ^ 

. " f. 43- 

Die Bliithc ift, wie der Kelch 43 - 45.), von gar verfcTirecferter Art onrf 
Bmnnuog. Der^iMfrMcftimcli ift 6e glockenförmig a), trkbierförm^ b), 
/»Mt^ e> &ef; Oer G»j/rak iMclr» {MmI^ g^^^i' gtimilä f)> 

mmgtrollt p); gteiri h), unglticb i); *6k/icä k), unahnlicb I) &6 Dem iJ^ni^ 

und dem Umfange nach g^irjz m), gefpaltm n), gezä'mit 0), misgezadit p)« 
ra«i q) Der Daare nach> veriselkend f}» abfallend s)> beßäinlig t). 

a) campjniformjs. b) infltedibvKfonnti. c) tabiata. d) vndulata. e) pik ata. f> torti, 
It) revolota. b) acquali». i) '.njcqualU. k ) regularis. i) irregularis. m) intfgra.^ 
0) dittiCk «> dcatM. p) crcnaU. ^ biißitfk O i»»««!««!»^ 9 caduca. mt- 

fiftCM. ' . 

M dKm WKlbefiHHtefa Thdla^- 

\ 

f 50- * 
Bey der einblälterigm BiQtlit bnneri»! mm iny Tbeile. Der untere •miam- ' 
fSnrigß •) TUeB» keiftLd!« JKjItr« »f der ^beit bfc^ und m^jfteijt.Uft.TMli 
beifst der W , das Gebräme c); tmd die |l]aiK».OianaH(49-]Ul|d6ff>E^Ät An* 

fang der Rohre, heifst die Mündung d). 

' ») cylindracea. b) tubus. Urobus. d) otifidun tubi| fnuu 

. ...f- 51. 

Die Robn ($. 50.) ift^untta entwtder «>,-.oMr 1>>: LrtMnri^NVCddr 

fie in die Lange ausläuft, faeifst der S^^WH c). 

a> perfontus, b) caecii». calcar. 
^. . . C • .«.51. 



40^ , ♦ ♦ ♦ 

f 3»- 

D«r Rand ($• 50) ift etttireder f«s •) ; oder g^ÜUn vU^npitäaiiMm b); 
oier in Lippen c) abgcthelleu Btf iMetccn lüik ^ ^btfl^ft inHdm d);itt» 

untere Lippe der Sart c), 

iat^cr. b; Uffnuitu*« 0 labiatm. <i) galea. e) bubx. 

5- 53- 

Die MürJung 50.)» welche bev c-mipcn Blumcnirtcn auch der Rocbtn *) 
beifit * ift ciuwedcr o^icn uadi/of ^ oder ichuppenuiigvflr/cU^M t) 't odesgtkrQ- 

s)finb b) ip«tMi, mA«. e)c|iiifi"B* <>«MOOi hwB . ^ itAiiM. 

$• 54»^ ■ 

Die «WAlti^M BBUhcii liaboii ciiHio iMMm ]<ener, ft 

GnadflSche au fStzet, beißt dcrNagtl a); dicfer fo firey tutflbift» ymi die Pjiiit b) 
gnniiBt. Die Bieter felbft aber heUTeii ßlumaNSntr c), 
1^ va.giib b) Imk«. e) petala. 

f 55» 

W«a> dbBHMw «ftr JMfci» •) Blllttcr hat, ftt beiftt fit «liw€hK(aNfi&e b)- 
Htt fie aber oier oder fünf unäbnUcbt c) Blätter ^ To nennet am fie dae ZmkfäHtF' 
Uülbt i). Hat fie fünf äbnlubt c) Blüttcr , fo bekommt fie den Namen entweder ei« - 
ntt Rofenblüthe f), oder einer ^ctowU&tte g)* Hat fie BlXtter > A beiftt fie 
«(gemein eine iMunbiütbt h). 

■ '») tetotpetaU rcgnlarit. b) endfoinla. c) tetra-pentapetala inefotiiia. d) papU 
JiMUMi. «) peMMrcMbiMiaiade. f j cofluM. t)v»btfata.. b} UUMte. 

. ^ f- 5«- • 

fley der &j^4dMrNfi(fe (f. 550 btt Jadet BIM vrieder IdM 
i)u obere bieiterc Blatt beiftt die F«hw e)^ die strer SeitenbIXtter die Ftüid b)j ' 
wddeiiiMeic» edct die wy mtern rnOrnnm ffjwanai» irr Tf jiiMW -J 

f 57' 



^ 0 ^ U 



1^ 57- \ 

'0fo SifIgnAi SS ) Ift derjenige lioBigiddie Thell der Blome i weTdier 

ich cntwrdcr in citTcncn, von den Blumenblättern verfchiedencn , BlXttern befindet» 
die zufn üncerichcidc die iioft - Hmifibiüttr *) beiflen f oder der aa deD (irdeii|* 
ttdieo fiiumeobiättcrn bald eine Crub$ b)« biUdiw Dri^ c}, bddeivras woäm 

" . . f- SS./- 

Die SUmit^^ (f S^-) ^ Innern TKeile der Blaine, welche dieStnib- 
wffe Qing^b«. Sie beftehen mu 4 n S t mä fH i m ») uod tut iakStad^tcim h). 
•1 itanma. b) antkerae. 

• ' f 59- " 
Die Staubftube (f 58 ) ^^cn oben auf den SttubpdeD » und enüialtco denje^ 
i^n mldiiKehen Sumatt der, 'wcui «r sn t^Ksr Rei& gdavget ife> ai» und 
iknen ftaubet. Sic lieiisa Iboft auch dte ^j^tam ^ ifitifftMi b)^ die Eh 
Jen c)) die KerTÜeäu 
a> apiciei. b> capitnla. c) tefticuU. 

Sa find diefe Stonlb/Jwte bey verrchiedcnen BTutnen von verfbliiedencr Art Det 
Anzalil nach find ihrer crtivcdcr eben fo w</e a), oder mebr b) und vvmgere c), afs 
der Blumenblütter. Den fäcben d) nach , find fie 2wey - /fro - - vitlfacbtg e > Dem 
jßduc nach find titär^acb £> tbmÜMVtrßtb g) oder «i^ommo^ewidciym h), 
4er«tf«r>^, oAr«<^iM5taift«mBm, Der G^ift nadi fiiul lkia«lir» i)» Jbi» 

t!) parei. b) plures. c) paucioret. d) loculameata. c) bi- tri- quadri multifocula- 
rca. f ) ihnpücei. g) diAinaac. h) coalkaa. 0 obloofiM. k> glOb^ i) an^«- 
V ktift «1) afktataCi 

Die Stmhfcdm Tf 58.) tragen und ftiltzcn die Staubfache. Manchmal /«W« 
fie, oder find dvdi fo klein, dafs fie {,äo£licb z\x feblea fcheioM) i abdeon trerdCftM 



9» ^ ^ 
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Auch die StmAfäiien haben ihren mannichfiltigen Bau und iV.rc facfondern Benen* 
mmgen. Der Anzahl nKh gicbt es derer voa tinm bis auf z«c<n, zwmmg, uo4 
mürtn. Den Eiaf:bmum Mub* find lie {«» i)> sov^ </rcy • iwi0^«A^ b). Dm 

gidci h), triMW^eiit^m i)t r«tfib k). 

e) integTj b1 hi tri nou-mfi li. c) capWJariJ. J) pUoa. (j^inUt. f ) MMI|i* 
nata. g) icqmiu. b> laaeqiulia. ij icticx«. biriuta. 

«• 63. 

Die Stauhw^t ( §. 38- ) . welche zufammengenoramcn auch der Stmpftl heif- 
fen^ find derjenige Thcil der Blume 1 der %xaz in der Mitte ftehec« yon den Staubge* 
fkircQ ungeben ift, «od «ü dem £jr«ySiefei «> den Gr^e/ b) und der c) b«. 
Aebet. 

s) «wlttmi genun. b) tulbe« ftylee» e) Stlfma. 

' Der Bftrßtdt (f (^) ift der umerAe Tbeil der Sintbw«Be» wdchet £e cn 
ftcD Gnindleg^ der Fiueht« oder den cyer^lödiiBD SMoen« mMit, 

f 65. ■ 

Dee€rifet (§. 63;, wclcber «Mh der 5(U e)i die Säule b), der Staulgmg 
genannt wird , Achct «Oesek tttf dem Bftrß9ätt ti$ in webieii derOlbe ich erhöhet 

und ausiMuft. £r ift von vcrfchiedcncr Art. Der Anzab! nadi ein Z'jvey -drey- xriel- 
facb c)i gauz d)i oder st>t)ey-«ö'ey-«Kiy^i3/i'jg c). Der Geßaii nach «/bg f); vval_ 
c«jfi)>»«^ g) , fadenäbnlicb h) , b9rße%lekb i) , dicfc k) &c Der Dauer nach i^. 
tatd I] i wrvwjfantf m). 

a) nyius. b) columna. c) fimpleirt duplex , triples, multiplex, d) '^.'cgra. e) bi- 
tri'<> maltifida. f) anguljta. g) cylindncea. hj filifetmis. i> fttaceaw k) craili* 
I) perfifian. m) marcefoens. 

5. 66. 

Die S^zt 63.; ilt der ganz obcrite Theil des GrifHi^ in welche derfef* 

belich endet, und der den mimd^chen SMiwaftaMb><rtl>ioyf'' 

f67. 



El iniaiiit ber ^ n&tbm-Mcb «lo ftwiftt Tlidl vor, trtfeher'wMer der 

Blume, noch der Frucht aüeiri eigen ift , foadmi beydcn fcbeiset genciofthilHiell* 
»ü feyn. Er macht die Grundfläche der Blüehc aus, und flehet meiftens in dem Kel- 
t3H mitten innc. Man ktinptc ihn <Ü« Blmm- oder Frutblßüa* »), oder das Bit 
H h) lidfbii wird mcbAoft der ATiMikü« «) fraeiuit. 
a) ncepöeidHpi ^> tiMUwipL «> 



• • ' §. 63. 

Pie(» AAMWff- oder Fhfi0mi (f 67.) Jft ftn*rndi bey de« z^/ämMOif». 
^tUm a) Btumeo Üblich y und hat vcrlchicdene Beynamm, Ul fie «tonAiM fffmifn 

eigen, fo heifst fie die tigent b) Siiitze \ ifl fie mchrern zugleich eigen, fo heift fie 
die gmnnfcbafüubt c) Sitiize. Der GeJlaU nach, ift [iq fiacb d), gewö/*t c), «uf. 
0 &«. DctilUftMoecb, hUfs g), 5«^^/* h), 9m<% i), haarig k;, ^ 
OirüM« fp). 

») eompofit; f ■) [ir üKrj jm, c) commune, fl) planum, e) conuexum. f > «onea* 
vmn. sj Qudum. punaatum. i; vtlioliun. pilefmn. I) fttofiin, m} p». 



Die /Vufif (f 38.) fofgei aof die Bliithe, und ift der dickergewordenc und 
ausgedehnte £^cxilc6k. Sie beftehet uu ^SamnbO&tmfft •)> Md «Ii den^ 

a) pcricarpium. b; Amin» , . 

f 7«. 

hn itm Saammhdä'J.nilfc f)().) bemerket man drcy befondcre Stüclce. Die 
lllfiere pccke,- welche iui mancherley Weife fich aUÄCinander begicbt, hcifsidieÄ'^;). 

»>. Düfeaig« , March dift BehllniM von innen in vcrfchiedene HUhlcn zer* 
fchnitten und abgetheilei wird, Jieiftt die SiUiitmmd b> Die» leen BSUmsnt 
aber, f« F«r den Saamen ei^enOjeb bcAimnct find , werden I^Mr c) genannt. 

a) «alu, nlMda, bj ftptiim, diflefimcataiB« c) locnhia, lacüaaieiinaa. 

5- 71 
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f 71- 

Es gfebt rerldiiedMie CMi^gi» des Suittcftbcli]iltiil(fef. Ift daflUb« tnckieai 
aUsB und liliitig, A beißt a eine StbaUU^ «der ciDe Ci^ «> Iii «• «UMreadig ent- 
weder ledtrbafi und dick , oder »betfleifcbig und zu inncrll hart wie eine Nufs , fo 
heißt es eine Steinfrucht b). Ift es faftig und cnttiä't einzelne Sa«menk6rncr, fn heilst 
ee eine ^«erc c). Iftcseinefolchc^wre, die groCsifl unu knorp<:llgeSumcDfädier bat« 
fo beißt niSu/i^t «ae Btrnt d)* es sweyklappig » iwd fliehr «der wea^er 
iMigi fo heifit weine SfitU e). Kommt et tan dem iSiäcMl btr» Ibbeiftt et ebi 
Zapfen f). 

ai) capAiIa. b) dntpa. c) bacci. d) pomum. e) Iq^uroeoi fiUquii fiUcuIa. f) co» 
iiue,nrobya. 

'iHr (^4ftii3«biftdeiSifiiwMßMff mii/2(«^^ «)* giw i iiii ii ii b)« gt^b. 

dert c) &c Der ßffp^nich» lftes<<jn*ztn)0' -d!rfy- t»eilUd/i^ d). Der Ar^eidit. 

Wiind nach, ift es gidcbfeitig e) oder mgegtngeßm f). Der /Tiijye n»ch, ift ef 
zwfty ' dr^ - xntüiüi/tg g). t>er Ä«r« nach * ew - awry - drey - üKÜern^ h). 

a) inflatum. b) turbinatmn. e) aiticDlitttin d) vot- bi-tri- quadrimultiualue. e) p»> 
raiieium. f) coiitiiriwa.,t) v«i«bi • Id- miilti6i|ilU«. b) moM>bi- tri-p«l7pyb* 

. lenum. 

f 73- 

Der Saame Cf n>^t Uos V\'efeii der Frucht aus» und üüt die urundla. 
. gen der aenea PHame ia fiefa. 

74. 

Es gicbt vcrfdiicdenc Arten und Rfncnnungcn l^r Saamcn. Der Anzahl oach« 
giebt e« fyjfii , zvwy, mebrerti und ucrgkiüicn Pflanzen beiflen, an^zt'VCY- 
d^fy • vUlfaamige a> Dem Acte nach « i2pi • zvnty - drey • «aitfiKi^ b> Det Gi^ 
jfo/laach, berzförmig c), /?dc^M d) &c. Der IQnnt oadu Uq/i c> gcKäM f>» 
ft<?/i!j g)i baarwoUig h) » /«fcrwoüi^ i)i rimenwotlig k). 
a) naoao-bi-tri'polyfperma« b) vni-bi-multüocuiare. c) corJiforme. d) ecbtna- 
tam, ej DOdum. f > deootum. pappofum. pappo capillari i) pappo pliuno- 
to» b) pippo (iliMeo* 

m Ab- 



r III. Abfchnitt. 

Firn im verßhkdmtt Leärgeimidtn , ß ficb attf &t Bhü 

miwd IMt grÖHden: bat^t/HaUcb von dm J^nntfyr^^, gi- 

f 75- 

Da lieh unter den Pflinscn eine gewflTe Uebereinftimmung und Abrreichung befiij. 
d$ti fo hat dicfes dca Krä^terlchrcrn AahB gegeben > fie nach den TbeÜen der 
Btütlit md «trflmcht ingewiflfeOrte|K<n «}« Ctfcbkehter h) VBiCMungm c)abu 
snthdleiii und Muttffif äaßßm «^jcnt Lättmtm 4) «der ZdrgiHiA*^ 

aufeuricliten. ' ' , . 

%^ diilc». b> geacxa. c).i]^eciea. d) inekhodi. O rjaemili. 

t 7* . . 

Wir wiUen am der ftUage dieftr Lekml» anr dref, ali dk UantagUcMtoB 
und gewfibnIicIiAen t um diefelben deotfidi auseinander zu IMwi md aKtdillNIL 

%■ IV 

TmmfiH hat ftia Lelugetliido van der Bmmfi^i^ a; hergenommeD und 
fHrdcrßimft mi.Pßmm» hl ASM», teAii» jkrdfetete uodiirftnr Cf a7>> «bge. 

tUeilct. ' : ♦ , . 

I 

a> figata corolla«. : - . 

Nach itiefeni LehigabdlldlB ift die Blume entwfdai aiit Attlm Teirftet «der 
fie ift derfclbea bermiet. Im ciften ffaQakciikt ia rinr JttitttrMam tpl .te indmi 
f Falle eine blätterig Blome. 

'^^S^Sft^wTf'' ^^'i' *i T«b. Fif. »V. »petalufc Tab. IL.P^fr 
*¥• »Vi, AVlI» 



Die BlStterhlumen C$- 7 SO l^od entweder «mfath •) oder i/Ufach b). }eot 

laben jede bcfondcrs »He Thcilc der Befruchtung ; rtiefe btbcn ein gemeinrchaftliches 
Blumenbeue c) und Kelch d), undbcftcfaeaausfilUmgea ^^odciHalbblUmgca i')»gdw 
allen bcyden sufitmincii. 

I) fimplice*. b) dbm|ioOd. e) tlialamw eonumniit« uecyttuifum eominaa«. 4) ' 
Wx communis, periuitliiuin commune, t) florcult. Tl 'iemtflvfoili, Tab» 1. Rg, 
Jl Tab. il. Fig. IV. Tab. U. Fig. VU - XiV. 

/ !' f lOi 
Sie difaeim fifimen 79>^ baben entweder nur tin BUkt» oder teM Mift. 
ffir*. Jene heilTen eoMätterige a) ; diefc vitlblätterigt b). 
' a) monopatitt. Tab. tr«. U - XVUl. b} felyf«taU. Tab. L Fig, XIX. Tab. U, 

Fig. VI. : 

* _ ♦ - 

f. 8i. 

Die än/acbm emhiätUriimlAvimai (,§. go ) werden wieder nach ihrer verfehl», 
iara G^tlt lAgfdwa^'wid beoannt. Diejeaigaii, waldw ciser Gfaifti gteldMi« 
MflenGlocbnUMtim a); welche wie ein Triebt« mifelien,heiiren TiviMr^lMnen b^ 
^Iche einem Rade ähnlich find> hciflvn Raahlumen c)) welche man fchwcr mh et- 
was cechten vergleichen kaan$ hciflen VagtßaUbkmm c^} und welche wie U^m 
ftbauct ind» hdflte £^^;piRNHMai c). 

. •) campaniforme*. T. I. Fig. II - VI. b) irfuadibuliformes. PiR. VII. VIIL 
^ «} foUti Fig. IX. X. 4) anoBHll Fig. Xi-XXV. k> labiafcu Fl«. XV < XVIU. 

f 81. 

Die Chclenhhtmn haben wieder vier Unterabtheitunfcn iirfl Bcrrrtmefi. Ift f«. 
wohl der Boden als die Reiten writ, fo hciflen fie im ci^eiitlicl ften Verbände G/»» 
thanbUmtn a^ Wenn der Boden und die Seiten enge, undwi« bcy einer ^i>irc zieni^ 
'Beb nahe IwTtiiiMliteftid, IblirifliMi fitFÜto^t Gfodwnblttmeii. b}. WemiSiSeE. 
ten weiter« ab «ier Botai find> fo helflen fie ofTene Glockenblumen c). Laufen end. 
Geh die Jcilcn oben gan« nahe tufammen ; fn VeifTtn fic kugei'rtrtwJr Glockenblumen d^^ 

' a) campaniformct. Tab. i. Fig. IL bJ tubuUti Fig. Ui. Q pasaatM. Fig. iV. 
.d)Dob«i.F)g. V.VL 

> 13. 



f 1^ 

Dw Tri^erblumen gfebt c? nur sirf) Artrn. T.auffcn f;tr ginr enf^e tu, mif. • 
kommen alfo einem ordciUlii lien i riditcr bey , 1q. bciiicn lic im ci^cntlichrteo VerfUn« 
de TmbUrblumen i). üc uaten tbec «bgeftutst« uod ieh«a mciir CiBemJSUAer 

ll«Sdi; i)>Uflbi itMa«HnM b> 
O MmMfBMMi. TA. I. flg. Vlli. Ii) fcypooiMrifi^nMa.. T4k L^Ffe. VUL- 

' Der CT^iiHtfiMMW Cf filO find vier Öittiiiicn. Entweder febeo fi» wb 

eine 'Mönchskappe aus, und heiffcn Kapptr^hivm 3) ; ndcr fic find röir^ und endigeo 
lieh gleichlam ia eine Zunge ^ und heiücn Rohr ■ ZungmbUmen b)i oder fie ftchen auf 
|>e7deo Seiten von einander» und bcil&o ^mt BUrnm c) oder lie haben einige Ge« 
ikit der McafdieB ond TUetv« wid fmiflini I^rvmMlnm d). 

cucuUati. Tab. I. Ifii. XI- b) tubul^ti, linguiformes, Hngulatt. Tab. I. F^; XU» 
Ii) viiim«ii« ftieatts» Tabb flg. XIU* d) pcriboett. Tab. 1. R|g. XIV» 

f. tl 

Der Lippenblumen ff. Sa.) find n'?r Arten; nnd kommt bey dcnfjl'jcn hnvpl. 
Schlich die OterÜpp€, in Betrachtung. Entweder ift die Oberlippe eincnt Heim oder 
einer SÜeM O IboUeb; oder fie ift wm ein Liyg'el ausgehflblet b); oder le ftehct ge. . 
ni «nfWifts $ oder fie ift aig/^mMt und gteichram itRi^ d> Die Untertippe 
oder der Barf c) zto^' dns^^d^ f)> «MrftJifcligm g}» gcbrH b^i fj/£UKtt {3« 
btTTförmig k),&c. • ' 

. *) galeatum, falcatum. Tab. l. Fig. .Wl. b) cochlearis inllac cxcsuatum. Tab. 1, 
■ FiK. XVII. c) ereAum. Tab. I. Fig. XVIil. d) tnincatum» vnaablalMijk Tab/i. 
Fig. XV c) b-irb?. f> bi triiobwn. f) ifflewai» h) eicutiiiii. ii^emagio». 
tunu k) coiiütormct cocdacum. 

f 85. 

Der einfachen viittti!ttcr%;<n Blumen ($ 80 ) werden von L^burn^/crtytc^ Arte« 
angegeben. IMIelietdlelKQaseausoifer'MbnKdioBBntterq, fobclfttfieeiiieOrHfsMi* 

UM a). Hat fk mehr als Tier, fonderlich /Ijn/ Blätter , und die kreisartig beyetnail. 
derftehen, fo helfst fie ein«; Roftnblwne b). Stehen T^c^■ fTinfblätteri§en RoferMtt- 
MOTfo beyeinander,da& fie, und fonderÜch ihre Stiele, einen Scmtnfebirm vorftellen, 
fö heillen fie Sebtrmkbattm > Ikdämbltantn c). Wenn <fie NXgel einer fUnfblüiterigen 



M ♦ ♦ ♦ / 

EoftaUane Im IMit Ib nlie «O'iml'tlbenloiiider Hegen • daft fie dne J?jahrf Wf. 
%p|ea{ folglich die Blume den Nelken gleichet ; To hei&t fie eine NeiknMime d)* 
Wenn die Blume den Lilien ähnlich fiehet, und dabcy drty oder ftcbs Flütter, oder 
gar nur (in filatt mit fetts Einiuhmuta h«, fo heifst fie eine Lüimkkmu e). I-btdie 
BUune «ftr oder /tin/. ungleiche Bttittrt die wubnmBgtimmm dncn Ztptyfaittr 
wMnaOni fo hetttt <ie eiBe Z w f/ a ftirtti M f f)) «wdavnv dcridbea «faeiflef 
Blatt die Fötf;; p); i'as unterilc der Schnabel 10; und die bcv !cn Stütnblälter die 
Flüftl i)' iiat endlich die Blume zwar viele Blätter« man kaan fie aber kaum mit 
etwas rechtem in Vergkicbnng bringen » fo heißt fie eine .Vt^tßaUbiumt k). 

a) cniciformit. Tab. I. PIf. XIX. XX. b) rofaceui. Tab. I. PIr. XXI. XXII. c) 
vmbelUtus. Tab, Ii. Fig. I. d) ciryophyllacus. Tab. 11. Fig. 11. III. e) Jili»- 
Gcua. Tab. iL Fig. IV. f) papilionaceui. Tab. II. Fig. V. >) TCtiUmo. Tab. 1(. 
Fig. V. e. b) arin. Tab. U. Flg. V. «b ilei. TM. IL Pte. V. b. k k) 
«wvdiu. Teb. a Pic VI. . 

$. B> 

Von deo vi^achtfi Blumen (f 79.) find mir ingMrtQr Ärlm befaunt XMt 
J/ümScn^üu»»» a) j die Häbbiümgtriiujnen b) ; die Strabismen e> 
a} Bofimlfifi. Tab. 11. Fjg. \ll b) femiflofiailolL Tab. 11. Fig. X. c} i«4i«tlTabh 

§■ 88. 

Llt BlümgenbLmm (f 87.) werden dicjcDigcn gencnnct , dicausdiclitbefeinan. 
der in einem Kelche ftebcndcn Blümgen beftchen. Man ccnoet aber Blümgm a) 
diejefugen »arten und rttbrigeii cbiftdicti Bluain, weide obea auf «Dnlkud Arten , 
neiftens fternartig« eingefchnitten find OBd fich anAteiieiW 
. •> flefoili. Tab. II. P«. VUl. XUI. , , 

* f t9» 

Die mMBrn^tOkum (f l^.) find «e|enigeB» iftfc&e, «bi.diebt beTeiMei^ 

und in einem Kelche, ftehendenHalbblÜmgcn berteben, £s hciflen aber /fa^tWämgin z) 
.diejenigen ». deten uoteret Xteilfi^, dec wbeie«ber)2e(^ift» mdwi« in ciac 
Zmgi ansauft 

a) femiflofcuÜ. Tab. 11. Fig. XL- . • • • 

f . ^ 



Die StrOatarngM Cf St.) lieAebai m BTiaigtA «itf HaAMttMgAi, n 

«wev bcfonJcrn TheÜcn dicht bcycirrindcr in einem Kelchü ütUn. Der innere 
oiittlere Thcil h«ifst cUc Scheibe z)i der iuüere« welcher den Rand oder den Um* 
fing «wmacheti wird die JDfmu^ «der der StrM b)> geoafuit An der Stbeibtützm 
laoter Mb^ta e)$ i« der J&Mtabeff« oder u den ShvMr^ befinden fidi «imt . 

Halbblümgen d). 

difcttt. Tab. II. Fig. XII. a. b) corooa« ndlw. Tab. U; Fic. b. c) floftuli Tab. 
^ ]1/V%.X1L 4>ieiiiifieläilLTeb. 11. PIf. Xiy«. -1. ' 

f 91. ' 

Die hlätttrlojin Bfoinea (f 78.) hdieii bef TeumcTort wiederum folgende Ab' 
tlieihmBeB «nd Meneii. Sie beifleo FtiäUamm a), ff^ßMumm b}, Z^fcnKta. 
mm c), Crasbltmm d)> RuckmbUanen e)« Afo//e f)> 5cMo<{mm g). 

a) namio«. Tab. II. Fig. XV. b} iuUferi. Tab. IV, flg. V. c) coniferi. Tab. II. 
, Fifr XVII. d) gramioeL . c) epiphyUofpermi.. Teb. il. Fig. XVI. Tab. IV. 
i) jpwfii. Teb. IV. Fif. X. fj.feiig^ Tlb. IV. F«. X|. . . 

Mit dem Towmfwt^Am Ldugebüude verknflpftt maii am beften und atttllidi- 

ftep das RwijMfcbr: ; jedoch fo, daß diefes letztere zum Grunde zu legen tftj mtdeiB 
«rftero aber nur die Uoterabtheiluflgen und Beynamen zu eotlcboen find. 

Riv'm, und andere nach ihm» haben die SuDcrl!c}»c Befehl fenbeU t) vnddk An- 
zahl der Biurocobüttcr zum Grunde ihrcf Lehigcbäuacs angenommeit J und nach 
Ma«|abe deiftlbeii ib%cade Ab&dhini^ft tind Memea ie^efttset 
' f if ntaiilMk b} inmienii.' 'i ' 

^ i 94. . .. 

Wbm fodc BlüM III entweder mit DtdM tl^* fnrftlien« odeir fie fft deriUbeo 

htrmä>$t. Im erßcrn Falle heilst fie eine Dttkenblume h)\ im andern Falk heifst fie 
-eine dakmlofe Blume c). Letztere komdM« uLdtt XIlX;.OcdfN«ig««c». «It wcicfae 
von dcQ i(fi^<n%<n Pflanzen d^ li;uidciu . . ' . . , 

10 faeoim ' !>> 'matkta, Titf. l-U. Ffg. XV. «# nMM. Tib. IV. F%. V. d> 

D 3 {. 95- 



■ » 
■ s ■ f 95- 

DI» ANtMär C|^94') litt cniwedM &«idtif4|||i und 5k«iikM^ n^M 
oder von btydm nur die Suubgefiiflrct oder aur dieStiubWcge« «iicin. I(t du erfterc 
gegenwärtig , fo hcifst flc eine «s^ftwiMMiM Bbine »>( todat ttu dn lesictc, AhaOt 
fie eine ßet^tbimgsbiume b). 
•)t9ihamTf»LL b) ntatiriMk Tyb. iv: Flg. IV^ m 

ÜtavtUkmmmBbmt (f 95.) kat •ntw^äot WAur i ^ m fiUm ikt 4bH 

felben. Zeiget fich jenes, fo nennt mtn ie djpc Blätterbluine «)i zeiget fich ditftt^ 
fu hcifst fte eine blätterloft jßlumc b). Letztern ift die XV. OtdMWg bdUnUtti «Up 
^ttlchc von dca Mätterlofm Pflanzen Nachricht picbt 
«) petalohleu. Tab. i. b) tpeulu«. Tab. II. Fig. 

f 97- 

Die SlätterHumi C $• ) begehet entweder aus einem tbffigm Blatte « txler 
f t liit dnn Mdr ab iAmt* Wem darctllBie Buttifti fo'wkd is dMMttcng« 
Bhun« 0 genennet 
jOawnofttdM. Tab. L Flc* U - XVIII, 

.' ^ ^. . ■ " 
Die iMUbIfrIp« Bhme (f 97.) ift eotwedet «!>• odar «ic^ÜEft 

*) ümgitx. Tab. L Tab. U. Fig. 1 - VI. b) coinpoCtui. Tab. U. Fi^. VU-XIV. 

f- 99- 

Die ebihläuerigt dtfache 'BlMmc (f 99.) irt crt , c.!?r ö5nM a% odcrt/rÄ»- 

2i'cft b). Jenet, vrenn die Biiithe ihrem Umfänge nach von dem Mittelpunkte überall 

gleichweU abftehet i ond von dieleOt Hs dea «ir^acbenäbiüicbm?&itizen c)y bandelt- 

£e L OrdMng. 'Jkifif$ wen dieBUdie IbMn UaaftAfsa aricb von dän Mttdpmk- 

te nngleioh weit abflebet, und wenn fonderlicb die BlumenbJäUcjr , oder deren Einr 

fchnitte, ungleich groA^der geftaltet find. Von diofta, als doi fiiif4dkM MMMtf- 

cbm Pflanzen d), handelt die IL Ordnung. , ' . 

a) TegMlarli. T*,.U<«c.'ll - X. b) irrcKiM, Tab. I. Fig. Xl - XVUl. . e) 
plaotaa MODopatRlaflL RgtaanM. 4) planne anooopoulaa incfMacc». . ' 



/ 



* ❖ m 

f loo. 

D'e tinh'.'dUtrigt vielfsche Blum Cl* 98*^ iß eotwcdqr roirig C> tfttMfiM. 

förmig b), otler vermifctt c). 

■9 tptolof«. Talk. II. Pif. VII. Tab. 4V. pig. I. k) BngilitM. TA. U. fte; X. 
XL ^ iditM. Tab. U. Kf . XU ^ JUV^ 

f lOI. 

I 

Die- vicliache ritbrigß Btume loa^^at eine bohle Rühre und ift oben ncw 
iUMra iM««/ei«taii Diefk «fi^fklm türlgm PMm wen!» in'der IlT. CM« 

nung bcfchrtebcn« Die vki/dcAe cungen^rmiige Blume (f looO eine fift un- 
fiehtbare Rühre, «ber ein dcfto fchmXteres und iKnpcrvs Hla-tf^en, rocinefti Zün^tigm 
sieiiiUcb gleich kommt. Von .diefeQ vieljMbtn zimgaiformigtn Blumen giebs dieiV* 
"OidmwgAintanfb IN« MjM» «tmi^ ttnanc (f loo.) yäwagfdrigm O ^ 
tmgenfbrmigm d) zurammetig^etzt ; davon jene inwendig auf der Sdmit e)> dieft 

V. Ordni-ing. 

a) Tab. II. Fig. Vlll. XIII. b) Tab. 11, Fig. XI. XIV. c> tubuJoß Tab. 1I.P^ 
Xni. d) lingulatL Tib II. Fii;. XlV. «} dUkoib Xlb. ILFfg. JUL ti 
.. «M. XaU U. i^g. XU. b. b. b. b». 

. f. i«u' 

I)fe«MNitt«%rBtaiBe 97 ) bat m», vifr, /linf, fick oder me&r, 
als fcchs Blumenhläiter y Rt heifsr rlalicr eine zwty a)- ^rey b) - vkr c) * fönf - 
jicif e) oder vt<^i&^<r^gi £^ Blume, Es wird von dicfcn Blumewtcn von der VI. 
bis z.ur XIV. Ordnung N«chfkbt crdieibt} ab Uiweldicil ik woj^bUUterigmi di» 
äreybläuer,gm; M«l«r%», «Mki« «ad maiMMi die^ft^itttti^p. 
McfcH» MriMim imd/MMr«Kmi»; «IkjMWMr««; «a«MHiiir«M 
pflanzen abgehandelt werden. ^ 
-,g) dipetalus. b) tr'ipctalus. c) tetrapeulu». Tab. I. Fig. XiX. . d) pefiUpetafua. 

Tab. 1. Flg. XXI. Tab. IL Fif. 1. U.. ^ hezapctalwk Täh. IL Fig. iV. 1) p»> 
^ 4yp<|aln.Tab.JLF^.'yi» 



Die Bexdehmgshliiyrs (f 95.) hat entweder Stmbgtfäffi a), oder Sf«iJwfj« b). 
VVeon beyde auf einer und cbea dcffelben Pflanze oder^aume (ich befinden , fo heilst 
j^z ejne eb^fiaffi-igt c) Bhuqd. " Stehlt aber dit eis» Blmm mk Sum^efäjfm auf ei- 
ner Fflme «dar Baun»« vaA 4t» udefe Blume liut deik AttlfMiSM auf einer aadera 
und befondern Pflanze oder Blume; fo hciflcn dlefe beyden Blumen zufimmengcnora» 
aoeo eine dafftl^f^MKig* d). Von jenen handelt die XVI » von diefen die KVILOrd- 




(•■... , ■ • i 

f 104. 

Dem Ttnmtftnifebm und Ridni^cben Lehrgebäude füge ich noch das Liane»- 
^b«f. Kl wird s«nr davm in den AmieylciXiitertafidn nichts vwimiiiiia} d» 
Jibcr gleichwoU diefes Lehrgebäude tüglich Üblicher wird ; fo mochte es «iiH imit » 
goielun ATD, auch Ucma«ine loirae JBrkUlning ia iUner Mutterftcadi« m liftii, " 

f. 105. 

Tia9 Lkmaeifcbe Lehi|^lnii O leget die SUubg^Iffi h) vaA dle^Mutn^ c) 
«um Gninde. Und weil man aus unzähligen Beobachtungen und firfihrungcn über- 
zeuget worden ift^ dafi. Temittelft der StaubgefUfle und Staubvege im Pflanzenreiche 
eben Ib dwat Vorgehet t wwtt ioKThiemiehi die aiilnnlidiMi und «reililieliett Zeo- 
gungsgTiedcr fonft beftfimMt Ind« fb Wddi dk StaabgeOfö tind Staubw^i'dai Ot- 
fiUcht d) , und diefti danuf fidb giUndeude Ldvfefajfode» da« G^iMtäUf/MiM*) 
goncnnct. ' ' - ,» 

a} lab. U. iV. b> Uamtna. c> piflUium. d) fittm. •) fyftenu fezuale. 

f. lOÖ. 

Dil SUa^efäffe und SItMkDIjSt befinden fich entweder in ßcbtbdrm a) * «der 

M wißchtharm b) Blumen. Von letztem handelt die XXIV. ClaOej welche die «er- 
borgaubige c) genannt wird ; weil die Zeugungsglicder fowolil , ah andere damit 
Tirknüpite Umfiände « noch nicht haben können deutlich gemacht werden. 
1) tifibil«. Tab. HL b) vin fiSbil«. Tab. IV. F^. IX» X XU «rptoffmiM, 



107. 

. . ftüte^ md iSiOwlmyi fiad ia du fichtfurea Blomen nidit elnerler, 
fondera v«b ▼erftUectener Art und BeKhiftahait. Sie gehen inifonderlteit |i,uf vkr- 
fälbl Weife von einar d.r ab. In AnfchuHf dtt J|WM t^t 4ai-2MMHMiiM|ll M 
d» c>, und der .AiaaW d). " ' 

Boi. Ii) cghieNatia. c)^r6p(ictio. d) nameru*. 

Tn Anfeliung der Blume CJ- 107.") befinden fich «ntwedcr'die Stinbgeatse «ni 
Staubwege in einer und dtrfeibtn Biame } oder mia findet die SuubgemOe ia 
der «nea • ond dfe Stiabwegalii teandern, ^hamgdhejMmm^ Bluaic b3» 
. ;i»Tib,iII>. Talk iy.F!||.J- -III. b} Tab.tV.Fi^lV. m 

• Wenn>be]rde, die SteabgeföOe und Staubwege * in einer and eben derfefbui 
Warn» fich befinden Cf lOtO \ titaA die Sieiibflb|Hi ia Aafthnog des ZufiiqMnw 
hanges C$ 107) entweder ^«msmI fN^Ufdtp)« ad« «B li«» Mffi» 2)fik bX 

Sufammengcwachrcn. ' " 

. ^> Tph. JIL F^. XV«. b> Tab. IIL Xm Tib. IV. Fig. I - JII. 

f 110^ 

Sind die Staubgefilße ganz ud gtr nicht zuCimmenj^ew-jchfen* (f f09.<};<fe 
find fie t dem Fermmpi nach (C 107O1 eatweder foa.einer «nteflipnUM biV 
TCodaer J^imMMLlageb). • --rw -»-^ »wi we« 

a) lBde(crniinatuJon[;itudiQifc Tibrlll. fte.I-XIl]. M 
; Jab.JtLi:|f.Xl.V.XV, , 

* f. III. 

'Wenn die StnfigeflAe eine mlb^immte Uage haben (§. 1 to.) 1 fo findet .neä 

der Anzahl nach (J. 107,} r:r<r '^fav.bpcrifi.c , oJcr dercii zu'e\ b), .^/rr,' c), vkr d)» 
/«nfe e), ßcbfe f> , yieftw g), tebu h), i), seine k)', cnv^e I). weÄr ab 
•«rafie. Und swar find letztem tntpader dem JEcMt- mpmmfim and {hier j[nsgc. 
mein «roantt^ m]); oder fie find dem J&/cA< ftfcte angvaaci^tn , und ihrer m«f r aIs 
zntnzig Davon find denn folgende Benemittngcn und Claflen «ntftendep« Em- 
■männige n')^ Clafle T. Zw^th&mige , Clafle iL Dr iynäim i § t 9") , Otaft SL 
^fcm^MP«!)« Claffe IV. Fünfmantägt r> Claffe V. Sftriwöns^fca^.CIaffe Vif 
2MHmf«ilf«t), ClalTe Vn. iVewNnir/titjige x)^ Claffe ^.tufm^nm* 1^\m 
Ib X. Z^^rT7^ä/»n^ s), Ctaft XL ZmwUtwfflwMp aa) » ddftXa* TiMä«»* 
a^e bb), CUflc XIU. 
a) Tab. III. Fig. I, h) Fig. II. c) Fi?. III. d) Fi«. IV. e) Fig. Vv f) Fig. VI. 
g) Fig. VU. b; Fig.VlJL i) Fl*. IX. ig Figp X. 1) Fig.$l. «OJ-j^.Xfl. 

• . » ' ^ ^ Pit 



f4 ♦ ♦ ♦ 

*)n|.Xin. n) monanJrla. o) dJandria. p) Irliaiili. 4)MmdHl. r)pcatnib 
iria. f)heuttdria. t) hcptaadiia. u) oAandria« a)-CMUlnMit ^Asiattli^ ä) 
dodecaadria. ta) icoGndria. bb) potyaadria. 

f' tl«. 

\Va5 7.^'^1r!ru! mam^i 1^ beißt » dii MnoeQ andere fä^ 
Zne^Mgt dreyfädig c) (fc, ' • . . 

i) an<lria. b) antbcra, flemon. c) monaothen« dtaBtberai triaolbcn 9x. roOpoA** 
flMHf 4iAcinoai tiillcnMi 0ic* 

Weon dis StmlisefiUM cioc Ußimmu ULage haben iio») > fo find fie eia> 
iMtr «ogWclu UMttivtrfiiid «ntirMer sifgwii t) «der «^b) Hoger s ilt «i« |M> 
gen. Findet fich dis frfterc , fo entftebct daraus die XIV Clafle , und heißt dM- 
fttmMMg» e> Findet ficb das letsteie » fo eatilehct dacaufi die XV, Ctafle , weldM 
«•«A^^Sänieil^id) icaenn« wie«. 

f "4v 

Wenn die SUabgeflUse zofaaimeo|cvMbfeo find Cf I09O* ">«rt fei- 

«bei cniweder an des Iwm a)« oder an den Actoi b)> oder <s ^ 4ie Slmikgh 

fäfst den Sti2:ibiv(gn angr-vachfcn c). 

1) fifaunesta. b) antlKne. c) ftamina cum piüillOi 1 

J- IIS- • • 
' ' ttnd die FSim «DftaunaigtMdiftn; fefind €e iUehes ew t w KlM nvr «dj/W^ a), 
dderSfMjfecib b), oder vitlfacbc\ Die em/acÄ zufammengcwicbfenen machen die 
XVL Clafle aus» und beifst die ebiirüderige d). Die Z'weyfacb,zufmmiagtwm^mm 
Madm die XVII. CIifle> und heilst die tjowybtüdtrige e}> die ttf/faiMiR^ 
watbftnmm machen die XVm. Claffe, und hcifst die vieWrüdtrigt}). 

Tab. III. Fig. XVllI. b) Fig, XiX. c) Fig. XX. d; monodeljibia. e^ diidei- 
- fUa. f) pelyaMpUa. 

f. iiö. " 
Wenn die Staubftube tlCo gafan rntengewachfen üad « daf* fie eine Aföre 1) 
•unaehen ; fo entftebet daher dleX]& Gfalbs «dehe dip 'gßmäfat^Ukbt b) ge- 
lunnt werden kOoate. ... • 

a) Tat». iV. Fig. I. 11. «. b) fynfenefia. " 

f 117. 

Wenn die Staubgefafse an da Staubwtgtn /Ilten , und mit ihnen «nfammea.- 
|cwach(bn lind a); fo entgehet <iaher dte^XX»Ci«fie}ie«leliedie JEF)ito»diM^«b)heUiit. 
i) Tab. iV. big. Iii. b> gyutodfia. • . * 

in9* 



' ' , f litt 

Silnä iie Stn^geß'u y>ni Staabvv^t in vtrfcbiedirttn vr^i r^on dnander ahgefon- 
ifrtm BtoOMto (f lottOi fo fiadeo lieh fotcte cotw«dcr beydc «n dner und eben dtr* 
yBNii Pflmte t); «der iti tw»/lftMMM-Ftnw«i bj; Oitor finroU In lAiir Mmw , lU* 
atedi in verfcbiedinen iilgffondtTlm c) BJi-men. Im crficrn F»IIe entftchct die XXI. 
Clafle« Mrelcbe die <tn6äH/itf ( d) beifst j \m aodera Falte die XXII. CUfle* welUte di« 
•p«oM^«)lieiikt$ tadritennne 4fe XXIII. Clift« «clGli«<rit«iitah||t 

Tab. IV. Fi^.lV, V. IK) Fig. Vi. VIL c) Fif. VlU. d> mooooda. •) diMeit. 

T19. 

V Die mänmitn CltlTea hat Linuati wieder nach der Afo^l der Stou^inMg« ab> 
fttbdfct; ttQd'die viir/«ctaii(l«(f<n* oacb der GrOfte der Sebttm. Daraus find fo> 
gende neue Namen cntflsndcn. Rinwdhi^t a), ZVWgfWNjhjgt fcj)» A'/yvwtt^f 

• |> ■Mnofyaii* Tab> HL ng. IL a. b) diiyai«. c) trigynia. Pif. XL C4fe «1 ä^p^ 
lyg711ia.ril.XlU. ^iaiqMli.Fic.XVlL lililkiHofib F^.XVi. 

? ' IV. Ahfchnitt. 

Ferfacb mes Lsbrgehiiudes von den Blättern ißd der 

.^cn äufseriicbm Geßalf, 
f 120. 

Aofler diefcD Lebrgebkuden , da man die Pflanzen nach der BlUthe und Frucht • 
ordnet , kiionen felbige auch nach ihren ttbrigeo Theilen in gewifle Ctaflen uni 
Ol Jnurr^en ab^etheilet vmdcn und nennet man f<^e Lehi;g»bMadt üütfter^ tUKt 
dar äu/ierluben G^fialU (Metbtdts ex babitu,) 

Unter silfcn übrigen Theileo der MaiiAn fallen Iieint ib ftarti in die Aogea , ab 
der Stamm, die BIStter und die Art » wie <Ut BIviM gelagert ift (joAmaiGefitia)« . 
Wir wollen tlfo um AnAngern die KXnntnfft «kr AftneylvlMer »di oeeb dMfai' 
Theilen £u erleichtern , an< bemühen, die ?ßiv.zcn nach deofllbe«i fcnftilftlirii äbct 
■adi der Lege und Ceftett der OMtter eiosutheileo. 1 

f. 21a. 

Einige Pflar^cn gehen Ib weit von der Geftaft der Übrigen ab, daß fi« gar nichts 
einem Blatc oder Blume äthnlicheic seigen , fondcxn blofs aus einem flcifchigtcm mehr 
«der wenig« fiUEtigea Weftat bafteteo t fie kOwa aiKh M Mim Wiifsel » >ate die 

E 9 SdiiutN" 
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11^. . ♦ 

Andeter ihre BUtter geben «\if1eich den Sturan «ad ^ Wuixcl ib« iMbea midt 
ihre B?frnchtongsthcilc vcrfchicdcntlieh in Bhfcn oder SchiWcn auf ihrer Oberfläche 
filsend > «ix tbenfallt einige Waj^trgevfukbjt UQd die Ueamkräiun, Dicfe geböiea» 



T^Mtdcr giebt c<: anJere , die klcinr, über uad über an ihren ^tängebi mit immer« 
iBlStgcn beleiht fmd und ihre Befruchtung in kleinen KMi|%Mailf IMC> 
^Sddmtniieiw Dkfe beifiM i/e^j« uod Mdm 4w dhm Ord^^ 

■ ' ■ !• las» • " 

Die fo^enanoten WMkrSuUr ifiachten fbdtmi' die vferte OrAmng. Selbife habe« 
eine fliirlsc lni'7,<:rne \^'ür^.cf , Blätter, die mit ihren Stielen ein Stück ausmaclicn , alt 
den meiftcn vielfach zertheilet * und ehe fip ficb entwichela » fchoeckenfUnnig sufam^ 
flWB ftMlIl find. THr ITilhirlirtMH ftdt tiiy ilna irniifliM mt tftr iiiitwii ftiw iiiiifii 
«dn dkf ratiMF« «dar MNk i»MK«ii. 

Audi unter den übrigen PflairEen , die eine vollkommene Wurzel , Stängel und 
M^fldgeoi giebt eteigige i die gaM und gar blätterhfs find und in der ^«Mi 

öfimng vorknirm-n. Andere bli>^en eher , «Ii b» illitlidr'ililkeOtQi^didl^ ftld-^il 
verichiedencD üiacuDgen acrütceuei inautreffeB. 

f. la-j. 

• Sie Übrigen Pflansen t die ordentliche von Stamm oder SUInget uBterfchledcoe 
flStter haben« l«fleii ficb wicidtr in «kr Hauptabrchnitte abtheilen. Die tr/h Ak» 
#w/hHP begreift die PAaflMi, deren Bfütter aus liidter paraTrelen ^Mhn^beOehihit dtt 

nch nicht mit einander krcutien «Jcr aii3llijmarirt:n , auch -Viit cirrrr. 'ilate aufheimeft« 
Diefe heiffco fpagktätttndt Pßmzm^ MmocotyUdtmts, Die tvvtytt /ibthtihmg ent» 
Ut dfe PlaaMii Olk nitfem aitt ftfMlg&em Itoff ndt mne^ S«te|w 
MWOen Saftpßmzttiy Sucoulmt.t. In der dritUn jiHhtilung kommen die Pflinzeo vor, 
die IbgewumUft NaddUub i das iic , fohmale « dichte« meiftenthciU bcAändige BQct^ 
liiben. Sie beiffen NUtüaMgi.^ Junfttt Aeifolm^ iKe xnerlt MibtüwiQ ift di» 
*ärkf¥c und bep^reift aüe übrige Pflanzen , deren ^UUlCff;; tet^UnigF* G^ircbc'jMlMl 
aus Adcra > dm iidi krcutzco , oder aaaftuaaoliren»» ^ ' ' . • 

f. 118. 

OivBliMfetf dia# tßmidmmim'Ptumtm fnd «irtitMdir iroeken , aas blofsen Fa. 

ftrti und nhnc mrrklichcs Mark ( Psrcnchyma) darxwifchcn, (rri:s;irtigt PßmT^n, Gra« 
•nn«a, oder autta. od« n^oigee btü^ iSo cka ccAera gfh^rea die in der /üj/zM 



•Mmv wtom acade Gr|Ar CrgmiHSr oioen gegliederten HaTm , BlStter , Ote 
4tn Hitni wUM ilt iBit,«iBer Sdnl4t.iinftflta» tind die Befwchtung in dem oberfteo 

.'Ükt , als in einer Scheide eingefchloflen , ehe Ce ausbricht , tragen. ftrc Blikbea, 
*4^b«M«F<5fi»i,;t}eÄ«t«n "s zwey Scbcl&n , bey dei aM|j(«»,jiiU a StaubßWen 
«fri. Si#lMpR9>ii oder Griftter «MI einem cinsigen -Sluaä&oraT Sie de. 
bfiii entweder io Aehren beyfammen (Spicata) , oder find vcrfchiedcntlich in Rirpen 
Tpnbeilet CPuiKUlau). Von denen * deren Halm nicht udiedtct ift uad den» mwi- 
t|BMw fchiidt iBidMi« Im 

"9* . ;c. J . !* 

Die übrigen fpitzkeimenden Pflaneentfind'in der fichflm Ordnung nach der Lage 
4w nxtccr abgetheilet in foldie, die blols Wurzelbtttter b^zen und in fitlcbe »ideren 
Bßitter am SUCngel wecbfekweire flehen. Von foIelMli dlt omtBbft M»Im1i idH 

Inder fUkMim Ofimng iMBneo dSe PflenMi tot» demi BUtter nndl ttclM 

Theile vor andern überau« MMdl Vd^ OABO 'IchdMtfen Adöa ift. Ihr» lAttMO» 

tbeilibt^bclUitfmi Ott Ufliiir-. • ' ' TN # '. .'^ 

f * • i3r. ' 

Die achti Ordnung enthMit die Pflanzen mit Nadielfkub i^swey Abllieifungen. In 
te erilen Abtheilung find die Pflknxen mit uneigenUicfiea Na^elluib» in dsr swertflk 
(ii1ta%en ^me itait elg ' ^^^^^^^ 

f' : ■' »3«- 

Die nemtt Ordnung begreift die Pflanzen mit nettlOrifi^. | 
tem t die entweder cinAeb oder snfiunmengefeizt find. . 

In iei't.tbtndm Onftwngift nur ein cimigcr Baum, dcflcn BfStter oben am.Olp 
Im des Stamgies ^lien* ob^ddi dfo Natur dergltiekcn aehitn.aniweiren Jmuv . ,. * 

. ' i 134. " • • 

fi(e Orimälg enthltt die raanzen , deren Blltter netsRIrmig üflerfg md 
'«m Stängcl gegeneinander über gelagert find. Sie ift WfcfiaHlfc' ■iWrewIl» nd^illilflli 
.Abtheilungen untcrfchieden. In der eri&n find- die KriDter mdSnfMHey fil dM>.adl 
•dem BXume «nd Sunden mit einfachen gegenüber rt<fheflden Btättcrn ; in der dritten 
.BttUBW ond Sunden» n^dinder rieten Krlneee nnd StaKucbe» beyd*niit ugFntttm 
Maden'siUkmmengefttCMn BO^ .«» eatm.m» uidart,^a mbhnCMk 
Iv l4MilaraB «der VcfftldSiliM ";:r.*. 

f »35« 

In der xvv^ßtn Ordnung find die PflaiiiiMn mit wirb»! - fteMnmife fli'Vlt 
\4k Vamtn»^ M» ioAS^v gtOfitentheiis die tli| i ü ii e m IMMifi iMil^- 



j» 4 * ■ ■■ 

. . .•• .-. • ••• {. .3«. ■ 

Die iheytehenJe Orimmg i(t unter all^n die zaitirticitftc, da Ce alle Übrigen PAtn-^ 
cen in fich ftSkt > deren BlXtter Xdtig find und enttveder am Stingel ohne gewiflr' 
Ordnung serftreuet oder wcchrelsweife Hegen. Sie theilen fich in vier Hauptabthei- - 
longen « dfren erfte die KrXuter und StrSuche mit einfachen Blättern , die strcvte die ' 
l^later ond StrXncbe mit suAmmeogeretzten nXttero, die dritte dk BIAom ond Suo-' 
dea mit sufioimwagefttstMi nxtteni uad die vierte dl» BMune md Sonden nüt eii-'^ 
fachen wechfelswfiftflBStlMB «ftthlk.' Veifehi«ds mttlrlklMne ClifeB Mnb«i mnA' 
Jiiec bejr Aminen, 

, * ' . f ,37. 

Die vitrubeiiie und lettt Ordnung begreift fofehe Pflaacen 1 die ganc ond gar ' 
dme Bfiltter find « aber doch eine vollkommene BlUthe haben. Von folchen kommt* 
nnter denen in dielem Werk enthaltenen Arzneykriutem nur eine einzige Sdinuto- 
«enfiiMe, tfn ftgynnntn FÜtkimt ndn FUchiieidnt Culfcni«« vor* 

TMhflle der Ordnungen diefes Ferfnebs cinir » 

Stätte'r- Methode. 

SL Schwämme. Fungu , D. Famkräuter. Filices 

O Mit einem Hute. .i M t rJ t tv p^ mm t^ *) «üc fkekea umec dem umgebog^ 

BoTetf. Linn. . nen Rand der Blütter/ldianta Linn. 

Lcrchcnrchivarrim, Agtricus 41^ FmicnLaar. Adiantum nigrum 41a 

£ichenfciiw«mm. Boletus igniariiu 417 * b^ mit Linien auf der untern Seite dcc 

b) mit crfdrtnrftmigem KUrper. St» BÜtnr. Al^lenit Linn, ... 

cberfcbwämnu. Pecizc iJnn« ' Mauerraute. Adiantum album 431 

Jtldasohr. Atirieula |udc 41g Wiedertoo, Adiaotuoi rubrum 430 

e) ülit rundem innwendig »cdigem Mitzkr«tit. Oeterach 41A 

KOrpcr. StMifitmimm»i. LTCa^nr- Hirfchzunge. ^k•Iopend^ium 41) 

da Linn. • c) mit zcrftreuten DiH»eln Mf der an» 

Hirfchbrunft. Boletot'terviMIt 419 tero Seite der BIItter.PoI]rffnditLtnn. 

Boviit. Crepitus lupt ' 4^ fintelAUii. Polrpodium • 416 

B. Baumkrätzen, Lichenes. • Fimkrtot «Ifx 417 
9ninUungenkraat. PolaoHiii|ibMca4ft5 . ir.hWiv'.cm'.icrTi anJ n^^. Ael.ren 

C. Moofie. Mufd ' y^ ._*^^'t 'P!l^}'J^°i^^''' £auifetaU6- 
a) mit Bauern UberaO am StXngel her- »wenwwleL Eqmntoiii . 41J 

um. • r B. Grlifer. Graroma- 

SchTa.ngcnmof<?. Mufcu? ctavMus 434 a) mit Aehren. Spi^ata. 
' b} mit Blüttera unten pm StXngeLi Hundsgras» Gram« caoiflun, 413 

. . b) mit 



Hab«r. Avena 
f. üibrige Jplhijteimtmh tfi 
V Monocötyledone«. 
») mit WunelUiltteni. 



41* 



Catmus. Acorus 
Saffian. Crocus 
MeerzwiebeL Scill« 
Guldvirurz. AfphodcIOff 
Zwiebel. Cepa 



b) mit wechfelwdlbllSllDg^lättern 



9« 
35 > 

354 

336 



Koobtaucb. Altium 
Sebitdiuch. Vvnm 

AloJ*. Aloe Vera 

Weilk Nierswura. HcIIeborus albus 
' W«{flkLilie. .Lfltuin albonr • ' 
MayenblUmIcin. Lilium «inraHiom 
Wci&wurz. Sigillum Sahsnonu 
Mäufcdom. Rufctis 
Zäpflcinkraut. Uvularia 
Sarfaparille. Sar/kpariOa 
Pockenworx. China ^. 
S>irg<L AQpagig n» ^ , , 
Stciioctwiirtw Sktyifon * 
Florent. Veyelwur«. Iris florent. 
Blaue Scbwerdiiifc. Iris noftni 
tiMeWaflfetllfle. AewwpaMbrif 

G. Saftige Pflanzen. Succulenta?. 
.4) mit gegenüber und wirbdwcifc fte> 

litiidto BStterau 
Portulak. Portulic* 254 
b) mit wechfelsweifcn StlngelUlUtern, 
llofeBwura. Rhodia . «08 

Knabenkraut, Tclephium . 9167 
Mauerpfeffer. Sedum minus s6o 
Hauslanb. Sempervivurn majas 3<$<S 
Welficr Stcinbrecli. Saxifragia alba 16^ 

H. NaätHäub. Acerofjc. Acifoliae. 
a) uneigcnilichei NadeUaub» 

TaiiiariilMB. Xanwiftus «59 



355 
357 
»4 
35S 
353 

10 
13 

39» 
394 
35» 
350 

13 

«9 
ao 



408 

um 

409 

4(1 



b) eigeoUicliet Naadtett 
CTpreflenbatun. CypreOiit - 
Sevesbaom. Sabina 
Wachoidar. jua^ptcii»- 
Tarnt. AU«a ' 
Fichte. Pinns 
Lerchenbaum. Larix 

L Pflanzen mU aedri^m JVurzeMäU 
ten, 

a) mit einfacheo BQttcm, 
Wegerich. Piantago 
Allraun*. Mandragora 
SchlQiTelblume. Primula fuil 433 
Saubrod. Cyclamen 

Wclfch Bärenklau. Branea oril itd, t4* 
VV;eilse £betw«rs. Carlina 160 
PfMfenblat. Taraxacum 
Marslicben. BcIIis nuiWt. ' ' , ' jg^ 
Hutlattich. Fariara 190 
Pe<tileiHSwQi< PMafitM ^otj^ 
Sonnenthau. Roifolif. %fjQ 
Merzen viote. Viola 

Seeblome. Nymphaea alba 365 
Hafclwurz. Afatum o^a 

b) mit surammengefetsten Blättaui. 
FicMrklee. Trifolioai fibfinwa * 6% 
Sauerklee. Acetolla 

EdelLeberiiraut. Hepatlea flobiKe 363 

K« Pfimam mit aeJrigm Slättmi 

Hofs zu oberß des Sta-nw, 
CaeaobauiT). Arbor Cacavikra 957 

L. Pßanzeti mit aedrtgm gegenüber 

a) Kräutariiii4 StxliiKbtttii 
BIlUterB. 
FWhkrant Piyntnni 
American. Wurmkraut. Spigctia 
Indian. Sohlangenwuiz. Mungos 
TaureadguMM£raiitCvilaatbHBi9io« 3o 
Efisivb Gmtiawifiibni ' 6t 

HUocr« 



3« 

58 

59 



.l^oingkraut. Nuquilui« 66 

fiBfigrüri, Vinca pcrvinai 67 

Schviralbfnwurz. ViocetoKkoi • - 6i 

M/fre'tutho&n, Mirabilii • • 79 

CiWfiAer Nardoi. SpwaMlik» 99 

ILosmarin. HosmariflOf- ■ »rt .149 

Silber. Salm ,iot 

.^meiiC Scharlsdücrtot« SfifiNt lO« 

ROnüTch. Scharlach. Honilill|| 103 

Majoran. Mijorana 104. 

Gtoili VVohlgemuih. Ortganum vulg. 105 
Ciedfeii WobI|eiDUth Origanum ciet. 106 

C^irdier Diptafn 'DiQaamus cret» 1 p8 

TlijmUn. .Thymus 109 

Quendel SerpiUu^i |io 

Meliflb MclOri III 

AckcrmUnzr. Cal»min(lia tnonun» nt 

O'Urk. Melifle. NielUTa tuccica 213 

Bvdneltenkmil. Pranelfft tl 4 

Rjfilien. Barilieum : • 115 

Herzgefpaan, Cardiac« |t6 

Wtittt Andora, Marrubium «Ib. 1I7 

SeWarx. Andorn. Marrubl|iai pigr. |l8 

Schreykraut Sideritjs 119 

-B^tbafien. Betonic« lap 

t'aubf NefluL Lamium jai 

Gundelreben, Hedera terreftrli |it 

Kriufcmrinzc. Mentha crifpa 123 

^£:ffcrtnan^e. Ment» piperi» |44 

Gemeine ManBtf,'<McadM i^lviftr»- ' 195 

Poler. Puicgium .. • Iiis 

HUuieambiix. Nop«ta lav 

jAwmdd, LtiTÖidiil» laS 

ArabiTdi: Stoechas. SbftAuitA, 119 

Ifop. Hrffopus |i3o 

Saturey. Satureja J3l 

Cretifch. Thvmian. Thymus «et; ' l3a 

Lachenknoblauch, Scordium ' ^33 

Amberkraut. Marom veroqi * 134. 
C^nundcrlrin. Chnutdryt 



Sch^agkraut. ClilriMly» - ' M 

Becgpoley. Poliun montan. if^ 
Crptifch. Bergpoley. PoliiiinmMt.crciti3| 

(juldengUnfcl. ConfoUd« i^^iA ijg 

fiifcakraor, VerbiBiM «140 

AQltentrolt EapImiJKt 14g 

Ehrenpreirs. Veronica 14J 

fierlio. Bnifttbeekraut, Tfucriuoi .Tulg«. 

» ' I4i 

Bachbungen. Beccabungcii .. v 145' 

Pucgirkraut, Gratiola .', 24^ 

BraiuMrtin. Scrophularkii- . f47 

ApiBftemkradt. Scabiofa 157 

Toufeltabbils. Morfus diaboU 15g 

Wolverley. Arnica ijg 

Xod, Hxr^ffDt. Acip<>IU.^UfW 40« 

Sel/fenkraut. Saponaru atfg 

NAgelein. Tunipa 064 

IalManiikr«ttt,,^^perIeum 37^ 

PBfKiriadir. Lloum «ub^ 305 

Bingelkraut. McRiltiaÜ« Z6t 

Ncffcl. Urtica g7| 

iLOmircbc Neflcl. Urtia nmm SlA 

Hopfen. Lupulus 3I1 
b) Bäume und Staudcp mit ciofiu^bcft 

]^^iftel. Vifciufi ■ 37^ 
Gummiladanumftmidfe ' Clftpf lid«ai£ 

Granatbaum. Granattia 474 

Myrtfab|iu{p. Myrti» . . 273 

'Oammigätübuffl; Cijube^ 213 
pevtlrzneOmlMiiin.* Cwypplqfltal iromv 

Comälbtum." Cornus tof 

Specktilien. Caprifoüum 154 

Canad. Specklilicn* DicrvilU 155 

iJnoea 153 

picberrindenbanm. CMnacUHi 83 

CofTeebaum. Coffea ' 8^ 

Hartriegel. Liguftmm 34 

OettNuim* Olsa 33 

• • . o5 Bio- 



^ ^ <^ 



41 



397 
003 

35 

15« 

8o 



8i 



gefetzten Bttttern. 
Efchenbtum. Fraxinus 
WKU^cc £^^'>^^*'°^ Orou« 
Jeflnifl« Jilinbraai 

KeofthUunm. Agnus caftns 

AUig. F.bulus 

Qnh Baldrian. Valeria ma|«r. 97 

Wi^«r Bädrhn. \'a!eriina fylvelln's 9? 

Pßanzen uut wireeiwe^e ßeben- 
'AnmiHgmmmmk 

Färberröthe, Rub» 
Waldmeifter. MKrU^Iv« 

Klebkraat Aparine 
Golden W^neifter. Cniciata 
ntthknut. PfTUhn 
Auetikan. Wumknnt SfigeS« 
Inbeer. Paris * 
ff. Pflanzen mif aedrigm ohne be 
: ''ßirv.mtc iMge oder "wtätjdsw^ 
ßebmden Blättern. , 

BlXttero. 
KUrUs. CuGurbiU 
Wtßnadoiie, Citralhtc 
BaUamapftl. Momordic« 

Efelsfciirbtfs. Elateriom 
Coloquiotheo. CoIocfOdlb 
Gurcke. Cucumii 
Melone. Melo 
Zaunrübe.' BryofUt 
HerbftraTe« Main arboraa 
Fellrifs. Ate» 
KMTepappel. Maka vulgai» 
Baumwolle. Gofljpium 
Bkfempappel« 



«5 
»7 



n 

89 

90 
91 

76 
75 
74 
73 



F|e^eiikntit PnlaoMtU^aKObiU 36 

MMtUvftBi U^MMf^emiitD • ^7 

Wilde Ochlbnsonge. Kugloflbm 38 

Ruthe Ochfenzangs. AkaiuM ^gndn ^ 

Haatenoge. CTaoftlofini. 4« 

WaÜivurz STtnphjtUi 41 

Bürrctfch. Bürrag» ^ 

ScammunicDwunE» SctHMMt.4fl^ 54, 

Turbiüu Tmfcthiiai 53 
Jalappa ' 

Meerwiode. SoldaoeUt 5';^ 

Smirch^Pftiiv. Piper )bU]^ 46 

IwdktftlMtteB. SdaatdR . 47 

Hinfdikraut. Du!c3inara 48 

Ittdmkirfchen. Alkekeogi / 49 

T«idbMt«. BdhdoQin . s* 

Toback. Nicotiana 51 

Stechapfel. Datnra . 59 

Bilfiuikraur. HKofcfmm tS% 

VVnÜV.raiit. Vcrbafcam 151 

Leindotter. Sefamum 150 

Gelber Orant. Oroadvi 149 

Flaehskraut. Liavia I4B 
Gemeine Ofterhwey. AfiftolMlu« 

& cl'.matitia . -91 

lAUgf OiUrlucey. AriftoloGliia.lonfa 93 
Kmot Oflerioeef , AriibiiicMaf ittimda 94 
Virgin. Schlangnwiii^. Srnfttttm 

virgl^ana. 95 

GtM» Ktettai Bardana tj^ 

Wilder Safran. CartbamMs ' jß§ 

Marieodiftei. Carduiu Maris liS^ 



diQus 
Komblumeir. Cyanut 
Ruhrkraut Gnaphalium 
Sdubeokraot. Stoecbas üVdMfi . 
FraoernnSnee. BaliTanlta 
Bocksbart. TragopUp; n 
Wegwart. Cidiorium fylveftre 
^teowegwatt, Ett^vla 



163 
164 
I65 
. 166 

»7; 

176 

»77 
.«71 



♦ # 



StilMgenmord» 
Oirtcnailat. Ltfhict 
MtusOhrfein. Filoftlla 

Gt-TTifc nw iirz, Doronicm 
Alantwurzel, £nula 



179 
i8o 

i8i 

185 
186 



Odbe MOoMi ConyKa »q:u«(ki 187 

CreutZ'A ur7., S't. necio ' J 188 
Leber baUam. Ageraton " .189. 
Dctam. Pumiai . 
Wieren Marslicben. Bellis prttcnf, 197 
Herda. W'undkrau^ CooTolida farace- 

nica ' • 19t 

]lin{;etb1ume. Calenilola Ooi 

Mdbnfaainen. Paf aver borteiife 215 

Rettig. Raphanus ■ 317 

We^fenf. firjfiimiai ai8 

ICnöbliaelitkrattt. Alfftrfa 319 

'Gelbe Vink. Cliciri 220 

S.otbcr Kohi* Bralüca xübf* 2Zt 

W«Ule Rllbt. Ro»« ate 

Steckriibc. Napos • a2j 
Weifler Seof. £nica ^ a24 

Seaf. Sinapi s^tf 

Baurenfenf. Thiarpi 319 
TSfcbelkraut Burfa paitoris " 430 
LOffelkraar. Cochlearia - ajf 

Meerfctüsb. Annorada s?^ 
PfrieiBflBknnt; Genifta v a3ä 

Lein. iJnum fitivum 304 

laitiao, Krcfle. Nafturt, indk» 307 

Wlntaigrim. Pyrah 3o8 

DreTfalügkeitsbhiinu. fuuf 3 15 

SanickeU Saoicola 3al 

•ardiwaebK Perfbliata 39s 

Kl. Scbellkraut. ClicridMi,inui« 364 

Glaskraut. Parte uru 37a 

Melle. AtrH»Icx 37Ö 
Guter Heinreicb. Bonus Heniien 377 

Bruchkraut. Herniaria 878 

Mangbid. Beta rubra ilbt 379 

IMbtefc f erfioaria - ZU 



SchlangcnwQttei BHtMla 
Buchwcitzcn. Fagopyruni ' 4Ma 
Wegtritt. Poiygooum gjjf' 
Sionau, Alchimilla 

Sanoaropfer. Acetofii 393 
Ortndwurs. Lapathum tcotum 394 
Wifferampfcr. HyJrolapathüm 395- 
Mtinchtrharbarber, RhaDuBmini no> ' 

nachonm ■ 3^5 
RTiipontik. Rhiponticum ' »• ' 

Rhabarber. Ithabarbarum O 

b) Kräuter und StfUdie mit Mimi- 
TT«nf cfetsten Blittem. 
Groß Hiutkraut. Pimpinella italica ft| 
Klein ßluikraut. Pimpi—n^ fttltyilfilritlt t9 
BeTfufs. Artcmifi? 

StabwurZ. Abroianum fUg 
Gem. Wermuth. Abfinthium TUk. t09 ' 
ROm. Wenwttb, Abfinthium poBOMim 170 
Wtemkrant. Santonicuan 171 
Khoinfarn. TanaccLum 
Gartencypreflcti. Abrotaaum Uttk, ■ 174 
WaMbflM. Enpatorfom 175 
Schafgarbe. Minefolium 190 
Hund:>camil!en. Cotula fiaetida lot 
Bettram. Pyretbrniil »98 
R( m. Chnmillcn. Chamomtlla romana I94 
Gem. Channille. Cbamomilla vul^aria 195 
Mutterkraut. Matridaria ' tgtf 

Rpue. Rata hortcnfls 909 
Tormentin. TormcntilTa an 
rjatfcl rofe, Papiver errat. " ai4 

Schcllktaut. Cbe(idoiiIuffl.iiuJ. 'ai6 
Rettig. Rapbano« ^gf 
VVcgfcnf, Eryfimum ax8 
WcilTcr Senf, £ruca ' 994 

SehuppenwoA. CcDtarit ««5 
^^nf. Sinapi aao 
Habichtkraut, Sophia chirurgor. 227 
BrunncDkrers. ^'aAurtiulD aqniÄnB ai| 
TJUfibalknut. BtUbfaftotii. a3o 

Cav* 




19^ « <^ 



GtrteQkre& NaftortiiMtt Ii«rt«ift - aJ) 

H«Teviroic. AnftoToeiiiAbieM- 335 

Fei^-iülinc. Lupinus," : ■ ; , 

fWeoleo. PbaTeolus r - ■ a^f 

Tngaotb. Tragiouitbi ' - 140 

Erbfe. PiAim 1 . . I , a4i 

Bohne. Fab« «4» 

Linfcn. Len» ft43 

Erven. Erv^um , . / . ' tt44 

Zleftro. Ctcer «45 

Gdjtnute. 'Gakg« 'a4<$ 

WieftnUae. TriftfUum ^at««|ii «47 

ütemkice, rylclüotuj : 248 

Bocksh9»l. foeAumgriMaiii a49 

Hmbedcl. Ononii . . »50 

Agl«T. Aquilegia 851 

^w. Kümmich. Nigel/a ^$2 
Sdnr. Nifftvrorael. HeUobotW aigir 
Odermcnni;:. Agrimoni« • - . , 

Oeifsbart. Ulmana 887 

Roihcr Steinbrech. SaxifragitonibM 388 

Erdbeerkraut* Fragana aQB 

GMnferich. Anferina . «94 

Fün^ngerkraut. Peotaplirllum 395 

JBeaediäirunel. CaryofiifUaU 196 



ilHaeedon. PetetfiL 



Scharfer Halmeoflift. K|aaq04lVi 

tenfi« 300 
Kvpreditdmnit Gbmuoib csbif tit- 



num 

Giftheil, \nthor» 
Sennetftraucb. SetUM 
Coriander. Cnrianrfrnm 
Kerbelkraut Ccrclolium 
Peterfilic, PetrofelinuRi ' 
Waflcreppich. Apioa 
Knontnel Comimtn 
Sanikcl. Sar.icula* 
hamcy^ Anmi creUco^i 



300 
31a 
310 

S17 

318 

Bai 
333 



43 

<Häe>kniM.fFinidt-gilbi|^^ tat' 

Wiefenlcfiramcl, Car»i 3a6 
Weifs Bibcrnelf. PiopiaelU all^ 227 
Asift. Anifum mAw « gat 
Bärendiii. Me\im 319 
CandifcIi.MührciikiUiunsi. Llaucuscic;»^.«. 

Dill. Aoet]iiU% . . ■ : ^ 
Fenchel, FoenieuTom ' - 

Paoax. Panax cofttnum 
KayferwnrBd« Imperatoii« 

WafTerfcnchel. Foeniculum aqtntkltD 33^ 
Sdüerling. Cicuuaquatka 33^ 
Ph^t. ^ehiorfliig. Qent« macoMa. 

D. Staerkii 33S 
Angclik. Angetica fetiva & fylveftris 339 
Liebllöckcl, I>cvifticiim * , 340 
Xeutfcb 3jpr$ii|laja,, BifPFf wA trul- 



33« 
33» 

333 
334 
335 



gans ' 
VVcifler Enzian. Gcntiana alba 
JSergkUmm^ -^U moatanum 
Oelfenicb. Offllttfvill " 
Tcufclsdreck. Aflä fioetida 
Haarftratig. Peuoedaflu» 



341 

343 

344 
345 
340 



Nlttbrenkttimml. Dwiea».«ii%aHt 347 



Crctifch. BeigkfimnM), SeAfi cceti 

cum 

Mtnurtreu. Eryngium- 
Ritterli>orn. ConfoÜda rcgaUs 
Lüufekraut. Stapbis agrin 
Küchen rcbelle. Pol&tifla 
Hanf. (?afinabis 

Wonderbaum. Catapu^a major 

gefetzten Blättern. 
Welfcber KofslMuni. Juglana 

Maftixbaiim. Lentifcus 
Terpentinbaum, lecebiatbuf 



34S 

349 

359 

360 

38o 
386 



404 

403- 
40a, 



♦ ♦ ♦ 



jobanDiibrod. Siliqui dulds 
^AetoiffiAobaoai. CBflUfiftnb 
lifitftiMWbtnm. Lign. 
Tragant. Tir«gtctnt1«i 
Acickn. Aeada «gypttm 
BalCunftiode vm T«IIi* 
Toi« 

Bcmiftiude. Lendfcus pcruvivia 
B«lfmiftaude. OpobalftmiMiv * 
Südpol«. Siotdom 
^ansofenhoTtbitiin. Cmjm» 

fioibcrbaun^ Somach • • 

HaRenbulten. Roft fflvcftrij 
S-othe, bleidw Rofe. Rift rubr«» 
' 1i(U 

Weiße Rnfr, Rofa aTba 
mmbecrCuaucb. fi.ubus idcus 
<Q BXoae «aA SumA» pH 
Blkttern. 
tjotbeerbauni. Laonit 
Zhnmetbaum. Cinaamomom 
Hotecaffie. CaiSa li|oc« . 
Cunpfttbtiin. CfenphoN 
BemoKbaum. Beozoc 
fiaffidhtfbaoui« Stfltfir». 
XelferiUb. Lnnohr 
Crcutidorn. Spina cerriatt 
Ftulbaum,. Frasgula 
Biniftbeerleinbaum. Zixrpbot 



9^ 



4»t 

375 
air 

240 

78 

»05 

aa 

303 
*3o» 

399 



490 

29' 

n 

I 
.8 

9 
lo 
it 
n 

* 

3 

4 

5 

4« 



Sddangenbolz. Lign. co) 
Heidelbcer. Mrr«til«» 
PreUklbeer. Urtiiii- 

Styfixbaum, Styrax 
Pomeran^ciibaum. Aurmtiuflfc 
Ofitonenbaum. dmm 
LiiBomenbium^ üm« 
Cappern. Capparis 
Wi&terrinde. Coft.' 
Wdnftock. Vid« 
Epkeo. Hedm irboret 
R*o^e Joluniiii^iLcr. Ribes rulirum 
Mm. johammbccr. Ribw oignim 
ti«4nbwiA.TiHt 



3 

1» 

6g 
09 
«?• 
•7t 
aia 

a57 
161 

ftdt 

W5Td. SperbcrbiüTTi. .^HaTheopbraßi 175 

ArUübcer«. Sorbus tomua« aTO 

MifpelbaaiB.'M«n"1ot ^ 

Onittcnbsmn, Cyd^iflia ' ffjg ' 

Apfelbaum. Malus ti'||^ 
Mandelbaum. Am^pgdNllI 

Pfbrfichbaum. Perhea züi 

Pflaumtnbttum. Prunut 2S3 

Schkhcndorn. Acada noilfli»:= ' ' A84 

Rirfchenbäuin. CtHSa» »ig 

WManSgelein. BertMtii 3tfa 

Peigrobauai. Fleat 36^ 

MaulbcerbMUD. Moros 37 t 

Bodabn«!. Bmt 3St 

Hatelftaude. Cwjlnt ^vS 

Birke. Betula 399 

Eichbaum. Quereot 400 

- - - ' Ji^ 




Erklä' 



by Google 



l Dipttm.a. ^butterige BlBthe. \h jbllHef^ Kelch, c Sasmen^ftffs«. 
d. ETcH^ock. e. Griffd. Fig. II. Eioblätierfge c^catUebc GIockeDblume. Clockcn- 
hlütoc a. jfpkltige Blüthe. b. 5fpalt%« ^ lU* £iQbtttten|e rOhrigt iSI^ 

ckenblnme» Wwwvrt, Fig. W. BM WWfi y «»■• GtoArtMam VM*. fi^. 
Tfl llli*illll%ili|f1i1liilnfllirt1iwi%^T* Fig. V. WoUsnUdL i. Blßthc. b. Eyer. 
ftock. t OriflfeL Fig. VI. HeWelbeere. a. Blüthc, b. Kelch, e. Griffst Fig. VU. Eid^ 
butterige eipetitliclK TricliterWu««. Scbwciticrhofe oder Refaefle. a. EÖhit. b. BtSthe. 
9. Mltodtiog und Suobgefiifle. Flg. Vm. EinbflUterigeBlcNrUant. MoMla. S.dit< 
K,l(IIQ|i4Dfigmd8ttiAgeMke. F1^IX.ltiEieiHltltH|eft«AlknB^IhMVt^,«.l(ft^ ^ 
I». b.MQödung. Fig. XI. EinbWtterigeuir.eft«TtcKappctiblDine..Sironffvrur«. i. Rlüthc. 
t. CriflfeT. Fig. XII. Einblätterige ungcf^altc Zungenblume. Oftcrluccy. a.BlQtic. b. Roh- 
re. Fig. XIII. EinbUiterige uogeftaltc offene Richenblumc. Schmcerwurz. i, b. einblät- 
tcrigc Ricbenblütbc oder die unten 3fpal"ge «>4«iberc ifpaltige Lippe, c. gd^flmcleSiÄi 
grabt «*r 4erS9m, ä, äet fipfigt Kdek Flg. XIV. Einbntterige tmgeftalte Luven. 
|llBgie,Lddknlit.a. Richen- oder l.ippenb-miKc. b. Sporn, c 5fvtltigeKekk Flg.XV. 
Einblätterige Uppenblume, mit ibgcftutztcr Oberlippe. GiinfcL ».Rühre, bb. cc. Unter- 
lippe, d. Griil^ «. a.lliigem Füden. g. abgeftuttt« OberÜppe. Fig. XVL Ein^filtterigc 
UppenUiUDt« ndl MnMdiir Obolff» iiUMnlippc. bpMadOnllclM ObaUppe, 
tjnHvn. A Gfiftl UBtfaflptWge Spitse. •. ilippige Kelch. Fig. X VIT. Einblätterige Lip- 
ptnblume« mitLöffcialiülicher Ob««Ippe. TodeNeflef. t. b. lippige Blüthc. cc. Zahn- 
artiger Aohtog. d. einblätterige Kelch. Fig. XVIIL Eiablltterlge LippetAIniAe, vat 
iMlketeObairFpt. a.&fllw*. Kc£p^ Blltth«.&<Mfi)l Ad Seilte, «.jl^altige 
Ü^l fifc jjx, Vfcrblätterigc Crevtsblume. VTIcfrokreß. i. 4bTTtftcrigc m\th% 

h, Suubgeßfse, davon i kleiner find. c. 4blJltterige Kelch. Fig. XX. EinBlwncnblatt 
rmi Torigen. a. Platte, b. Nagel Fig. XXI. VieIbllWerigeRoÄnWüine.Hahnen^^ 
ä. 5liUtt»rig9 Btmhe. b. Siaubgeftße. e. jWltterige IM» ni^pOBUmmmmM 

Zwejte Taf^, 

Fig. T. Rofen«hnlichf Schirmblume. Din. a. Ä^emefnet Schirm » ohne Umfchlaf. 
bi bcfoadctcc Sclüni» ohoe Um£cfah(g. f« befooderer Sdünii. «. wimiirt W» - KriA. 

»3 . 
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^ . « * * 

tt. 5bbettcr!ge Btiltlie. c. SttubgefsTse. Flg. II. Vie!b1aBtter|g» Nefkülblmne. Feld« 
nette a, 5b!«ttefigc Blü'.he. b. jfpaltige Kelch. Fig. III. Ein Blatt vom Torigeo. 

a. amgcuckte Platte, b. Nagel. Fig. IV. Vielbictterige Lilieablume. Zekloft. «. 
, BRldw. Ii, Stibbgcfifefic Flg. V. Vidbtotteiige ZwiefidterMoiM. Vl^dte. t 

b. b. FlUglfl. e. Schnabel, d. Kelch. Fig. VI. Violblsttcrigc tingeftalte Blume. Ift- 
terfporn. a. ungleiche ßiiitlie. b. gcfpornte Sa/tgrube. Fig. \'II. BlOmgenblume * 
od«r zu£uDmeiigeretzte RoehHütune. KorobUmie. «. üegdartige Kel«h. b. Weibliche 
«B R«i&. c. Zwitter «of der SdMibe. 'Pi^ vm. ZwitteiUfhafen der migeo. a«i 
gekrcente Saamen. b. StaubgefaefseoodWege. c 5rpaltige BKlthe. d. bauchige ftolv 
re. Fig. IX. Weibliches Blümgen. a- ungTcichgefjialtene Bfüthe. b. gekroeote ua- 
fruchtbare Sume. Fig. X. HalU>IUmgenbIuine , oder sofiimnieogefeste ^ungenbluine. 
lyegvrart. ■. felntpp^e Kdeh. b. Zwfttcrblürogen. e^ StaobgeMce «od Wege. Fig. 
XI. HalbbHlmgen vom vorigen, a. ZuogeoblUthe. b. e.Staubgcra!fle und Wege. d.Saa« 
roc. Fig. XIF. Strahlblume, oder zufammengefetzte gemifchte Blume, a. Zwitterblüm- 
gen. b. weibliches ZungeoblUmgen. Fig. XIII. Zwittcrbiümgcn aua der Scheibe vom 
VDiigeü. a. jfptttlge BIQihe. Ii. Slmibgefli&e imd-Wege. c. gekraeöte ^ne. d. Vbutm 
wolle. Fig. XIV. Weiblicbes ZungenblUmgeo aus dem Rande, a. Zungenblütlie. bi 
Slaubgefterse und Wege, c, gekroeete Saame. d. Hairwoüc Fi^. ■X\'. BlffittcrlofeFa- 
dpnbluine. Flceiikraut. a. gefcrbte Kelch. Fig. XVI. Blastterloie Kückcnbiume. En- 
gelfDft. i. gcdfigdte* Bbtti b* SauMogeteOe, Fic^ XVIL Bbmeitoft SEtpMblian«. 
T«Dae.«,Zaj^a. ' 

Kg. L Eiiifflamnige Blanenrohr. a. Suubgefcfse. b. Blumenlttatt Ffg. IL Zwcf« 
fluniQige adbey. a. Griffel b. «INtlge Spitse. e. Afterfaden, d. Staubgeferse. Fig.ttt 

Dreymasanfge } ei^^vcib;f^. i. 2,3. Stan^gefacfire. Fig. IV. Viermjcnrige. Comelbaum. 
a. Eyerftock. i« a* 3. 4> Suubgef«!^. Fig. V. Funfmxnnigc ; einweibige. a. Griffel 
wid Spittfr X -5. Staobgefielke. Fig. VL SeetoBBimige. Tulpe, a. EyerAock. b. Spi-. 
tze. 1*6. StaubgefB&e. Ffg. VU. Siebe&msnnige Rofscaihmie. a. Eyerftock. t - 7. 
StaubgefflEße. Fig. vni. Achtmasnoige; vierweib!|e. Wolfsbeer. a. Staubßiche. b«- 
Eyerftock. c. Griffe]. 1 - g. Faden. F^ IX. NeuomaBOnige; fechaireibige. Blomeo» 
Uofe. a. EyerAcedv. b^ CUlM. t -9. StrabgefMte. Rf^ %, ZAammneS^k^M: Eyefi 
ftock. b. GrifTcl. 1 - 10. Suubgefaefse. Fig. XI. EiI£ina:onige. Wol&milch. a. Staubge. 
fffifse. b. Eyerftock. c. Spitiiefi. Fit?. XIT. Zwan*igmsnnige ; fünfweibige. Birnbaum, 
a, Staubgetefse. b, Lyeiilock. c. (jciffel. ^ig, >mi. Vieljn«{utige i yielwcib^e»; 
> SdoMtte- 



Siittaftäliniie» •« EyerAoedce. h» SüotfHM«^ Hg^ XI^. Ooppeltaiileli^c; «, Xwo- 
grcefsern Sttubgefiersc. b. e^vo kleinern Staubgefiilke. c. Stldbwi^ flg^ XV^Vht^ 
£icb(n«chtige. b. zwo kleinem Staubgefcße. e, vier groelicro Staubgefasfsr, d. Staub- 
wege. Fig. XVI. VierftcbmKcbüge; kurtfchotige. a. b. c. d, Schoten ?on allerhand 
BUAiog. Fig. XVIJ. VioftclkiDcditige; laiigfchoügc. Fig. XYIIT. Eiubrüder^ei 
adktnrdUf«. StoKhfihinbd. a. Stwbgetefle. b. <iÜibl.<;»St«ibw^ 1%. XIX^' 
Zweybritderige ; 2c!icpweibigei,b,die sufammengewachftDen Stai:biregr;cfffiftc. e. di« 
Spalte. Fig. XX. Viclbrüderige ; Tielnuenoigo. JohaiuüskrtuW «* a. a. b, b. b. dit^- Ods 
jfiicb zuIkauneiigewacU'eiieD Suubgejfkße. c. e, Gri&cL . • . 

Fig. I. Gemeinfcbafttictet fliMcMiIge. Diild. i. twfinge SNUigllU \k ^«faiu 

t!gc Kelch. Fig. Tl. Ein BfUtngen vom vorigen, a. wollige Saarncn. b, ^fpaTtipe Blli- 
tbe. c. weOenfberntiges Staabftch. Fig. III* Weibermcfmige ; jmsennige. PalTions- 
lllanie. i. BycHlbek» b. Staobgeftefle auf ^ Wfttbaöaa. Fig. IV. Koueuffige; viel, 
b^derige. Wimderinain. a. Mennlichc Bfumeo. b. WciWIcbc Blumen. Fig. V. Fjfl- 
baeufligej TietmaMioigc. Welfcher Nufsbaum. a. Masnoliche Blume, b. c. BliUlie, 6, <J. 
Weibiiebe Blume. Fig. VI: VII. Znreybaeuflige ; neuamcoaige. Bingelkraut. Fig. VI, 
Mümlleba. a. MMmlidt« BItttlieiL b. 31^*ltige Keldi. e. ScmbgefiBfie. Fig. VH, 
Weibgen. a. a. a. Weibliche BKUheo. b. Keld. e. Griffet. Fig. VIH. .Vidchig»! «iil* 
l!!E\!(T';^f- Tag- und Nachtfchatten- a. a. ZwitterbiL-men. b, b. Weibliche Blumen, c. 
4rpa]üge Kelch. d. Staul^e£el»e, Fig. Vcrborgeuehigci äUckcabiumen. Hirlch* 
«Hm«, a. SaavenbalMlttifl«. flg. X. VctbeigciMA%«} MaA«, f||» XI Vabav* 
•gaadiiga;ScbwMi«a» 

Flg. t AdH^WtoML Ifg. n. Zaferfge Winfld. Wtf. tH SfibMUmraätß 

Wureel, Rübe. Fig. IV. Run Je kug^igtc Wuracl, Bollen. Fig. V. Knolligtc oder 
driifipte Wurzel, Fif. VI. Schuppigte Wur^^I, Fig. VII. H«utigc Zwiebel. 
Fig. Vni. Scbuppigtc Zwiebel. Fig. IX. Pleifcbige fefte Zwiebel. Fig. X. Dop. 
pelte ganze ZwiiÄkL Fig. XI. Doppelte gel|>altMW ZmabeL SuUipidautü Fig. 

3». BsIbhigCeZwiebtU MAMiM^ ng* Fik.XIV. 
t^eß- oder Panifanfoermlges Blat. Fig. XV. Lappigtcs Blat. Fig. XVI. Gefingert. 

gaQfalteaei Bült, Fti. pg^natm- F*g> XVU. Gcfitd«tt-gcfpaIuo«t JSlat. Fol, pitmati- 



. jrt • •0> . 

. ßm. Fig. XVÜT. Leycrtermig«« BUt» ^/nUßu IS|. SX. W«1Mmm|| 

flg. t QenAHt Iht Fig. n. Stegsi^irfget Bült Vff. nt Jimwik ftfS 

«tVnigfil BUt. Fig. IV» Gekerbtes Blat. Fig. V. Doppelt gekerntes Blat. Fig. 
VT, Gcwsflcrtes BUrti mit wellcnftermigen Raod« Fig. VII. Ausgefchwciftcs Blat. 
Eis. VIII. WcUenfaerm^ g^ogenea Bl»t Fig. IX. Zerrifl«! ausgeiacktet BliC 
MLUMdMai» Fig. X« 'SehwwflfiMlgM Hg. XL t. Ruckgratiges oiw 

* kdnAenniget Blat Ftl cwrxnatm. b. Deflen Durchfchnitt» Flg. XIL a. Radcgn- 
tiges gerandetc* Blak. FA^mtrfjinata'Cmneixan. b. Diflelbe im Durchrchnitt. l^g. 
XIIL Bufthblctter. i^öa fafdadMä, Fig. XIV. SchuppenblaMet. Fig. XV. Abb 
bo^Ddes BUt. Fig. XVL Bbt nft ifebufendcsm. SOsL Fig. XVII, od XVm. 
ttMUbtm», Hg> MX. ScMMbht Fig. XX. OtfuBrtn. Hl. Mgfimmu 
Fig. XXT. Zvreyfpaltig gefingertes Blat. Fbl. pedaUm. Fig. XXH. Gedoppelt ^ttfm 
faches Blat^ Fig. XXIII. Ungleich gefieiectes Blat, oder g^<)ertea BUt mit eiaem 
BqdtOctgeo. FoL imparipimmim, fflgf XXTV. Abgebrotcbcn gefiedfcrtct Blat «der 

« pfcdttlet BUt ctM BaaMlpo, Ht ilryt>fitii|iaim XXV. GdhiwiM^ 
BUt mit einer Gabe!. Fol ctrri^ - /nimutoiN. Fig. XXVI. Untetbrochen gefiedertes Blat» 
JW, i«irr«(«-^Miflib Fig. XXV]^9ow«l» IlMcrt^iBli^ 
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Arzneykräutertabelleiu 

Die Blumen find . * 

A. vollkommene. 

I, BIccttcrblumcn. 

' a, cinblsetterige. ... 

^ a, einfache. ' - " * . Ordnung/ 

.1. sehnliche. L - 

2. uncehnliche. U» 
b. vielfache. 

I. BlünigenbliliDen* oder röhrige. . HL 
' 2. Halbbtamgenblamen, oder zungeil- 

förmige. IV. 

3. Strahlblumen» odergemiichtei . V. 

h vierblstcerige. 

1. ahnliche, oder peatzblumeik VL 

2. unaehnlichci -/ VIL * 
\ fiinfblaetterige. 

1. ähnliche. » " Vlll. 

2. unähnliche. I^« 

3. Schiraiblumen., ^ ^• 
ä. fechsblgBtterigc, ' 

e. vielblaettcrige. Wl. 

II. Bfettcrlofe Blumen. •• ' 

B. Beziehungsblumen. Dicic kommen in ihren Ordnun- 
gen vor. ' 
: Anmerkung, 
2wey und drcyblältcrigc Bhimen find dcnnilatt aoA in *t AifiiffvriflliiF> 

G a . &V« 



5» 



Mb 



Lauras. 

L«urus no- 



Kelletlialr. 



Laurtola. 

Daphot 
Mezereiuti 



Creutzdonu 
Wegdonk 
Spina cenii- 
n«. 



(itltarticiis. 
Uddi 



TM, 
o> 

Mlnnfi» 
che ud4 

weibli- 
che BIu- 
mm an 

vcr- 
fchiede- 

men 

denAch- 
fetn der 
BIXcter. 



3Bfii> 

men 

ander 
an den 
AeAtn; 
eher ab 
die Blät- 
ter» 



Mliudl> 

che und 
weibÜ« 
cbe an 

ver- 

fchlede- 
nenBäu- 
jni zwi- 
fchcQ 
denBUfU. 
Unk 



4fi>altigj 
trichtcr* 
förmig; 

blafsgclb. 
Die Saft- 
grobe aua 

3 gefärb- 
ten, ibor- 
ftigen Hü- 
geigen. 



-•*» ~—» 
mtten zu ; 

!db Farbig; 

wohlrie- 

chend* 



4 klei- 
ne Sdiup- 
pcn zwi- 
fchen den 

Einfcbnit- 
teni blals 
gnia« 



FUden* 


Facbe, 


%\ 


Grifftt 1 


SßU. 


8 - la; 


8 - n ; 


t ; cv- 




i ; 


ausge- 


amRan 


rund; 


den- 


fchräg. 


breitet ; 


de der 


ober 


lang. 




an ic ^ 

J 


. Fäden 


der 






dem in- 


auf bcy- 


BIu- . 






nerften 


den Sei- 


me. 






2 ku- 


ten nn 








gelrun- 


Ecwach- 








de Dcü- 


len. 








fea. 










8 ; weth- 


S i ecrad; 


-.; ..; 


0: 


f ; mit 


fetswei- 


a&cbig. 






einem 


fc klei- 






Kflpft. 


ner; in 










der Blu- 










men- 










lOhre. 




» 






4; pfrie- 


4; klein. 




f ; fa- 


i; vier- 


menar- 




rund- 


denfbr 


fpaltig ; 


tig; un- 




Uch; 


mig; 


ftumpf 


ter den 




ober 


fXden- 




Schup- 




der 


lang. 




pen lie- 




Blu- 






gend. 




me. 







1 Mhnv. BMttiriii 

Erfte 

Pflanzen mit 
einfachen 
ähnlichen 

holzig. 











Beere ; 


Kern ; 


düan- 


läoglich; 


fchaUg; 


fttt;feft; 


fchwSrc- 


afach 


lich. 


ge (hei- 




let; 




fchwirs 




braun. 



-; rund- 
lich ; laf • 
tig oder 
trocken ; 
anfangs 
grün, 
zuletzt 
fikiraK& 



—» » 

--; crb- 

Ibngroli»; 
fchwarz. 

Reif 
förbt lie 
grün; 
unreif 
gelb. 



I ; Hing, 
lieh; 



4 gemei 
niglich; 
klein ; 
lünglich] 
faft 3e. 
ckig. 



lang; 
dick; ZI- 
hcjauf- 
ftn rOtli- 
lieb; in- 

\ 



dick ; 
lang; za- 
ferig. 
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äbnUebi Pßatmm. 

Ordnung. 

vollkommewer 

einblätterigen 

Blumen 

siat», 

ntnglicb} brdt; 

ftändig griin; an 
kurzen Stielen ; 
wecbi«Iswei(b ; 
oben dünkcK un- 
ten blaügmo. 
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gegen dai Ende 
der Aefte ; bu- 
fchig ; nach der 
BUUho hervor- 
wachfen4. 



rundlich; zuge- 
fpizt ; ausge- 
zackt i an etncm 



Blüiuit 


Orr. 




Mar* 


lUUea.Frank- 


Beere; BlMt- 


tri^ Spa- 


ter; deftUUr- ^ 




nien. Cric- 


tes Oelj lus- 




cbenlancL 


geprefstes 




Seutjcnlana 


vJei « I ,aiwe^ 




in Oaften) aes 


■ 

• 




wii.icrs IUI 




ucm acn*- 






haus. 
















iviern. 


L/euucoiana 


vir USXfCI) DiAl* 




uno oas nom* 


IST y AjVvEv ^ 




liehe buropa. 


Kinae ^ oiu- 




Waldungen- 


i.ic: , r].icn 1 




Gflben and 


voo Mezereo 1 


♦ 


Glrteflu 


genannt} Ex- 






• 




9 


Beere; Bist- 1 




Watdungen. 


ter-, S|nip$ 1 


Zliunc, BMche 


Rob. y 




und Wafler- 






gräben. 


1 

1 






■ 

• 



chmcr ge- 
uÜterGenich; 
er y bitterli- 
gelind ande> 



,(. ir;ii:(; gum- 



cJcjfal- 

, ^vcnig 



Gl 



erwSrmet » «r- 
tbcilet , treibet 
(buk dea U«a$ 
nontthfiche Rei- 
nigung j Wirt 
de. . LOftt den 
Schleim «of « liiif 
dert die Schmer- 
zen ond (Urkeiiwfteckende Seuchen} 
dieOMfe ^ VectrcRMqg toUafi» 



tig. 



fialiiMciu 

Winde; Mag^nfchmer« 
cen;Coljd;; Vcrhalcung 
dcf Urias} Beförderung 
disr nkmilUiclicii Reini* 

gUD^, der Nachy;eburt; 

VerfchleimuiK des Ma> 
gmtund devraigvw«rde$ 

Wilrmc; Gcrchwulften; 



NIcTit mcTir gcbräueblich; 
ebeinais zum putg^iea} 
Wideribdit; tHe Pracht 

:;bz\Ttreiben,folglicli ver- 
boten. III Überhaupt lehr 



Waflferlbcfit; verdertte 
SSfte; Bleichflicht iFie- 
bei} Pod«pt$ duit 
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Faulbaaoi. 

AlnwsTiiprs. 

FrangiiJa. 

Rhamnus 

Frangula. 

Hau. 



Broltt)eer- 
leinbaum. 
]ujuba;> ZI- 

«rpliuj. 

Rhaouius 

Zisyphus. 

UlÜk ^ 



Rhimcn 

zwi- 
fcbea 
dcnAch* 
rein der 
fitttter. 



wie 
No. 4. 



Rhabarber. 

Rhabarba- 
rum. 

Rheuin pal- 

matum. 

Lioo» 



Rtiapontik. 

eum. 

RfiCTjTn 

Rbafond- 

com. 



— 5 

Trau- 

benfür- 

fbrrtiige 

Bliimea 

am En. 

de des 

Sten- 



wieN.6' 

■bcrJvUr- 

scre ge> 

drunge« 

nett 

Titl> 



fünnig; 
fehr klein» 
unten su; 
5 lüeine 
Schuppen 
Zwifchen 
den Em« 
fchnittcii ; 
blafigelb. 

wie N0.4. 



trichter- 
fijrmig; 
die 3 in' 
nernEin» 
rchnitte 

Ulkten zu^ 
wttfiiftclit. 



wie £(«b6> 



FSitn* 

5 5 pfri«- 

mcnar- 
tifij un- 
ter den 
Schup- 
pen lie> 
gend. 



wie 
No. 4. 



9 ; fade»' 
«rlig. 



FckU. 


























™ n cor* 


ICnD!'- 




lieh; 


oiig; 


tCQ. 




ober 


fädcn- 






der 


Ung. 


• 




Bltt. 




* 




me. 












■ 


wie 


wie 






Ko. 4. 


Na 4. 


~ i 








• 




9 > >»ng* 




0. 




Hvfl • 


















ckigt; 




gen ; 




ober 




fcder» 




der 




«rtig. 




Blu- 








me. 




• 












|..;..; 


— . 






1 


1 





I. OrJtmS' £inblänerigt 



Saemgt- 

kMufte. 

Beere; 

wcicTi ; 



lieh; flel- 
fchig;ajl' 
fMg» • 
irfiven- 

gri 1 ; 
dann 



lieh 
roth. 

oi 



a; platt; 
rund- 
lich; erft 
grün, 
dann 
roth> 
endlich 
ichwaxs/ 



Stein ; 
längUcli; 
«zellig; 
an bey- 
den En- 
den Z'i- 

goTpizt; 



i; grofs; 
Seckigt; 
nie Ute- 



nicht gar 

groß; 

zarerig. 



ftft; 
ftarL 



fang; 

dick; flci- 

fchig; 

knotigt; 

auflen 

bcmm; 

innen 

goUgelb; 

ligt. 

wie N. 6 
aber lo- 
ckerer; 
länger. 
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bMft T nindSdi ; 
ganz ; fc n ^ arS 
geSdert} wccb* 
'ft1fw«ft;4ui fti' 
chellofeta , auflen 
zarten» graufle^ 
ckigen« innen g^T> 

bcn Stamme und 



IStirTTcTi; eart ge- 
kerbt; aederidii 
glSMtendgrÜnj 

urten wotÜp; an 
krummftachc- 



SS 



midfich 1 gefin- 
gert gefpalten; 
mit sugefpitzten 
Theileo ; wedi> 
febweife; an der 
Wurxel größer 
und gedrungener 
an cinaader. 



niodlich ; M 
herzfbrnug;glatt; 
eben ; mit rCth- 
lichten gcriefUn 

Sttden.' • 

• t 

•1 





Orf. 










May. 
tontui« 

r 


Deutfcbtand 
und d« r,örd- 
Uche Eoropa. 
W»MDngen> 
aini»« Ha- 
CKcn. 

Eine bäum« 
artige StatM«. 


die inwendi- 
ge gettw Rin* 
de. 

/ 4 

' *v ■ 


widerwärtiger Ge- 
ruch ; widriger bit- 
teiliebec GefthmacL 


frifph pQi^rct fie 
ftark; macht Er* 
brachen; trocken 
ift fie faft ohne 
Kraft. 

t 


Wjiflcrfucht ; Kratze; Ca- 
chexic. UeberhauptunA- 
chcc t voA wenig ge» 
brXidUm« 


Mar. 
lunius. 


ffalif, Frank- 
rcxh , Spa- 
nien» Grie- 
chenland, Sy- 
riest Afrtca. 
fifaiBnuBp 




weintUfslicher Gc- 
fchmick j fchleimige 
Thvito. 

4 

.. • • 


feuchtet an; küh- 
let ;Terrüüet und 
vcrbcfTert 


BrudkrankhcUeii ; Ho* 
ften;HeUhrfceh; Schwind- 
i'ucht ; Scitenftechen ; 
HarntKiUWOi UothW- 
MBr 


May. 
Innina. 


1 

Chliia ; die 
grofse Tarta- 
rey um die 
-große Mauer; 
die Bttdurey. 

• 


Wiir«el ; Ex- 
traQ; Tin- 
Qur; Syrup; 
verfchicdene 
andere Com- 


i 

1 

zuTammeHziehender 
et\ras fcharf» Ge> 
rchmacik; widriger 

Geruch; falzigte, er- 
digte 1 mehr gum- 
fniffte rit bnciffte 
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Same. 










ßutk 










8 • lo* 




1 ; rtmd- 


1} /A- 


f.! 


Beere; 


wenige ) 


nomgi 


tie : Rio- 


einfach ; 


ihür- 


lich ; un- 


den- 


ftunp£ 


A- <se1- 


klein. 


dünn ; 


cken- 


an dem 




ter der ' 


tXoger. 




ligi na- 




krjcdiek 


ßtrmig; 




gtfol. 












umse- 


der Blu- 


cm* 








kußcl* 






bogen; 


me. 










rund; 






wei&i 




- 








tänritz 














- 








* 


4();>altig ; 


S ; wecli- 


8 ; cin- 


— ;Hne- 


— ; ft- 


—'; ein- 


Beere ; 


noch UQ- 




glockeo» 


ieU wei- 




Hehl un. 


dcn- 


fach. 


Zeilen 


peKwintt 




ft kttr» ' 




in ißt 






unbe* 






dunkel- 


ser; o- 




Bbine^ 






kannt ; 






'blau« 


bCB MI : 










fchwarz- 




- 




der BIo- 










blau; 






■ 


rnefl- 










von der 


- 






ijjJire. 


_ 


• 






GriilVc 


















einer 




• 














Kirfche. 


















Tille 








4; biU- 


4; ein- 


— ; dop- 


— ; fd- 


2; mit 




2; ruad- 


Kiierigy 


1 tie;elo- 


tben> 


fach. 


pcli; un- 


denför- 




fammcn- 


Itch; na- 


knc' 


ckcn- 


VX\tzct%- 




ter der 


mie: 




gewadi- 






förmie; 


pfirie- 




Blutne. 


oben 




feo« 




hoteip; 


offen ; 


mig. 






ifpal- 








roth von 


gelb- 






dg. 




• 




aviflTen 


grUn. 
















und io- 


















neo. 


iftaltle; 








\ 










trichter* 


oberft 










trocken. 






üBmig; 


der Bh). 
















oben 


m«n- 
















umßc» 


rtsbre. 








1 








bo^en : 


















wcifs; 


















wohlrie- 










- 








chend. 
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Sbnlicbe Pßanam, 



BlSiitr» ' 

länglich i breit; 
gekerbt am Kan- 
del ßWnzcnd; 



geüedert ; w«ch> 
feUDTcift. JMl» 



lünglkh ; an (ten 
Knoten des Sten- 
gels; 6 - Sftero- 
fbrmig; rauh; an 
4,cckigtea rauh 



BlübtOt 
Mar. 



Das nordÜctc 
Europa. 
A/V^tdungeo. 
Ein kleiner 
Strauch. 



Oftindilcbe 
lüfidtt} Ti- 

rOor. 

£m Banio. 



fnacBfllnnig ; an 
dc9 Knoten det 
Sieogels; 7. 8- 
ilemfllrmi^ ; 
raub} aA4edug- 



Junius. Frankreich; 

IEogeUandi 
Nie<fertand | 
DtiUtfehland; 
SchleficQ> 
Bajem. 



May. 
Junius. 



Das nördli- 
che Deutfeh' 
laad. 

Waldungen. 
Ein Kraut 



AfziuythiUtL j EignfcbafL 

Beere ; Blät- iäuerlicher : an^i?- 



tcr j Sytttp i 



äuGcres>wcif. 
fes; ionercsi 
gelbes Hol»; 
Saibcj Spe- 
eles» diatrion 
Santakn gp- 



wma, 



Kraut mit den 



tu^Cdec Geich mafk. 



» 

, k(iUet$ifellt w. 



bitterer, gewUrzhaf. 
ter Cefchmack; an- 
genehmer , ftirker 
Geruch ; flUchtigc , 
faltigte , viele irdi- 
fcbei wenige harzig- 
te Tbetle, befoodcrs 
im getbeik 



ohne Gerueb; fHfi* 
4ich > bitterer , et- 
was anziehender 
Gefchmack ; färbet 
roUtMbft die Kno- 
cbeo der tiVenfchen 
undThicrc bcy Läu- 
figem Geouile. 



wohlriechender Ge- 
ruch; anziehcmkr 
Gefchmack; flüchti- 
ge, falzige 1 viele ir> 
diifihe XheilSi 



küUet; hiilt an; 
ftärketj Kcrthei- 
let. 



«3 



BOfsartiper Hüften; 
^arch£ril j Ruhr; hitzig« 



luBcrlich; Ohonuchtcm; 
HersklopfeniVwAopfim. 
fiingen der Leber; W:.r. 
ftcfb^t Aeufietttch; 



Nicht fondcf. 
tfcbffalvimiipbcaucb. 



er«ffiiet;seit1i»i> Mutier* MIMh • Leber- 



let; treibet; hei- 
let. Eine der 5 
kleinem eT<flF> 
nendmWonMn. 



er»ffi)et;certhc{> 
let^ trodnwt* 



Nieren vcrflopfungcn ; 
Gelb- Wafferfucht ; r»- 

Biilir i Inneriiehe 
Wunder; Bröchc; Ver- 
haitung des Urins; Be- 
fOrdemiig «eiMamiUi- 
chMb 



Vei lt ft p lftii g en ier Ije- 

berund der GaTIcii^an^c; 
^elbTudR ]>ale.fhanu. 
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Nt. \ Mm; 



L Ordamg, Einblätterige 



«5 



%6, 



WaUftnk. 

Meger> 

kraut. 

l.:V;raut 

Gallium. 

Gtlium rt' 

rum. 



Klebkrant 

I' Aparine. 
Galium 
Aparioe. 



ft€. 



GoUen 

Wollmei- 

fter; (•elb 

CreM&- 

krauL 

Cruciata. 

Valantia 

CnKÜta. 

Unn. 



Keftb. 

4fpaltig; 
fchr klein; 
ober der 
Frucht; 
Blnnea 

förmig am 
Ende des 
Sieqgela n. 
teAdke. 

Blumen 
bllfdiel- 
weirejbey 
funmen. 



SlSiht. 

4fpaltig; 
radfilr* 
mig;«i> 
gelpi«; 
gelb» 



Hielt, IFkk, 



4; pfrie- 
mig* 

kurzer. 



4;ein> 



vrio 
No. 15. 
wcUs. 



Groft Blut, 
kratit « wel* 
fche Biber« 

Pinpfflcllii 

Saoguifor 
bt " 
Olk 



fall gar 

nicht ficht- 
bar; ober 
der Frucht. 
Blumen in 
denAchfeln 
der Blätter 

3 btrfam- 
men« eine 

Zwil'.cr- 
blume und 
2 mänliche 
SU beyden 
Seiten. 

tblltterig; 
un^ der 
Frücht; 
»llt ab; 
Blumen in 
eyArmi- 
gcflAehren 
so'EqiIi 

1 



4fpaltig; 
platt; 
Zuge» 
fpi«; 
gdb. 



WM 



4; bm. 

tfaen- 

lang. 



4fpaltig;' 
radfbr- 

mip; 
ober |ler 
Frucht; 
braun- 
totlu 



wie 
N.aj. 



4} 

klein. 



/«». 
I ; dop- 
pelt; un^ 
ter der 
Blume. 



\0riftl. 
i; n 

denfUr 
«nig; 
oben 
iljpat- 
tig;«. 
den> 
lang. 



wie 



No. «5. 



oben I ruod. 
breite^ 



I ; unter 
der Blu- 
me ; bey 
der 
Zwtt- 
letblu- 
me;bcy 
beyden 
mKnn- 
licheo 
klein. 



i; vicr- 
cckigt ; 
Civri- 
feben 
der BIO- 
tne und 
Kekh. 

I 



i 



N0.S5. 



a» ku- 
gel- 
rund. 



1; ft- 

den- 

lar.g ; 

oben 

afpal- 

tig; an 

den 

mUnn « 

llelieii 

Blumen 

gaoä 

kkia. 



t ; ft- 

dcnßSr- 

miR; 

febr 

kurs. 



1; mit 

Köpß; 
in den 
männli- 
chen 
Blumen 
keine 



Sa4tmg§' 

Beere; a 

7.ufam« 

mcnge- 

wachfen; 

trocken. 



a; groß; 

» nieren- 
fbnnig. 



wie 

No. 15. 
raub. 



I ; 
ftumpf. 



I ; nind- 

lich ; 
rauh. 



wfc 



I ; rund« 
lieh. 



««rerig; 
krie- 
chend; 
holzig; 
braun. 



wie 

NB.JI5' 



\ 



Capfel; 
izellig; 
kleia 



zjfcrig; j 



Itng 
knm 

rWtdUh. 
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äbnlicbc Pfhmsm, 
Blätter, 



fehr fchmat ; an 
den Knoten des 
StcDgeU; g;(lern- 
fijrmigiglatf.dun- 
kelgrUni an run- 
den,dünnen)kno- 
tigten Stengeln. 



Ununfbrmig ; 
8; ilcrnfOrmig ; 
rauch } mit rau- 
chen Stengeln. 



evRSrmig; zuge- 
rpitzt;4^(lernfl{r 
mig i rauch ; an 
4fd(jgten , rau- 
chen i knotigten» 
Tchwachea Steo* 



gefiedert mit ei- 
nem Endblat; 
wechfeli weife; 
die Blä!lein 15- 
17. eyftjrmig; 
am Rande ausge- 
zJlhnt ; gegenein- 
aaderfibcrj Stei»> 
ed und Stkk 

fOtUMIUIp 



BlUbzeit. 


Ort, 


^rzneymittel. 


Eigenßbaft. 


May. 

Juoius. 

Juliu«. 


Eoropx 
Trockene 
WierenjRand 
der Aedier; 
Weinberge; 

ne. 

fSn Kraut 


Kraut mit den 
Bluoien. 

* 


(cfawacher Geruch; 
faurer» zufaAenzie- 
hender Gefchmack; 
mciftens irdilche 
Tlieilei HumiGeilk 


May. . 
Jomiii. 

• 


Europa. 
An ^unen, 

Hecken , in 
Feldern und 
Wäldern. 
£io Kraut 


Kraut. 


wenig Gcfchmack ; 
faft gar kein Ge- 
ruch ; viele irdifche, 
wenige flüchtige^ fal» 
«igte Tbeile. - 


* • 


Dcutfchland» 

Stlnvcitz, 

Frankreich, 

Engeliand. 

fche. 

EinRMiiL 


Kmt 


bitterer Gcfchmack ; 

kein Geruch ; meift 
irdiTcbe 1 heilet 


Tiitiiie 


Enropa. 
Trockene 
Wicfca . 
Ein Knmt 


Wur«eL 


bitterer , anziehen- 
der Gefclimack; 
fchwachcr Geruch 
nach Gurken; meid 
irdiCchf TlieUe. . 


1 






i 
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Arzntykraft. Gebräu:K ^ 

kühlet I hXlt aa; Wenig im Gebraudi. 
macht d!e Milch Aeuflerl. frifth fm Roth- 

gcrinncn , wann ' h.if , crbreficeoGIiedcm, 



eafxifchilL. 



eröffnet ; zerthei- 
let;! 



net; ziehet zu- 
fammen} heilet. 



ziehet zofam» 
meo} heilet 



trocken als Pulver im Na« 
fcnbluteiiMiaelieMgefrBii 

krebshaften Gcfchwilrcn. 
Dale pharm. KrampfjZu- 
ckungen; fidleodeSueht 
Juflieu. 

Ohrenfchmerzen ; Gelb- 
fucht; Schlangenbiß; 
Stein und Sand} Saamen» 
flufs. Dale ptavm. keaf- 

K-rlich wider die Krüpfe 
und andere VcchlctUDgea 
der DriUeik 



relteneiOebiaadi^saBrfl- 

chen nach einigen ; inner- 
lich undäu(rerIich;Camer. 
zu Nerven und Muttcr- 
SttiUndea i -.TouriL £u 
Wiudeii voA Vcriilrti»^ 
geader,])tOftai 



Innerlich in Lungenge- 
rdiwüren ; BiutfliiflTcni 
UbermiUsigen Monaihli* 
chen ; Verhütung des 
Mißfalls; DurchBillei 
Ruhr ; bey den Wßrmera 
derPfcnle. Aeuflerlichco 
Wunden; Nafenblatett 
und andem BintflQflea. 
\^'ird iUtcn g^bondit 
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«9. 



3f. 



Klein Blut- 
kraut t wel- 
fche Biber- 
nell. 

PioipioeVa 
Italic« San- 

guiforba 

nuoor. 

P«teri«m 

Kanguifor* 

ba. 

Linn. 



Wegerich. 
Planiago^ 
PUnugo 
major. 



33« 



Pfylüum. 
Ptantago 
PfytUnni. 
liiio. 



Otlbaun.' 

Olea euro- 
pca. 









Act«. 




GriffeL 1 




Stumgt- 


» 








fiitk 




iMmfte 


3blättcrig ; 




•t 

viel ; 


viel; 


4 »läng. 


1 ; hair- ' 


• 

%• p!n- 


Beere; 


unter der 


radfür. 


30-50; 


rund- 


licly in 


förmig; 


fdföf- 


aus der 


Frodit; 


migi 


(bhr 


iicb; 


derRtih- 


blU- 


mig;ge- 


Röhre 


fS'It ab; 


bleibet ; 


lang; 


tml- 


re der 


thcn- 




derBtQ* 


Btumco io 


braun- 


hän- 


lig. 


weibli- 


lang; 




tne ) fo 


cyftrmi- 


roth. 


gend; 


chen 


hün- 




ficU 


gen A eh- 


Die 


haarfiir- 




BKUhe. 


gend; 




fchlicf- 


ren XU En- 




mig; in 






gf- 




fet und 




XJ [ UlllV LI 


den 






fitrbL 




verdi- 


gel ; oben 


mit ei- 


roxnoli- 










cket. 


vvcib'ichet 


ner kur. 


chen 












untcu mSUi* 


x^Rlib. 


Blumen. 












liebe. 


re vcr- 
















fehen. 
















—} trieb- 


4; fehr 


4; lie- 


I ; läng- 


1 ; Ii- 


I ; ein- 


Capfel ; 


klein \ auf- 


terför- 


lang; 


gen 


lich- 


den- 


fach. 


izellig; 


recht. 


TTiig; bc- 


haarft5r- 


aa& 


rund; 


kiirser. 




fprinpt 


beftändig. 


Händig. 


migjauf- 




ober der 






der Que- 


Blumen 




reeht. 




Blüthe. 






re au£ 


Xhrenweis; 
















anblätter- 
















lofemSteo- 






- 










geL 


















•""»""> 


— j — . 




— ; — " . 




— ; — . 




« 


blafs» 














Diiuncu 


gciu. 














Uhrenwcis; 
















KwifcHea 
















den ober- 
















fTt-Ti B'St- 
















t.rn. 
















— i — i 


— ; of- 


a» pfnc 


i;auf- 


.. ; rond- 


. 

- ; ein- 


i;afpal- 


Mein- 


«— ; fllllt 


fen i 


mig» 


recht. 


lieb ; 0- 


fach; 


üg. 




ab} Blu. 


flieh; 


kurz;. 




ber der 


fchr 




izcllig ; 


men in 


kelch- 






Blüthe^ 


kurz. 




glatt ; 


Trauben 


Ungi 












vftnaA, 


iwifclien 


weifs. 














den Blät- 
















tcni» 

* 


s 




•i 






• 


1 



I. Ordnung, FAnliatterige 



i; läng- jhnp 
Uch} krumm; 
holtig; 



4;läng- 
fich; 
fchwar*. 
röthUcb. 



klein; za 



fchwaiz- 
glän- 
«nd, 
WM FI«* 



Nufs; 



riin*e- 
lick 



diinn \ 
lang; 
fchlei. 
ehend; 



bolzig. 
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OM» Pflaum, 

Bmttr. IjnSBnit- 



gefi«d«rt mic ei- 
nem EodbUt; 
wechTelsweire ; 
BIlitIeioi5;ruod- 
licbiunten eckigt; 
am Rande nusge- 
zahnt^ RtgcQ cin- 
anderUbcr;mchr 
WurzelblXtter 



nii^ch; dickt 
breit ; ruod i He- 
gjcn gemeiniglich 
«nf devEfdc. 



lajig ; fchmal; tief 
eingekerbt; za- 
ckig; lederig; ge- 
krümmt ; unten 
gegeneinander ü- 
ber; obenauf 3 i 



gegeaeinandcr ; 

weidenartig , ipi- 
tzig; dick; hart; 
oben grün ; un- 
ten wcük 



Julius. 



I • 

Mar. 

}unius. 
Julius. 



May. 



Julius. 



Ort, 


ArsMyrnÜtel. 


Das luducbe 


Kraut ; 5aa* 


Europa« 


OMfl» 


Dcutfchland. 




Dürre » ftci- 




nigte Orte. 




Eia Kraut. 


• 


■ 


. 
1 


Deuticnlaad. 


Kraut« saa» 


Ueberau an 


me; Wafler. 


Wegen und 




imi^aise. 




EinKnnt 




jiBiicni 




Frankreich. 




Dcutic.uana 




gebaut ; in 




Gärten und 




Aeckerit. 




£in Knut. 


4 


Italien. 




Frar.kreich. 




Dcutfchland 




in Garten. 






r 



igenfcbaft. 



bitterer anzichcndci 
k ; ftirke- 
rerund lieblicher Ge- 
ruchaIsNo.aS.meUl 



faltig; 
(chlaioü^ 



fdileiialg} etwas 



f 

milder 



I A 



ArtsneyHari^, 
ziehet zurani- 



Wird feiten {ebraoehL 



liehet eufam- [ BIntiipeTeii; Bfotlarnen; 



men ; heilet ; rci 
oigcc ; küblet j 
ftodittti hHtan. 



kühlet; mildert; 
fllhrt gelind ab) 
rondetlisk die 
Galk. 



erweichet; Tin» 
dert; kUhlet; 
feuchtet an ; Ia> 
licet geHndL 



Saameofiurs ; Gelb • Waf- 
ftrfucht; Stein; Brüche; 

Blutflurz; Dur>:ljia|] ; z.m 

Wund • Fi«berträQkfia> 
Gurgehpil&C. 



Innerlich nicht icicht;auAi 
fer zum abführen bey 
Kindern in Mandelmil- 
dien. Aeilerlich zu er- 
weichenden Salben ; wi- 
der die Brkune« Ttockiw 
derZengeiiDtf detHeMi; 
EngOiiiyng detAi^eii, 

Nachwehen;Colic; Sciten- 
ftechrn. Zu CtyiUcea» 
Salinen ) ^ü^eu 
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Name, 

Htrtricgel 
BeinliolB. 

Liguibrum 
vulgare. 



I Ktlcb. 

4fpaltig ; 
kirin; auf- 
recht ; 
ftumpf. 
BFumen in 
RlHclicn 
am J-Jide 
der Adte^ 



FTacbsreide. 
Cufcuta, 
Cufcuta eu- 
ropaiea. 
lioiu 



Jeffnin. 

jasminum 

otTicioalc« 



Flccktm- 
kraut; fle- 
ckig Lun- 
genkraut. 
Pvilmonari» 
maculoA. 
Symphy- 
tum macu- 
lofum. 
Pulmooiri» 

Meerhirftn. 
UthoHper- 
fflum. 
Llihofpcr- 

Tmm rffici 
[aale. Lioo. 



im Grunde 

flcifchig. 

Blumen in 

KnOpflein 

beyf«m* 

meo» 



5rpaltig; 
rtihrig; 
bleibet 
Blumen . 
aiii£nde 
der A«ft9. 



— ; w-eOen- 
fürmig; 
5eckig; 
bleibet 
Blumen 



lieh; zuge 
fpitzi; ge- 
rtd}bleibet. 



BlGth«. 


Fäden. 


Faebe. 


Ryar- 


Griffel 


Spitzt. 


4rpaltigj 




aituf. 


1 i rund 


1 > ein- 


i; afpal- 


trichtere 


fach. 




tich; o- 


fleh; 


tig. 


fbrmig; 






LI LT ckr ! 


fi.hr 


Kcicn- 






R' i'if 






länger; 


























— ♦ —» 


» 




2;kurzr; 


■-; eio* 


ftumpf. 


kelch- 


rund- 




auf- 


fach. 


Saftgru- 


lang. 


lich. 




recht. 




be 4 










Schup- 






1 


















afpaltig. 












Weif:., 












rävhiich. 












5fpaUig; 


- ; kurz. 


2;k1ein; 






i;4fpal- 


trichtcr- 




inner- 




denför* 




li/rniif ; 




halb 




mig; 








der 








«ffSen; 




Blll- 




lang. 








tbcn- 










rühre. 








• . - . ■ • 

— , — , 


5; in der 


5 » auf 


4; rang. 


••;kefch 


" ; aus- 


offene 


Mull- 


recht; 


Tich ; 0- 


kleiner; 




Mün- 


dung; 


bey- 


bcr der 


faden - 


fchnit- 


dung; 


fehr 


ei «an- 


Blüthc. 


fiimig. 


ten; 


purpur- 


klein. 


der. 








rarb ; 












blau. 
■ 

- 






1 






- 












• • 


-\ fehr 






- ; röhr- 


••;ifpal- 


durch- 


kurz. 






lang. 




broche ; 




lieh. 






ftumpf. 


weils. 


i . 




1 







Beere ; 
izcHig; 

^latt; 
kugel- 
rund. 



Frucht; 

aiciiig ; 

flc^fchig} 
rund- 



Beere, 

azellig \ 
gbit. 



o. Der 
unvcr- 
änderte 
Kdcfa. 



o< Der 

offene 
KcIcL 



Saeant. 
4» 



WxaxA. 
holsig. 



zaferig 
im Auf- 
gehen, 
hernach 
gvkei* 



~;grofs;; holzig, 
mit einer 
Hülfe 
beklei- 
det 



4 ; rund- 
licht; 
ftum^ 



zackig ; 
holzig ; 
hart; 
auflen 
fchwarc, 
innen 
w«4&. 



— ;hart 
Slatt. 



holzig ; 
fingers- 
dick; za- 
ftrig. 



ij . ..d by Google 
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Bläntr, 

gegeneinander ; 
IKngiielijIbliiiial; 

kurz ; dick ; 
fdbwarZgrÜQ j 



kmnc ; finter in 

einander ver- 
wirrte £idcnfKr- 
mige StcngeL 



IttnKlichifptaigi 
paarweit an der 

Ribbe; insgemein 
5 oder "j. 



rauch} lang} breit; 
mit wciflcd Fl»- 
cken ; wcchfcls 
weife» an tn\- 
fiOtUicben 



Blübzeit 
Xunios. 



Iang;fclnnal;f^i 



Auguft. 



Julius. 



AprlL 
May. 



Orr. \jHjieymitttl.\ Eigm/cbi^t» 



Das mittlere |Ho]£jBiättori fcharfer > bitterer. 



£u^opa. 
Dculfcbland. 
Zäune , Ge- 
ftrlQ^ Ha- 
cken. ; 
Eia Strauchl 



Z^ixne ; um 
andere Pflan- 
zco, FlachS) 
Neflefa, Ho 
pfcn, gcwufl« 
den. 

Eine Schma- 
rozpflaoze. 

Odindien. 
Italien. ^ 
Frankreich. 
Dcutfchlanil 
in Gärten. 
£ine baunur- 
tige Staude. 

Europa. 
Doiikete' He> 
ckcn> Berget 
GSrtcB. 
EinKxant 



Blttne. 



I 

Kraut; Blu- 
me&iWai&r. 



BlumcniOcL 



anziehender 



: I 

4 • 

fcharfer, bitterer Ge- 

fchmack ; fcharfes, 
fiücbuges iiix^ 



angenehmer Geruch. 



ziehet zufam- 
mcn ; bif!t au ; 
lindert Schmer- 
zen i kühleu 



purglretjec(yfiiet; 
treibt HuiL 



Mar, 

Jußius. Aeckec Fel- 
der. 



Kraut« 



ohneGem^i und 
figoderlidiai |9*» 

fchmack i 
beib. . , 



nieder, lüfser Ge- 
fchmack j mehlige« 
ühleimig^» oelige 
Tbeib. 

•v • 



I 3 . 



Durchfall ; Mundra .Ic ; 
wacklende Zäline ; Brii-- 
che der Kinder ; Schaf- 
bock ; Zahofchmerzen. 
Zu Mund - uni'Oiirii^ 



Wafler- Gelbfbcilt; L»>, 
ber- Gekrtfs» Magen- Ge- 
därmercbleim; 3»4^ä)iige 
Fieber; |;clB»$ Milft- 
fueht* .r'* 



eröfilaet;zerthei- 
let} (Brwekhtt} 



ziehet zufam- 



Hullen } Sdtenftedien; 
Magen- MmtflfftbiBer- 
zen. }{t otAht vid g«- 

bAuchlicb. 



Bruftkrankheiten} feucb. 
lerHuflen; kurzer Athem; 

BIntharnen; Bhitfpevtn; 
.Weiberflufs^ LungcDge- 
ftfatrOwi Wmikniit. 



treibt auf Harn 
und Geburt ; hält 
an ; reiniget ; 
lindert ; 
fchttfri» 



Ruhr; Wcchfelficber j 
Grieft; StoA, Stda, 
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1 ?Am» 






JSMm» - 




Kver- 
fitk. 




spitze. 




SiUBU 




WlUeOdi. 




vfbaltig} 


<; in der 






i;f!(den- 


i; tua- 


o. Der 


4;tracke« 


Hneiich; 


fcncunge. 


zuge- 


trichter- 


MUn 




Ii', Ii i 0-,. 


laog. ^ 


gc- 


gr{?f$er 


lieh;. 


rund; ■ 


Buglßdüm. 


fpitst ; 


fbnnig; 


dttOE; 




ber der 


fcboit- 


gewoc- 


itttinp£ 




Anchufa of 


bleibet. 


durch 5 


fitbr 


be> 






tent 




ficinaliit 


Blomen 


Schuppen 


tdeta. 


deckt; 












LioQi 


Ihren* 


verfcblof. 




















weif* 


icne mUQ- 






















dunstPur- 






5 






• 






1 




purblau. 


















Roth« Och- 


• 


















dickt 


fefiBunge. 


■ 














auflcB 


Alcifioa 




















n>tb i 


fporit. 








• 






• 






iOMa 


AnchtfflL, 




















— IAl 

WVilBP 


AnchuA 






















ünQerii. 
Um» 










1 












Htiiidtmi» 


--'»läng- 


» f 


— i fchr 


— i 






''St"' 


Capfela 




lang; 




lich 


blau« 


ktm> 


rund- 








4 , an 


glatt 


dick ; 






. 








* 








auflen 


iibm. 


bleibeL 


■ 




bM» 








Stiele; 




TchwarXi 


Cynoglof- 














niMlb 




roth , 




• 


















innen 


ntb* 




















blift- 


.lian. 


- 


L 








■ 






■ 

■ • 


wcilW 


Wallwlirt. 


— $ 


~ ; bau- 


Pfrie- 


~$auf 












grofs; 




auf. 


chig ; um- 


me 


Mdtti 




thcn- 


fach. 




oben 


dick ; 


tum. 


recht; 


gebogen ; 






lug. 






bcyein- 


länglich j 


CjnfoHda 


5eckigr 


dureh J 






• 






and«r. 


aulTsn 


maior. 


blctbcL 


Strahlen 










■ 








Symphy- 




verfefaloC- 




* 










■ 


iiumi 


tuni ofTici- 




*fene Miliw 






i 












tule. LÄaa. 












- 


— ^ 








Borre'f-h. 


-p- ; aus- 


— } räder- 


•• ; bcy 


-;bey. 


■ 


— 




— ;Der 


roo- 


lang; 


Bürra^o, 


gebrei- 


artig i mit 


einan- 


einan- 




den- 




^elch . 


zclidk 


breit; 


I>ürrago cf- 


tet; b!cl- 


5 fach ge- 


der; 


dec 


> 


IMnger. 




aufge- 




hart; 


ßciralis. 


bct. 


krünter 


pftip. 














aufli» 


Linn. 




verfchlof- 












j 




braun. 






fen£ MQd- 




• 












innen 






dungibUoi 












t 










1^ 

1 






























•• < 






1 
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Sbniieie Pfimesiß, 



9t 



BlStUT» 

!sTi7.<?Ti förmig ; 
rauch f haarig j 



lilngfich ; nach) 
wecblcinreifti 



IXngticli ; fchn».'; 
wollig; fpiizigj 
wechfelswei/e j 
riechen itarkuod 
widrig. 



lang \ breit ; za- 
gefpiizt; rauch; 



raoeb; iHMrigi 

weclilc'siveife ; 
an einem Ichwa- 
cben rauchen 
Stengel 



Biühzät. 

April. 
May. 



Junius. 
Joluw. 



JnaiA. 



May. 



Juniuf. 

bis 
Septem- 
b«r. 



Ortt 


Arznrjmtut. 


Europa. 


Kraut ) » niu- 


Felder , Ae- 


thc; Wafler; 


cker, Gärten. 


Syrop; Con 


£uiKnuiK, 


lerr« ,EiQef 




veo den 4 




ncrzltarken- 


r 


den Kräutern. 


1 




Frankreidu 




Schieden. 




Cärtea. 

Ein Knut* 




Furop». 


- 

Wur«tT ; 


iingcbaucte 


Krau:; Pillen; 


Orte, Mao- 


Waibff. 


ren , Wege» 




Zäuoe. 


' 


Ein Kraut. 




t 


Wurzel ; 


ntfle Orte; 


Kraut ; bIu« 


feuchte Wie- 


thel SjTfup. 






' 




t 


KTfu» 1 im* 


1 in Garten. 


thc ; Syrup. 


Ein Kraut. 


VV aÜer^ Con- 




fcrv.Wirdun- 




tc- tlie 4hcr*- 




Üürkcndco 




Blumen ge- 




sehIcCi 



Etgenfcbc^t. 



fchteitnip, UUbii» Icüliiet 
Tbeile« 



herber Gefchmack; 
viel tHige , wenig 
üdBigc Thetic 



Jtrtneybraft, 



ohne GcrcuJi ; viel 
erdige, fchleindfef 
harzige Tlieile^ 



i lindert; 
reiniget, ^heei 

lit: hcrzllirkende 

Kraü haben. 



zertheilet. Zur 
rothen Butter , 
MahIere]riC^Ui>e> 
rey, 



Ohnmaeht ; Mitefucht; 
Flüffe; Schnupfen i Läh- 
mnngen j Schwindel} 
Schlag; Mutterzuft&Qdc. 
Breynius, Jacnifchii» • 



geronnenes GcUiUe; Blut* 
rpcyen» Bbitiiattiea.) 



Hndertjeleht mi- 
fammen; kühlet; 



Wanden; ttte, offene 
iimoien; Kunict; Schäden ; Gefchwilrc ; 
verdicket ;ftoprti Durchfall; SeMBenflufs; 
bringtSchlaf^zer , GLf hvrutrtf \ Catairbe ; 
thdiet; mildert; Hullen; Kühr; Bauch« 
(UnetSefaMiMiii Mi mtS^^ 
hart an. 



Idmetzufiunmen; 
vcrdidtet; «eiw 

thcjkt ; lindert ; 
macht Fieifch;er> 
weiclMt^ Jmlifc 



kühiA; ftiilMt; 

reiniget | «cftU 
fchet. 



Wunden; Gefchwttre ; 
freflfcndeSctalddi; Krebs; 

BcinbritcVic ; Raiichfiiif^; 
Ruhr; Bluiharoen ; Bruft» 



Lungenltacht; Blutfpefen. 
J. Caaterariuifc 

läkirtrcn Galle ; hitzig 

Geblüte;Milzfttcht;Mo. 
nathszcit; hitzigce« gif- 
tiges Fisbe^; Heifecieit) 



by Google 
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Naau* 



43* SchUrarze 
Broftbcer. 
jaum. 
jiebcAen. 



ca. 

Strychnos 
Nvx voiiu> 



SchUngen- 
bolz. 

Lignum co> 

lubrinum. 

Strychnos 

colubrioa. 

Lina. 

Spanifchen 
Pfeffer. 

nicrm. 
Capficum 



Ktia* I BUitbt, I Fäden. 



lotlrclflg ; 

rührig) 

bleibet 

Blumen io 

Trauben 

imFJide 

du Aeftc 



— ; fehr 
klein; fi(ltt 
ab. Blumen 
trauben- 
fbrmig. 



vrie Ifo. 43. 



Sfpaltig; 
gcrad-,blei' 
bet Blu- 
men in den 
Achfelo. 



jTpaltig; 
trichter- 

ftumpt'. 



— 1 — > 

zage- 

fpitzt; 

oben 

eben. 



wie 
No. 45. 



-i bW- 

tben* 

lang. 



jfpaltig; 
radftir- 
mig; ge- 
faltet} 
wet& 



migi 

fchr 

klein. 



Facti, 


Eytr- 


Grifel. 


SpUu. 


1 


fiock 


I ; oben 




5;lHng. 


I ; rund- 


4; 


Udi. 


lieb isu* 


2f|pal- 


ftumf£ 












«iber der 


der 






Ttlumi!. 


Theil 








wieder 








doppele 








getbei- 






* 


kt. 




ein- 


* ■ 


— ; ein- 


I ; kol- 


rieb. 


ober der 


fach} 


bichc.' 




Bhinw* 


tadcn- 








iängcr. 

* 






— i 

• 


• 


— j — . 

♦ 




— ; ey- 


— -» ra- 


• • 
I » 


ISng- 


Hirmig ; 


denfür- 


fcumpf. 


Ikh; 


oItjlt der 






zu- 


iüjunc« 




■ 


um* 


V 


\Umamm 

isingcr* 




men- 








ge- 

lllüll* 
















gclb- 








gri\n. 




■ ♦ 





I. Orämmg, EinUStterige 
Samt. ff'uTzd, 



Samge- 

häufu. 
Stein- 
frucht; 
kugCchj 
zugc- 
fpitzt ; 
an den 
Kelch 
angc- 
wachfen; 
fcbwaiz- 
btiti. 

Beere ; 
fehr 
groft; 
kuglich ; 
zer- 
brecht. ; 
glatt; 
iZtiUig; 
voll 
Mark. 

wie 
No. 43. 



Xufs; 
gcricfi; 
^zellig. 



3-5i 

rundlich; 

platt; 

rauch ; 

hcrzir- 

tig; fil- 

bcrfarb. 



wie 
No. 43. 
aber 
grO&er. 



Beere ; 1 viel ; nie- 
lünglich; rcnför- 



izeiiig; 
hohl; 

hoch- 
roth. 



platt; 
an der 
Scheide- 
wandan- 
geheftet 



holzig ; 

arros- 

dick. 



zaferig. 



by Google 



St»»» 


ÄOtefft. 


Ort, 




e7AlniilK;edugt; 

pcTähnt ; oben 
gIftCt i urUea 

♦ 


Pommer. 


Egypten. 
KabMoi^ 




l ~ 

fckv/ciic 'y au 
braunem grauge 
fleckten Staoun 
ub4 Adtea. 

* 


• • 


OfUaibii» 


♦ 


ipiac ; wccBTcb- 

keu mit Gabeln 
Irerfehenen Ae- 




• 


Hob 

* 

• 


¥ 

\ 

fpixt i wecbftUh 

1 . . , > 


JaUiu. 


oft- und 
Weftiodlen. 

JJt-U'iLnunLl 

üi Carten. 
EiaKcMK. 


Fncbt. 


• • 
■ 








}. 









nUTer ; fchleimiger 



7> 



löfchet dcnDurfl, ' Nicht fondcrlich mehr im 
ttxiret ; liodcrt \ Gebrauch Bruftkrtok« 
beiten; Oitirrlw; -et«.- 

ficr HiIj; Würmer wi- 
mahJ Band.'.'Urmcr. Scn- 
nert.pr»>:. T. III, Horat. 
.M;pen cpill. & confult. 
T.U.Ut>.VLc9ift.6. 



die Rauhigkeit 

der LuftrObrc ; 

.tteibt Würmer* 



bitterer Oefchmacki betlttbet} madit 
keinOinieh;fihMfr 



^ie Na 43* 



wie No. 43* 



fcbarfer bteooender 
OerdnMckt kein 

Geruch; fdiarfe* 



reizet} befördert 
die- Vnüning} 



befautfimi ' 
WUrmer; W«difinMMts 

in grnfserer Doft Gift; 
betäubend» rafcnd ma- 
chend; FraÜs erweckend. 
G^pcni^ift: Oehl ; Ste- 
ckung der , HSnde uod 
FlUse inwanMlWalEbc} 
Efa|, 

wie No. 41» 



Ii 



Seltener Gebravcb in der 
Arzney, in SpaniM Sur 
Chocolade und als Ge- 
wUrsaodieSpeift)! > dem 



d by Google 
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Solana m. 

,Sula!u;m 

nigrum. 

linn. 



Hinfch. 
kr«ut. 
Bitterföflb 
Ddleanura. 

.9nTinirm 

Dulctmarj. 
Liflo. 

JudenXir« 

fehen. 

Alkckengi. 

PhylklitAt. 

ke&engi. 

Linn. 



Tonbeere. 
Belladonna. 
Atropa Bei- 
tadonnt. * 

I -inn- 



Affrsun, 

Mandl«» 

gen. 

Atropa 

Mandra* 

gort. 



5<P«ltig i 
aufrecht; 

fpiizt j 

bleibet. 

Blumen 

in hän- 

genden 

TnraM. 

, • . 

— j — > 

Blumen 
io auf« 
rediten 
Trau- 
bcQ. 



— > — » 

bauchig; 
bleibet ^ 

Blumen 

cil:Zc!il 
in Acli- 

feliU 



-} bu- 
ckelig i 
Zuge- 
fpitzt j 
bleibet. 



5rpaldg i 
räderartig; 
umgebo- 
gen; f£ fal- 
ten; ftcrn- 
fifonig; 
blajkwdfl. 



purpurfar- 
farbig. 



5; Wein; 
pfrie- 
mig. 



'ZU- 



gefallen; 
vreUL 



-^5 se- 
ckig ^ 



— ^ giockcn- 
fltrmig; of- 
ien; fchr 
kurz}blaft- 
rtttfafidw 



artjg j auf- 
rechtjblals. 
gcUx 



»~; klein; 
bey ein- 
ander. 



5 i isng- 
lich; bey 

einan> 
der; an 
der Spi- 
ee mit 
a l-ö- 
cbero. 



-; blü. 
tben- 
lang; 
bogen* 



• • ; am 

Grunde 

wollig. 



— ; auf- 
recht; 
beyein- 
ander. 



— Jdick. 



/«<*. 
1; 

rund- 
lich; 
übtr 
der 
Blu- 
me. 



Grifftl. 

tcn- 
UagcrJ 
(äden- 

fürmtg. 



"3 



4 

1; 



— -» — , 
gebo- 
gen, r 



— ; mit 

einem 

Kopfe; 

lähg. 

Uefa. 



Beere ; 

rund; 

glatt; 

azellig; 

oben ge- 

dippclt; 

fcbwarz, 



in dem 

ftarkauf. 

geUnift^ 

ncn ge- 
fUrbtcn 
roihcn 
Kelche. 



— }axcl 

Hi . 

rundlich; 

auf dem 

großen 

Kelche 

fchwarz- 

glto- 



Samt, 

viel; ein» 
gmiitclt 



— ; nie- 
rcnfür*. 

BUg. 



zafcrifr ; 
wcü». 



l 1 



ii^i fchr 

niTi;.i!ich; 

gclb. 

i 



ctegeni- 
llelt. 



lang; 
zaferig; 
haarig; 
holzig. 



klein ; 
krie- 
diend; 
weift. 



Iang;faf. 
tig; oft 
arms- 
dick ; 
aeftig; 



grofs ; 
dick; un- 
ten ge- 

fpaltcn, 

cJcr 

doppelt 



Digitized by Google 



iffnme PßanzoK 



^»reit^ttagtidi; 

zug«rpitzt;wech- 
felivireiici lafiig. 



7$ 



länglich ; Euge- 
Tpitztj wechfcls- 
weife tn rebirti* 
gen Stengeln» die 
untcrficn ein- 
fach j die Ubrigeo 
I« aAnblBg». 

breit ;raucli^flei- 
fcliigi klebrig i 
wechielsweifei 



liiig; weich; 
wcdiftliwiiAt» 



ISnglicli \ breit ; 
runceUchi Wur- 
BdbVtMr. . 



Mar. 



May. 
Juniut. 

: m 



Europi. Kraut \ BlSt- 
DcutfcUaiid. ter» Wafler. 
2iooe* He- 
cken« fcbatti« 



ftuclue Orte, 
WalTcxgrä- 
ben» hdhle 
BSumet He* 
cfcoo. 

fiiM Stunde»' 



WdiibngP) 
Eis Knut; 



April. 



Waldungen« 
Mauren « He- 
cken« fcbatti- 
ge OrtCi 
Eifi Kraut 



Spanien« 
.Italien. 
Deutfchland 
in Gärten. 
£in Kraut. 



Wurzel ; 
Steogelt 



Kraut; Beere) 

Saame ; Waf- 
reriRqbjKU. 



cclvelbaaer Gt> 
Ichmack. 



bitterer« nifetst los- 
licher; eckelhafter 
Gelchffiaek. 



midit Schlaf« be- 
Unbct» fttUt 
Sehibetae« ; ele^ 

hetzufammen ; 
zertbeilet) rcioi- 



Tefttto^teftbei- 

lcl>eri)foet j rei- 
niget; heilet; trei- 
bet auf den Harn 
und dasMonath- 
liehe. 



\ EntzUndung;giftigeSchM- 
dcn und Oelchwürc; harte 
Gefch\vulften; Krebsfcbü- 
dcn. Wird nicht keichc 
inncrUcii gebraucht. 



climGei«idi|flaer Itffttauf; treibet 



Beere ; BtSt 
ter $ Waller. 



die Rinde der 
Wuixcl;£x- 
traa) OeL 



li:hcr , fUGcr , 
was widriger Gc- 



EngbrUBHjbeftlQDftBB; 

Gelbfucht; geronnenes 
Gcblüte; Verftopfuiig der 
Mite und Leber ; ' \VttP» 
mer; Kröpft; WaUfT- 
fueht; die Stengel ib det 
g^lenSeiiche. 

Stein* IjendeiiftliiMrBMi; 



Bcr tiaiecaiit; ircioet aiwn- «^■■«■hvmh»««— 

et. I den Urin ; lindert ' fallende Sucht ; Zahn- 



giftig» gefährlich. 



fkftg^i betxubet 



die Sclunerseo. 



macht toll ; läh- 
met^ betäubet; 
ftillt die Scfamer- 



porgiret (brk; 
nacht fcklMfrig. 



fchmetacn; Podagra; Nie- 



Innerllch unficher. Aeuf- 
ferlich, Fiftcln ; Krebs- 
fchilden. v. Sicelii dilT. 
de BeOadonoa. Jena* 
1714, ia it«b : 



K a 



WaffcrAicht; Sußerlich 
verhärtete Gcfchwulften »• 
wenig mehr gebräuch- 
licht und iititg^o(rer Vor* 
fiditloiiefHA.v.T1ionMC 
Difput. de Mandragoiib 
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L Ordtmg, Einblätterigt 



» 

iVdfflt. 






taim. 






















5 » 




I ) cy- 


Tabacuin. 


cyrund j 


trichter- 


pfrie- 


Uch. 


rund; 


Nicodana. 


bleibet 


ßirmig; of- 


mig. 




ober der 


Nicr.tiani 




fen; 5 fach 




Bhime. 


^ Tabacum. 




ge£iltet} 












t- ■ - Jk ^9. 

DMiroub 


4 








, • halt. 


— i fsft 


M 


V 

• 

^ laut- 




Datunu 


chigi 


gaoKUrich- 


kelch- 


lich > 




Daturi 




terRSrmig j 


lang. 






Stramo- 


lüngticb; 


jfaltig. 








nium. 


fiillt o- 


Wcilsgclb. 








Linn. 


Den tp. 








ocizDino* 


— joyror« 




— 




-•; rtind- 


uxv II w ur ^ 




rk^n Air« 




Ava y 


ucn 1 o- 
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mehr im gemeinen als 
Afsneygebraucb. Hypo» 

chaiidrifchen» hyfteri- 
fcben* melancholifdicB 
PerCmen fiüdfich. 

■ "r, r'-? i ' ■■- 

WeettfeUiefacnNmtterbe« 
ftlniWongeatFrtlfitftK 

len« Sticht ; Würmer; 
Hectik; Lungcnfucht; 
Catairrhe; fchwacheVer- 
dsiinnp Mit gewiffcr 
Behutiamkcit eines der 
allerherrfifikAMl AlSoey- 
mitt^ 

hitzige Flel^er; GaTtcnfie- 
bcr; Harnbrcunen; Sci- 
tenftechcn ; Hcifcrkeit ; 
Bruftzuflande ; Schärfe 
der Säfte; Stein; Schlaf- 
loGgkeit} Phniti 



küUIet i verdün- 
net; mildert { rei* 
niget. Einet von 
den 4 grOOsern 
kühlendca 
xuesu 

i 



wie No. %1 BlaienNie- 
renkrankhclten; i^ntziin- 
dun^^ des GeblUifes und 



M 
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«7- 



t8. 
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Name, 


Kekb» 










' 


5fpaltig; 


3 ; 


3; 


aplcl. 


hohl ; 


radfijrmig; 


kurz; 


von 1 


Stechapfel. 


offen ; 


äderig j 


M. u. 


gcfpal- 


Momor- 


.ib. 


runzelicli; 


W. 


tertt am 


dici. 


M.ii.VV. 


dem Kel- 




dritten 


Momordica 


■n einer 


che ao{ce> 




einfach. 


HaTfamiaa. 


Pflanze 


wachfenj 




W.o. 


Lioa. 


^ in Ach* 


gelb. 








feto. 






EfekkUrbu. 


wie 


* • 

— » Wie 




.-; a da- 


Cucumis 


N.ai. 




ptVic- 


von ge- 


aflaus. 


mig. 


Tpalten ; 


Btiteriom. 








derdrit- 


Momordica 








te ein- 


Elateriiua* 


• 






facli. 


Limb 




« • 




W* 0. 


Coloquui* 


— ; wie 


— ^ Wie 


» wie 


- 

•- ) wie 


-«■ 

tteib 


K0.S4. 


84« 


' NT e < 


Na 3^. 


PariiSpftL 


btelc^plb. 


W. 


W. 0. 


Cucumis 




klein. 




Cotoqrn» 










Ulis. ' 




:W ; *. 






LUB* 






• 


■ • ' ■ 


• 

Gurte. 


- ; wie 




-• , da- 


••; kruffi- 1 


Cucumis 






von a 


bufende 


Cueumitfli- 






oben 


liimo. 


tirus. 






%^ 




Liaji. 




• 








■ 


* 


1 





Eyer- 

jtock. I 
I ;grürs;' I 
unter 
der Bio- 
me. 



fpaltig 
lang, 
rund. 



— i ein- 
fttli , 
unter 
der Bfn- 
me. 
M. o. 



— ; wie 
No. 84. 



um dci." 
fclhen 
3 Fitden 
ohne 
Fache; 
uater 
der Bhi' 
n». 



f :uilcn- 
f^rmig. 



— ; wie 
Na 84 



wel- 
lenför- 
mig; 
fehr 
'kurz. 



ckelioh. 



.-ilSng- 
Üch, 
buckc- 
lidi. ' 



fpaltig; 

wie 

No.84- 



— ; a-* 

fpaltig} 
bucke- 
lich; 
dtcL 



II. Ordmutg, Bablätterige 



Saamge- 

iaufse. 

gzcllij-,; 

fpringt 

auf. 



lang- 
rund) 



fjpringt 
leicht. 



holzig ; 

rund ; 
bitter i 
flcifchig; 
fchwsm- 
migi 
gilin 
und ei- 
tri incn- 

gelb. 

- ' .1^ 4- 

ehelich i 
hOcke- 
rieh; flei- 
schig ; 

ftftfg; 
grün ; 
geibi 



viele ; 
zufam- 
menge- 
drückt; 
inrothen 
Hülfen 
einge- 
icklolTen. 



fchu-arz; 
au^c- 
blden; 
erhaben. 



rund j 

hart ju'ic 
Gurken- 
faame; 
weift. 



-; Wng. 
lieh 
rund ; 
pUtti^e- 
druckt; 
an böy- 
dcn Sei 
ten Zti. 

gcr[Ä,7.': 

^gelblich- 



ktein; 
zaferig. 



zaferig. 



1 . 



Digitized by Google 



gefpaltea; ge> 

Zaunriibea ; oder 
wieWeioblXtter; 

fecbendMi win- 
denden Stengeln j 
mitOabelo. . 



faft Iterzfiirniig j 
gezackt; übri- 
gens wkNo.s6. 
jedocbiAw Ca- 



einiBtlQ i breit; 
felff defeinge« 
fchnitten; raub; 
«afauigenStickQt 
oaid kfisdienden 
SMiig«ln. 



Mruiklicht;rai!t-^* 
eck^t;breiti aus- 
gekerbt; wecb- 
(clsvpcife ui di« 
cken* raucbeiH 
gabcÜcfclMi B4U>- 
Via» 



Julius. 
Auguit 



Jalius. 





Früchte; BÜt- wäflcrige , ^öBge 

":'#*'* 



Syrien, F.gyp- j FfoAt^ngc- 
tcn. küclitcr Saft i 
luaüsD. (£l|(erium) 
ExinS. 



la 

EinKnaL' 

! 

DeiitfcUtnd 

in Gärten. 
Ein Kraut, fo 
fich umiDde« 
r« windet. 



Indien. 
Deutfchland, 
Garten» Fel- 
der» Wein- 
berge gc« 
bauet. 



icbarft bitterert 

cckeihaft« Ge« 
fcimiadu . , 



Frucht,, oder befonderer tvidri- 
Apfiel;Mwfc; grir,ltftt««r Geruch; 
Har2;Fflenz;jganz «npcncin 
£xtraa mit fcharfcr, widriger 
Waffcr ; Oe! ; Gcfchmack j gummt' 



Kligelge 



Saarn«. 



gcfcblcimlge, harzi- 
ge, rchrrcharfe,(U- 

xigelMte. 



milchigti flirsHchti 
fchleimig; ocligt.. 
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heilet; m3dMt| 
kUhlet. 



treibet} iNirgtcel 



ftark: 



:ht'Fr- 



M a 



rat 

brechen i tüdtet 
die Geburt ÜOll 

treibet fit ailt' 



SchmerEcn der Golf! id?r; 
Wunden ; Brand v^ia 
Feuer. Inperlidl oiAt 
gehdiicfafidb 



reitset; porgirct 



kühlet; erOilbet; 
vBrdUanet; mil- 
dert dleSchirfe; 
treibe Einer von 
den 4 grüCiera 
UlUende^ 
mea> 



WsfTcrfMc}'.'; Würmer; 
Zahowche; Haupt- Glie- 
1^ mf* 



behötfam ; Jedoch in ge- 
fthrlichen iangwierigett 
Krankheiten ; LShmuit» 
geni Waflcrfucht;WOr- 
er; MUzkrankheiten; 
Reinigung d«sK(V&idec 
Mutter, ZurOddUeibling 
Jir incnatlichenZcit vid. 
Emaouel de Valdetaiiu d« 
nAi GoloefBtfiidiii 



Brufteatarrh ; Hambfen- 
nea; Schär/e der Süfte; 
Fieber; Hitze j Seiten* 
ftechen i Steinbelcfawe« 
rungen; Lungen» 
Schwind- Dürr(bcht; 
Schlaflttfi&keit i Fhaat«- 
ies. 
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90 





Ktkh. 


mmi. 


Melone. 
Pfcbe. 
Mcl<K . 
Cucumis 

Mclo. 
Lina. 


wie 

1 

- r 1 
i 

1 


5fpaJiigi 
mk%^ 


* 

Stedirllbe.' 

Bryonia. 

Bryooia 

Um. 

« ~~ 
f 


— } wie 
Na 89. 
BIumcD 
in Trau-, 
bcn; 
M.<I,W. 

t 

1 

i 
f 

, 1 


— jwieNo. 
gp; ftero* 
artig ; 

Ikh* 

> 



3; wie 



-ifchr 

kurx. 

W.o. 



Gemeine 
Ofterlucey. 
Hohiwurz. 
AfiftfllO' 
diia vort- 
eil. 

Ariftolo- 

dda dcma- 
titis. 



o. 



%ivz; zoii> 
genfürmigi 
fcbwttS» 
gelb. Bhi-- 
pMOt viele 
in dealcb« 
rebb 



Ulm. 



3 ' 



5 ; daron 
X an je- 
dem Fa- 
dco zu- 

menge- 
wach- 
fen ; r 
«mdiit* 
tto 



Eyer- 

ßock. 

I i M-ie 
K11.S9» 



— ; un- 
ter der 

Blume. 



1; wie 
No.89> 



; btü- 
ihen- 

lang; 
oifea 



3 i wie 
Ko. S9 



^jjausge- 
fchnft- 

Icr.; uf- 
feo. 



Fache. 

6) 4««1 
Hg. 



Eyer- 

X ; eckig; 

unter 

derBlu* 



i;kaum 

ficht- 
bax. 



I. Or^hmg. Einblätterige 



S^nrnge- 

ÜH/te 

Apfel ; 

gzdlig; 

doppelt 

gethei 

lel ; f lifb- 

fleifchigj 

▼ielfkr. 

H ? ge- 
fleckt 

Beere ; 
rund) 

fchwarz. 



vickjwie zaferig. 



— } ey- 



lang i 
frrf»5 

(hck f 

faftigi 

fchwäm» 

mip ; auf 

lln gcU>- 

lieh, 

innen 

weifüi 

und von 

Zirkeln. 



Zweyte 

Pflanzen mit 

einfachen 
unäluiUcben 



SpitU> 

I ; 6- 

fpattigj 
huhL 



Stehst' 












Capfel; 


Tiei; 


höig; 


6zellig ; 


eckifjt; 


dünn \ 


Öcckigi 


lehwärs- 


safecigi 


grolx. 


liebt, 


auflen 






grau- 






brauut 






innen 




• 
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^ No. 89- je- 
doch kleiner, 
rundücfacr und 



übaUcbe Pßa/izefK 



eckig; rauli; 
weifsIich^rUn; an 
getbikbea Ran- 
ken. 



junius. 
Julius. 



Julias. 



Oft. 

PalSiiina. 
DeutieUaBd 
in türtn. 

£iilKMiit. 



atonet He- 
cken 1 fchatti' 
geOrte* 

• : I 

fikKcwt : 



Saxme. 
Fnieht. 



fohr angenehmer, er- kühlet; vcrdt\i»- wie No. 89- 



dwrGaiich f tSiOet 



net ; mildert. I b&ufigex Gsaaü iü. ua- 
, Macht' ^ geAu« 

[Schleim und Un- 
,rtth. Finer von 
den 4. grOfiem 
kuhlendea 9aa> 
men. 



heftiger, matigeneli- 

mcr , ganz giftarti- 
gcr Oeruch; heftiger, 
rdiarfbr, beUTender, 
wldrigerGefchmack; 
faUge, haxiige 
Tleile« | 



f 



zertheilet; Kfit 

auf; heilt ; trei< 
betifU^gircU 



Waiferfudit ; OfiedSN 

krankheitcn; Würmer, 
jedoch mehr äuITerlich 
wider die Fleekcn und 
Atufchn^ des Odkhtes $ 
Gefcbwolft; «iiVlIafteni 
vind Bähnngcn. Hermann, 
de Hardt de ^{oaiJb 
Hel^ 17x9. I 



Ordnung. 

vollkjommener 

einblätterigen 
Blume. . - 



herzförmig ; 
wechfelsweifc; 
an aufrechten 
StSngrili 



May. 



OfU [ J h M» wi Bil .[ S^b^ 

Frankreich. Wurzil ; bittifer, fcharfcr 
DeutichUnd. Kraut. Gefdunack; viele 



CinKnDt 



haisiget guflunige 
Thfiil*. 



hitzif,;fchneidct; faTTende Sucht; Schlaft; 

durch; eröffnet; Krampf; Bruft- Lungen» 

verdünnet; trei* fchteim; Hoften; Naeh- 

bet; macht Bre- gehurth ; Nachw^chen; 

eben; reiniget die Wunden; KrMrze; i.fie. 

WVinden, ne Schäden. Wirdjedodk 
innmlicli fikn jn> 

t 



M s 
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II. Ordtmng. Einblätterige 



Nam, 


Ktkb. 


Laoge 


o. 


Ofterluccy. 


Bioinen 




einzeln 


long» off. & 


in den 


Linn. 




Runde 




Ofterlucey. 




AriftoIocUa. 




rotttoda oS. 




& Uniu 




Vlrginifcbe 




ScbUngen- 








Scrpcntaria 




virginiaaa. 








Serpenta- 








Lina. 




Aann|tr|if* 




zel. 


Blume 


Teutfcher 


einzeln 


lagber. 


auf ei- 


Arum. 


nem 


\taTa ma- 


Stiele 


culatum. 


von der 


Linn» 


Wur- 


' . 






<• < 



Blätbe. 

ganz; zun- 
genfbrnUgi 
bkicbgcb. 



» — » 

fchwsirZ. 

braon. 



— » — ■ I 
purpor» 



— ) oliiw 

ftirmigsge- 
färbeUfiillt 
ab. Eigent- 
lich mehr 
eine Sdiei- 
de, in de- 
ren Mitte 
ein pur- 
purbrau- 
nea oben 



befiadOdu 



FSdin.\ 



lig. 



mitten 
zwifch(f 
1 Rei- 
hen Fi- 
dcn in 
der Mit- 
te des 
ZXpf- 
leina. 



i; eckig; i;kaam 
unter £cht- 
der Bin« 



viele ; 
zu un- 
terft an 
dem 
Zäpf- 
lein. 



Spku, 

i;6fpal- 



••; wol- 
"fr 



ääuftt. 

Capfcl ; 

6z«Uig^ 

öcckig. 


Saame. 

viel ; 
breit. 

• 


a 




j j 






• 

1 * * 

k 


Beere; 

%'icl -i 
izelü'gj 
kugel- 
rund ; 
^«Ibtotk. 

A 


"•, rund- 
lich. 


. ✓ 





hart; 

fislmrer; 

knorrig; 

Iing; 
runz- 
Bcbt; 
auflen 
braun » 
innen 
gclb- 
Ikht. 

••»—»••» 

nudi 

runz- 
licht i 
anflen 
braun> 
innen 



weit»- 
liebt 



rund i 
weiiä. 



Digitized by Gopgle 



wccbfffswcifc ; 
an eiocm fchwa- 
cheaNltik^Süüi- 
fci 



* ; Ihimpf ) 
fafl am Stängel 
feft fitzend. 
Der Stengel wie 
N0.93, 



länglicbt ; hen- 
ftirmitt; platt; 
wechfckweiliej 
an febwidieiigcL 

wtjndrncr run- 
den SikfigeJo. 



hMilww 



BlübziU, 
May. 



0 . 



-ItaKeo. - 

Spanien. 

FlrMknldi. 

£io Kraut. 



W^irsel; Ef- 
ftiit$ExtnQ. 



WUitdt 



Vjrgloien. 
£iii Kraut 



Deutfdibod. 
Eia Knmt. 



Wiusd. 



Wtorcel; 
Knut» 



bUterertbreomeiidni» 

gewUrzhafter Oe- 
fchmack) wirkfame 
harzige > gummigei 
ronderlicb etdif^e 
TheUe. 



wit Nai 93» 



gewürthafter Ge- 
fchmack undGenidi 



brennender, fcharfer 



P3 



^mifijKngu I , vwiHHiai 
idmeidit diirdi;|verlulItiiDfEdetMMAidt1I> 

z^rtheitct 5 treibt j c>ien ; weifler Fluß 5 Ca- 
Harn, Moiucli»- 1 chcxic} BleichfuchtjMut« 
Eeitt Geburth, terzuftlnde ; Fifteln j Pu- 
Winde, BfiUlUB- dagra; KrXtze; Wafler- 
gen. • (bebt ; (»efchwulft. vid. 

^ ' ßajcri Difs. de AiiftokK 



wie Rio. ^ 



eröftiet; verdtio- 

nct; treibt 
Sdrareilsywidev- 

mm. 



eröfii}et;zertbei- 
!ct5 Wfstauf^vtr- 



wfeN«i 99: 



SchlMgenblis ; wOtendet 
Hundübtfs; Fieber ;bafl- 
artig» Kraokhcjten ; Ca. 
ttttbiSeblagiflafiej Schlaf. 
ÜlfifatiM«« 



drertllRigei fiebenKc^eT; 
Bleic1i(bcht; Auszehrang, 
ri i \ u n c ! ^treibt auf J v. Wedel! i Di^Qtt dt An 
dcaHamilaxitt. Jörn i^ot. 
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98 
97. 



II. Ordnung. Bnhläiterige 



9o. 



99. 



Gtoü Bal- 
drian. 
Viakmna 

xnzjoT, hoT- 
tenfisi Phu, 
Valeriana 
Phu. 
lioo« 



, Wilder Bai- 

tlrian. 

Valeriana 
fylvcflri*. 
Valeriana 
ofScinalis. 
Linn. 

Ccltifcher 

Sp?ca ccTri- 
ca. Nardu.s 
Valeriana . 



ICl. 



o y oder 
kaum ficbt- 
bar. Blu- 
men faft 
fchirmf^r- 
mig. 



Linn, 
R.osqiarin. 



nus. 



Salbey. 
SalTla. 
Salvia offi- 
cioalis. 



5rpaUig} 
tcicbteo- 

an der 

einen 

Seite 

bücke. 

Hg» 



3; «'Jf- 
rcdit. 



afpaltig. 
Bluinen 
Kwifshen 
den Acb- 
iklik . 



— ; geltri- 
chel^. Blu- 
men wir- 
belwcifc. 



viele j 
rund- 



Eyer- 

1 •, unter 
der Blu- 



Gn/e/. 

den- 
taag» 



IS dick. 



— ; i'P- 


pffie- 


2; ein- 


pcnfür- 


mig. 


fach. 


mig} 






blaft. 






Um. 






4n>aUigi 


2 j kurz ; 


-» ••• 


lippen- 


an deren 




flSrmig; 


Mitte 




blaulich. 


1 länge- 






re ange- 






heftet ) 






3 ande- 






re ganz 











1 — . 



fpaldg i 
ober der 
BlBnc. 



Beere ; 
abfal- 
lend; B»* 
krttnet. 



— } ft- — ?ein 



den« 
laa|(. 



— ;f(;hr 
lang. 



fach. 



— ; 3- 
fpaltig. 



Samne. 

einzeln 



länglich ; 

lieh; knö- 
pf] ; 2,a- 

aulK-n 

blafs- 

braun, 

innen 

treift» 

grau. 



4; lang. 



4i rund» 



xiferig; 
xait; 
fchwärz* 
Uefa. 



dick 5 
grofs } 
weilL 



«aferig ; 
zart; 
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Blätter. 


BlübzeU. 


Ort. 


ArzneymiUel. 


pi»rvmft;gegen- 
wcr; gefiedert; 
die Wurzelbat- 
ter eyfönnigi 

o — ^ 


funlus. 

* 

j 


WkfiMb Ber- 
ge. 

£in Knut 

* 


Wurzel 

* 


dkfdtetet;ge- 

läKnt; gcgencin- 
snder Uber« 




feuchte Wic- 
fcn, Wälder. 


Wurzel ; 


i 


1 


.Ein Knud 


i 


dumpf ; gegen- 
einaadcr Uber. 


t 

t 

• • • 


Tyrol. 
Sehweite 

■ 

filnKniiL 




klein; fchmtl; 
obendunkelgrürii 
unten weißlich; 
gegetKuander 
üterj tn biegf»- 
men « holzigen 
Stäog^ 


ApriL 

t 


t 

Spanien. 
Frankreich. 

Deutfchland. 
in Gärten. 
Eine baumar- 
tige Suude. 


Kraut; BUl- 
the; Wafler; 
Oel i Saame j 
BAiliiGatit 


länglich ; hirt'i 
rauch ; gegen- 
einander Uber { 
an wolligen 46' 
ckjjgeaStielcB. . 


Junitu. 


DentfiUaBd. 

Garten, 
Weinberge. 


Kraut; BIU- 
the; Waflcr; 
Geifti OeL ] 


i 
• 


i 
t 


: . 

» 


t 
1 



Ei^enfibaft, 

guter Geruch f bitte- 
rer, gewtUtbKftcr« 

fcharfcrGelchmack ; 
viel harzige > gum- 
mige t Mto 
Theik; 



Artneykraft. 
treibt H«ro> 



wie Nc gfy. 
Aftaoeh Alrkai; 



gcwttnhafter, guter 
Geruch ; gewürzbaf- 
tcr fcharter Ge- 



guter « gewUrzhaf- 
tcr Geruch ; bitte- 
rer , fcharfcr Ge- 
fchmackivielflUchd- 
ge 1 Ölige, harzige, 
wenig gummigC) er' 
dig» TbcÜft 

guter gewttnhiAar. 
Geruch; bitterer, 
fcharicr Gefchmack ; 
flüchtige, öSge, har- 
zige erdige« wenig 
gjonunige Xlttüc 



gct ; eröffnet 
ftark; Itodert die 
ScbmeizeOi 



wit N«. 97. 



N' 



zertMlMiefflM»' 

raet; treibet Harn 
und Schweifi. 



(kbreuet. 



AugenzufiiBd«W09d6Q( 
Peft; giftige RnttMlien; 

fallende Sucht; kurzer 
Atbem;SeitenAechen; Fie- 
"ber; Oelbitadit} Mntur- 
suffilnde; anfangender 
Staar. vid. Spies Di(s. 
Helmftad. 1734- ^- Jo^« 
Marchanti meaLdefAcad. 
de Paris 1706. 

' I 

wie No. 97. beibadnt 

zur fallenden Sucht 
MtttterzuftiUiden. 



zertheifet; erwär- 
met; verdünnet; 
lUrketiziehetet- 
wag 



reinigte I - 

tufammen ; er- 
wärmet ; treibt 
Harn, Schweifi; 
ftärket die Ner- 
ven; eröffnet; lö- 
fet avif, macht 
Nieüeo. 



Ltfiflningen;Knnipl$Ga- 

gengift ; MutterzuftXnde. 
r. J. Faber pifi. de Nar- 



I 



Holpe- Motlui. 

Ner^'enkrankheiten ; Läh- 
mungen ; Gicht ; Schlag 9 
FJigbrliftigkeit; Fieber $ 

Winde ; Buidigrimmen ; 
weifler Fluls. y.Alb.Fickii, 



Kopf- Nervenkrankhei- 
ten; Bräune ; Lungen« 
Schwindfucht ; Magen* 
Muttcrzudände ; weiAer 
Flufs; Mundfäule; 
Krampf ; Gicht ; Podagra; 
Parthenius, PaolQni>We> 
dcliusi 
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Gemeines 


gfpaltigj . 


Scharlach» 


geftrichcltj 




Ülumcn in 


Schrea. 


,wirblwh« 


SalviaSda. 


ten Aehren 


rea. 


mitgenirb- 


Tjiniit 


ten BlUt« 








inencL 


RKmifcher 


~" > 5 


Scharlach. 


Blumco in 


Horminum. 


wirblich- 


Salvia Hör 


tcn Aehren, 


minum. 


oben auf 


Linn. 


keine (bn- 




dcrn bloCs 




gcfXrbte 




Blätter. 


Majoran. 


iblätterig; 


Ma}orina. 


kurz. 


Origanum 


Bfumen in 


Majtiraoa. 


Aehren. 


Linn. 





muih. 
Origanum 
vulgare. 
Linn, d: of- 
ficiib 



Cretjfchcr 

Wohlgc- 

muth. 

Origanum 

creticum. 

LiUb&oflT. 



— ; Uppen- 

ftJrnni^ : 
ruhrig; \ j 
faft gleich; 
Blumen 
burchig in 
Aehrea 



Blumen in 

langen 

ecki((ten 

f cra.lcn 

AelucQ. 



Biülbe. I Fadtn. 



lippcQ- 
fbrmig \ 
blMilicb. 



jHirpur- 
fiub. 



fafl 

gleichjo- 
benaus- 

gcfchnit- 
itn» un- 
ten ^- 
fpaltig; 
wetfit. 



—5 — 

oben 

ausge- 

fishnit« 

ten, un- 
ten 3- 

fpaltig ; 
rtithlich. 

wie 

^'o.Ioö• 



2-, kur^; 
an Ueren 
Milte 
1 länge- 
re ange- 
heftet ; 
•1 ande- 
re gans 



4;ftclen- 

:t länger. 



2 »ein- 
fach; 
an den 
l«n- 
gern 
Fä- 
den. 



1 i 4fpal. 

tigiuber 
der Blu- 
me. 




II. Ordffung. EdSibläUerige 



4icin. 



-;fa- 
derßSr- 
inig; 
gegen 
die o- 
bere 
Lippe 
geneigt. 



die u- 
bcre 
IJppe 
gebo- 
gen. 



4 ; rund 
Uch. 



— ; ey- 
ruBd. 



holzig y 
zaferig; 
aulTen 



holzig; 
safecig. 



Kartj 



« 

■ 
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Juni US. 
Julius. 



Julias. 



un'äbnlicbe Pßanzen, 

mm. 



längTich; hereßJr- 
mi^ ; nmzc'ich; 
äderig , ausge- 
zackt j gcgeneio« 
«oder Uber. 

' I 



lXogUch;ftampf; 
am Rande geker- 
b«t} g^Mieioan* 



nUMHIek;- klein ; 
streich) weißlich; 
aokteiQcoibolsi* 
«en» dQmieiit ' et> 
was haarigen 
Stielen. 



länglich t suge- 
fffim\ «ekerbt; 
gegentibcr ; 
durchlöchert, wic 
SdnreillUklier. 



eyrand) vng^ 

fpitst; rauch; 
gegenüber ; 
durchlöchert wie 
ÜcbweUUüchcr. 



Scpteui- 
} 'bet* 



Junius. 
Julius. 



|ulius. 
Auguft. 



Ort. 

Italien. 
DeiitieUuid 
in Giften. 

Ein Kraut 



Anutymüul. 
Kraut) Saa- 



GriediMAnuL 

Orient. 
Deutfchland 
indMok [ 

^ Kcantr 



Orient,' 
Efnrpten. 

Deutfchland 
in Glrteo. 

EiftKlSDt. 



KltOL 
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heftiger Gertich ; 'flirlct den Mi [ Magenfehmeraen;we|{«tc 
wild» «hoe Geruch. I g^ > rnaigtt er- |Flul&; Mutterbei^hwer- 
<fMrmt;tr«ibtdie{dMj ' inpflkramtlieltci» 



Kraut; Con> { guter > ftarker Ge* 
ft(T. y^tSSui I mli } UtB^t bit- 

Oel ) Saamc ; terlicher , fcharfcr 



Salbe. 



Ccfdimacki flüchti- 
ge, ölige • 
Thcilfr 



Züune,Wege> Kraut} Blu 
Ha«kcn,Ber- — '«-^- 

ge. 
Ein 



men} Wafife^ 
OaL 



Italien, Gric 
chenland. 
Deutfchland 
in 



l^n Knut} 



Winde, verzeh* 
ret die Ge- 



wit Moi» lot. 



guter , ftirkcr Ge- 
ruch ; fcharfcr , 
gewUrz!iaf\er , zu- 
fammenzichenikr 
Gefchmack \ ölige 
hassige Tlwite> 



wie No. io6. doch 
nodi filrfcer* 



Reidte 



wie m 



zertheüct ; ver- 
zehret; ihirket 
Köpft Nerreui 
Magen i Mutter, 



tiShet^zcrthcilet; 
verdünnet i fäu- 
bert ; treibt 
Schweift, Mo- 
oaihszciti reini- 
get» ftärksL 



wie ISa» io6,< 



Nerven • Kopfkrankhet- 
ten ; Cadiarre } Schlag \ 
Schwindel;fallendc Sudit; 
Augenfchmerzen ; VVaf-_ 
ferfticht;Stein) Krampf; 
Bauchgrimmen i BÜChun« 
gen. vid.GraTÜDifs.Pa" 
nacea vegetabilis calidx 
five Majorana i^o^htai.Je- 
nae ]6S9« ^ 

Haupt* Nervenkrankhei- 
ten \ Hullen i Isieeken; 
Btei^hfucht ; Mutterzu- 
ftXnde ; Magenf<ihmer- . 
zeni Würawr$ JtJ^kri 
Zahnweb* 



■ ^ r 
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Cretifcher 

Diptam. 

DiQamQUS . 

crctidSi 

Origanuin 

DiQxmaos. 

Lion. 


lUppig;' 
rührig; 
Blumen in 

hängenden 
Achren, 
mit gefärb- 
ten Blät- 
ternu 


^ jlffttif 


de%> . 
f8r. 

mir ; 
2 län- 
ger. 


4; ein- 
£uiu 


Eyer- 

ß'Ck 

I ; 4rpai- 
tig; ober 
der Blu- 
me. 


Griß'eU 

I ; fa- 
denfür- 
roig;ge- 
gen die 
obere 
Lippe 
gebo- 
gen. 


1 ; a- 

fpaliig. 




4» ey- 
nind. 


xarti 
ufetig. 




Tlivmisn. 

vulgarit. 
t4nii.& off. 


5fpaltig;lip. 
penförmig; 
wroUig> o- 
ben yäih- 
nig t unten 
iborfbij;. 
Blumen in 
wirblich- 
(en Awurcii. 


4fpaltigi 
lippen- 

fbrniig ; 

oben 

ganx; 

unten 

3fp«it«g; 

diemitt- 

lere 

breiter ; 
porpur-i 


• 

pfrie- 
mig; 
a län- 
ger; 
gebo- 
gen. 


— » "~» 
klein. 


— ; — ; 

s 


— »"-"j 

1 


-1,1 ♦ • 

1 — , 
ffiizig. 


\ - . 


-) nifld- 
Itdb 

1 


dUnn ; 
saferig. 

« 




SerpiUunL 

rbymus 

Linn, 

• 


Blumen in 
Köpfen. 


— » > 
purpur« 


- > ■- ; 

mm , 


— > — > 


• — — * 


. , 

— , — . 


, • « 

■"~ • 






^eng. 


III. 


MelUTe. 

Meli Sa. 
Melißa uiL- 
cinalis. 
Lim* 


— ; geftri- 
chc!t ; lip- 

pentörmig; 
oben 3fpal- 
tigi unten 
»fpaltig. 
Blumen in 
wirblich- 
ten Ach- 
ren» 

1 


— i 

oben 
ausge- 

fchnittc> 
unten 

3fp«ltig5 

die min- 
iere 

hcislttr- 

mig; 
wcils. 


-*» — ; 

• 


— ;bey. 
einan- 
der. 


«HM 




— } — . 




— ; «y- 
imuL 

• 

i 


fchief; 

rund; 

zaferigj 

w 
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MMhalicbe Pßanzen. 



eyründ", woHicitj 
zumaltl dv ua- 
tMoigegiMbMMt 
der Ubqp^. 



KcgenciDtiider 
Uber; kteb; Bart; 
fchmaljeyRirmig; 
gebogen» «Q hol* 
zigen 



BISMlX Ort* 



AugufL 



Jooius 
11. w. 



breit ; wenig so- }aiiiiMt 

!i;tTpit/.: , i;tM,'cn- JuIius. 

eiiuoder über u Au^^uft. 
4eckigea sau* 
geln. 



2t);cfeRcinan3er; 
rauch f auige- 
zaktj «0 4ecki- 
gen Stlfl^lB. 



Candien. 
Deutfchlaod 
in Gilten.' 

Ein ftaudich- 
tesGewächfe. 
Ccwüureteb. 

Italien. . 
Deutfchland 
ia Cärtco. 

4 

Ein Kumtr 



Europa. 

Dcuifchlaod. 
SaDdigCi fon- 
nigte Bodeoi 
Herge , ungc- 
baute Orte, 
Weg& 

£in Kraut. 



Gärten, 
VVcinbtrge. 

EinKnnt 



Kraut 



wie No. Io6. 
dock aoch fiirkier. 



wie Ne. tOtf> 



Kraut; VVaf- [guter, gewßrtlufter treibt Schweift; 
ferj ^HnaC) Geruch; f.hsrfcr ifl.irkeef; vcrdün- 
OeL bitterer« gewttrxluf- nctiz«ribeileti er- 

ter Geftiiniacfc; vid | Offioet j lOf^ Mi£ 

weRn !ich ölige. 



sox 

Cthrmici, 

Mttttemiftände } Bleu^b* 
futbt; TerintaMMomtl^ 

zeit; BefÖrdenrngdcr 
Geburt; «um Tbectadi; 



tcr; Wafler; 

Gcift; peL 



K>mt; Bdt« Nurchdringender 



licbüchcr (Jcruch ; 
fdiarfer , bitterer, 
gewQizhafter Gc- 
Tchmack ; viel we- 
fentlidi Ölige ifchar- 
fe, harx%ei 
Tbei^ /• 



Kraut; Syrup; bitterlicbcr Geruch; 
Effetiz;Waf- angenehmer« ge- 



fer; Gcifc; 
OeliSaame. 



wiirzhaftcfi bitterli- 
cbcr Gdcbmack ; viel 
wlritAneri harzige, 



«3 



öfTiietjZertbeikQ 
ziehet zufam* 
men , f^rjiet 
Haupt, Nerven, 
Mutter ; treibet 
Scbweilci Winde. 



erwirmet; tetni- 
get;bcfiinftiget; 
ftärkct; xertbei» 
let» treibet 



Verftopfaog ; SlnrejMa^ 
^en- Haupt- Mutterkrank» 
heit;Scbwermuth; AIter| 
Pedegn; GUedencbne«» 
zenjMonaihszeit j WliC^ 
ae; blaue Mabter« 



<Hfdge Stiebe tiad Blfle ; 

langwierige Krankheiten; 
Kopflclwcncn ; Stein; 
Griefi; Engbrildigkcii ; 
WaflerlUcbt; HaruvrindQ 
Schlag; Uhmungen; 
Winde; Flüfse ; Monat'is- 
zeitt Aeußeriidiinreif'. 



Schmerzen ; blatic Fle- 
cken und t^'-'^'^'^iiLiDgen. 

Hii9tHer«>Mutter-Ma> 
geoknoikhelten ; Schlag; 

Schwindel; üüendc Such j 
giftige Suche und Biflisi 
Heicklopfcn; Schv 
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Calamintha 
xnooUnt. 



Liflti. 

Xtttkifdie 
MsHlTe. 

Melius tar- 
cici. 



Moldariot. 



Bmiieneii* 

kraut. 

Prunelia. 

Prunella 

vtilgaris. 



Balilicum« 
Ocymum. 
Ocymum 
Bafilicam. 



i t ' 




«!& 


Hetsge. 








Cardiaca. 




Leonurus 




Cardiaca. 




Linn. 


S 





Kekb, 

chcU; | . 
Biumea 
Wirbel. 



bauchig; 
oben CQo 

Blanea 

kvirbcl- 

vreife ; 

mitBlät 
gen ua- 



-» lip- 

pto-för- 

mip; 

bleibet. 

Blumen 

ähren- 

wdft. ' 

öfpaltig; 
Uppen 
fbrmig ; 
oben 2' 
<i>altig, 
unten 
4fpaldg. 
Blumen 
witbeK 
weife. 

5fpaUip; 

bleibet. 
Blumen 
Wirbel- 

j 



4fpaTtig;lip. 
pcnfürmig; 
wie No. 
III. aber 
purpucfac» 



oben ge- 
wUlbtjge- 

ein längT. 
baucbidi- 
terBjdw«; 
unten 



weift. 
— , — » 

oben ganz, 
unten 3* 
fpaltig; 
blau. 



5fpaltig;lip. 
pcnRirmig; 
oben ^ipair 
tig,gleicli; 

untc .^ans ; 

big« 



— i — ; 

nbrn gaoB, 
wollig; ou- 
ten srpd-' 

tig; weiß. 
.Uch*tbtb- 
li«lb 





x'BCW« 








fivtk. 


4 ' 


a; bcv- 


I i Afpal- 


pfric- 


einan- 


tig; ober 


mig; 


der. 


dar Blu- 


1 lan- 




me. 


ger I 






eebo- 




• 


gen. 






... ... 


— ;hef^ 




unter 


i^rinig. 




der 0- 




birn 






I.ip- 






pe. 






■">""> 


— ; ein- 


■ 

— J — » 


an der 


fach; un- 






ter der 




2fpal- 






tiV 






— » 3 


— ;halb- 


? • 


län- 


ntiond- 










UQteo 






mit ei* 






ncm 






Quer- 


• 
















— , -- . 


--; »fpal- 




ohne 


tig i Re- 




Quer- 


dippelt. 




fort- 






fats. 







I ; fi- 

denßic- 

mig- 



I ; a- 
fpaltig. 



-;— . _;^ 
fpaltig i 
oder 
ausge- 

fchnit- 

teo. 





Scuant. 


kMnfit. 




o. 


A i cy- 




rund; 




fcbwtrs- 




lich. 




~;ling. 




lieh; 3- 




eckige 




• 

— » «y- 




nod* 




—f ~— . 








-- y iing- 




Ufh. 



dünn ; 
siferig. 



hol^g; 
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t gegeoeinaDder; 

gekerbt ; fjrtzf? ; 
rauch i haarig 
4eckigeiijitm- ' 
gdn. 



agegeneioander^ 
hng V rchmal j 
tief i gezähnt; 
iichtgriin; «n 
4eckigten Slio.» 
gela undAeftBtt. 



,a gegeneinander; 
länglich ; rauch; 
oft gekerbt ; an 
4Cckigco, rau- 
Silageln. 



2 gegenrinandcf) 
lünglich; gans 



% gegeneinaqder; 
grofs; cicftiiBg^•' 



I 



Ort 



Julius. ' Ruropa. 



Julius. 
Auguft. 
Septem- 



SMunet. 



Juliuf. 
Augult 



Juiüux. 



DcutfchlanJ 
ungebaute 

Eft Knut 



Moldau. 
Dculfchtand 
in Gärteiu 

£iB Kraut» 



F.nropi. 
DcntfdiltodL 

Ungebauete 
Orte,Wkroni 

Ein 



Indien. 
Deoifckbud 



Europa. 
Deutfehfand. 

wilde , rauhe 
Orte, M»u- 
ern , Zäune, 
Hecken. 
Ein Kr*uc# • 



fef. • 



KMiit$ Saa- 
mcit 



Knut} War- 



Kraut. 



SffK^tfk» 'I Arwngknft, 



f utcf, gewUnliafter | tNÜNt ; sertficl. 

Gcri:rh ; viel ölige, tct ; löfct ab; ftär- 
tvticrbcliäadJg üüzi-lket j yerdüonet; 
geTkeilfc . aMBwQnioiget. 



wie Na ni. faA: 



bitterertfebkimigeri 
klebriger Go* 



wte Ifoh 



Stellet sufani- 
men ; reiniget ; 
kühlet ; hält an ; 
tilgt dieSdtirie. 
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Mageo •> MbII«.- Broft- 

K raQkheiten;Verftopfuiw 
gen ; Stecken j kurzer 
Athem; HiiAn; Scltwin* 

den der Glieder ; Grlb- 
fucht) Würmer i blaue 
Fledwa. 

wie No» Sl^ 



f^arker, angenehmer 'zcrtheilet.; er- 
Geruch} fcbleimige ! wärmet; crOStatt; 
llMilt» [ftärkcr Hera, 

Haupt > M^TCDi 

MttttiA 



ftarker» nicht gar 
widriger Gamcfa; 

bitterer Gc 
fchmadu 



«Miet SttAn- 
men ; treibt ;zer- 
tbeileti heile«. 



Wund - Lungen - ^7^efen- 
krankheiten; Ruhr; Peft ; 
Bräu ne;Muodföu!e;2abll> 
fchmarM«! Uainrebt 



Erbrechen ; Traurigkeit; 
Schwindl\iCht i Ohn- 
inacht;ku(«er Atbem;HQ« 
ftesjWanbBo; BrSune; 
Mundftule; Kopfweb} 
AMfrpTirii.;cn der Lippn 

und Bruftwkraiciik 



Mutterkrankhdt; Her»* 
klopfen ; Stein ; Monathe* 
seit \ Bruftberchwerden ; 
liuftfioiWttiiiiBrjWua- 
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Wdflfcr 

»ndorn. 

Marrubium 

tibum- 

Marrubium 

vulgare. 



Scbwatcer 
Andorn. - 
Marrobinm 
oigrftiB. 

»Ballota Di* 
ff*' 



kraut. 
Gliedkraut. 
Siderids. 
Stadija re- 

aa. 



Retoniefl. 
Ectnnica. 
Betonica 



lim* 



Ug; 

loBich 

gcftri- 

chelt^ 

wcch- 

fctswci» 

fc «0- 

g,kich. 

Blomen 

wixbd« 

geftri- 

chelt; 

5eckigt. 

Umnen 

•rirtiel- 

wdre. 

— ; e- 
ckigtj 
un« 
gleich. 
Blunwa 
in wir« 
belicli- 
tcoAeh- 



lippcn för- 
mig j obeo 

unten 3- 
fpatugi 



— ; röh- 
rig; fpi- 

aigi 
Uäbet. 

Blumen 
in einer 
untcr- 
b ro die- 
nen Ach- 
T9, 



4rpa!tig; 
lippenfiJr- 
mig; oben 
ganz; hohl; 
unten 
fpallig; 
pnrpur- 
färb. 

Iippcnl"ür- 
mig; oben 
aufrecht* 
^fpaltig; , 
unten 3- 
fpaltig , in 
der Mitte 
MSaekt; 
blaßgelb, 
dunkel- 
weifk 

4rpaitip; 

lippcnför- 
migi oben 

'^ÜIBilllltCB 

ifpaltig; 
in der Mit- 
ten gerpal- 

tcn; röth- 
iicb» wei& 



4; 2 

lan- 
ger; 
unten 
mit ei- 
nem 

üurt- 



45 da- 



— »Bing- 
fidkL 



Eyer- 

tig,; ober 
der Biu 



kici. 
ner ; 
in der 
ROh. 
re. 



■-; rund-l — » — » 
lieh. . 



Grifel. 
i; ft- 

dcnftjr 
mig. 



Spitxe, 
I i a- 

fpalüg ; 



Saam^e- 
Ulffit» 

o. 



ßlden* 
lang. 



T 9 

fpitzig. 



Soßtnt» 

4; läng- 
ttch. 



«afcrig; 



— » CT- 



— i • 



— ; ey. 
rund. 



safetig. 



breit. 
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tmSMicbe PßatoM, 



Btälmiit. 
Julius. 



agegeneinindcr; 
faftnind; runze- 
lieh ; dick i äde- 
rieh; eingefchnit* 
teo; wollig ; haa- 
rig ;weifs)>n «• 

4eGlugca Stiel. 



ig^eneinander; 

heixförmic ; tin 
gckerblifcfavraiz 
grila, . 



gccenriber; tSng- 
lich; wollig ; cin- 
gefchnttten^ an 
wollitcn , 4.<;cki- 
geAStänget. 



Jnnios 

Julius. 



May. 



gegenüber; ttog- Junius. 
Nch;cack)g; an | Julius, 
einem 4eckigcn 



0ML 

Europa. 
Deotfchland. 
Uagebaute 
Orte, Wege» 
Straßen* 
Weinberge. 

Eia Knut. 



Europa. 
DLkiifchland 
Ungebauie 
Orts» Weg*) 

EinKcibl. 



Das fadticlie 
Raropa. 
Aeclwr* tn^ 

ckcncfandige 
Orte, Berge. 

EiihKrwt 



Kraut; Wal- 
fer; Syrup; 
Extraa. 



Knut 



Europa. 
VVicfcn , Ber- 
gcAVlldcr. 

£iaKr«BL 



1 



bcfonderer,un«oge- ssertheitet; lufet ' \rerllopfbng der Leber» 



nehmer Gerach ; bit> 
terer,fckarfer, zu- 
fkoDoiensiehender 
Gercbmack; wenig 
Ölige, harzige » viel 
gummig») wÄlge 
Xheüe. 



Kraut ; BMI- 

the; WafTer; 
Coniierv ; S j 
nipi — 



una iTgeiieTiiMf ftin* 

kcndcr Geruch ; bit- 
terer Gefchinack ; 



Gc- 



gaterOerach; fchtr- 
fer>bitterlicher « ge' 
wttrxhailet Ge- 



au{;reiniget;ftSr*i Mutter t MilSi Lunge ; 
ket ; treibt Harn* I Wtflbr - BletcUbcht ; 
Monatbszdtt | a u du .1 Stecken, Huden; 
WUiaeii; IfeigwazxeoiSaliBfthiBeB- 



zertbdkt; fcloi' 



IzicTictarjftMtket; 
treibt UttO. 



Mtitieftirfllnaft { MiB> 

fuclit j i:ii'd'.-nc Ader ; wü- 
tender Hundkbilik ScW 



Wunden; Glieder -Ker« 
vfTOM&äaie. Zu Bädern 
wider dl»Ateebniqgmd 



Zertheilet; ver- 
dünnet; ftärket; 
l)eilet ; ertiffiaet; 



Haupt - Nenrenkrankhei. 
ten; S«hlag; Kr«mpf; 
faTItfnde Sucht; Hüften; 
SchwindTiicht ; GtUbf 
Sand ; Womteii ;. Auf 
Mottemittndii. yfi 
icji ibca ti29* BafilA 
Eyl^lii OiiiwK. 



Digitized by Gopgle 



iq5 













Eytr- 

flock 


Grifel, 1 


Spitü. 


tmbt VteC- 
feL - 

I.amium 
album. 
1 Ulla. 


rührig j 

ifrfteig; 

bleibet. 
Blumen 
wirbel- 

• 

r 


4rpaltig;lip. 
penförmijg; 
oben gant) 
gewölbt; in 
dec Mitte 
ein IKngl. 
Rachen mit 
jumgcbogc- 
nen Zähn6 
an den Sei- 
ten; unten 
herzfbf. 
mig; weiß. 


4 ; klei- 
ner; un- 
ter der 
obern 
Lippe 
oder 
Helm. 


4^ 

läng- 
licht i 
rauch. 


1 ; 4fpal- 
tig; ober 
der Blu- 
me. 


i; fa- j 
denftir- 

«nir» 
föden- 

lang. 

t 


I 2- 
l'palltg. 


Oondefre- 
reben.^ 
Hedera Ccr- 

tcftris. 

G!ccom»hc- 

deracca. 


— ; za- 
geltltii; 

gleich; 

gcM- 

cbett 

Blumeo 

vrirbet- 


5rpaltigUip. 
penflimig; 
oben afpal* 
tig, unten 
3fp»ltig; 
purpur» 
färb. 


-; pfrie- 
mig. 


- ; 2 
und 2; 
kreuz- 
för- 
mig. 


— ; 


gebo- 
gen. 


— j— •. 


Kraufe- 
münze. 

fpz offic. & 
lion. 


— ; rüh- 
rig ; 
pTeich ! 
bleibet. 
Biinien 


4fpaltig; 
faft gleich; 
oben iDi* 

gcfchnlt- 
ten; rCth- 


— ; ^ j 
ft länger} 
Muhen- 
lang. 

• 


— j 
rund- 
lich. 


« * 


— ; auf- 
recht» 
£uien« 

flirmig. 

9 ■ 




Pftffsr- 
miinze. 
Mentha ji- 
perita. 
Uno. 


wie 


wiciLja3. 


— ibm- 

tlienkOt. 


..; ... 

- 


4 






Gemeine 
MUnze. 
Meqtha 
lyivcftri». 


— ? """» 

■ J • 

Blumen 
in lan. 
gen Ach- 
icn» 


nrieNiiaS. 

- 


» ^» 

— ;blü- 
thenläa- 
ger. 


TL* ** • 


• 

• 














: / 









II. Or^ng. EtnhUntaige 



4*3« 

ckigt; 
kurz; 

fchwätZ- 
lich. 



— ; ey. 
rund. 



— ; klein. 



länglich; 
zaferigt; 
krie- 
chend. 



weift, 



lang; za- 
fctig. 



Öigitized by Google 



unabnlicbe Fflaneeik 



mm, 

gegenüber; her»' 
fitrmig; uckigt i 
mit Stielen verfe- 
hcn;u ^edügten 



gegenüber; rund; 
dick; rxtMilich) 
gdkerbcs an krie- 
chenden Siin- 
gelQ uQdSAokeo. 



g^enBber$heT& 

A5rinig)gezkhnet; 
gekraurct; etwas 

woltigi 
Stiele. 



n%} aaitSiklen. 



gegcr.Ubcr ^!!(ng- 
tfch) gezähnt; 



SonuBCf» 



AprU. 



Julius. 



oh; 

Europa, 
gebaute Or- 
te; GSrteu* 
F«Me& 



Frropt. 
Deudobiaiid. 
Schattige Or 
te» 2lunet 
Mauren« 



Europa. 
Deutfchland. 
Gärten* 
WMBiMige. 

Ein Kant 



Ei^elland. 
Deutfchland 
io (arten. 
jyiiKnnt. 



Eui-opa. 
Deutfchland 
feuchte Orte. 
£in ILraub 



Blii- ' ftirketidcr Ger\jch ; | erwärmet ; trock- 



Kraut ; 

the und deren i bitterer Gerdunacfc i 
{laugenhafla vaA 
was fchwdUdtte 
Tiwileb 



Kraut; Con- ftarkerGcrocli; hk. 



fervj Waffer} 
5rrup} Ex- 



terlicbcrv Iciuricr 



Kraut;Syrup; f guter Geruch ; fdiar- 



Waffer;Geift} 
OcljConfcrv. 



Kraut 



Kraut 



fcty bitterer Gc- 
fchouck i Ölige » bar« 
siBsTIieile. 



wfe I43> 



wk Ko. ii3> 



0 i 



net j zertheilet ; 
tttiMdlMUdn. 



ziehet SUflun- 
meni heilet ;ser- 
tiieilac; eröffnet; 
reioigeti verdibi- 
net; treibe Harn, 



erwXrmet; ftSr 
ket ; treibt BiW 
hungen^erOfiieti 



•to7 
(ßtiratiei. 

Stein und Grtcfs ; Vcr-. 
ftopfungcn der Ixbcr, 
Mite und DrUren;beroa» i 
daadatfiifielioKtiot. 



win N* 113. 



VerfbpfUng der L^mc 

und Müs; KopfTchmer- 

SCnj BruftyLTlchlcimung} 
Wailcr - SchwiadAicbt f 
tfoAcn; Baachgrimaen i 
BMfycyea ; Muadflubi 
aUeSchädea. 



Haupt- Magen - Muttcr- 
ktankhdtai; Erbrechen; 
" iWOfr 



wit NOi 19^ 



wk Nob it> 



Digitized by Google 



io9 

»«« - 1 Po!cy. 

Pulegiom. 
Meniha PO' 
Icgium. 
Linn. 



! Kitren- 
kraut Ka- 
tzcnmUnse. 

Ncpctn. 
Mcmha ca- 
taria. 

NepeUCa- 
Uuria. 



IT. Ordnung. 



LavendeT. 

Lavandula. 

Lavandula 

Spica. 

linn. 



Arabircher 

Stoechas. 

Stoechis 

arabica. 

laTandula 

Stocchas, 

Linn. 



Ifop. 

HyiTopiis. 
HyiTopus 
officinalis. 
Linn. 



Rtlcb. 

5fpjltig ; 
riihf ig i 
gkichfblei- 
bet. Blu. 
meft wir- 
bebveife. 



— ; rfihrig; 
ungleich j 
3 dbere ge* 
rad i die 
uniern ge- 
bogen, 
btümen is 
wifblicli> . 
ten Aeb- 

fClb 

— ; — ; 

— ; kurz; 

blcibc:;mit 

cimcm 

ttrblattcs. 

Blumen in 

Aehran« 



Binnen io 

Aebren^To 
ob«ODicbts 

blätter ha- 
ben. 



— ; läng- 
lich ; gc- 
Arichelt; 
bleibet 
Blumen in 
Acbrcn. 



mmu. 

4lpiltig} 

ia&, 

gleich; 

ob£au»> 

gefcbflit- 

t^irttth- 

Ucb. 

~~)' 
üb^ aus-; 
gefchnit- 
ttn, un- 
ten 3- ! 
fpaltig i 
difiinut- 
tftR ge- 
ßgct; 
weifib 

fbrmig; 
oben 3- 

fp«iUg; 



3fpaltig; 
purpur- 

blau, 
weils. 

wie 

Na ist; 



Fädm. I FmU. 



4; pfric- 

länger i 

blüthen- 

lioger. 



4^ 

tund- 
Uch. 



- ; Tie- 
gen 
aa£ 



— ; ^5 

obi aus- 
gefcboit» 
tenjutu 

xi 3fpa1t 
üg ? die 
mittlere 

hcrcfür. 
mip; gc-| 

bUü« 



lUnger, 



klein. 



fach. 



Eytr- 

/«* 
i ; 4fpal* 
ilgy ober 
der Bl^• 
me. 



1; auf. 
rechf ; 
ftden- 
förmig. 



-;pfric 
mig. 



denfüi- 
mig. 



ipaltiiä- 



- ; an*- 
ge- 

fchnit- 
ten. 



O. 



Saaffie, 
4 i tilcin. 



Eir,hliitterige 
zaferig. 



fimd. 



— ; ftft 
eyrund. 



— ; a- 



holug ; 
2afcrig. 



jruad. 



holzig ; 
hart; fin« 
ger*diclu 



Digitized by Gopgle 



mähfAifbe Pfiamsm, 



gegefli\ber ; 

nadlich; rauch ,- 
wenig gezackt^aD 
rendi. kriechcn- 
dea Staogela. 



gegenüber {Jlfffe- 



jrep,erieinaneler 
itbcri IJlngliclr; 
ikifthig}WcUfl> 
lieh. 



Sommer. 'Eoropa. 

DeutfchUod. 
feuchte Ac- 
d^riVVkiepi 
QUtea. 
EiiiKfliM.: 



Aogult. iuDgcb«utc 

Orte , Kräu- 
«jil^mea. 



Julius. 



gegeneinander ; 
1itng1:cb;fchmal; 
fleirchig ; weifs- 
lich ; an holzigten 
SUogela 



TSngfich;f«]Hna1s 

wirbt Uvuifc ; an 
4eckigea t>ika- 



Italien, 
pirankreieiii 
Deut feil' aiid 
ii) Gälten« ^ 
W«nbersi|n. 

£^ Kraut. 



I(ali£,dasiiiJI. 
Praitkreicli. 

Spanien. 
Arabien. 
Dcutfchland 
in Gürten. 
Eine kleine 
Staad«. 



Cärtcr» , 
Em Kraut. 



Arztttpimü. 

Krauu W|f- 
feriP^jSi:- 

fcpas»' [ 



Kraut} Waf- 

fiar." • ■ ■ ^ 



Blüthc; Waf- 
fer; ecift; 
Oel $1 Saame. 

- { 



BliUhci Sy- 
rup. 



guter Geruch J ge- 
tv^ürzhafter, fchar- 

Ut , bitterlicher Gc- 

fchmack » viel we- 



bcf«oderct Geruch j 



ArzniykrafL 



verdünnet ;erü(F- Mutter - Bruftkrankhei- 



net ; Serthcilet; 
lurkec ; treibet) 
reiniget f lütoi 



treibet) jl^tbd- 
lef, Aärict 
Haupt Qii4 ft|t- 
gea. ' 



tenf Mmatkünf;-^ 

burcl:;Mwindd5F,ckel; 

Stein } WaÜer - Gelb« 
ibcht; EngbrUläpwH 



BruftfchlcimiBleifih^tjFbtj 
MotteikniBtiiät rWhr- 

mer } blUdes öeßchtc; 
Winde j Leber • Mii^ 
kraoLheit. . 



guter » lieblicher Ge> I ccrtheilet } cr- 
nich )' (ütterer ftfaar-' I wKroiet; ertfffbet; 

ftr Gcfchmack; | ziehe« zu fa:ii- 
üüchuge t tilZigii mcn') flärket 
(flige Tbml». . Haupt und Nor 
ven ; treibt Harn, 
Monatszeit, Ge- 
burt ) machtViie» 



angcnelimer Geruch; 
Iciiarfcr , bidcrcr 
Gtlchmack; fliichli- 
gc , fjlaigc , üÜ^tc 
Theile^ 



■ 

Kr4ut;Syrup; ' guter balfamifcbcr 
Effenz i W'af- j Geruch ; fcharfcr, 
fcr iOeliSaa- bittcrcri gewürzhaf- 
me. icrG c ft h aacIt. 



O 3 



verdünnet; er iH 
net t Bctthcilet ; 
erwärmet ; flär- 
kct;treibt Harnj 
.MunathiCeit 
Oeburu 



Aarket Magen , 
Gedärme, Haupt, 
Nerven ^ liJfet ab; 
zertl eilet ; ver- 
dünnet} reiniget; 
erWFneu treibt 
Harn, jvioDalhs- 



Sditag j Schwindel i Lüh' 
mnng; MQsbefbhwerung; 

fatlcndc Sucht: KrzT^v^^'^ 
Nachgeburt ; MtiUcrz.u- 
lliinde ; Colic ; Zahn- 

fchmcrxeii ) f^'}'^^'*''^ 
gcq. , 



beynahe wie No. tag. 



Augcn-Bruflkrankheiten ; 
Keuchen ; Hullen ; Eng. 
briiftipkeit ; Milz - Gelb. 
Wafsci luch: ,bülcr HaS; 
WVtriseri Bauchfchmer- 
tcft\ Stein; Grieß. Garof(»> 
liDils. Romae 1718 (ioc- 
ric&ii d« Hyij>opi|0. Ratiib. 
WedeUiDifi» • 



Digitized by Google 



iio ' • II, Ordnung, BnbUUtmge 



N9, 

131. 


PUme, 

SaturcT. 
Saturejju 
Satuceja 

hiirtcnlis. 
LlOD. 


länghch ; 
gcftricb^lt; 
bleibet. 
Blumen 1 
beyranii. 
tUMt ^. 


lippcn- 
fbrmigi 
oben 2- 
unten 


4; pfrie- 1 

mig; a 


4;b«y 
einan- 
der. 


Eyer- 

fietk 

I ♦ 4fp»l 

tigjober 
der Blu- 


I ; bur- 

(Icnfbr- 


I ; 3 
fpaltig. 

• 


0. 


SiMMt. 

lieh. 


klein; 
hnlsig. 

• 




Creti&her 

Thymian. 

Thymus 

crcticus. 

Satureja 

capitata» 

Lina« 


- ; ~J 
Bluaen in 


— j 

purpur« 

£urbi 

wtüü. 


















132. 


Lachen- 
knoblauch. 
Scordium. 
Teucrium 
Scordium» 
Linn. 


-~ » — i 
ungleich j 
bleibet 
Blumen 
paarwcif« 
in den Ach- 
fein. 


~~» » 

oben 
tief gc- 
fpalten; 
unten 3> 
fpaltigi 
rfithlich. 


• 


-5 
klein. 


— » — » 


— j— . 






V 


za&cig; 
krumm; 
krie- 
dttttd. ' 


134. 


Aiiibef« 

kraut, 

Mafticb> 

kraut. 

Marum ve- 

runu 

Teoeriam 

Msrutn. 
Linn. 


— ; — ; 

Blumen in 
gegenüber 
ftehendcn 
Trauben. 


— ; —i 

piirpur- 
Cubig. 


— i— i 


• 




• — 


— i— . 






bolzig; 
Z.SiBrig. 

i 


135. 


Cbamay 
iry$, 

Tcttcriom 

|^f>ii', 

j 
1 


Btumtn 

3 bcyfim- 
men in 
Achftlo. 

• 




1 ' 










1 




klein; 
hoiEig; 



\ ■ ■ 

^ Digitized by Gopgle 



utUibfÜKbe Pfianzen, 

mm, 

wirbdwcife ; an 



gegeneinander; 
aitj^lich } geiUp- 
ibit ; am Rande 
mit Hairen be« 
fezi; 



gegeneinander 
über; dinglich; 
gekerbt ; an aus- 
gebreiteten Siin- 
gelD und Aeftco. 



gegeneinander 
Mbcr}fpit&igiUa- 
senfttrinig; unten 
ptUf obengrün. 



Knglich ; rauch; 
gezackt i pcgcn- 
einander Uber; an 
vwdwo «usge. 
brcitctea Siln- 



IBliibziit. 
SoBuner. 


Italien. . 
Frankreicli. 
Deutfchland 
in zuteil. 


ArzH^müUl. 

Kraut; Waf- 
tuti Od; 

1?lMHt« 






Sommer. 


Gricclirn - 
Und, Can- 
dien, Spanien. 
Deutfchland 
in Gärten. 

Ein.KraoU 


Kra'it mitder 


Julius. 


Europa. 
Deutfchland. 
(urnnfiee Or- 
te« Grilben. 

Ein Kanu 


Kraut j Waf. 

fcr; Syrüp; 
EfTcaz; Fffie: 

l^uww^ a.<M«^^ 

Cor.lcrv.Saizi 
Extraä. 


Junius. 
JuUus. 


4 

Schwcitz. 
Deutfclilaad 
in (Krten. 

F.in ftraucli. 
artiges Kraut. 


Kraut ; BTät. 
ter> EfleaSk ' 


Julius. 


D<«tfdiltnd. 

Berge > WÄl- 
der. 

Eia Knut 


Krfot; Wa& 

fer ; Eflcnz; 
ExtraatCon* 
fccT V Srnv* 




1 


> • 



Eigen/kbafu 

ftarker, gewürzbaf- 
ter Geruch ; fcharfer 



aageoehiner ge- ^ 
wOcilHifier Geruch; 
bUtcnr Gkftlimack. 



widriger Knob* 
laucbtg«rocb> bitter- 
ticker» Idmftr« ge« 
wUrzhafter Ge- 
fchmack)Vicl harzi* 
ge>crdiget wenig 
JcUeiiiilfB Tlwilfc 

ftarker balfamifcheri 
gevirÜTZbjifter) wei> 
niger Geruch ; fchar- 
fer > hitziger, bitte- 
rer Oefciuuck. 



Kewürzhafter Gc- 



treibet Winde * 
Harnt Monaths- 
zcit; rciizct ; er- 
»fFnetizerthcilet; 
ftlrktdtt Haupt, 
wie No. laA. 



treibtUrin> Mo- 
nathszeiti Ge- 
bwt,NachgeburlJ 
erdffofetiiufetdeo 
^heii 
au£ 



trdbt Schweifs ; 
Würmer; lüfst 
aoft wSrmet;rei- 
niiift, Tieüur; ', er- 
düQoetjwidorftc- 
twt der ntdune 
und tertMi^L^ 

A'lrkct Hiupt, 
Mageot Nerven; 
treibt Harii» 

Winde ; 
Nicfen. 



Alt 

• * 

Gtiraicb, ' 

Bruft- Luagon > Mager> 
krankheltcn; Brechen; 
Colic; Fngbrüdigkeit; 
todte Geburth i Muttv- 
zuftXnde. wie Na xa&' 



Rngbriiiligkett; Mutter» 
zuftändc, Würmer r 
Schwetanttl^Wdunriir, 



Anhaltetidev wechfelnde 
Fieber; Krebs ;Pefti hi- 
tzige, langwierige Knodt^ 
] heilen ; R uhr;Lungeage> 
fdiwUrc. AeafeerÜch in 
EntaQndungcn wA fim» 

Schwindel; Hauptflitflc; 
Augen(kh\i^clie; Schmtp> 
fen; Mucteisidbtad»; 



ruch; fcharfer, bitte- blUie» treibt 
rwOefthmadi; vkl Schweift Mo- 

flüchtigc« , vs-crrntfi ns'?T;«eIt, Ham> 

chestbUteies SalZb Würmer. 



Verllopfljng derGeftfse ; 
Podagra; BIc: Ii - G 'b- 
WafiMbcbt i Scharbocki 
QlkäeMimmmi C». 
tarrhe; Fieberi KUMBs 
Wuodea» 



Digitized by Gopgle 



Iii IL Or Amtig. BMätterige 



1 


Schlag- 
kraut. 

Chanifipl- ' 

thys. 

Teacrium 
Chana- 

Uim. 


Sfpaltigi' 

ttngl.ua- 

gMdi; 

bkibcL 
Blumen 
einzeln 

in Ach- 
fcla. 


am, 

5fP«Itig» 

lippeafik- 

läglob« 

tief gefpil- 
tenj unten 

gelb. 


4; 

i län- 
get. 


UkR I 

4) klein. 


1 •, 4fpa!- 
tigi ober 
der Biu 
me. 


GrifftL I 

1 ; bnr- 
ftenfiji- 
fflig. 


I ; a- 

f^attig. 




«■■Im 

a; rund- 
lich. 


Irma». 

Wein; 
längtich i 
hart; ein» 


* 


J37. 


Bwrgpoley. 

muntanum. 
Teucrium 

Uan. 


— i — \\ 

Hiunira 
in BU. 
fcheo 
am Bode 

dcrStcn- 
geU 








— i — » 








— • i — . 


« . 


• 




Credfcher 

Bergpolcy. 

Pullum 

montaDum 

ciedctiin. 

Teucrium 

creticuffl. 

Tino. 


— , — , 
Blumen 
in Trau- 
ben. 

1 




• 

~» — . 






— ; — . 


* 




• 


. * . 


■ 




Guide»-' 

gtinfcl. 

Canfolida 

inedli. 

Bugula« 

Ajuga pyni- 

roiifadii; 

Um. 


~~» ~"» 
Bfumen 
in wir- 
beKeh. 

fcn. 


— 5 r- » 
oben if^al- 
tig, auf- 
recht; un- 
ten ^'P*'- 
tigi blau, 
afchenfar- 
big. 


-i auf- 
recht 


— ; dop- 
pelt. 


— i — i 
• 




untere 
kürzet. 




— ;läng- 
Udu . 


zaferig. 




1*0. 


fiftokrtm. 
Vcrbena. 

\'crbcna 
ofictoalis. 


abje- 

ftuizt; 
bleibet* 
Blumein 
Schma- 
len Adi> 


— ; rund- 
lich i un- 
gleich; pur« 
puffaibig. 


-ifehr 

klUB. 


gebo- 
gen. 


— i 4- 

eckig i 

ober der 
Blume. 


— j — 


• 

fturopf. 


« 


-}ftump£ 


Ungi 





Digitized by Google 



unäbnlicbe Pflanzen. 

. BtäUtr, 

'gcfeencinander ; 
l!ingiich;fchrrai; 
Srpaltig ; rauch-, 
geIbgrUn;an au&- 
gebreitetea SUln- 
geln. 



gegeneinander} 
lanzeailirini^; 
cans mitniwol- 
Ugl. 



gegeneinander ; 
länglich i gaox. 



gegeneinander j 

lKngUcb}breitige> 

kerbt. 



cinge&hnitten ; 
Ikngtidi) nno» 
Hch. 



Blühtat. 


Ort. 




Julius. 


Deutrdihnd. 
Berge , VVMn- 
de, Felder) 
Gärten. 


Kraut; Ex- 

tna. 




Eia-Knml. 




> 


Das fädticbe 
Deutfchland. 

Berge, trocke- 
ne Orte. 


KlSDti 




EioKnut 




Soouner. 


CajudeiL 

Eine kleine 
Staudt. 

« 


Krtot mit 
derBKUhe. 

• 


Frühling, 


Europa. 
Wiefen, GSr- 

ten» Gm. 

t 

Ein Klint 

» 


Kraut 

■ 


JuTius. 
Auguft. 


Eotupi. 

Wege> GSr. 
teD> ungebau- 
te Orte. 

EinKcnii 


Kraut; Waf> 
fer. 



harziger gewlirzliaf- 
ter, balfamircbcr (h- 
ruch; bittoMC« her» 
her Ge(UuB«eL 



aiigawluaer<jeroc1ii 
bittem GdUimadc 



angenehmer» ge> 
wttn^after Geruch ; 
Uttent OafiiuMck. 



flifslichbittererV in- 

fimmcnzieheoder 

Gelfibuuwk. 



ohm fondetlieben 
Gerach; ivMliidi- 



rcibtHariiiStein, 
Monatbszett» Ge- 
burt, Nachge- 
burt ; eröffnet ; 
ftärket Haupt 



theilt} idflifab* 



trnbtHam,M<K 
nathssdt, Ge- 
burt , Nich gc- 
burti erttffoeti 
ftärkit 



treibt Urin, Mo- 
nathsseit 



f 13 



Flüfse; Fieber; Glieder- 
fchmenen } Schwindel } 
Schlagflüfle; ftOende 
Sucht; Harnwinde ;BTut- 
harnen) Geib- Wafier- 
dt I BnäigriimA«» 
LoogeogaftmrQBfc' 

Gelb- WaiTerfucht Mb»* 
de Sucht ; StIt. Ea^ccy i 

Nacl^twandCtÄi 

mitiiade* 



wie No. i3i* gebtirt 



erUfftaet^h^t an; 
ervreliteti 



wunden ; Quetfchongea ; 

Vcri"l[;pt''iMg der Leber» 
Mila > HartKänee Gelb> 



zertheifet; ziehet Wunden; Kopffchmer* 
zuTammen ; hei» zcn ; Durchlauf; Waflee» 
Ict ; kühlet ; trei- , fucht ; Podagra ; Haupt» 
b«i MonaUuzeii web; bOfer Hals ; Mun4» 
und IMt . Aule; liai^i«dCdnpife 
Qebwt 
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1 Kdeb» 


BiSAe, 


Faden, 


Facbe, 


Eyer» 


Griffel, 






Saant 
























t^riE. 




Wclfcb Bä- 


6bl!ttte- 




4; 1 


4 ; wol- 




I i ft. 


1 ; fpi- 


Capfcl; 


I) flei- 


renklau. 


rig^usS 


Slappig} 




lig. 


wundüQ^ 


denHir- 


izig. 


izeUig. 


fchig ; 






Branca 


Paar un- 




,Kcr. 




ober 


mig. 






buckelig; 






urfina 


plcichcn 








der Blu- 








gelb. 






italica. 










me. 














Acanthiu 


Blumen 








1 














nollif« 


in einer 


« 


1 




















Achte« 








j" 












142. 


Augentroft. 




4fpakig;Iar- 


- ; fa- 




- ; lang. 


••» ft. 


4;gane. 




viel; 


dlinn; , 


Euphrafia. 


un> 


veoförmig; 


dsn- 


plg ; die 


rund )0- 


den- 




lie; SU- 


klein; 


zafcrig. 




Euphrafta 


gidich; 


3 gleidi } 


flJr- 


untern 


ber der 


lang; 




£un- 


rundlich. 




oukioaus. 


bleibet. 


I ausgc* 


mig. 


am Ende 


Blume. 


gcbo- 




meflge< 




• 




Linn» 


Blumen 


fchnitten j 




zuec- 




een. 




drCekL 










IJI Ach- 


wei&;gelb- 




fpiizt. 
















ftln. 


gedippelt. 




















Ehren« 


— ;b]et. 


— > aäd«r- 


•-j auf- 


- ) läng- 


— ; zu. 




• 

# - 


— I izel* 


— ; rund- 


£art ) 




preift. 


bet. 


art^ibtau. 


ftci- 


lich. 


fam- 






«KS 4- 


IkL 


ufcxig. 




Veronica, 


BlumeQ 








menge- 






Uappig. 






Vcroiiica 


io Aeb- 






d rückt } 












officioilis. 


ICH* t 








ober der 














Uno* ' 


• 








Blume. 














Berliaifches 




t • 






• 












Brufttbc«- 


in fehr 








• 














kcauu 


langen 












• 










Teucrium 


Trau- 






















vulgare. 


beo. 






















Voronica 














• 










Teucrium« 


- 






















l-ian- 
























Bachbungl 




— J — 5 




s „ 

r 












klein; 




Beccabuiiga. 


BiomeD 


• 












VW • 




weifs ; 




Veroßic»^ 


in Trau- 














• 




ZmUu J^. 




Jeccabuua» 
Uiiii» 


bm. 




















Pur^r- 


5fi>altig: 


— ;ifppcn- 






— i ke- 




liibtät- 




— ; klein. 


fchiel> 




kraut WS. 


pfne> 




nebft 


Uch. 


eclflJr- 


rcchc 


tcrig. 


Sklapple. 




krie- 




der Aurin. 


nüg5 


gleich; i 


3, oh- 




mig; 0- 








clKnd ; 




Gratlola. 


bleibet. 


umpcb(^ 


ne Fa- 




ber der 










zalerig j 




uraüoia of- 


Blumen 


gen; ausge- 


lebe. 




Blume. 










«retu. 


N 


ficinalis. 


in Acli- 


fchntttcn ; 


i 


















Liiih. 


fcin. 

• 


weift; 


* 
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mäbnlkbe Pftattzou ' "5 



satm. 


1 DHW|tt* 










fMrdoefr* ^ 


gro(s;eingefchiut> 
tcBjUiagiiGbjiU« 


Junius. 
Julius. 


Italien. 
Sicilieo» 

Eni Kiwt 


Knut 

/ 


zä! c k!cbrige,fchki- 
iiü|;e ThMto. 


crw^eicbct; zeitirl 
get^ Underti hd» 
let$ "TerdOniiet} 
treibt Harn. Ei- 
nes der 5. erwei» 

cJwodfaKiliatiC' 


verrenkUlQUeABr; Brand; 


SriUj dicht ineia* 

xndcr '% i^ecrcntt« 
ber » ruod i g»' 
ksAtf 


Jttoiuf. 
a.w. 


« 

WMtetfl» 

dl?e , bersiee 
Orte. 

Eia Kraot 


Kraut; Waf- 
ftri arift{ 


bitterfidiort ftft oa- 

• S 


crwimet i ertM^ 
Mt} MRkeBet} 
ftäfket; MfHiW 
eket. 


■ 

OeMbdmKop^nBkbei- 

ten. vid. Franci Spicile* 
giumde Euphrafia herba. 


pMTweis; g«g«"- 
dlttndengekerbt; 
luarig; an lan- 
|ini>kriecken<teii) 


May. 
Junius. 


Oeutfchland.j 
Ungebauete ^ 

On-j , Wie 

Bergen 

£.iii Kraot. ^ 

1 


Kraut; Syrupi 
EKtraaiWaf- 


ohne Oerudi; bitte* 
rer, getind tneieben 
der , fcharfer Gl-- 
icbmack ; crdige»we- 
flighers^e»feUeiaii' 
eeXbeik. 

t 


erwirmeti icr- 
theilet \ heilet \ 

treibt Scli«'cifs, 
[Harn} ISfet auf: 


IilerLu.äufleri.Gefarecheai 
BruOniflinde ; EngbrÜ* 
flipkeit; Lunge- Schwind- 
ifucht; Leber. Mite- Nie- 
|m- AugenkrenidieUea; 
Krebs ; Stein ; KrUtze ; 
Flechte^Fiftclo. v.Eyfelii, 


I>tar«refs;$ret;en- 

einander j cyilir* 
migi rutnUctai 
gesülintj ftitmpfl 
an kriechenden 


funius. 


0 

VV^e{e;fc!iat- 
ticbtc, ieucb- 
te Orte bey 
ZXnnea. 

Sin Knut 


Krwt. 


wie No. 14^ 

« 


wie No. 149. 


wie No. 14,3. «il,GaU. 


gC|?cneinander; 
breit; rundlich; 
«Mgcsfda;dick$ 
fett; an kdecbco* 
den StXngetn. 




# 

BMche, FKlOe, 
w^flerige 
Wicftn. 
Ein Kraut. 


Kraut} Wtf 
fer. 


ohne Geruch; etwas 
fcharfiBF Gefchmackt 
oeltge, guramtgc^wc» 
.njg kuüffi Tlieile. 


eröffnet; reiniget; 
treibt liarn« Mo- 
natbeaeit}lieilet; 
fcbneidet 4llKh$ 
kühlet. 


fehiaerzen ) Würmer; 
MondfiinleiWindaa;!»- 
terlaoleoe« * ' f^MMOOf 

GeblUte. 


iXogtichfchmal ; 

tiiiii:.'i'.T ; an ei- 
Beni geradcni lan> 
gcD» kao^gea 


Jbnius. 
Julius. 

• 


Frankreich. 
DeiitfchlanJt 
feuchte, fum- 
pfige Orte» 
Wieft». 

£iaKrAUL 


Kmit. 


fcharfer,bttterer»wir 
drigcr, etwMSlifiin- 
menzicbendec Ge« 
tcoaiack. 

• 

* 


eröffnet; reiniget; 
heilet; purgiret; 
treibt Oalle, Mo 
■atnsZeitt Wur- 
mer; maditBr^ 
cheb 


WaiTerfachtiWaflerkopa 
Ruhr; Dnrehtauf; kalte 

Fieber ;Gcll)rucbt, Wür- 
mer. Mit Vor&ciit sage» 










F s 
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Namt» 

Bnun-. 
würz. 
Scrophula- 
rii. 

Sbophula- 
rIa nodofa. 
1 jnot 

/ 


bleibet. 
Blumen 
inXr9!t> 


Blütbe, 

5Mtigi 
aufgebla- 
fen; klein; 
a oben 
grUfier; a 
an den Sei' 
tcn» offen ; 
ato umge- 
bogen ; 
braunrolb. 


Fäden, 

4; a län 
gcr i ije- 
bi^eo. 


F(xhe, 

4; dop 
pelL 


Eytr- 

1; cy- 
runU ; 
ober 
der Blu- 
me. 


I ; ein- 
t 


I j ein- 
iadk 


Saamge- 

Capfcl; 
azellig; 
2 klappig; 
fpringet 
oben au£i 


viele ; 
klein ; 
braun ; 
runzlich. 


dick; 
knutig ; 
weils. 




taut. 

Liiuria. 
Aoünhi- 

Uli III UBB» 

ria. 
Linn. 


— ibiei- 
bet. 
Blümen 
in Aeh- 
iva>* 


— » lip- 
penf^rmlgi 
oben ^fpal- 
tig, ufflge- 
DOgen 4 un- 
ten 3fpa1- 


— ; — . 


••;bey 
einan- 
der. 


• • ; rund- 
lich; q* 

her der 
Blume. 


— ;— . 


* 

— > — . 


— y — ; 

t 

— > 
Tprioget 
gleich 
auf. 


viele. 


lang ; 
zart \ 
kriechet; 
holzig ; 
weiüi. 


149« 


Gilber.O- 

rant > Lö- 
wenmaul. 
Andrrhi- 
cum Oroo- 

UvUIL 


— ; — ; 

länger 
als die 
BHltlie. 
Blumen 
in Ach- 
reot und 
.cioiela. 


« • • 

— ; ohne 
5poroi 
bteieb- 
braqik 


* * 


-i - . 




— i— . 




* 

— > ~" • 


• 


V - 

w 


150. 


Leindotter. 

Sclamum. 

Seflunim 

Orientale. 

Linn. 


-iMd«} 

un- 
gleich ; 
bleibet. 

IZIiiRiAn 

JIlUMiMi 

in den 

Acbfelo. 


— ; gto. 
ckenfbr- 
mig; der 
untere 

A UV4A luUA* 


\ kurz; 
1 länger; 
nebft ei- 
nem un- 

vntt. 

»Ulf* 

kMBine- 

neo 


— i 
läng, 
licht ; 

fpi- 

gend. 


— ;ey. 

förmig \ 
rauch ; 

ober der 

otumOk 


~; Iii- 
dcnftir- 

i«iiiKvr* 


- ; lan- 
2cnf(ir- 

mit;; 


-; 4sel- 
lig;läng. 
licht ; 
Aft 4e- 

cki}!t; 
fpiilig. 


— ; cy- 
fUrmig; 
weila. 


% 

taftr{g. 


J5>« 


WoIIknmt» 
Varbtfiaim. 

Vcrbafcum 
Tbapfus. 


■ - • 

Ideinr 
bleibet. 
Blumen 
ni ACH' ■ 
Ifflk ' 


•— j rSdcr- 
artig; un- 
gleich ; of- 
ÜBO) gelb. 


raig. 


5; auf- 
recht 


rund- 
Hell ; 0- 
ber der 
Blume. 




dich. 

t 


4«el. 

fpringt 
ot^auf. 


-; eckig, 
fcbwarz. 


lang ; fin- 
gersdick. 



Digiti^ed by Google 



unabfilicbi Pßanzen, 



bf eit i cinge- 
Admüteii) wollig 
an eioem ger«' 
dea t ^eckigen 



längKcliiSunds; 
wcclifekwcifc j 
fduMl* wie an 

der Wolfjmilcfi, 
jedoch oboe 



flinglich i wech- 



inig;ganz;wecli 
felswcift. 



wcchfclswcifc ; 
länglich j breit; 
wollig; an lan- 
gen« kcrBcn&bn- 
Ikben SOnseln. 



JIN»siii.l Ort. 



Junius. 



Julius. 



Junius. 
u. w. 



Europa. 

Wiefent Ber- 
ge , fcliattige, 
ft Uchte Orte, 
CMbea, 
Mmen. 



Wurzel , 
W^fleriBÜt. 



Landilraflcn, 
Banfelder,anD 
Wafler,Wio- 
fen. . 

Eia Kmol. • 



Kraut; Waf* 
fcr; Salb«. 



Fei 
Ein Knot 



EgrpfMk 

Indien. 
Italien. 

EiaKiauL 



Atcker , 
Weinberge, 
fandige OrtC) 
Wege. 

Eia Kraut 



ftinkendett 
wärti{(er» unange- 
nebmer Geruch; bit- 
tere» harzicc , gum- 
migelbeile. 



rieclit Ii am ig; 
fduneckt biitec 
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ftldtet; erwei. | Allerhand Gewlehfef 

chet; zertheücr ; ' Kropf; Feigwarze n;Ff an- 
reiniget ; verdüfl- , z-ollr. ; HalsUrüfca j alte 
net ; hcüfltj W- Schäden ; harcc G^eliwQI- 
füffet. LS K ra tzc ; fcharfcs, fif. 

aigesöcbiütcj Würmer. 



Kraut. ^ 



;Oel 



(ichnuck, 



Kraut; Wur- 
zel \ blUtbCj 

Oii. 



nifler , ocligtcr Ge- 
fchmadu 



treibt Harn; er- 
weMiet4 Jbillet 
Sdunernn ; er- 
öffnet , zcrthci- 
leti l^fL 



treibt RilM. 



Vcrüopfung dar Mifi^i 
Leber, Gckröfc; Gelb- 
Waffcrfucht; geronncnct 
Gcblüte ; Schmerlen der 
blinden guldr ;n A ler ; 

W^den } fgig Warzen; 

' * 

{ 

Seltener Gebrauch. Lic- 
bestränke } Ziubereybcf 



fall »hnc Gefchmack; 
rchleimige. dickoeli» 



T3 ' 



erweichet ; Zer- 
theikt} Vmmt. 



erweichet i fin- 
dert; zertbeilet; 
lic&t} reiniget 



Seltener Gebrauch. 
Oel äulTcrllcb SuFlackm 
der Haut; verbrannten 
Scbädeu} Seitenftecbeo. 

\ 



Gefchw'ollenrgiffdene A« 
gri Bruftkrankheitcnj 
Hüften ; ßlähungcn ; 

Zwang ; Ruhr ; Schwi 
Gelb- LuDgeoflifilu; 
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JUIfOt 






nnpf* 












rr U/Zct. 










5» ?«••■* 














BiUeakraut. 


<fDalt!?: 




5 > 


• • riifirl. 




t . mit ' 


Capiel : ' 


vietcl tin> 


ian'' ; 




Hyofcya- 


unten 


trichterfiJr- 




riind* 

K UHU 


lieh I rw 


denibr- 


einem 


jzellip ; 


gleich. 


run't.c- 




nius. 


bau-' 


migi 1 am 


bogen. 


Uclu 


ber der 


mig. 


Kopfe. 


mit ei- 


lich ; faf- 






chig; 


•breiteAenJ 




Bbra».., 


nem De-. 




tigi fin- 




müs 


bicibi-t. 














ckcl ; 




gcridickj 




Linv 


K 1 i i m i ' n 


Kr t 1 C(7 

"i 
















au0en 


• 


z\vi~ 
fcbe den 

ODCElCeil 

Vi! V. 












die Que- 




dunkel» 

innen 

WwiUke 


* 




tjjrn. 




! 




* 






< 

i 








Unnca. 


afach; 


— » gto- 








— 


-ittind. 


Beere ; 


2i rond- 


safcrig« 


tionca bo> 


der 


ckenfbr- 


gcr^ am 


lam- 


unter 


oben 




trocken; 


Ueh. 




< 


realia. 


Frucht- 


migi fiift 


Grunde 


men- 


der BlU- 


gcbo- 




izellig; 








T -11111- 


kelch 4" 


gleich ) 


der Blii 




the. 


• 




eyfiir- 










blätte- 
rig; der 

fitttOMIh 

Iceleh 


weif» ; inn- 
wendig 
roth gcX^ 
iier(> 


the. 


drukt 


i 




.OB«. 


\ ^ 


• 






5fpaltig. 












a 












BUimea 
1 ia ei- 
ner 3- 
blatte- 
rigten 




J 
1 




1 
1 










• 

■ 




i 
























Specklilicn» 


cfDaltii! • 


— j trich- 


j 1 1**1 IV- 










- ; ftfUg» 


viele; 


holzig ; 






terRSmÜE i 




licht. 




Wü- 


fturapf. 


izellig ; 


rundlich) 


w 




lium. 


klein; 0- 


uneleich i 


thcn- 






then- 




roth. 


suftm- 1 






Lonicera 


bcr der 


eine Spalte 


lang. 






lang. 






tncrec- 




- 


Peridyine* 
nwii» 


Frucht. 


tiefer hcr- 












d^uckt. 






Blumen 


abhSngend; 


















1 


Linn« 


in K(l- 
pfen am 
Edd^der 
SüngeL 


wcifsjröth- 
lich. 


1 

1 
















'55- 


Canadifclic 
Speckliliea. 
Diervilla. 

I.oniccra 

Diervilla. 

Lioa. 


Blumen 
in Trau* 

bcn am 
Ende der 
Stiiogel 


. • 

gelb. 


— • ; — • 


-; - . 


i 
j 


— i — 


1 




— *■ 


— 1— . 



Digitiz«d by Google 



£läittr. 

wechftlsweifb ; 
groß}lai)g;weicb; 
woUigjaDdickeDt 
hallen« raucheOt 
kurzen SiXn- 



gBgmeraander; 

ruodIichjgcz.äbiiti 
«0 brauDcibJtrje* 



evffirmiti ; ff i 
tzigj obengnin; 
vmtn grauj an 
fch\v3Tikcn, fß- 
wundencD Sittn 



ge^eneffMiider$ 

cynirfTiF?; ^;e- 
tackti ao gcra- 
dtoSUMigdik 



Biühzeü. 

jBiüua 
Julius. 



Ort> 

Europa. 

Deutfchland. 
VVcgc>Zäunc, 
Maurcoi Cärr 



Utk Kraut. 



Saquner. T^ippland, 

!bch\>, L' Jen , 
Norwegen j 
ScWeitZt 
Siberieni Ca- 
oada. 

dlelsWUtor. 

£ia Kraut 



Arzneymüttl. 

Wareel j 
Kraut ; Saa- 
mc ; Ocli 
Fftiftcr. 



Joniu». 
JttQos.. 



Kur Opa. 



Eii^fichwin'« 
dcodeSuNide; 



Nea 8diott> 
land, Neu- 
yorckioAac* 

EincStnide. 



Riodej'S(Sn- 
Ctl}BB|tter. 



gelonlKniit 



Bgen/cbaft* 1 Arm^rtfi, I 



ftarker, widriger, 13€ • !ictäubct:;7:crthci- fchmetxliafte, Winde, guT- 
täubendcr , gitager i ici i iblit Schmer- deoe Aderj Zthofchmer- 



Gcruch ; fehl 
CeüchiMcki 

\ 

I 



%«r j zen; machtScUai^ | zen $ Pcoftbeulen ; 
■ erw g | B> i» fchmerahafte Gcfoiwllf- 

ftei Verhaicung du Hanu} 

\ 



angtoelimet Omick 



• 

.1 



fehftrftrGeicllmack; 
widriger Geruch} 
obgleich die Blumen 
aogeaelun ricdieiu 



Mrtkdlftiüa- Griederreifleti} FlüJTe. 
derU Bey uns noch nidit 



treibt iUrfc dca behutfam so gcbrj nr^ m 



fcharitrr Cefahmack > 
witNik. 151* 



wie 154. 



VenäifUiv Krankheit: 
laufende Gicht. AcuCcr- 
lieh In b(UMtügea 6»* 
fch "* " ■ 



Veoerifche Krmtteiti 
Vetbütnng des Urinj. 
KaTm, V. Lintig, 
■cad. Tom. IV. 



Digitized by Google 



lio 

JVb. 
■136. 



III. Oräimt^. ZußtmKt^eßtzte 



N9, 

IJ7- 





AffCV. 


ßtSttt» 


räaOt, 


KeufcWaA. 






Iii 




fchr 


uetiHirmipl 


kür- 


ftus. 


kurz j 


oben 3rpa!- 




Vitex 


wellen- 


tig> unten 




Ag 1 IS et' 


flSnnig. 


3fp»Uig ; 




ftus. 


Blamen 


p-.irpurfkr- 




Uoa. 


in wirbl. 


big.. 




• 


Aehceo. 





1 




Name. 1 


KtUh. 


Apoftem- 




kraut. 


neble ein€ 


Scjbiofii. 


andern hku- 


Scabiofx 


tigentgefäl- 


arvenfis. 


tenen. Der 


Linn« 


gemein- 




fchafUiche: 




vielbUltte- 




rig, vief- 




blUroig. 



Teufcb- 

abbis. 

Morfus 

diaboli. 

Sed)io(k 

Succifa. 

Linn. 

Grofse 

Klette. 

Bardana. 

Lappa. 

ArSium 

T.appa. 

Lim* 
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gen, dicht- 
anlicgen- 
dcaScbup- 
peo. - 



••; mitlm> 

j fa'n^f: Ii ma- 
len I auf* 
rsclNisoi 
ungleichen 
Schufpctt. 



ig; Uftialtig;' 



5(i»altig 
trichter- 
förmig; 
umge- 
bogen} 
gelb. 



» } offlnij 



BoekAlrt \t 

Barba hlrcL 
Tragopo- 



gon. 

Tragopo- 
gon pra- 
tcnfe. 
Uon. 



Wegwart. 
HindOlaft. 

Cicborium 
fylvcftrc. 
Cicborium 
Intybus. 



ibfSttcrig ; 

gki:.li : u r.- 

ten lufam 
menge- 
wacblbn. 
Bl. einzeln 
am Ende 
der Stün- 
gef. 

vielfitbup- 
pig; gleich; 
wellenför- 
mig} 5 «uf- 

kleiner. 
Bl. am En- 
de dcrStitn- 

pc! \-v.-i in 
Auucio. 



haar- 

för- 
mig; 
fehr 
lnif& 









o^nof • 


AMflNR. 1 










i; rüh. 


I , '.alg- 




2 ; ab- 


mit hob- 1 


rigjwel» 


lich ; 4- 




geftu&t 


len 


lenflsr- 


«ckig. 






OKll bo> 


floig. 








deckt» 




J fehr 


fehr 


-;di\niK 


• 

btoik.. 


lilein ; 


1mg. 








gefcrtf- 










ACti 









IV. Ordnung, ^ßamef^gfefzte 

BW. .IMVM^ 

[länglich; {holzig; 



4Mi(ig. 



Ungliehi 
gelvttoet 

mit lan- 
ger Woi* 



saftig. 



zaferig j 



'Blütbe. 

5x5»hnig; 
abge- 
fchnittcj 
kelch- 
lang; 
gelb. 



** i abge- 

ten; 

blau« 

weift. 



F3dm,\ Acte. 



S:;fthr 
klein. 



rig-,wcl- 

Icnftir- 

n»ig., 



jeckig. 



Eyer- 


Crifftl 


Spitz*, 




fitck. 








i; läng- 


1 ; fa- 


<iy um- 


lich. 


denfbr- 


gebo- 


fleh ; 




mig; 


gen. 


cauUi. 




fliden- 








laag. 






— j — . 


— »— . 


— . 


riemig. 











I I I 



Vierte 

pflanzen mit 

einblätterigen 
Halbblüflögen 



ckig ; mit 
langfiede- 
riger, 
ohnge« 
fithr 31- 
ftachcU- 
ger Wol- 
le. 

cufarfien- fingen- 
gedrackt; dick; 
fcharf- htflsig} 
winke- außen 
lieh ; mit | graulich, 
einem 5- innen 
zäbnigen weiik. 
Rande 
gffirOiiet. 



Digitized by Google 



IwecJiftbwdfti 
4fiKli glückt 



wccIiftTrweifir; 
lang ) aneinander 
gehäDget;,fi.;gCT- 
wtjg-, hjtngj 
gekerbt. 



JidlniL 



Ort, * \'diwil(ßflML\ ^Bfelj^lf^ ' 

kommt adtMai^ 
ül)ef«ia. 



Itäwn. I KcMt 
Langüedock. 
DeutfchUiul 



£ift StrjHicb. 



DeatrchTand. 
Bichcßehen- 



Warzd ; 
Krsuu 



«to N«i 170. 



riccbtftffkibitterer, j reinigetieröffoet 



becber» 
fchaiMfe 



purgilt i 



Cicbcxi»; Gelb - Wiffcr- 
fudit; WtOerbruchi Waf- 
fergefchwoU^ Scharbock; 
Wuodeoi g • 4Ugigc> 
Fbberi wm\ Hilft«» 



Ordaung. 

vöUkommener 
zoßmiQengelecztBiii 

JL'äCfir. 



Oft. 



Ziiecfpitzt ^ lang; 
ganz i an einem 
piildififtigea 
StUig»!. 



wcchfclweife j 
ausgeftlnrclft; 
sHuiil i r«uebt 



Juniiifc ' DeotfthlMld. iWiMKi 

Viehweiden. 



fiwKMttt. 



(ulias. 
Attfiuft, 



Berge, He- 
cken 1 Gatt- 
tett, 



lOfet auf; treibet 
Harn, Stein; er» 
Öffnet i reiniget; 



VerftopfUng; Hullen; 
Harnbrennen ; Bruft- 
Lungen- AugeiHSafttQde; ' 
£nf brUftlgkeh ; Seiten- 
ftcctaeni Sdtwindfiidit. 



Wmzc]'^ jmilcliiger, bitterer, 'ifetrketdenM^i; MÜBlbcht; VerftopTung 
Kraut;Syrup;!fcharfer,fchIeimi^cr, treibt Schweifs, der MilcLgefiffs«, Leber« 
WaOer ; B1U- , sufammenziehender ; Hara } serüieileQ ' Mite 1 Mutter > Ccib- 
tbe ; CoDferv; ' Gcfbhmack ; gelinde, ; ISfet auf ; erftff- WafKsrflKlit; Sdiirbodi; 

; Sa'?- t' uerbeftandlge, we- nct; kühlet ; vcr- Nan;nbIütcti;F.Dtztindiing 
reatUcbliüztgeThet- fUüeii teinigct. der Lunge, Mitz, Lcbci^ 



le. 



R 
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Kdcb, 




Fadm. 


Fache. 


Gartenweg- 


vitUciiup- 


nigj 


5 i 


I ; röh« 


wart. 




abgc* 


fehr 




Knut Vit. 


Blumen 


Ichnlt* 


klein. 




Cichorium 


am Ende 


ten; 




horteofc. 


der Siän- 


blau« 






: CidioriuiD 




weifs. 






EikUvu. 


*■ 








t 










'SchlaDgeO- 


ziegclartig; 






— > — J 


mord. 


lang ; mit 


geio. 




wclttn- 


, Scorzonere. 


ohogefchr 






fürmig. 


Scofsonera.j 15 Schup- 




» 


Scoisooera 


pen. 










BL im En* 










dedbrSti{a 






■ 




gel. 








Gartenlä!- 


— ; lifnp. 




"j 




lat. 


lieh; mit 






- 


Gartenlat« 


vielen zu- 


abgc- 






ticb. . 


gefpiztcn 


Ichait- 






ijQuai. 


Schuppen. 


ten i 








Bl zu 0- 


eelb. 






Adva. 


b«r(l der 






Linn* 


Stlng«! 










buldivreile. 


- 








— ; mit 




-} 






fchmalen« 


• 

— » 






ungleicbeo 


einblu- 






AuricuU 


Schuppen. 


oüg; 






muriSi 


Bl. zu o> 








Hwndom 


bfiift des 






FitofeUa. 










Lion. 












-»l mit in* 


• • 

— } r-» 


• 






oeo iuf> 


Diali» 




LuArlHifr 


rechtfte- 


gelb, 






ieio. 


bendea« 


einige 






Tartt»- 


aoflen 


rotnge- 






cum. 


krummge- 


icreuu 






Dcnsleonis. 


bogenen 








Leondoton 


Schuppen. 








Taraxt» 


Bl. in eige- 








cum. 


nen Stäa* 



















/loik. 

1 » läng- 
lich. 



i f fa* 
denfür- 
migi 
fidea- 



IV. QnMHN^. Zvßmmengffetktt 



SpüUt 

1 ; um-, 
gebo- 
gen. 



Kuibtn. 



blols. 



blofs } ge- 
dippelt. 



dick) 

holzig f 

aufl'cn 

graulich, 

innen 

weils> 



dick; 

auflen 

brpii% 



wciftt 



zuiäAeQ- 
gedrückt; 
fcharf- 
wiokel. i 
ni eine 
Saihnigc 
iUnde 
gc|r(l]Mb 

Wogl-igc- 
ftrichelt; 
wollig i 
mit fe- ^ 
dcriger 
Wolle 



eynind ; 
zoge- 

einem 

langcDj 

einfach* 

woiUgMl 

Stwk. 



kurz;4e- krie* 

ckigi mit [ c^cnd. 
einfacher 
Wolle 
geitföjiet. 



länglich; 

mit et- 

nem /ehr 

lugen* 

dsfieh- 

u'ülligcn 

Süclc 



zalerig. 



dick^auf- 

ftBlrtil. 

bnftiti. 
Innen 

wcifs. 



Digitized by Gopgle 



ganiB} gdnrbti 



wechfetsweift ; 
ganz i flach} Idc» 
ridb 



wechfebwäfei 
Ungjineitituii- 
Bdidb 



wechfcisweif« i 
ganc ; eyrund} 
haarig » unten 
wdlUich; aa 



Stlnfelo* 



wechfelswtife; 

ländlich ; einge 
fchnitteotwie mit 
ZMinenserdfrcn; 

an hotien Siän 
auf der £r- 



Ort, 

Jtllh». 'DcDtfbhland 
Atigolt in dcteq» 

ElaKriut 



Junius. 



Spanten. 
Deutfchland 
in 



Julius. 



Janint 
9,w, 



May. 



Ein Kraut 



Deutfchland. 
Gtcten« M- 
der. 



Dttm Ofltt 
Europa. 



Wege, Wic- 
fcn, QittQth 
Gtah Berg^ 

Eie Kraut. 



Wurzel; Sy- 
rup; WaiTcr; 
Saame. 



WurteT; 
VVafferi Sa«- 
«•i £itraß. 



Kraut; WaP- 
ftr; Saame. 
Finor der 4 
kleinem küh- 
lenden Saa- 



Kraut 



Wbrecl; 
ftiUirtes Oci. 



milchiger, bitterer, 
fcharfcr,fchlcimi gc r , 
xuüimmcnziebcnder 
Gefchmad: \ gelinde, 
Dnierbeftändige, we- 
ftatfichüüugeXbei. 



ohne Geruch ; fttfs- 
lichbitterer, milchi> 
ger, fchleiiDiferCe- 



mildügcr, mDder Co- 



lliirketteiMagji 

treibt Schweiß; 
Hatn t zcrtheiletj 
lOfet auf; erOff» 
net; kühlet; ver- 
fUTsct; reiniget 
Einer der 4 klei- 
nem kUUwden 
SiaiBcn. 

nähret; rcTinfset; 
reiniget) treibt 
Schwreirs;ftärket; 
itUiteti ecoffoet. 



bitterer, milchiger, 
Gcfchmack. 



obaeGSenicli; Htte» 

rcr-. fiirslichcr, mil- 
chigez Gcfchouidc. 



R a 



«erthcilet; löfet 
anf; ftiütSchmer- 
c«n;machtMiIch; 
kühlet ; feuchtet 
an ; mildert die 



uehet snOo» 



Milzfucht ; Verftopfimg 
derMÜchgeOHie» Lebei» 
Milz , Mutter i Odb- 
Wafferfijcht; Scb-irbo l: ; 
Nafenbluteo ; ^tzUa- 
dung der l^unge, WSlU' 
Leber. Bkuft} SttUWt- 
fluß. 

Giftige Biflej langvrierf» 
gc, hitzige Krankheiten; 
Gclbfucht; Verftopfung 
der Leber» Nieral) Brufcj 
hitzige, aiifteekieiHiePlei 
bcr; Hauptkrankheitea; 
PockcQj Mafera. ' 



Milakrtnihcit ; hitzige» 
gallige Fieber \ 
pfung der Lebeft 



Wunden i Ruhr; Durch. 
AD;Braft- Lungen* Le- 
berkrankheiten ; BrUcbe; 
Kr»seiBlutl)^«n. 



erMtoet; reiniget; GelWucht; Mite- Leber- 
treibt Schweif,, 1 Bruftkrank'iclfcn; War- 
HaiOi verfUfset ; 1 zen i Flecken in Augav» 
«eidOiUMlt be- Ui^ierige Kfinklidien; 
fordert d« All^ KnftMi« 
wutt 



Digitized by Google 



13^ 







Bme, 


mm.\ 


Eick, 




Griffel. 


SpUu* 














Wolvcrley. 


ziegeUor- 




5; fcbr 


I ; rüh- 




I * fk. 


1; um- 


Arnica. 


mig i lao- 


5ipaitjg, 


kurz. 


rig- 


neti 


aenior' 


gebo- 


Arnic« 


zcnardg 


gleich ) 


2. tond ! Weib- 




mig. 


gen*' 


niontana. 


' aufrech 


Vy vlOI» 


vvr 
VV« 


liehen 








Linn. 


rSi. einzeln 
am Bode 


nigi fchr 




«iClSw - 






' 












/ 








Auf rl^^r 

gold- 














gelb. 










7 


Maisliebcn. 


7 




— } — . 


-- , cy- 






ng) 10^20, 


jipaiug ) 






Plinrl 


laCOa 




fein. 


glcich)dop- 


criCQUcr' 


w. o> 


VV. o> 








Heins mi- 


pCltC Kcl- 


IUI Ullji» 










ivil« 


nor. 


ht^ fanzen- 












VV 

wV • 


DCiiis per- 














ennis. 


Xti* cin«iCiii 


AUUwll 












Liao. 


aiifc^igeacn 
















SiSngeln. 


innen 
















2. 












~" f ocy 405 




rifh- 




■ » I«" 




wurX. 




5ipaiiig9 


5 ; fchr 






r^nn Alp 




Doruni' 


pClLvKvlllCt 


UiTvIl« 


kuiz. 






fnf IT 

uug« 


( (' h r, 1 1 


com. 


Dl. zu 0- 


VV ClUl« 










l ^ II. 


Doroni- 


bcrft des 




W. 0 


W. 0. 






w. 


cum parda* 


SUingelfi. 


oig^lan- 










2) um- 


Mindies. 


zenlOr» 










gebo- 






migi 










gen. 




Schön- 
















gelb. 










Z. 


Alajitwur- 


ziegelfbr- 


z. 


— ; •-. 


- ; ibor- 


— i — . 


z. 


zcL 


migtgleich- 


» 5 




ftig. 






tjafpal- 


Enula. 




trichter- 








w. * 




iDula Helc- 


grüfscr ; 


förmig. 


W. 0. 


W. 0. 




-iaf^al- 


VV. 


nium. 


evrund. 


w. 








* 


ij auf. 


Liao» 


BL zu 0- 
bcrll des 


ganz ; 

Iclimal. 

Gelb. 


[ 






nciic. 

m 

* 



Vt Ordnung* Z''i~a'nmcnge[dzte 

Fünfte 

Pflanzen mit 
dnblärt^rjjten* 
Scrablblönjg«! 

SÜum«. ^ur«<{. 

Z. fiogcrs. 
läflglich; didc;un- 
mit lan- geftalt ; 
ger, cio- kitullig; 
facber, langea* 
haariger iftiig. 
Wofle. 

W. 
keine 
Wfdle. 



Kskhtn. 
blo6. 



blofi : ke- 
gclartig. 



bloß; 

flach. 



<^'runU ; 
bloli». 



ländlich; 
gedruckt; 
fiirchig \ 
mithaarU 
gcrWoIv 



fchmal ; 

4ccki|i ; 
mitha-ri 

per VV'.il- 
!e gekrü- 



z.irl ; 
zaferig. 



oben 

rundlich^ 
vielköpl- 

flg;nft- 

rig i auf. 

fcn gelb, 
innen 
wcii5. 



dick; 

länglich; 

j u fTc n 

grau, 

innen 

gelb. 
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vollködiinener 

zurammeogefetzcea 
t>lume. 

lim Stitngel ge> 

JigeticmanJcr ü- 
ber }MHi dem B»* 
deni Ider^« wie 



längUcb) rund; 
glaic ; etwa» gc 
kerbt; am Stän- 
gel iciae. 



weclifft'wciff ^ 
^roG; breit; hert- 
ibmug ; wDlIig ; 

an ciru--n wiitli- 



wechfelsweife*; 

gelpilzt , unten 
weiCkliebian ho- 
ben Stingeln ; am 
Be^ mehr luid 
trOfitr. . 



mbzät. 


Orr. 1 


Sonracr. 


Dci^tfchland. 




Wiefen» Ber- 




ge,, Felder. 




£ittKrMit 

9 


MärS 


# "v 


u. w. , 


Wicftn, 




•Li:clite Orte, 




Gärten. 




Lid Knut 

•' , 


Julius. , 


Sehweite. 




Praakfeicb. 




Oeftcrrdch. ■ 




Ein Kraut. 

- 


JdIius. 


Dci]tf<^«idr 




VVt':nbrri;c, 




Gkrccn , bcr- 




gig0 Qrte. 




Eifi Kraut 











Wurzel 
Kraut ittüp 
the. ' 



bitlerer , fcfaptffer, 
gewürzhafter' Ge- 
fQbmack t . gewüp^ 
haftcs fluchtige« £il- 



Kraut; BUi- 
th«; Walfcr; 

Confcrv ; Sy- 
rup; TinÜur. 



f'--T\' ; KiTens; 
Waller; Ex- 
traa^Synip} 
Salbe. 



«hno Gmich j wii.Tc- 
[i^er Gefduaaci. 



$chweifi« zer- 
theilet gerönne* 
Oes Geblüte; 
mad^cbla^Bce- 
ctaeQtVkftn.; 



treibt Harn;|Iangwierigc KranIheUea 
und Fieber; Blutl^yeß; 
Setteaftecbeo; WaOungcii 

des ndi'iiios; Nieren- B'i- 
feq/leiii; Ve^reokungeo» 



heilet ; führt ge- 
li.ttl üb; «ertl-ii- 

Ict t'.Ttinnenes 
Gwblütcj kühiet> 



ohne fondcrIicV.en [fiarket Hiupt, 
(Jt riich; f ü^^,l'cll■t■i- : HtrZf Gedücht- 
rr;'gcr 1 ^c\vürz,luf- : r.ifs j treibt 
tcr, fcharfcr Ge- Schweifs ; vcr 
fchmaci. lUäct , betäu- 

bet. 



durchdringender dt- 

ruch, bitterer, fcliar- 
fcr>fchlctmißcr, gc- 
wUrzhaitcr Gc- 
fchmackf viel har- 
ai^c, osligc fchici- 
mige, erdige ThcilclbliU c ; (f^rUt 

3 ^ . ; 



treibt 'Schweife, 
Harn , Monatbs- 
zcit y lüfct ab; 
verfilfset; Ölr- 
ket ; zcrthcilct j 
reiniget das Gc- 
e 



Blutfpeyeni Lungenfucht; 
5c{tenftedieo$Hiiften;Na> 
fcnbluien; Wunden; Zäh- 
ne} Blatteroj Pocken, 
Mtfem. 



Schwindet; Giftj 
klopfen i Colic 



Soharbock; MemtkiSeii; 

Bauchreififi ; Schhp;>Jit. 
tcrnj Podagra j Engbrü. 
Itigkeit; Htiftcn, Seiten, 
lleebeo} Kc8t»j Cache' 
xle. 
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*34 ^ . V. Ordnung, 2ußtmmmgefetzte 





Name. 

Gelbe Mün- 
zc 

fLuhtkrant 
Dünwui«. 
Conyu t- 
qiutfca. ' 
Inultdy&ih 
teriaLÜiia. 

Creuz- 
würz. 

Grind- 

vrnrzkraut. 

Senccio. 

vorgaric. 
Lioo. 


Kekb. 

ziegclform. 
gleicblangi 
fchmal; 
fchoppig., 

Bl. KD «i! 

berft' deii 

* 

wellenför- 
mig; ab- 
geftutzt; 
■ gleich ; un- 

artig. Bl. zu 
obcrft des 
Stängels. 


Blätbe. 

'/. 

3zahnig; 
trkhter- 
fiirmig. 

w. 
z. 

5n>«ltigj 
trichter- 
förmig. 
W. 

länglich. 
Gdb. 


FäJm. 

z. 

jifehr 
kunsr 

W. 0. 

z. 

— ; ~ . 
VV. 0. 

I 


Fache. ■ 

I ; ibor- 
ftig. 

W. 0. 

Z. 

" ; r(3h- 

W. 0. 


Eytr- 

fttk. 

i; gekrö- 
net. 

••» ey- 
rund ; 
gckrü- 
net. 


Grifftl. 

z. 

I) f»- 
denför» 

mig. 

w. 

-$}l]pal- 
"g. 

I ; fa- 

dcnfOr. 

mig. 


2. 
i)ifpal- 

w. 

a; auf- 
reckt 

1; um- 
gebo- 
gen* 


blofs;- 
fiacb. 

t 
• 


Stent» 

fchmal ; 
4eckigi 
nihkufi- 

ger Wol- 
le gekrS- 
net 

ejruodi 
mit'hW' 
riger,Ian- 
ger Wol- 
le gekrO 
net. 

• 

1 


dick; 

länglichj 

toflen 

grau, 

innen 

gelb. 

Rroft} 
zaferig. 


•1S9J 


Lebcrbal- 
fam. 

Agcratunj, 

Achillca 

Agcratum. 

T I n n 


* 

eyrund ; 
hart bey« 
dnuider. 
BL in dem 

Gio&ldor 

Zweige j 
fcltirmar- 

tifr 


z. 
w. 

— ; un- 
gleich. 

selb. 


— } ••. 


— } — . 


klein. 


z. 

-- ; ein- 
fach. 

W. 
— j— -. 


2. 
1; 2fpal- 

W. 
3 ; um- 
gebo- 
gen. 


riemig. 

* 


eyrund ; 
wollij. 


kurz ; 
zaferig } 
g^Mch. 


190. 


Scluf^ar- 
be. 

Millefo- 
lium. 

ACnJUCa 

Milfefo- 

liam. 

Linn. 


wie N.1S9. 
Bl. an dem 
Gipfel der 
Zweige ; 


* 

Weiß; 
rUtblich. 




— J — . 




t t 


* . 


# . 

t 

1 


• 4 

• 

• ✓ 


holzig; 1 
zaferig; 
fchwürz- 
ücb. 

^ • • 


191. 


Dorant. 
WeiOer 
Rbdaiah- 

V^er 
Bertram. 
PUnnica. 
AcMIlM 

Ptarmica. 
Linik 


wie N. 189. 
Bl. mit dem 
Gipfel der 
SlXngel ; 
fchirmar« 
tig. 


* 

Auflen 
weifs, 
innen 
gelb. 




— j — . 


• 

— 1 — . 


i 




i 


i 
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wechftlsweift ; 
länglich hsnf^. 
mig; an mudieii 



vrcchfclsweife; 
Uag ; ftarlc ein 
gcfchciiteo; lap. 
pig i Oboe Stiel 
ange\racbren ; an 
runden > lutUeji 
Stiiagelii. 



wcclifclsweift ; 
bazenfürmig ; 



wedifllbwiefft; 
doppdtgeflUgelt; 
icbaif j zart ein- 
fdwrbt; anecki 
geni baarigcn, 
rUthlichcQ Siäa- 
gdik 

ginzi (cht zatt 



Julius. 
Auguft. 



Sommer. 



Junius. 
JuUus. 



/ 



Deutfchland. 
GtXben, 
ftaebte Ort6 

Ein Kraut. 



Aeckcrj alte 
Mauren * j 
StctnlMoleii.! 



Frankreich. 
Deutfchiand 
io Girteii, 

Eia Knut 



Wurzel j 
Kraut. 



Krauts Sj' 
rup. . 



unangeoebmar Go> 



läacrTjchcr, fchlcimi- 
ger Gcfdunack. 

I 



Kraut ( 
me. 



Wege, Wic- 

ftn, Felder. £xtra£t} de« 
ftUUfteiOeL 

£ia Knut 



gcwürzhaftflt €»• 
niob) bitterer t ge* 
wttnbafter Ge* 



Wiefeo. 
FiaKnut. 



Kc«it$ BA- ftarker, aogeselnner 

thcjEITenZi iGcriJih ; biUcrcr, 
gewurzhaftet Gc- 
ftbnack; gummige 
Theilc; btaucst wt' 
ftotlisbcs OcL 



Kraut; 
me. 



flarT:cr Gcruc}i;brcn- 
ocndrduurier Ce- 
fdunttlb 



X35 



blüte; Ibirketdie 
Moaathszetc 



kühlet; «ertliei- 
ktj lindert j «f 
Ofinct gelind} 
treibt Monaths- 
zeit) Würmer. 



Ruhr; büfsartige Krank- 
heitcn; Monath zel; ^ 
Cacbexie. C.Hofin.AHr 



bellet; njniget; 
ftSrket } VCfdUo. 
net. 



reiniget ; ziehet 
zufammen; l0(bt 
anfiftiOtSchmer- 
zen , Krampf; 
treibt Winde ; 
macht Scblaf I 
Aärlctti 



Iftfetaufj führet 
ab; nuwhtJKi»* 
fcn. 



Schwind - Gelb - Zehr, 
fucht i Lendeo. Hilftweh; 
bUftt Weftn der Kinder ; 

Magenfchmeraen ; giilde. 
dcneAder^ fioSsi PocU» 



Cidittde { langwierige'' 
Fieber j Fäulung; Mut* 
teizuiUndej Baudüclm* 
mei^i Wünittr, 



Miizlurankbeit » Blut 
fpeyen; Krampf; gotde. 
nc Ader j Tripper; weif« 
fer Flufs; Reiffenj Vcr- 
ftopfimg der Eingeweide; 
Mund - Hals I . ij n p enge . 
ftfawike ; SchwuiiUucbt. . 

\ 

Verftopfung der Nafc, 
Wunden; ?«'™Hiiiwt 
sen. 



Digitfzed1)y Google 



19a. 



■93» 



194. 



Name. 

Hundsca- 
millen. 
CotuU foc- 
tid«. 

Antbemis 

Cotula. 

Lüui. 



Bertranu' 
PTrethnim. 

Anthemis 

F vre ihr um. 

Lina. 

Rfimifche 

Camillen. 

ChaiDomil» 

1a rotnana. 

Antbemis 

nobilis. 

Liiuu 



195* Chamille. 
CharoomU- 
1a vulgaris. 
Macricaria. 



19^ 



la. 

lioa. 

Maua» 

kraut. 
Matricaria. 

latricarla 
'arüw* 



M ablieben. 
Bellic pra- 
tenlls. 
CbrjflUK 
(bemuTn 



zicgelfof- 
mig; 

fchtnaUfaft 
g^eieh. 
Blumen am 
Ende der 
^tiogeL 



— »~> — • 
Bl. einzeln 
am Ende 
der Stan- 
geL 



Bl. einzeln 
am F.!i>ic 
der StäQ> 



— » — » — • 
Bl am Rn> 
de derStän- 
gel und 
AsAe. 



irieN.195. 
Bl- am En- 
de der 
StängcL 



zicgetf^rm, 
aufliegend; 
ftufenwei- 
fc ^(ißcr J 
unt^häutig. 
Bl-eiimelB 



z. 

5«hnjg; 
aufrecht. 

M. 
3slihiiig. 
Auflen 
weifs>tn- 
oeagelb. 



* » 
W. 



■ » 

w. 



z. 



W. o. 



z 

I i röh- 
rig. 
W. 0» 



; - — ; — 



Lei caril'e- ' am F.ndc 
mun, Linn« I derStängel. 



Z 

ausge-^ 
breitet. 

\\\ 
3»ähnig. 
Auflfen 
weifs>in- 
nen gelb. 

AuITen 
wclfsiin- 
MB gelb. 



Z. 
w. 

^zähnig. 
AulTeo 



i; läng- 
lich. 



Grifel. 

Z. 

I ; ein- 
fach. 
W. 



gebo- 
gen. 

Z.U.W. 



kegelar- 
tig. 



— ; gc- 
ktticct. 



rund. 



"1 — • 



Z. btoTsige- 
i; zfpal- 1 wülbet. 
tigi of- 
fen. 

W. 
a;uinge. 



« « 



z. 

i;uinge» 
bogen 
W. 



mim } , 



IKogHcb; 
mit ei- 
iwm Ran- 
de gckrd- 
OH» 



blofs ; ge- iXnglich ; 



dippelt i 

gewOt- 

bct. 



bloa 



Digitized by Google 



StrabMüti^enpßinzen, 



wechfetsweift; 
gofiddextgetebt 



fchaial, sart ■■, ge- 
fiedert gckcfbet» 



wcchfelrwrifc ; 
tiefiungefclinit- 
Ion t g^bt» • 



wechftltvrcifei 
nfMfai den 

Silngel; oben 
EerrifleOt unUQ 



Jtinius. 
JuUus. 



Julius. 



Jnnius. 
Julius.- 



OMü t ifrfiioiiiiitfrf. 1 rMpitiiift. I AnHtnirt/L 

ftiiikeoder Geruch; rnaclit Speichelt 



r 



Deutfchtand. {Kraut} Bio« 
Sumpfige Or- i tae. 



£ta Knut. 



DsslUdfiche 
Europa» Od- 

cnt. 

Ein Kraut 



Das fBdSdie 
Europa. 
Oefterreich. 
ThOriofeD. 

fonnigtc Fel- 
dcti Wctdeq» 
GlrtM. 
Ein Knut 

Deutfchland. 
Aecker« Fcl- 
deti Olrtea. 

£ia Kraut. 



Wiuxel. 



Kraut ; Bio* 



bttucec Gefrhmaffc Niefeo. 



&harfi:r, pfeffcrarti« 



FaBende Sucht ; Wafllr- 
(bchc ; Kröpfe i Mutter- 
Buftäade; ZahnftJtmer» 

zcn. '/u EShungcn. III 
verdächU)i und nicht foii- 
derlidi 



iiii und nicnt i 



verdünnet; c«r-'gelunit Bon Zihtnireb» 
theikt} macht UftmongdarZBage; lil» 
SpeidMi 'eine Silbe Zu Reizung 



IdesBcyldilafiii UitifflU»> 
igMi. EttniiJIsb • 

bitte r1 Ich er Ge- MltSehflWfCeB;.;MiiNcrsiiftlii«te t Naeli* 

fchmaclv ; guter Ge- tiitliel ; zcrthci- , wehen Blähungen; Stein; 
rucb j fluchtige » oe- i let ; treibet Win* Coiick j Brecheni Fieber; 
U^e» lUileimigte* 



kucigte Thelto^ 



de 9 Bnhtmgeni 
Harn ;cnv eichet} 
lOfetauf} wider- 
ftebet dsr fiu- 



W^e» GIr* 
tcB» Heckeo» 

Ein Knut. 



WiefemTcif' 



Ein Knut 



Kraot; Blu- 

neilVaHer} 

QcL 



Kraut; Wü- gnfer Geruch jbltter- Aidt Schmenen ; 
|he; Wafler; lieber Gcfchmackj ftSrkcti <«rthe2> 
gekeditesvad ffileht^e« «eUgft {tet; treibt Win» 
deftillirtes fchleimige > Iwwge de * BülUlllgei}, 
0«lt Syrup. 1 heile. Ham;erwdchet} 

löfctauf ; wider- 
flchet der FXu- 
lung. 

ftarker,guterGeruch; treibt Monatbs* 
bitterer« ftharfer G«- Mitfbnttret ; er* 

fchmack } wefeqtlich | weichet ; (lärkct ; 

lüfet auf ; vcr- 
ticibt dieMilcL 



Kalte Reber; Coßdc^Bre. 
eben i Stein } Blähungen} 
fintsüiMiuncHii Miitiee* 



Kmt. 



OligCt gummiget bar- 



Ecke! } Mattetsaftäade ; 
Blähungen; Bandnrebe; 

Wafferlbch'.; ^rigjgoEi^ 
ber} Schwiodei 



fcharfetv pftffBriger 
CdchnuKk 



s 



treibt Harn ; hei- ' Schwindfacht; kUlZer 



let; mtlHiktj 
kaUst. 



tbcm; HuilcnjBlal^eTen; 
Räude ; Scitenftechen ; 
Aossebrung; innerliche 



Digitized by Gopgle 



V. Ortkißtg. Zufammngefetzte 



Name, 


KtUK 


1 JU&k. 


Fädm. 


Fache, 


/lyer- 

1 ; ge- 
krOoet. 




i Spitze, 


j Kuchen, 


j Same, 




Heritni(ch 

Wtad-' 

krtut 

CoBfoIida 

laracenica. 

Vina iurea 

— BP KS ■■■■ ^fl* 

Sofldtgo 
Virgaurea. 

IJnn. 


viclblätte- 
rig; längl. 
zugefpitzt; 
gerad. 
BlomeQ vd 

ODCriC QCS 

Stängcts 
(rauben- 


z. 
w. 

3zSbnig. 
Odh, 


5 » 
fehr 


I ) roh> 
rig. 


Z. 
i; cia- 
fach. 

W. 
— > — • 


2. 
i;2fpal- 

"g- 
W. 

9;Dmge- 

bogen. 


thau 


haarwui- 

H' 


fehwarz; 
zaferig. 


Hufiattich. 

Farfara, 

Tuflilago. 

TulTilago 
Farfara. 

• 


■ — ; l3:i7,cn- 
förmig) 

IS - ao. 
Blume ein- 
SdOi an ei- 
nen! fchup 
pigt€ Stän- 
geltvordeo 
BlSttero. 


7, 

jfpaJiig. 
W. 

Auil'cn 
weifs, in- 
nen geiD. 


--; .-. 


— i — ^ 

1 

J 


* - 
P 


— ;fa. 

dcnfiJr- 
mig. 


z. 

1, dick. 
W. 

tig. 


bloü. 


iSniiUcb ; 
mit ei- 
nem haar* 
wolligen 
Stick. 

t 


zart ; 
zifeiig. 


\y-urz. 
PctaTites. 
Tuffiiago 
Pttafites. 

% 


wie N. 199. 
Bl. viele, 
dicht bey- 
ftmmen; 
trauben- 

nem fchup- 
pigtg SUto- 
gel 


Z. 
^fpakig. 

W. 
einige 
blofej 

blaf«- 

roth. 


— . 












,* . 


ringlichj 

fingers- / 

dick; 

auITco 

braun> 

inocn 

wcifi. 


Riogel« 

blumc 
Qoldblum«. 

Caleodola 
liittb 


«g » 
ungleidi. 

oberft des 
StäDgcls. 


z. 

Jfjpa'tig. 

W. 
jzannig, 
lehr lang. 
Gelb. 


-• i - . 


• 


Z. 

läng, 
licht 

se- 
ckig. 


4 

* 


z. 

ijafp*!- 

W. 

2iumg«> 
bogoL 


Ifakh; 


Z. 

keine. 

W. 
grol'i; mit 
häutigen 
Ecken i 
krumm. 


dünn) 
zajcrip ; 


Infiuiifch 

Harnkraut. 

Akmelle. 

Acmclla 

Zexiaoict. 

VerbefiiM 

AcmellK, 

Lina. 


— ; ftft 
gleich; mit 
langet hoh- 
My geraden 
Seboppen. 
BL aa'Stie» 
fcnliidea 
Ad«ta 
«iHda. 


Z. 
5fpaltig. 

W. 
ganz; 

niDd. 
Oelb. 


". 


* 


z. 

w. 


• 


Z. 
a; um- 
gebo- 
gen. 

W. 

i ■— 


kegelar- 
tig i ric- 


Z. 

cckiRt; 

mit3Spi. 

tzen. 

\V. • 
— j — > . 


1 

• 1 
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StrahlhlStugef^ßanzen, 



w-tclirolswclfc; 
lang; breit; fpi-. 

gekerbt ;4it 
hoben* aofrech» 
ten, hoUen* hai- 
rigea Slingelo. 



WtettHMtm; 

herzförmig ; e- 
ckig; gezihnet; 
unten wetülich ; 
nach dco Bhi« 
mei. - 



WorzeTblStter; 

grofs ; nach den 
Blumen» usten 



wechfelsweife ; 

ganz i an einem 
^eokit^t^n t:cJlr?if- 



fcegeneinander ; 

länglichteyrund;' 
etwas gesackt; 
dreyoervigt ; 
nuclk ' 



Jaliot. 



MXrz. 
ApriU 



Sommer. 



OrU 

Deutfchland. 
Schattige > 
feuchte Orte,- 

Hrcken, Hü- 
gel. Wilder« 



Knnt; Wif- 



balfaflfi ifcher Gc rtiel ; 
bitterer üelcbauick. 



Wurzel i I ohne GeriKh ( bitte^ 



F.io Kraut. 



Feuchte Orte, Kraut;Bluffle; [ rer, fchleüsigerGe' 
Biebei tirä- Contervj Sy- fchmadü 
hc^ rupi WtMÜi 

OeL 

£iA Kraut 



Feuchte Ortt, 
Gifbea. 

Ein Knnt 



0 

Gtrten. 



WtatsdiBlu* 



Kraut; Blu- 
me fWaflcr; 



Zeylan. 
Ein Kraut. 



Kraut» 



icarkertgutcrGenich; 

bitterlicher fchar* 
fer« gewürzbafter 



ftarkertoldit gar an- 
genehmer Geruch i 
bitterlicher Ge- 
ftbmack; wenig fal- 
zigc, oelige« viel er- 
dige Tbeile. 



heilet ; eröffnet; 
treibet Harn irei> 



zertlieikt;]iüh1et; 
zeitiget; heilet; 
befördert den 
Auswurf. 



treibt Schwdß, 
ftürket;tttdtetdie 
Würmer »'Gegen- 
gift. • - • 



treibt Monaths- 

leit, Schweifs; 
ftlrkct; zcrthei- 
let;ertffFhet;fcQh> 
let ; Infct den 
Scbkim viS» 



bittertlcfier Ge- 
fdunack; wenig Ge- 
nich} fcuerfefte lai- 
sige «wenig ttditi^ 
gelMlk 



zertheilet die zü- 
benSäftcS treibt 
Schwei&t Urio} 
Stein} 



Ctbraudt, 

Stein i Griefi; Schleim; 
CcfcbwUrei Verftopftuij 
derl^eber« Mitz« Nieren ; 
Blutfpeven ; Blutbrechen. 
Zu UebtcfcUllgea > J9i- 



fcurzer Athen ; Sdiw&iA« 

Larzenfucht; Hüften; 
Bimkrankhciten ; Ge- 
fcbwüre; Engbrüftigkeit; 
Keuchen; EntziuiduDgen; 
Cetldauf i 8eitenileaLB&. 



Peft; Awcfchlag; btffsarti. 
tige GefcbwUre « Band- 
wurm. Zu UmdiUigefi 
beyPcftbetiteii. Mit V«w 
fi^t SU gpbraachgB» 



Angenkraokheiten; 
Schwindel; Lihmung; 
Veiltopfung der Leber; 
MuttermflSfide; Peft; 
Ausfchlag ; Gclbflicht ; 
mhXrtete BrUfte; Grinu 
nwn tind Ediba. 

Stein; weifler FInfs; Co- 
lick; Verhaltung des U- 
rins. BreynDiCVAtIcaB* 



Digitized by Google 



MO 



M5. 



ao6» 







mm. 


Fäden, 


Fache, | 




Griff tU 














ßock. 


Wätfcbcr 


ifpaltie ; 


Blatter ; 


3 ; ee- 


a;geraii} 


1 ;eyfbr* 


tjwal* 


i; aOpal- 




nndt fpi- 


fchmal 5 


rad; 


länglich; 


roie« 


Bcnftfk 


tis. 


bsunk 


sjg } kleiii» 


laneifpi- 


büi- 


4ftrie« 


Zufam- 


tn'Ei 




Fftxinw 




theo* 


mig. 


Dieiige- 


WIM 








reche 


kür. 




druckt. 






- 






ser> 












— >! Uefak 


— ; llos- 




1 

A ; rond- 


— ) rund* 






baanii 


UmfchUg 


Ikh; fpi> 


pfrie- 


lieh; lie- 


Uch ; 


denfttr. 


ftu]Q|£ 


Cormti» 


AbliUterie ^ 


ziz; 


mig j 


gen auf. 


unter 


nug! 




CormuBUh 


vielblUotigi 


flach) 


auf- 


d«r BtQ- 


bUI> 




fcula. 




um- 


recht; 




the. 


then- 




Linn. 


Biuoieo 


fehlaC' 


bUi- 






lanK. 








Ueioer; 


thcn- 














lin- 
















* 


S 1 läne- 










♦ « 


■ * 


0 y 


- . 




— ;koI- 




foitzie ; 


hohl ) 


pfiric- 


lieh. 


rund. 




bicbt; 




bleibet. 


offen. 












miim. 


R1. fcit- 




geradj 










Amyhs 


warts an 




kurx. 










den Enden 














mum. 


dar Adto. 










• 




















Eleml- 






— > — } 




—» — . 






ßtudc 






» 










LentiicDS 


BlumtD In 














PeroTiiiii. 


Trauben. 






• « 








AniTrii Elt* 




• 








• 

* - 




Einbeecw 


4bIStterig} 


- ; pfrie* 




-» lang} 


; rund» 








lancig> 


migi 


pfrie- 


dn r«. 


-Uch} 46- 




üach. 


Pari"?. 


offen ; blei- 


kclch- 


mig. 


den auf 


ckif, 






Paris ()ua- 


beL Blu- 


ähnlich ; 


beydcn 






dtttUbb 


me einzeln 


offen ; . 




Seiten 










»u obcrft 


bleibet; 




toge- 










des SUia- 


griia- 




wach* 


















a 





VI. Oräumg. FterbldUerige 

Sechste 

' pflanzen mit 
vierbntterigen 

Saimi. \ ffuTZtU 
hul£tg. 



Samgt- 

härnfu. 



Stein- 
frucht; 
oabcltd^ 
rotk 



Beere ; 
rundlich* 



liianzcn- 

plattp,c- 
drückt 



Beere > 

cyrund ; 
4«ckigi_ 



Naft; «- 

«mg; 

b«nß)r- 

od^oder 



rund} 



viel; in 
doppel- 
ter Rei- 
be. 



aaferig. 
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'äbnlkbe Pfialtzeih ^ 

Ordnui^. 

V oll kormia euer 
ähnUdien Blmne. 
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htatttr. 


Biuozeit. 


Ort. 


ArzneymiUtl. 


gegeocioander j 
gefiedert mit ei» 
nemEndblat; die 
Rlätgen l^glidii 
gesshnt; geges- 
cioMidcr. - 


Frübliog. 


lutteni das 
iFnmknieh. 
EiQBMna 

1 

1 


Maiiu> ein 
ttftauBcnge- 

roooCDerSaft, 
foausdenjun- 
g£ Aelfenaus- 

fchwitzet. 
Syrup } Lat> 

i 


fegeneinanider j 

!ang;brcit;geliDd; 
voll Aüexs » nach 
der BiQÜM» 


April 


OentfcUioA 

inOirteiii ' 

1 

* 
( 


1 


gefedert j mit 
dimaEniliiit, 


Sommer. 


r 
• 
1 

Ii 

Das gftJ etli- 
che Arabien. 


k 

Bslfiim von 
Meoca» ein 
fliifligeiHarz; 


— » — ; — . 

3iiiid5i4lttertg. 

9 

' , l 

K 




Caroliai. 

Jamaica. 

Braitiea. 

Fiot Sund^ 

1 


1 

'Gaffii ElemL 
BairamumAr- 
cci; rerfchie» 
dene (flafter. 
1 

1 


m 

4;l3Ingliclijbrcitj 
augefpilzt; gtü- 
dert;umd«nSti(n> 
gel herum. 

• 

« 


May. 
t 


DeutfcMand. 

Dunkle.fchat- 

ti^eWSader^ 

Ein Krinti 

1 


Bttttcr} Bce. 
r«, 

1 
1 

* 

\ 
\ 



Eigtnfchaft, 

fii&tichtcr , ; Ichlei. 
oikblqrGiftliiBackj 
hoolpttlgarGttiidi. 



Artntykräft. 



heoder 



fcliarfcr,gew{lrzl:if^ 
tet Gefclmudc} an. 
genehnic«» mOm 



kfihlet; ftopftt; 

alchct zufarncn; 
ftKrlMt den M»> 



S3 



^ciret;«ertlicnet; 
rcinifeti iriedei^ 
der FMbI. 



Cdrakh, 

ZuiiiPargiKn; fitOaber 
gaOfflcbtigeQ , liulgen 
Pcrfonea nicht |egcbeil 



BaochllußjlLuhr, Darcb. 
falls fkbiri üttOL ' 



heilet; ftMrketdie 
Nerren> sertbei- 
let 



treibet CiA» 
Schweiß} lud- 
ret 



iooerliche andlulTerliche 

GeichwürejLungenföcIis 
Steiufchawrseoj weü^ 



Gliederfchmcr??n 
dcnj Gefchwürc 



Raftrej; bölhrtigfe, pe. 
ftilea^aUfche Fieber } 
Bauebgritnmcn. Zuzer- 
theikndea Uc^dchiil> 



fi)igitizeci by Google 



14» 

Kt». j Nam. 

I wur%. 
' I Rhodla. 



Vf. Ordnung, VUrbVdttcrige 



^09. 



tio. 



Raote. 
Rat» bor- 
tenfis. 
Ruta gra- 
reolens. 
Uno. 



OewiWcitel« 

kenbaum. 

Caryophir 

lusaroma- 
ticur off. & 
LiaiL 



Tormcndll. 
RuhrwtiiZi 

Tormcn- 
tilla. 

Tormcntil- 



Ktkb. 

M. 4fpaltig; 
tufredtt j 
ftumpf » 
bleibeu 
W.lbco'fb. 

Mäiiiil, li.- J 
wctbU ab 
gefondert, 
auf 1 vcr- 
fchiedenen 
Standen. 
Bl.Vürchel- 
wcifc zu 
obe^ft der 



4, SfpaUig? 
Kleiii I blci- 
bctj 

Blumen zu 
obeHl des 
Staiigels. 



kkäni ober 

der Frucht; 
bleibet. 



Blikbe. \PädmA Facht. 



läaglicli, 
ftumpf j 
grün. 

bieich- 

[ roth^ 

I fallen ab. 
Saftgru- 
be 4« 
blatte, 
ng; 
ausgeo 
fchnict^; 
Kelch- 

offtir j 
gelb. 



4blätterig ^ 
grofs; ober 
der Frucht; 
fallt ab. 



weclifcls- 
■wcilc klei- 
ner. 
Blumen 
einzeln am 
'^flde der 



4; rtmd; 
gel 01; 
kelch- 
kürzer. 



■• 5 herZr- 
fürmig ; 
ofFco ; 
gelb. 



migi 
b)ü 
ihen-' 
län- 
ger. 

vy. o. 



pfHe- 
mig. 



vieTe; 
haar- 
för- 
mig. 



I6; 



W. o. 



8» 10 j 
auf. 

recht} 

kurz. 



viel; dt», 
fadi* 



16» ein- 



Eytr- 

4 ; läng, 
lieh; zu- 
gefpitzt. 



NL abfal- 
le rvi; 
t^b. 



liS.io- 
fachgc 
dippelt •, 
mit ei- 
nem f 
gezeich 
oet. 



--m«g- 

Iichc; 
gfofsj 

gekr(3- 
net. 



8} klein; 
knöpf. 



4; c'.n- 
üch. 



M. klei- 
ner. 



4 ; 



M. klei. 
ner. 



I ; au£- 
recht; 

pfric- 

mig. 



~; ein 



8 i fM- 

den- 

lang. 



I ; ein- 
fach. 



8; 

ftumpf. 



itiiißt,, 

Capfeln 

4« ße- 
hOmct; 

cinklap- 

mi 

fpringen 

innen 

goL 



CapfeU 
4,5zel 

kUppig; 
4'50'»'- 



— ; ein- 
zöllig; 
eyibr. 

mig ;m5t 
dem ver- 
härteten 
^uflcrd 
Kelche 
gekrO. 

n«t. 



vicTc ; 
rundlich. 



— ; nie- 
rpnfttr- 

mig; 
r«uchi 



I j eyflir- 



Bs läng- 
lich; Ztl" 



fattvhm- 

mgi 

nrilrbt 

auücn 

braun* 

innen 

\vt\fs. 

DUrre, 

auflen 

fchup. 

Pig» in 
nen rtith- 
Üch. 



hn!*ig ; 



I " 



knoIQg; 
zaferig; 
^tuflen 
dunkel- 
braun» 
inocn 
dStUieh. 



Digitized by Google 



äbilikbe Pflanzm, 

" f 



weebfelsnreift; 
länglich; breit; 
(pitzig; glatt; 

beb ' 



fehraerfthiuttcin 
ÜngKchj klein > 
an dickeni holzi- 
ges $t]fi||(ciik 



MStZ. 
ApriL 



gegeneinander f 
ganz; üben dun- 
kc1grl>n ; glin- 
^tcndi unten gelb; 
an einem fehr 
äftigcn Starnmi 
fo mit einer glät- 
ten t gelblich* 
grauen 
ttbeisogea. 



gefingert) meift 
7rpaM|$«nkr{e- 



Juniac. 
Juliu«. 



\OrL . 

Alpengebür- 
ge. 

Mm« <tn^ 



Mar. 



Mar- 
li, w. 



Dentfthkmd. 
Cxrteo. 

ElaKixut 



Ternatc, eine 
de« Molukkir 
ftben Inftto 

Oflindicn. 
JDi^ie Orte. 



Ein 



DeutTchfind. 
Widthingent 

fardige r tro. 
ckcne Orie. 

£to Kraut 



!43 



1 • 



Kraut ; Saa- 
mc ; Waücr; 
gekochtes ttnd 
deftiUirtes 
Oel; iS^\ 
ExtraQjEf^ 
feos. 



Reife Pracht, 
CAnttaaphjUi» 
Mtttteniel« 

ken); Unreife 
Frucht » CCa- 
rropli|!niaro- 
mat.GewUrz- 

neUce};dcAi1- 
lirtesOcL Al- 
lerhand Com- 
pofiiiuncn. 



durchdringender» 
flüchtiger , gewilKB- 
hafter Geruch ; bit- 
terer, fcharfer Ge- 
fcbmack; wcfentlidi 

ÜÜgC, harzlu;;;, i'^um- 

n^ge, criligc Theite. 



ruth; flo-'BrUcli ; weifTer Flofk} 



pfet; sishetui* 



Schweifs , Mü- 
nathszeit, Harn, 
<3ifti Itärket 
Haupt; Nerven; 
verdünnet ; .vi- 
dcrAcht dcr.Fliu. 
lung. 

emrürmet; «er- 
wttrslufterilcharicr theilet ; (brket 
GMiKb imd Ge- f Haupt und Ner- 
fchmack; befonderf 
an den unreifen. ' 
Viele IBditigOligte« 
fäkigt« Tlnp«. 



zertheüet i \tth\ i Aufleckende, hogwferige 



angenehmer \ ge- 



Wurs^I ; lohne Geruch; herber 
Knut;t WaßrOcIßhinack i^vtcl er- 



dige Tbetle. 



Kf aukbeiten ; böfsarti^c 
Fieber ; Ohnmach eo} 
Schlucken ; Würn er ; 
KopfTchmerzen; Au^ca- 
MuticrzuftJtnde ; Schare 
bock i Nervenkrankbci. 
teniSeliwaeliheitdesMa- 
geiiffliiiif GMHinw, 

SchnfindeT; Nerrenkravlc. 
heitern ; Schwäche der 
Verdauung; Mutterzu. 
ftändc; kalte Fieber. Du 
defiijUrtc Oel zu Zahn- 
fthmsiftea \ mm Bcia- 
ftaft, 



ziehet sulätfien; AnfteckendeKrtokheiter; 
hdlet .VVbrdcf»;|RHlir ; Blutharneo; 

trL-ibt Schweife; Durcliljuf; Zahnfchmer- 



ftlrkct} Zcrthci 



lAn \ Hals • MundSußiA* 
dc}Blutfpexea, 
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VL OrAumg. FkHUilhtrtge 



Cyppern. • 

Capparis 

fpinafk. 



Gummi- 

guccbaum. 

Cajnbogia 

Gutta. 

Linn. 



KUtfchrofe, 

I' Koroiofe. 
raücnnk 
Rboeii. 
Papavcr 
Rhocas. 
Linn. 



aij. Mohnüu- 
inen. 



mtl. Up». 

ScheDkraut. 
Chelido- 
oiummajDS. 
Liiiii.& of- 



Ktkb. 

4blXtterig ; 
»usgehtih- 
let j buckcL 

Bts flloscfn 

an di'a 
Seiten. 



rundj ßillt 
ab. Bl. in 
wirblich- 
ten Aehren 
im Ende 
dcrSiingel. 

iblätterig; 
ausge- 
fehätteti; 
abfallend ; 
eyrund. 
BLeioBeln 
SU oberft 
derStängcL 



Retdg. 
KaphaDus. 
Bjtphadus 
fativu». 



BiXtMr, 

groß, 

tundL; 

ten ; 
wei& 

•-; läng- 
lich- 
rund; 



mm.\ 

viele; 
faden- 
för- 
nigi 



> 

kurz. 



wie N.ai4< 



.- ; rundl. 

wech- 

lelswei- 

fe klei- 

ocr^>iIe; 

fchar- 

lacii- 

rotlk 



~-; rood« 
lieb; aus> 
gehöhlet; 
fMUtab. 



weifs, 
rodti 



4bntterig. 
aufirecht ; 
hackerig; 

IfUU ab. 
'BLjjttfehcl. 



'•fHisd- 

Üch; 
flach ; 
unten 
fchmM- 
ki;gelb. 



• ; here- 
fbrmig; 
mit 4 
Drüfen. 

IWeifs; 
purpur- 



~* » 
haas- 

fOr- 
aüg. 



— » 
aber 
brei- 
ter ; 
blU- 
tben- 
kür- 
rer. 

öi 

akiU^ 
zer ; 
pfrie- 
mig. 



Facht. 1 

viel; ein- 
fach. 


Eyer- 

0»tk. 
I ; ey. 
rund. 


Griffel. 

1 ; &- 

denfBr- 
mig. 


Spüu. 
I» 

ftnmpf. 


Saamgt- 

Capfel; 
izcllig ; 
flcifchig; 
bimfOr- 
nig. 


Samu 

viel ; nie- 
rcnför- 
mig; ein- 
oilMad. 


WvnA, 

holzig ; 

fchwarz- 

roth. 


-; rund- 
lich. 


— jrond- 
lich;ge- 
ftreift 

t 




-;4fpal. 

tig» 

ftumpf; 

bleibet 


Apfel; 
rundlich; 
Seckig; 
gzellig. 

* 


einzeln ; 
ntcreo« 
ßlrmig; 
länglich; 
zai^m- 
mengc- 
driickt. 




■•} läng- 
Gcb;auf- 

rccht ■ 


— ;Blng. 
lieh; 
grofs. 


• 


— ; ge- 

ftictet; 
ftnhUg. 


Ctpfci ; 

izellig; 
gekrü- 
net; 
ipriugi 
auflen - 


viel ; fehr 
kkio. 


fingers- 
dick ; za- 

• 










• ___ • 


* . 


• 




— ; «rel- 

lenftir- 
roig. 




— i 1- 

fpaltig; 
mit ei- 

Kopfe. 


Schote , 
lang ; l- 
zellig; 2- 
Kiappigt 
wellen- 
förmig. 


— ;gTlin- 
zeod. 


einfach; 
hart; 

COCVSUi. 

t' 


6; ein- 
fiich. 

1 


|_; bau- 
chig. 


i;kaum 
merk- 
lich. 


-»gMUfc 


• • 

— — » — ~ » 
azellig; 
geglie- 
dert ; 
baudug. 


— ; rund- 
lieb. 


lang ; 

dtck;flei- 

fchig; 



Digitizedby Google 



gegeneinander 
ttb«r ; laoMoför« 
mig. DiegiBM 
PflanEe toII gold- 
gelben Safts. 



vredifttsweife ; 
läoglicbi breit; 
^rfchnitten ; an 
einem rauchen» 
haarigen StUagel; 
weilTcr, milchig* 



«kerbt } ausge- 
^oictaas fFlb* 



wechfclsweife j 
niad} tief eiBec» 



SwiUBcr« 



J-mius 
Julius. 



a . 



May. 
Junius. 



Mav. 
Junius. 



6«. 

Italien. 
DcutfchUad 
in Gictca* 



Malabar; 
Zcylao) Clü- 
na. 

Ein Baiun. 



Europa. 

Deutfchltnd. 

Gärten>Korn- 
ftidCT. 

Eiq Krtub 



GXrten» Ae< 
cker. 

Ein Knut. 



Dentfchland. 
Ungebaute« 
fchattigc Or- 
te, Mauren; , 
Stune. 
Ein Krmt. 



Qirten i 
KratttUddcCi 

EinKMUt 



menluüpfc;, 



S^aft ; gum- 
mig; etwas 
harzig ; Gum- 
mi guttX. 



Knut; Blu- 
me; Confcrv ; 
Svnip ; Waf- 
ferjTinaur; 

COfiiMi> 



Knnt; Sta- 

mc ; Küpfe ; 
Syrup; Oei; 
Tin£htf. 



W'jr7,el; 
Kraut i VVtf- 
lör. 



WursciiSaa> 
nejWkfler. 



ntoerlicher, bitterer 
(icfcbmack. 



milder and fchkimi« 
ger 



flifellelier Oe- 

fchmack ; harzige, 
gummige. milchige, 
fcUeiniigeTJieUe^ 



bitterer« ftharfer} 
brennender Ge^ 
ftknaekf gelb. 



Jrati^kraß. 

treibt Harnt Mo- 
tMthszcit M^ehet 
zufammen ; er> 
tXacu Eine 4er 
jf erllAiendflii 
kicinera Wvt- . 
zcin. 

purgiret ftark; 
macht Brechen. 



wäfleriger« fcharftr 
Gcfchmack; (btiarfet 

flüchtige, dnrclidrin- 
gendci falzige Xbci- 
le. 



kühlet } ftiliet 
SchnMAKDj rei» 

nigetf zerthei- 
letioitcht Schlad 



tnOdert ; macht 

Schhf; kühlet; 
Verl üfsct ; ftiJlt 
Schmerzen ) be- 
Uubet. 



wärmet ; treibt 
Harn, Schweife ; 
■purgirtizcrthcilt; 
verdünnet^ cröiF- 
netMltoi Leber» 
HaifigSngcjJUBct. 

lüfctaufireiniget; 
verdttsnet ; trci- 
betHam; ftärket; 
macht filühun- 
geiw^ 



M5 

Cdriucb, 
Mi^ucbt ; GUeder- 



WtUrecfuchtivecfcbleim- 
tsGadiMM, Enmvol- 



Seitenftechen ; Catarrhe; 
Blut()>eyen ; Ruhr; hitzi- 
ge Fieber; RlutflUfee; 
Entzündongen} Fieber. 



Mattigkeit ; Wichen ; Er- 
brechen ; Fieber \ Saten^ 
ftechen; ScbflMiieni 
SehM^e» dcv KiBttor. 



Gelb- Wafler- Sdtwtnd* 
flicht; GefchMraIft| Pteeh» 
tc; Scliarb'jck; Warzen, 
Hüneraugcn; Zahn« 
lidinenen; Aogeofleebea; 
freffcndc SchS Jen ; Ms:cr; 
Blattern; AusiciiLtg. 

Scbarbock} EngbrUftig» 
keitiHcUcheilecit; Hmi- 

fchmerzen ; G f. ; Pcfl; 
Stein j(irie£ii Meclbund. 
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VI. Orimmi, Vkrimterige 



Nam* 

Wegftnf: 
Eryfimom. 
Eryfimum 
lOffidlMjfc 

1 


JUkh. 

4bl9tterig; 
gcHirbet; ■ 
aneinan- 
oerjiiUttD. 
BL Xhron- 


Blikbt. 

BlStter ; 

flach;ob<! 

Aninpf j 

mit 4 

DrUfeo; 

bleich- 

geflx 


6; 

ikiir. 
*er} 
pfne» 
mig. 


Facbf. 
6i na- 


Eyer- 

ßoci. 

Ii £»- 

n»ig; 

ICJUBtl} 


CriJfeL 
dklb 


Spitu, 
1 } btei- 


iia/se. 

Schote } 
ling; a- 
zcllipi a- 
klappig j 
fdma] ; 
4^ 


Süeott, 

viel; 
rundlich. 


lang; 
Ul<»ig. 


Kaob- 
iMdis-. 

kraut. 
AUiarU. 

AlUirii. 

lim. 








— i ~« 
• 




• 

— > — • 


• 

— j— • 


—5 "^i 
• • 




miglich; 
MBigi 


GcibcViole. 

cteiiL 

Cheirtn- 

thtuCbürL 

Unk 

' 


— ; auf- 
redit; lo- 
ckerig; 
mtlt ab. 
BI. ihren« 
weife 


-;randl.i 
kclch- 
längcr; 
mit 3 
DrUfen; 
gelb. 


• « 

*-»••» 
gerad- 


- i unten 
afpaUigi 
oben 
fpitzig. 


ckig;auf 
beyden 
Seiten 
lUlOtig. 


• - • 

— »^» 
zufam- 
menge 
drückt. 


--; 2- 
fpaldgi 
umge- 
bogen; 
UfibcL 


— •» — i 

mit ei- 
nem kur- 
zen Stie- 
lte 


wech- 
fclnd; am 
Rande 
häutig. 


tut. 


Rothef 
KohL 
BrtAca 
futra* 

BrifTica 

UflB* 




• 

— , — > 


• 


auf- 
nelit. 

■ 


-;r4den- 
tang. 


- ikurz. 


- i mit 
einem 
Kopfe. 

- 


• « 

2Zelligi 

tklap- 

pig. 


•• j ruBd, 


lang; 
hiilzig', 
ktioppc- 
«g. 


WCiiie 
Kübe. 

ftilluf ■ 




gelb. 






— } — . 




• > — . 




— » ~— • 


Rube ; 
zafcrif ; 
fieilchig. 


Steckrübe. 

Napus. 
Linn. 




gelb. 




• 

— f — • 


• 


* 


— 1— 






— » 


Wctfibc 

$««£ 

Eruca. 

Bradica 

Uiib 

i 




, mitpur- 

big» 
Mm, 


• 




* 


* 


— $ 
fchnoU 

digi 
wige- 






«feig. 
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Blätter, 1 


Blübzät. 


Ort, 


JrzneymUtH. 


Eigtttfchaft, 






eingcfchnmeitict 
au^efchweift ) 
Ftü|d t gCRcn- 
aaMnderttber; an 
eioem ra^jchcn, 
rodicn StingeL 


Juli;:?. 
AuguiC. 


Deutfchland. 
We^ unge- 


Knui^Sfrup. 


brennen dfch 2 rf-r, 
hiuagcrCicic^mack. 


cröffhct ; d'jrch- 
fchneidct » Ltx- 
theilet; verdün- 
net^trubtjiarn. 

■ 


Stecken; lieüeherkett } 
Huiccn \ Harnichmerzen ; 
BruftzutUode ; dicke , 
fcUeimige FcucbtigM«» 
der Lunge. 


wechfciswcife; 
bicit ; rundlich ; 
fpitzig auslau- 
Ibndi gekerbt« 
■olttgeiit dUd« 
oen t und etwas 
faaarigS Stingela. 




• 

Wfefttit Fei« 

der, Zäuae, 

Maurcoi Gäs- 
EinKnmt. 


Kraut i Waf- 
fer i Sume. 

♦ 


knobfauchirtigerGe» 
rucb; biueret Oe- 


treibtHarn,Wür> 
mer * Schwetls« 
Winde ;erij£fiieti 
mtbeitoti durch- 

gBk» VBidaiinet. - 


EngbrUltigkeit ; kofSec 
Athem } krebsartige Ge- 
fchwiire ; Schirbock; gi^ ' 
tigeFnbec» fiuluog. 


wecbfelnreife; 
ttogtich ; gaQS> 


ApriL 


Schweitx» 
Frankiddi. 

Dcutfchlaad 

in Gärten, 

Fio Kraut 


BlUthe;VVaf. 
fer} Geift; 
Srivpi Oel. 


ftarker, togeoeliiner 
Genicb; bitterer Ge> 
fchcoML 


ftillt Schmetcen; 
lOfet auf; treibt 
Harn , Nachge- 
borth » Mooaths- 
«dt; ertikiet; 
ftärkt He«, Ner- 
ven, Haupt, 


Schlag; Co&ki Hers- 
Haupt . MHMff •Msm. 
suftiid«i OdUMifei' 


Tvechfclsvreife ; 
groTs ; au^gc- 

oieift rdihüch; 
JMS. . 


* . 


Europa. 
DeutftUaad 

Krauticldcr. 

Ein Knut 


Smow. 


ohne Geruch; fcbar- 
ferOefihfludt; OU. 

Ibeüc. 


sertheileti lüfet 

«tf i ttcCbcti 


Scharbock i Kopffchmer« 
sen ; HeiffihedE«{t$ Orip- 

* 




A DFlI. 

Maf. 


# 

Feld»» Gbw 
tea. 

Ein Kraot> 


Saame* Oel« 


fchmadE, 


UVIULy ■fVlUICAWlf 

»fttnfi 


RniA%iiA]tn<la : AllcC*k. 
Dl uicziuimiiaB ^ jitiiMWi* 

rung ; MdüfaindiHuftMi; 

Harnbrennrn; Taabhcit) 

Mafernj Fockca. 


WMdbtttter ; 

ausgeichweift ; 
gUtt;St!(ngelblift- 
ter wcchfcliwel- 
ft{ hecsaraiig. 


April 


^ i * . 
. * • 




fcbarftribitterUchert 
oügecGafäunek. 


wie Hkita* 


wk N«. MS* 


wedifebwetfe; 
ausgefchweiftj 
glatt 1 au einem 
OMlitt SHageL 


Mlrr. 
ApriL 

4 


ckcr. 

£ia Kraut. 

1 




durchdringender Ge- 
ruch ; fcbarftr, bitzi- 
gerGerchmack^fiUch- 
tigci laugpafilläge 
Theile. 


treibet Harn, 
Scbvreifs » Mo- 
n«thsscit; eröff- 
net ; pnrgiret ; 
sucht rou« 


r.shmung; ScMtg;SdMlC 
buck; WüroKr. 



T % 
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VI. Ordnung. Fierblätterlge 



j Natt, 


KlfCP»; 


AM«. 


.Nun»» 


oCIiuppCD* 






6- 






ruxiQi* 


pine* 








mtcr 1 

mig j 




fJilk ab. 




Eerad. 


Steinbrech. 


Blumen 


faxb. 




Dentiria. 


ührwwei> 






Dcntaria 


le. 


• 




p^nuphyl- 








Ii* Unn< 








seofi 


— } often 1 






Sinapt. 


fchmat; 


hcügclb. 




Sinipis Ol- 


Mit flh 

taiic ao. 






pro. 


Bl.ähren 


be, 4 




Um» 


weife oben 


DiiUen. 






ajnStängel. 






HiMiiehfc. 


• fchma'* 






Krauu 








Reftn kraut 


tun ab. 


recht r 




Sophia chi- 


ßl. trau- 


gelb. 




nirgonim. 


benweife 






Snymbri' 


oben tn 


* 




um Sophia. 


j». fc» * 

Stitafq« 






Tino. 










~~ I *~ » 




» * 






» > 




NafturtJv.m 


Bl.büfchdl- 


weiß. 




aquaticum. 


vreife oben 






SÜymbri' 


amStlOKeL 






um NaftUfk 








tium. 
Lion. 








Baurenfenfi 


— nir> 






ThIafpL 


recht ^ 






Thftli^i ar- 


fällt ab. 


doppelt} 


einan* 


Bl. trao- 


kelcb- 


der 


Linn. 


berwcife 


länger; 


über 




oben am 


weiis. 


fcUr. 






* 


■ct. 



Jemai» 










6; auf- 


1 ^fäden- 


i;kurz; 


I ; 


Schote ; 


recht ; 


lang. 


dick. 


ftumpf) 


langi 


iKnglich; 




ausge- 


azetlig; 


hcrzfür- 






fehm^ 


aklap- 


mig. 






ten. 


Pig- 




u • f in<y_ 
"*» '•M'g 


I : fit. 


— \ mit 


■ ■ y } 


gefalzt. 


rund. 


den- 


einem 


laclitg ; 




l«og. 
































rftuch 


ein. 


~; läng- 


-•jkaum 


» 




fach. 


lich; fa- 


merk. 


ftumpf. 


azeliig; 




ociiior* 


lieh 




ikJap- 




mig. 






pitT ; 








krumm. 




■""> 


— } — . 


> — • 


• 


• - 


• • > ruau* 




* 


- ; klein ; 


geflitzt. 


IlCIlf 






izellig } 


sufan- 


l«lg. 




ausec- 




men^c- 




fchnitic ^ 




drückt. 






herKftir 










miir : zu« 










fafficngC' 










drückt ; 










mit cin€ 










Stiele u. 










fcharfvn 



Same, 

\ ict , cy- 
fünuig. 



zaferig. 



■-; braun- 'hiJiig; 
rothjku.jzalferig; 
gelrund, weifs. 



klein; 
länglich ; 
ftftUiclL 



~ ; klein. 



rund} 
bnuM, 



iafcrig ; 
wei£b 



zaftrig. 



lang ; ca- 
icrigi. 



Digitized by Google 



iibnlkbe PßanssM. 

wcdifelswcift; 
gefingert i onten 
ficbeih obcofUof 



wediftlweife ; 
cm g gieli n it w a» 



wechfeTsweile ; 
ungemein zaft 
und hSulgCM^ 
fcbjutMO» 



wechfckwcift ; 
breit > länglich-, 
rund ) ao einem 
dicl^« hohien» 
langeBStlbigeL 



wedifcTswcifc ; 
fchmAlilSogUcbi 
gezifanet; mclft 
gegen die F.rdc 
^ugckcbitu 



Blübzat. 


Ort. 


ArzntfmItttL 


May. 
Juoius. 


Schweitz. 
Savoycri. 
Die Alpge- 
bürge. 

Ein Klaub 


WuneL i 
i 


Juoius. 
Juliuse 


DctitfcMand. 
Gürten. 


Exiraä. i 
< 






! 


« 

Sonuner. 


« 

Wege t Mau- 
rei. 


Saane. i 


Junius. 
Julius. 


fl 

* 

Naflc VVle- 
fcn, WaiTer} 
quellen» 

Ein is^aut. - 


• 

Knmt; Coii> 

fcrv; Syrup; 
WalTerjCcift. 


M«T- 


Kwnfeldcr. 
Eis Knnt 

« 

• 

1 


Saarns. 

f 
■ 
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Eiehet zuütmeo ; LeiMtoHii i Wteidea $ 



machet Appetit > 
aerflMil»!; treibet 

Harn , Schweife \ 
eriifitoet>vcrdün' 
oeti 



Eckef;UbeIe<afte^kr. 
futihti Verftopfbng <cr 
MilB» Bruft) Hamgüngc; 
Scbarbocksfchärüe ; Hu« 
ftenlSMtoiWaflMbcht. 



reiniget * ziehet Durchlauf ; Stein; Gc- 
zu rammen; treibt I fchwürej WundeD; Ver- 
Harn, ninde, haltuogi 
Wurnacri heilt 

tWundeo. 



, hizigcf 
mack; viel 1 
zaitei ü 



1 ; fülUichert 
rchleimigert ; 
Gelbluiuck* 



erwimet; treibt 
Harn * Orieft» 
Würmer; eröff- 
net. \".rdiinr,ct ; 

iZertheilets ma«^ 
ehrt rotlu 



treibt Harn« Mo« 
nathszeit; zer- 
theilet das geron- 
Qeite<iebljyiu>e(^ 



■ 



Scharbock und defT^n Zu- 
fStUe > VecftopfuogeDf Le- 
ber • MÜS - fjoiigräBtt* 
ftSnde; WaflerAjcht ; ftu- 
lei garftige SchXdtti. - 



GliederreiiTeii) iaoerliche 
Gefilndlre; WaflMbditi 

Hüftweh ; Podagra ; UM« 
luthlictae &eiiu|{uag. 



Digitized by Google 



Name, 

Uäfchel. 
kraut. 

iiurfa pt- 

TUalfti 
fturjf. 



Cochlcaria. 
Cochlearia 
«ifficiMltf, 



Meerret- 

(ich. 

UnnorMM. 
fCocUetrit 

^rmoracia. 

linn. 



Kücb, 



mit ab. 
Bl. trau- 
benweife 
obed am 



BU trau, 
beoweife 

oben am 



— ; — ♦ 

BLbUfchel. 
weife oben 
am Stüngel 
uodpmsden 



Garten- -» { — ; 
krefle. BL trau- 
.Nafturtiam beoweife 

hortenlb. am Endi; 

Lepidium I der Klüngel 



Blühte, IFdilen, 

Blätter; •6;2gc. 
rund- gen- 
lich i einan- 
wei6. der 
über 
kür- 
See 



Fache, 
6; SU 

gcfpiizt. 



weifi. 



weil«, 
rothlich. 



weiß. 



fativunu 
Lion» 



— i — 



EytT' 

//»ck. 

I ; rund- 
lich ; 
safam- 
mtqge- 



Crtjel 

Ii fl- 
den- 



Juut, 



den- 
laog. 



VT. Ordhmg, VitrUätterige 



ftump£. 



Schote \ 
klein ; 
ohne 
JLlful \ 
wie eise 
Hirten- 



Saamt, 

vieli 
klein. } 
rund; 



niic et- i gefiihr to 
j*de« 



Stiele ; 
raucli. 



Fache. 



WunA. 

Iang;s». 

ferig; 

fliMcli. 



klein ; 
gend} 



viel; 
längta'cb; 
gelb- 
bUIM. 



lang; 

dick; 

kiuriUg) 

auflcn 

gelblich« 



hart} 

zaferigi 

weil«. 



■ ^ 
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(ibtiliche Pflanzen, 



wcchfclsw-eife ; ' Fnihling. ' Dcij' l.T^n J. 



lang; ut^gebea Sommer. 

iiaterften tiefein- 
gefcboiueo i Ue> 
gen ptaM atof der 



Wutselbntter ApriL 
'rundlich ; Stin- May. 
gelblätter wecb 
fels weife; läng- 
lich ;beydc ccwas 
ausgezadit: dick; 



WurseibIXtter 
bnit; ernihd; 
amgezackt; Stiin- 
getbfiltttr vecb 
fänn!tBt\ Mng. 
lieh) tiefer eioge- 



wtdilblrafdft j I Sommer. 

anglich ;rcbr tief 
eiogerchnittei). 



Faft aller Or- 
ten^ Amder« 

lieh Zwifchcn 
den Steinen 



Ein Kraut 



DamaidBche 

Deuuchland 
in 



fer. 



wäfleriger ; etwas 
sofaAeaxiebendert 
herber Oefchmarfc 



Ein KnmL 



DeotfcUand. 

Gärten « 

Ela Kraut 



KraufiSaane; 
Conferv ; Sf- 
rupi Waflerj 
Gcift ; Oel j 
£stn& 



ohw 

GenJc^ ; bitterer, 
ftharlcr Crefcbnudi j 
fluchtige, fcharft, 
gcwlirzhafie * ilüzä 
gc Theile. 



verdicket ; siebet 
zufammeu; küh- 
let j ftiUet Blut i 
ftopfbt 



^51 

Nafenbluten; Widber*^ 

fluß; Wunden; Fieber; 
Blut. Bauchflufs; Zahn- 
weh ; Ruhr ; Bluilpevcn ; 
UcberfloC; des Munäthii- 
dm UM güldenen 



Wureelj Sy- dnfehdringetider, 



rupiWafferj 



Ein tmi 



Kraut ; Saa> 
nwi Waffer. 



fluchtiger, be lOcnder 
Geruch; fcharfer Ge- 
Ichmack; fluchtige, 
Mir icharfiS} iiiz.igc 
TiMita. 



ntfit flvk aufjiScharbock ; Wafler- 

purgirt ; treibt Milzfucht ; S c h M r f c j' 
Harn, Schweifs; Mundfiiule ; fchwüricct 
reiniget Wun- Zahalciftlii KiitKi ün. 
den , (rcfchwUre> reinjgMiäi 4cr Qnifa 
Geblüte t eröff. 



Scharbock; Eckel; Wall 
fer(lichti Steinj Flecken; 
Scbtifii. Ai IMiItttesi 



reiniget, treibt 
Harn } machet 
Mafiaffidi MiL 



fcharfer,hiteiger,an- treibet Haro , 
genehmer, gewUrx. GHcft , Wür- 
haÄer Gcfchmack; tncr, Monaths- 
üligc, flüchtige, üü. acit ; reiniget 
ii8»TlMilfii das Geblüte -et. 



Verftopfuag der Mik« 
Leber,Haniglii^Sc]uiv. 

bock ; WafTerfocht; kur- 
«er Athem ; Stein; Lfh. 
muog der Zunge; Grini 
und Schürf des Kopfes j 
Amfineo der tiaaic. 
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Ml. 
134« 



1 JAmi. 


KM, '1 


BOäti 


ErdtMidb 


abiätt«- 


Fahne ge- 


Pumiria. 




I^omet j 


Fumam 




ausge- 




klein i 


(ch^tteo* 


tim, 




ftugelbey- 
eiiiMdcR' 




SIWMff 

in Trau- 


Schnabel 


' . ; .,. .. 


ben mit 


ohnsSptm. 






EOddidb 




kleinen 






Blumen- 






blate un- 






ter jeder 






Blume. 





Holevrur«. 
Ariftolochla 

fabacca, ro- 
tuQda vul- 
garis. 



Fcigbohoe. 

Lupinus 

albus. 



~;3fpal. 
tig;fehr 
klein > 
kium 

fichlbir; 
gefiirbt. 
Bl in 
Traub€ 
flait«ine 

blate je- 
der ftttt- 
me»' 

llippiR. 
oben 
p.anx. 



«; 

breit; 

KUgC- 



Fahne mit 
gekrümm- 
tem Sporn. 
Fitigel bey- 
cinandcr. 
Schnabel 
«koeSpora. 
Rothlich. 



unten -i- 
zähnig. 
Bl ährc- 
wtifc7.u 
obcrft 
dcsStän- 
gelsund 
dcr4e- 
fle. 



Fahne aus- lo^zu' 
gefcbnitt^} fam 
umgebo- men- 
gen. Flügel ge- 
länglich. wach- 
Schnabel ftn. 
unten ge* 
i^Mlten; 
oben gc- 

ganz. 

Weiftikh. 



6 ; an je- 
dem Fa- 
den 3« 



10; 5 

rund- 
Ik'i, 5 
länglich . 



Vli. Ordnung. f^terbVdtrtrigt 

Siebende 

pflanzen mit 

meift vierblatterigen 



I ; nind- 
lieh; 
ftufam- 
menge- 
drückt; 
«ugc- 
Qpitzt. 



sufam- 
mcnge- 
diUckt; 
zuge- 



I» 



— fwöl- 

Hgi 

pftic- 



i; kreis- 
rund. 



— » 
pfrler 

mig; 

auf- 

würts 

gebo- 
gen. 



ftumpf. 



kSuifit. 

Schote J 
klein ; 
iz.eiligi 
aklap- 

pifi i mit 

bald ab. 



•» — •! — * --» 

laiizcn- 
l'üimig. 



ruDdlicb; 
meiften- 
üseilsnur 



— } izel- 

ligi 1- 
klappig ; 
grofs ; 
Icder- 
h8ft»£U- 
Ihiftenge- 
drUckt ; 
rauch« 
haa^ 



Zwiefalcers» 
Wund, 

dünn , 
eart j ge- 



rad \ hol- 
«ig ; w» 
feri^ 



riete ; knollig ; 
ninitUch- !''>'i' r:'der 



mcngc- 

drückt. 

eckig ; 

auflln 

wcifs, 

innen 

gelblich. 



saferig} 
lnft;ge> 

theilet. 
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2ariefalierspßamm» 

Ordnung. 

vollkon^mener 

unähnlichen 
blume. 

Blätur. XBUauäA Ort. 



wechfcTswcifc ; 
fehmal ; tief ein- 
gercboitteiiitreUs 

•OfBlMlftlb - 



2*3» wecbrets» 
weife i amal 3 
fpaUig mk ge- 
fpalteneo grau- 
gjtUoea Btttten. 



wecWelsxrclfe; 
gcfpalten; finge r- 
artig, *jmi\ ein- 
gefchniucni oben 
bliuUdi; vnteo 
weift» w«ll%. 



Juniusr 



I 



WM. 



Junhj». 

jBlilML 



DcntfcMan J. 
Acckcr, üar- 
teot Wein» 
berge. 

BiaKiHt 



ArttuymUtü, 

Krint ; Saj- 

Syrup; Ef- 
UftiHEiWe&ri 



Europa. 

Deutfchfmd. 
miJer, Gär- 
tcn, Zäane, 
isiutUgu Or- 
te.' 

Kxant. 



Oeutfchland. 
Gürten. 

Ein Kraut 



WkuseL 



ohne Gerucli; müder» 
falzigcf , bictcrlidicfi 
unangenebmer Gc- 
Icbmackt baizige« 
jgiM^ge } lalzige 



eihae (bnderlkheii 



ftürket ; rcimget 
das6lut;£crtheU 
let ; treibt Harn, 
Schweiist erfiff 
net} pnrguret 



relolgei datBfotj 



Gcr'JcVi ; bitterlicher '"^crtheile?: treibt 



G^klauack^ gummi- 
ge, harzige, 
TbeUs. 



Harn } Monaili- 

«eil{tadieVlnichL 



ohne Geruch > bitte- 
rer» ui 



u 



treibt Harn 1 Ge- 
bortlb WHmer 

crüffiaet i ' 

cbet. 



Scharbnc?: ; Cscliexie; 
Oliedcrreiüen i KtXixc} 
Milzfucht ; langwierige 
Krankheiten } Verfto- 
pfung der MitK» IxberJ 
VVechfcIficbcrJ 



bey entbtöftten aogegrif- 
iciicB Knodico;zum Ein- 
fpritzcn bey Fiftdn. 
Innerlich io KrXuterwel* 
ncn beym Scbarbock \ 
Cachexie ; Waflcr Gelb- 
A^lsAieliti verbat^oer 



der Codlea FnuAt 



KrStse ; WQnaer. 
BreyumC^blii^eak 



2» 
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Vn. Orämmg. f^krbtHtterigt 



Name. 



fi37, Phafeokn, 
Sctnüiik- 

boline. 
Phafeolus. 
Phaleoltts 

vulgaris. 
Linn. 



das. 



*39. 



Pfricmen- 

GeoUlnr* 
Oeaifta. 
Genift« tin« 
ünm. 



Liquiritia. 
Glycyrrhl* 

tM, 

Glycyrrhi- 
X» giabra. 



Tngtnth. 

Aftragalut 
Tragauo» 
tlia. 
lina. 



alippig. 
oben 

ausge- 
fchnittc. 



50>alt5g. 
Blumen 
in Trau- 
ben o- 
ben am 
StäDgcl 

ood in 
den Ach- 
ftln. 

• • 

— » » 

izühnig. 



Blumen 
3ihren> 
weis zu 
oberft 



3fpaliig; 

die mitt- 

fpsltm. 

einiacb. 
Munen 
in lan- 
gen Ach* 
ffea. 

rührig} 
IW- 

gleieh \ 
die un- 
terften 
grad. 
weilb 



Fahocherz- 
fljrmig. 
Flügel mit 
langen NS- 
geln.Sch Da- 
bei fchnc- 
ckcnfür- 
mig gerollt. 
Weift; 
rodb 



FaliM so- 

rOckpcbo- 

gen, abge- 

fboderti 

Flügel 

länglich. 

Scluiabd 

ausge- 

fcbnittcn. 

länger. Flll- 
gel lüng- 
lich.üchna» 
bei fpisBig» 
faftibl»- 
terig. Leib- 
farbig) 
btüuixotli« 



Falme auf- 
recht; am 
ISngften. 
Flligcl kur- 
zer. Schna- 
bel atisge- 
fchnittcn. 
W'ciü. 



FäJtn. 




Eyer- 


Grifel. 


SpUzt, 


Saamge- 


Samt. 


fFuratl, 






/eck. 








10 ; zu- 


lo; 


1 ; läng- 


t;fchne- 


I ; wol- 


Schote; 


viel; oie- 


ztferig. 


faiiicn- 


ein- 


lich; 


ckcn- 


lig. 


1 zellig; 


renfiJr- 


gewach- 


fach. 


wollig. 


fbrmig 




aklap. 






fcn; in- 






gerollt. 




pig; 




ner dem 










lang;ge. 






Sclmabcl 










rad ; le- 






lehne- 




• 






derhaf. 






clienßfr* 










tig. 






nüg ge- 














rollt. 
















- ; 9 zu- 


■ 


— i — . 


- i ein- 


- > ein» 


— ; — ; 




hart; 


faifien- 






fach; 


gdriUft. 


— ; riUl- 




breitet 


gewaclw 






aufftei- 


gcbklien. 




fich fehr 


ftiL 














IVttV Alle 




..; 




~; fi- 


- 


— > "~5 


wenig; 


lang; . 


gerad. 


rund- 


ktliMr« 


den- 


ftumpf> 


— ; glatt; 


nicren- 


didc; 




lich. 




lang; 


aufllei- 


cyiuad. 


nirmig. 


biegfam; 








pfric- 


gcnd. 




auffen 








mig. 








brStn- 
















iii.it ^ in- 
















nen gelb- 
















lich. 


— ; — . 


» 


lang- 


-jpfrie- 


^^^^ 9 


— } ^ . 


viele; 


holzig ; 




rund- 


rund. 


mag; 






oieren» 


lang; 




lich. 




aufftei- 






fifnnig. 


breit ; 






* 


gcnd. 






srde. 






0 






1 


1 





Digitized by Google 



Zwiefaiterspfianzen, 

matur, 1 

wecIilelsweUe; 
3 bey eioiiader; 
weich; äderig i 
fafthectfiiniiiji 
rotzig. 



1« 



wech^iswttft; 



Trechfcrsweifc; 
gefiedert mit ei- 
Dcm Endblat. 
BlStgen eyrund ; 
fpitzip;;klcbric!i; 
aa holzigen» ruo- 
den StS^pbOL 



gefiedert ohne 
Eodbhti rauhj 
ffiitfdiarfauitatt- 

fcndcr Rippe; 
an rauben SUn 
getn. 



May. 
Jualus« 



JuDiu& 
JuIilM. 



Sommer. 



1 Ort. 






iDeuUchbmd. 
(Erteilt 






EiaKnat 






« . 

Sandige Or< 
te« Waldun- 
gen, Berge. 


Kraut ; B1U> 
SA. 


obne Gwuck Bnd 
Gefthnuek« 


EiaKjraut 






Italien. 
Spauicn. 
Deutfchland. 
Bamberg. 

£iaKnut. 


WurteI;Ex- 
traa ; Eflcnz; 
Syrup } Kü- 
geigen; Salbe. 


bonigartiger Geruch; 
fcharfer, widrigfiif- 
fcr Gefchinack , bar> 
zige, meetige, fchlei- 
nlpTIwiki. \ 

* 


Ittdieii. 


Oofluiil» 


ftUdnlftt Ge* 


Ein baumar» 


* 

1 


— ( 



cm-ihrct ; macht 
die Haut fchOn; 
ftopftt; verurfa- 
cbet BWiuufca. 



Nil 



treibt Harn; £«r- 
fchneidet; ertffi^ 
nct ; purgiret ; 



Wafferfucliti Steis- 
fehmeisea ; Harnvtrliil* 

tung ; Verflopfung der 
macht Brechen, jLeb«r, Milz> Niereo« j 
ftrbtgelb; reini- 
get dttBloti • / 



vcrfiUsct» mil- 
dert; Uft««n£ 



Bruii- LungcnzuitXndc ; 
Stecken ; Nierensiufiille ; 
Hanbcemiai } (Glieder« 
tdlftti; Hoften; lang- 
wierige Krankheiten; 
GicM; Eothlaufi tHÜk 



nlfdertdieSdiibs KoAra { RdfiMdt; 

fe; kUhlet; zte- Catmhe ; hizlge, enc- 
het zu&mmea ) z.üi)dete Augen j Seiten» 
ftechea j ~ 



J* 

Digitized by Google 



.15^ 



141. 



»43. 



244* 



> Nanu* 




Bliitbt. 


Fddm. 


FtKbt. 








pbü. 














Fahne fehr 


io;9xu- 


10 > 


1 i ISng-i 


1; 3c- 


1 f wo!-' 


Pifltm. 


»uge- 


breiti aus- 


farficn- 


rund- 


lich;zu- 


ckig; 


><& 


Pifum fa- 


fpittt; 


gcfchnit- 


gewach- 


lich. 


fam- 


SU ["- 


ürum. 


tin- 


ten. Flüg^ 


feni ge- 




menge- 


ftei- 




Un& 


gleich; 


nmdlicli. 


nd. 




drückt 


gnid» ■ 






bleibet. 


Schnabel 












Bt % in 


halb mond- 




- 










dcnAch- 


ftinnig; 
















kurs. 


1 












. 


Weils} 
Ldhfittb. 






i 






Bohne. 


•-; rOh- 


Fahne ey- 




; .. ; 


-; lang; 


-; fji. 




Fat». 


rig; auf- 


rund, um. 


Eine 


4fur- 


fchma! ^ 


den för- 


ftumpf. 


\ idaFabs. 


recht; 


gebogen. 


Safidrii- 


chig. 


■L ü f a m- 


mig ; 


innen 


laoo. 


fpitsigi 


flügdUng. 


fe swi- 




menge« 


kurz. 


birtig. 




üSt 


lidi« Uiv 






dittekt 






gleich. 


zcT. Schna- 


den Fä 












Bl- in 


bel an) kür- 


den und 












Acbftfa. 


seften* un- 


dem Ejf- 














ten ifpal- 


erftock. 














tig. VVcils ; 
















innen mit 
















2t fchwar- 
















sen Fle* 












Luifti. 




Fahne ffach, 


— ; — ; 


"i ein- 


ey- 


~ ; aof- 




Lens. 


theo- 


eingebo- 


aufzei- 


fach. 


rund. 


ftei- 


ohne 


Errum 


langifift 


gen. Flü- 


gend. 




gend. 


Bart. 


I.eitt. 


gleich. 
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auingi Brechen» vcrdor« 
boM SM»} BleiA* uai 
WMMbdrtinte 



EnteUndong der Angen; 
Flechte; Hußen j lüra- 
brcnaenj Cofiidb 



Digitized by Google 



VIIL Ormuiii. FmfbUitttrigt 



Ih. 1 

* 


Nim 

Epheu. 
(ledert tr- 
bprea. 
Heder» 

Hclix. 
lituu 
» 


kiem i üm- 

feiuüg; 

fehr kFeÜJ j 
i 


BMtter; 1 

länglich-^ 
ausge> 
breitet; 
oben 
einge- 
bogen. 
Grün- 
gelb. 


ihcn- 

Ung; 

pfric- 
mig. 


5; un- 
ten 
ifpai- 


jivck. 

1 ; birn- 

fürmig ; 
mit dem 
Kelch 
nmge- 

befu 

1 

1 

( 


Crifftl 

5 » ein- 
fach; 
fehr 
kurz^ 

i 


Ii ein. 
fach. 


Saamgt' \ 

ktmjie. j 

Beere; | 
1 zellig; 
kugel- 
rund ; 
fobwarz, 

1 
1 
f 


Saame," 

buckelig; 

eckig. 


Wvnek 

dicht; 
beug- 

famv 

»ftigi 
hart; 
fchwacz. 




Gerber« 

F^rber- 

baum. 

Suroach. 

KnUS 

ri.tris. 
Linn, 


— ; auf- 
recht J blei- 
bcu 

Biumcn in 
bufchigten 
Trauben. 


— ; ey- 

rund; 
faft auf 
recht ; 
offen. 
Schön- 
roUb 


" ; fcbt 
.kurz. 


• 

kidn; 

blU- 

theo- 

kiir- 

ser. 


rund- 
lich ; o- 
bor der 
B|imc. 

i 


i)kauia 
ficht- 1 
bar. 


3; klein; 
herZr- 
ftfuaig. 


rundlich; 
ruth. 

1 


1 ; bei- 
nern ; 
ruDdUch. 

i 
1 

. 


holzig. 


«59. 

f ■ 


Tamari*- 
ken. 
Tama- 
rifcus. 
Tamarix 
I : gallica« 
'j: germa- 
nica. Linn. 


— » ~~ j 
doppelt 
blUthcn- 
kiirzcr \ 
bleibet. 
BUimen in 
Ttaubs^.t 


ftumpf; 

oflcn; 

au>i;c- 

hühlct. 

Roth- 

f 


i - S 'y 

2 : lo ; 

haarför- 
mig. 


1:35 
a: 10; 
rund- 
lich. 


- i ru- < 
gefpit«; 
ober der 
BItmc. 

1 1 




- ; fcde- 
rig;um- 
gebo- 
gen. 

■ 


Capfel; 
lacUig ; 
3klap- 

Pif 

geckig i 
zuge- 
bt«. 


viel; 
wollig ; 
klein. 

1 
« 


braun- 
lichrotb ; 
beindick; 
mit einer 

dicken^ 

UJ l iC Iii 

Scbialeu 


# 


Sonnen- 
tliau. 
Rus folis. 
R.oreIU. ' 
Droftraro» 
tundifoUa. 


fpit«igi 
bleibet. 
Blupen in 
Ael^en. 

\ 
1 


• 

— » 
ftumpf; 
rund- 
lich, 
kclch- 
grüfser; 
trichter- 
{ütm\%, 
Weife- 
lich. 


- ; pfäe- 
migi 
kclch- 
lang. 


klein. 


- ; rund- 
lich ; 0- 
ber der 
Blume. 

• 

f 


5» «>«»• 
fach ; 
ßiden« 
Ung. ■ 

1 
* 

} 


5; ein- 
fach. 


— ^ — > 

oben 5- 

klappig ; 
Ipringt 

«i£ 

! 

1 

f 

i 


klein; 
ejrua^ 


saftrigi 


•Ml* 


Rothe Jo- 
hannisbeer. 
Ribcs rti- 
brun» offic 
fttJoo. 


bau- 
chig; ge- 
farbct; um- 
gebogen i 
bleibet. 
Blumen in 
hängenden 
Triuben* 


klein; 

am Ran- 
de des 
Kelchs. 

Gelb- 
1 izriin. 

l 


-; auf- 
recht ; 

pfric- 

an 

dem Kel- 
che an- 
guvvach 
fcn* 


~ ; lie- 
gen 
auf. 

1. 


— ; .— » 

unter 

dem 

Kelch. 


I ; 1- 
Qtaitig. 

1 


2« 

ftumpf. 


Beere ; 
izellig; 
nabelich, 
Uder pu- 
zig; ku- 
gelrund ; 


- • ; rund- 
licb; et- 
was zu. 
latftcnge- 
drUckt. 


holzig. 1 



Digitized by Google 



Bläatr. Bl'lbznt. 



vvechlelsweifc ; 
an alten eyrund i 
an jungen !appig j 
immer grüo j ao 
fich win 



gefiedert mit ei- 
nem £iidblat. 
Blatten eyrund^ 
(tczähntj untCQ 



wecbfelswcife ; 
klein j fchmal ; 
immer grün} 
1ehuppen«r«ft ; 

wie an der Hei- 
de* oder Cypref- 



Septem- 
ber. 



WuracJblStter 
kreisrund } aus- 
Kebtthler, wie ein 

ührenKifTcI; 
blahgrün > ncbfc 
dW ganzen Pflan 
zen mit roclicn, 
hohlen Burftgcfl 
bcfetsL 



wecTrffTnvcirc { 
zcrlpaiCcii ißd 
wieAycinblättcr; 
ausgezackt; an 
holzigen j>tän- 



Mav. 
junius. 



May. 
Juoius. 
Julius. 



ÄpflL 



Ort. 

Deutfcbland. 
Maur^ Fet: 
fen, Büome) 
Waldungeni 
Jtelder, o^rtc: 
Eine SuudC) 
dieficb über« 
all mit kleinen 
Wurxeln an- 
hangt. 

Frankreich. 
Italicfl. 
Dcuifchland 
in lilirteD. 

Ein Baun. 



i: Frankreich. 

Spanien, 

Italien, 
t: Donau» 

Lech, 

Rhein- etc. 
Eine Suudie. 



F.uropa. 
Deutfchland. 
Ao feochten» 
funipfigen 
Orten zwi- 
fchen dem 
Moofe. 

Ebta Kraut 



DeutfchTand. 
(jiartcn > 
Weiuibei^ 

Eine Staude. 



Arzneymiuel. 
Blattei Bce- 

N|R0lB$ 

Ha» 



Blüthei 
nie. 



Parker» anstehooder] 



VVurzelrin- 

de j Holz; 

Blätter. 



Knut. 



Beere; KraTW; 



fehr ftarker» bexber 



herber GefchmacL 



fcharfcr, hitziger Ge- 
icbmacki <UigCjhar- 



jrgenebmer, fäucr- 



i>yruf>&oeU U(^cz Qe&hJiucL 



purgint unter 
ttud über ftebi 

insbefondere die j 
Beere«« 



^3, 



kühfet ; Zicbet 
zui'ammen j färbt 
fchwiBbi 



ziehet zufam* 
meny^ecOSiaet. 



erhitzt J ziehet 
anj ätzet) Ter» 
dunnetjKiataii£ 



kiihTet ; treibet; 
gtcbetau&nwacn. 



WS 

fimxx tot AusKehimiig 
derIQodv. KBt. phyrmed. 

vol. T. Inncrllcli vic'cn 
vcrdkcbtiß. Aeußerlich, 
Krätze; die SaUMeo; 

Gcfchwiire; finniges Gc- 

üditci Zu Foatai)dleai 



DaiiliftHi'8tatfcn%r 



.Mite. Gelbfuchtiweifler 
FIafl$MilMM]Mli«}Krft> 



BfuftzofUln de. Soll den 
Schafen fcbr fcLitdIicb 
fcyn , daher aucb einige 

deficn Gebrauch libes» 

liavf t wicdafatlwii. 



Hitziße Fieber ; Dürft; 
Hiice; BriUioe» fchlira» 

kdtca. 
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Vin. Orammg, l^inftHSiterige 



Name, 


Küch, 


Blüiht. 


F&dm* 


Facht, 


Schwarze 




BtStter; 


5« auf- 


5 ; lie- 




IKngUch; 


aufrecht; 


recht; 


gen 


beer , 


gc färbet ; 


ftumpf ; 


pfrie- 


au£ 


Ribcs ni- 


umgeb»- 


klein) 


roigf an 




gninn. 


gen; blei- 




deiiiKel» 




T Inn 






9ffi> 

WiV «11* 






BI. in rau- 


Kelchs. 


gewach- 






hen Trau- 


Gelb- 


reo. 






ben. 


grilo. 


- 




Seifenkraut. 


• • 

— » — » 


- ; ofTcn-, 


lojpfrle« 


10 ; 


Saponaria. 


rührig i 


enge. 


»ig» 


lätngl.; 


Saponaria 


bleibet. 


winkt. 


kelch. 


ftumpf 


oßiciiulis. 


BI. ein- 


kclch- 


lang. 


liegen 


LüUk 


zeln in den 


Jange 


auf. 






^ a Lf *l 








Achfiela. 


Blafs- 










purpur- 


















we1fm> 






-i-j 


Troftblu- 


fbrmig ) 


fhimpf; 




zu- 


me. 


lang} unten 


gezackt; 




fam- 


Tuotca. 


X Schuppt ; 


offea 




men- 


Dhnthus 


bleibet. 






ge- 


Caryophyl- 


BI. zu 0- 


Icnmal j 




drUkt; 










ließen 


Linn» 


Stengels. 


bng. 




«uf. . 






Vielfw- 
















WeHker 


-- kurz ; 






} 


Steinbrech. 




unten 




rund- 


Saxifragia 


bleibet. 


eng; 




lich. 


aiha 
MIOM» 


Rl (7 11 n. 

Ol* 'Z/U u* 








Saxifriga 


berfl des 


länger. 






granutftta. 




Weil«. 






Mauerpfef- 




-■ ; fan- 


!-:-; 




fer. 


autrcdit i 


zciuür- 


bluthcn- 




Ktahw 


Udbet. 


mig;zu- 


Ung. 




Hauswut*. 


BI zu 0- 


gefpitzf, 






Sedum mi- 


berfl der 


flach) 






nus. Ver- 


Aefticin in 


offen. 






uiiciiltiifi 


den Ach- 


Saftgru- 






Sedum MTC. 




ben j. 






Uns. 




Gelb. 







Eytr- 

ßtck. 

t ; rund- 
lieb; 
unter 
dem 
Kdch. 



~; lang, 
rund) 
ober der 
Blume. 



— ; ey- 

rund; 
ober der 
Blume. 



— ; ey- 

rund- 
licli; zu- 
gcfpizt i 
ober der 
Blume. 



lieh ; o- 
ber der 
Bloine. 



Griffel. 

I ) 1- 
fpaltig. 



i; auf. 
recht) 
fjtden* 
lang. 



~$pfHe> 

mig;ri 
dcnläa- 
ger. 



Spüu. 

a; 

Aump£ 



lchar& 



"1 w 

gcbo- 
gen. 



ichwach 



ftumpf. 



Samgi- j Satme. 

Beere« riet; 

I zellig; rund- 

nabclich, lieh; et- 

oder pu- was zu* 

zig) ku- falfieage- 

gelrund; drückt. 
Ichvrvz. 



Capfcl-, 
XZClÜgi 



förmig^ 
bedeckt. 



-- , IJcIn j 
jrund ; 
rotfa. 



Cepfel; ~;iiiBd> 

I zeltig; ] lieh; zu- 
weilen- fafhenge- 



(nunpf. 



; 

bedeckt ; 

fpringt 

oben 

rier£uh 

au£ 



tfchnX- 
belieb i 
eyrund- 
lich. 



Capfeln 

fpitzt ; 
aufrecht; 
offen ; 
nach un« 
ten zu 
ausge- 



Wurzel. 
holzig. 



I«ng; 

dUnn; 

knotig ; 

zaferig; 

rtithlich; 

kriedet 

fchief. 



caftrig. 



kleine 

die anFa* 
fern zu- 
fammen^ 
hXnpen; 

zafcrio } 
rOthlich. 



I 

Digitized by Google 



äbttlicbf Pßanzerk 

BlBbttlt. 

wechftltweift ; ApriL 
aerlpaltoD; fa/l 
trieWcinbtttter; 
ausgesjckt; an 
bolzigen Süüi- 
gelo. 



cyrund ; Tanzes« 
fümig ; breit ; 
Idorig; an fcbltn* 

keO'i rnnden. kno- 



gegeneinarder ; 
hart r dick > bog; 



World tt.Trech- 

felsweifc StUngcl 
bütt^ri rundlich; 
g«alhiwt;wieam 
Gamandeiiein ; 
rtub) nach oben 
ig. 



wechfeTffWcifc ; 
eyrundi aage- 
wacbftot blicke- 
fieh; aufrecht ; 
rofenanig; 



SllOUMf» 



May. 
Juiiius. 



April 
May. 



Juniof. 
Julius. 



Deutfcliland 
in Qutea» 
mch liiD und 
wieder wild* 

EiMStMid«. 



fcHc!ite OrtCi 



in Otata, 
Ein Knut 



Wlcfeti , Hll 
gelt £mdjge 
Ortt. 

Ria Knniti 



F.uropa. 
Dcuüchland. 
Berge, Dü- 
clicr, Mau- 
ren. 

Ein KrivL 



Blittte«$ 



Kraut S Sm* 
ine. 



Btttthe ; Con- 
ferv ; Syrup; 
VV'jircr; Ef- 
fig ; Saame. 



Wurzel ; 
Kraut; Bfi)- 
mc i Saamc j 
Wafl-er. 



ftarker, aber xrider- [ftärkct } treibt 
lichcr Oerudb und Schnrcift tnid 
Oefchmdtt snmal Uria. 
ndeaBttttrab 



felfelmfgtr Ge- 

fcbmack; gummige} 
banige TbeUt. 



angeoehmj gewUrz- 



rdarfer, bitterUcber. 



fchfeimiger 
fclmuick» 



Ge> 



Kraut i Waf- 1 bcennendfltoftiCe- 



fer. 



fchmucL 



erOffhet 5 w- 
dünnet ; treibt 
Schweift) Harn, 
Manath&£eit;]0< 
fetftarkauf; vcr- 
beOcn dieSXfte> 
rcioifci 



ftirket Hauptt 
HcfX } 
Schwell. 



treibet Hartti 
Sand, <rrieis$ 



Mtcet i treibt 
Harn, masfat 
Bfcchefli 



IÖ7 



Sntter fowobl SulTerück 
firifcb «ufj^etegt} als ioncr- 
Bebdcnii tSSäutt Sift o> 
der auch das Pulver und 
DccodiaderWaOerfchet» 
und ft.aai«7nniBi6 gif- 
tiger oder nftodcT Thic- 
rc. Beereiffl Stein } Cüe« 



Palknde Sndit ; Tangirte- 

ri^e Krankheiten; Verftu- 
pfungen y veneriicbe Zu« 
OHe; Kritse; harte Gto- 

fchwulft ; Fin^erwutafc 
Fette Kieider^ckeo. 



Peft} AusfcUag} Fieber. 



Steib; Saod} Gtiefi } 
Bru 



Scharbock; viertägigce 
Fieber; WalTcrfucht; 
Kröpfe Zu BKdeni uc(^ 

UaBfidyiiiaik : 
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VIII. OrJmmg. Fhfiü^fmgii i 



Nämi. 

Max. 
Fette Hen- 
ne. 

TetepUna. 

CrafluU. 
SednmTe' 

Unk 

linden» 

büum. 
TUta. 
rttiiosn' 

p!Ea. 
Linn. 


Küet., 

Sistig; 
fiÄwrfj auf- 
recht; blei- 
bet. 

Bloinen za 
obcirft der 
Stiegel in 
mUbben; 

nii? untt-r ' 

roiichtea 

BlMtUn. 

- igcftrbet; 
ausgehch- 
ktitllltab. 
81 in ei- 
nem klci- 
neaBüfchcl 
mit einem 
Aaerbtat. 


Blikhe. 

Blittter; 

lanecn- 

fürmig ; 

su^e- 

rpitzt; 

flach; 

offen. 

Blifr- 

Celb» 

Weift. 

Porpur- 
farb. 

ftumpf; 
IMnglich) 
oben 

ausge- 
zackt. 
Weiß. 


Fadau 

lo; 
pfrie- 

blüUuai- 
lang. 

.* • ? 

— i —5 
'• 


FotU. 

lo; 

nind-- 

Uch. 

fi^e; 

ein- 

fadk 


5 i i»Bg- 

lieb; 0- 1 

bcr der ] 
Blume. 

* 
i 

I ; rund' 

lieh ; 0- 
ber der i 

* 

• 


5' J 
fchwach 

( 
1 

i 

I i Üi- 

denR)r- 
migi 

nn^ . 


55 

Aumpf. 
15 

ftumpf. ; 


Saamge- 1 

ii". ■' 

Capftln 
5 i 

fpitzt ; 
aufreciii; 
oflnni) 
nach un- 
ten zu 
ausge- 
fchnit- 
teo. 

SkUp- 1 
pig ; ku. 

rroln 1 nrl ' 
KjCl« UllU y 

fpringt 

unten 

aofi 


Stumt, 

viele 5 
kkia. 

• 

t intge* 

mein in 
jeder 
ZeUe. , 


iVurzil. 

knolpig ; 
hängen ■ 
aaeinao- 


^omeran- 
senbaum. 
Aoraodttm. 

Citrus Au* 
antium. 


— kleine 
oflFsn ; ver- 
welket. 

i 

t 

■ 

i 

t 


i ang- 
lich ^ 
flach; 
offm. 


vic'e ; 
auf- 
recht ; 

im K rci- 
ll, ^tVic- 
irigj öf- 
ters zu- 
fam- 
mcn^c- 
wach- 
fcn. 


> 

lich. 


y — . 

t 


- ; wel- 
IcnRJr- 
mig. 


Qzclüg; 
kugel- 
rund. 


Beere; 
97^ lüg; 
fleifcbi- 
ge Rin- 
de; rund- 
lich: 
bitter- 


2 iti Jeder 
Zelle 4 
eyrund. 




Ci^nen- 
baiim. 
Citrus. 
Citraa Me- 
dio. 


1 

i ■ 


• 

— , — . 


■— i — . 


-» 


— } 

J 

% 
• 


• - 

— >— • 


— ; — . 


• • 

— » — » 

♦ « 
Ijfnglicb; 

markigt ; 
IXuer- 
Ikbb . 






Uiooniefl. 
UoMirfunk 

dica. 
ItlBn. 


t 




— i — 

i 
J 

1 




• - 


s 


• -- 

i 


. J. ... . » • 

» — » 
fltircr 

i 


— f — . 


* • 

1,. 
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itbßlicb€ Pflanzm, 



wechfcWeife ; 
flach; oSeOf ge- 
flget; dkk) fld* 
fchig;aiigera<ieo 



wecbrebweife ; 

cvrund uder 



wechfeTsweire ; 
1Ingtich;geSdert; 
mit einem hers- 



wedifttnrdre; 

Tin tili eil ; geädert; 
ohne berzßiriiu- 

gm Aobaog. 



Junius. I Furnpi. 



JuQgs. 



DeutlchUnd. 
St«inige> tro> 
ckene Ott», 



I Wur««T;8Üt-' 
cer.i ^umc. 



Devtlchltnd 



Ein 



Indien, Afri- Rinde; 



milder, faucrlich 
ttebtjggtötfchmack. 



' I 

ichcr, 



Kohfe; inoe- guter, «nger.ebmer 

rc Rinde; tieruch; 



BlumcDfCoo- 
ftnrsWafleQ 
Ceift. 



ctt Italtem 

Deutfcbluid 

isOIrteii. 



Ei« 



Italien. 
Deutfchland 
in CäncQ. 

Bjn BtBfli» 



Fkifcb f £f- 
fenz;Wa{rerf 
Geift; Od; 
Conferv) Sy- 
rup ; Saft; 



Tbcile. 



ktlblct; ziehet su> 
fammea; vttlUf- 



(lillt Schmerzen; 
macht fchlapp; 
Berthdlet ; lUr- 



ftirker, ingeflcbmer HlärRet Here,Ma- Dürft; SeharbtKk; Hd- 



.1^ 



Fliigerwurm ; Knnpfli^ 
der; güldene Ader; Ver». 
bluiungcn* HUa«SdAf* 



Schvrinde^ fitOiPüSttdif; 



Geruch 4 fäuerlicfaer, 
bitterliclioff <3b 
fcbiMclu 



wk^ck vjo, ' niuerficber Oe< 

fciimick; fcitcnarli- 
%lt, (iiigc Xiietle. 



BAine; CM' 

(ftfVi Waffen 
C^ft} Oel; 



ytk Mb. «701 



gen « Nerven ; 
tnibt Wiadei 
Ute auf. 



ftKrketH«rc.M8- 

gen; treibt Harn. 
Windei kühlet i 
Htftt 



flflrfcet; 

WUOM» 



fcherkeit ; Stein ; hitzige 
Fieber; BlMliungen; M«- 



wie Na.aTi>> 



MÜB-OdbOdri:; 
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I 



170 



Vm. (kmng. FmßWtterige 



Name. 



^ JobaQoü- 

Hyperi- 
cum. 

flirpetlaiia 
perforatum. 

I jnn , 



Myrten- 
bäum. 

Myrtus. 
Mjrrtijs 



Granat- 
baum. 
Graoatos. 
PuniäiGrt- 
natum. 



Kelcb. BlüiBe. FmUn. Facbt, 



Wifdflt 

Spcrber- 

deAiidk» 

beere. 
Aria Theo- 
phrafti. 
Cratsgua 

Arle&beere. 
Sorbos tor- 
ininatia. - 
Cratogus 
torminalis. 



Sftalti g; 

ausge- 
hOMet ; 
bleibet 
BL oben 
am Stan- 
ge! in 



- ; auf- 
recht i 
fpitzfgi 
bleibet 
BL ein. 
zeln in 
Ach fein. 

5'6f\Jal- 

tigi glo- 
ckcnftfr» 

mig» ge- 
ftrb«; 
bleibet 
BL ein- 
zeln an 
den Set» 



- ) offen« 
bleibet. 
Blomeo 
in Ble- 
ichen. 



BiMttcr; viele; 

liinßlich- haarfür 

r r t mig;3- 

ftumpt; ftdh ab- 

ofTcn.üclb. gethci- 

Gcquctfcht, let 
geben ei- 
nen bluth- 

Sftft. 

~; ganz; ~ ; —i 

grofs ; cy. ' kelch- 

rundi am lang« 

Weift. cbfc 



— ; 5» <5; 

rundlich ; 
au&ecbt i 

Kelche. 

Scharladk- 

rvtlb 



— ; nind- 

licli; offen ; 
fitzen am 
Kelche. 
Wciö. 



kelch- 
kUiser. 



BI. in [ ^ « 
fchlrm- 
artigen 
BUfthea. 



-;pftie- 

mis ; am 
Kelche. 



viele; 
klein. 



rund- 
üeh. 



■} — 



Eyer- 
I ; nind- 

ober der 
Bliune, 



Griffel. 

3iein- 
fteb$ 
ßJen- 
lang. 



Sßu. 
Ach. 



unter 

dem 

Kelche. 



denfbr- 
mig. 



- ; ein- 
fach ; 
Utt- 



denfiJr- 
migj 
auf. 
focht. 



1* 

ftinnp£ 



Saamre- 

Capfeln 
Ssellig. 



Beere; 
' 3»clligi 
eyrund ; 
kdchna- 



••; mit 

einem 



9; mit 

Köpfen, 



Apfel; 
yiellig; 
kdchge- 
krlMet; 

grofs; 
rotb. 



rundlich; 
iieifcbig ; 
nabelicb; 
braun- 
coth. 



btana. 



viele ; 
läfngUch. 



Wwrztk 
Mferig. 



I ; nie- 

renAfr- 

nugjtn 

jeder 

Ztüc 



viele; 
rundlich; 

fafiig ; 
roth. 



a; läng- 
lich; 
knorpe- 
Kg. 



holtig. 



Digitized by .Google 



abnlicbe Pflanzen, 



gegenüber ;Hlng 
Iichi]iderig;urti 
gegen du Lieht 
gehauen roDUei« 



SHeneinaader « 
mal; fpitzig; 

lang; glitt; im- 
ncr üa > rio- 



«gtnciiiuder I 

glänzend : an ro- 
thca ^Läogelo. 



wechfelsweifc ; 
eyruod} ungleich 
gefXgct ; unten 



wechfelswciTe« 
7eckig } (tiiaig ; 



A.uguft 



lunius 
jOlliis. 



Mar. 
Juaios. 



«7* 



Ort. 

Deutfchland. 
Hecken t Ge- 

büfche, Bcr 
gc* W«ge. 



£io 



lulien. 
Deotftb 
20 GUcttik 

Ein 



Spanien. 
Italien. 

Dcutfchlanti 

Ein BauoEL 



Engetland. 

Dcucfchland 
auf hohen 
Beigeoi auch 
in QSktVBtu 



Ein 



Dentfebland (Beert, 
in V^nOdami 



Kraut ; Blu- 
me; Saame ] 
Tinüur;Oeli 
EflcMi Sy- 
tup. 



I 



Arzatyhraft. \ 



trockner, gcwUr«-'l«ertheiJet; reini.lBtatfteTeiii 3» 4^^^ 



baüer, xufiuhen&ic 



Blätter j Bee- 
W99* 



Blumeni Rin- 
de; 
Syräf» 



Beet«, 



Eia Baoin. 



allgenehmer Gerocb « 
bittncc Gofthondb 



get; erOfinetf hei- 
let Wundcnjtrci- 
bocHam, Mo> 



wwMami ftXr- 
ketj tidwe so- 
i ktttdet. 



nioerlichfUiser» ge- 
Hai Mflunmeozie- 
OefihaacL' 



metlicb» 



rarsticbt meeUch, 
etwas 



ziehet an > crqui- 
tltettkOhlet; trei- 
bet Harn, Wür 
nier;ßärketNer- 



Fieb«r; MilB. 

fucht > Nierenzuftändc i 



BttJchfliUle; Darehftlli^ 
l.aIir;Scbarbcck i Mund- 



ziehet zufiiAen; 
fcllhlet ; macht 
Gfiüluofen. 



ziehet zufiuhen} 
ktUetj Hb aiki 



KopffchmerCen ; Eotziin« 
dungsfieber) Ruhr} Blut* 

fläfTe; Wackeln der ah- 
ncy MuQd • Ualtgefthwü« 

^ I 



Bluiflilllci Ducb£iIIi 
Sdüb 



wie No.^<75. 



Digitized by Google 



Vni. Ordnung. BbftlStttrige 



Name, 






Fädm. 


Foiht. 


Rytr- 

1 ; rund- 
lidi;ttn* 

ter dem 
Kelcbe. 


CriftL 








Wurzel. 




VoeelWn« 
banm. 

"Sdrhu* 3TJ- 
cUparia. 
Oflic. & 
Uub 


bct. 

äluoncn iD 
fcbirsiar- 
tigen Bti- 
fcheik 


roadlr} 

offen; 
üzen am 
Keiebe. 
Weift. 


viele} 
pftio. 

mir, ; 
am KCl- 
ekib 


viele; 
ruDd- 

Uch. 


I i &- 
deofto' 
oigi 
•Ut- 
recht 


a; mit 
KQpAa. 


Beere i 
kogeW 
rund ; 
oaoeuca; 
ffiitk 


tiehi 
knorpc- 


• 




Mifp«I- 
baum. 

M < • (''^t 1 * » p 

!>■ U - i 1 1 n 5i 

Moipiius 

gennanica* 

Limb 


— j offen; 
ausgehoh- 

Blumen 
einzeln 
. tut ouc 


- ; rund- 
1ich;aui^ 

Ici; am 
Kelche 
Weiüb 




—;eiQ- 




Sj 

fach; 
recht« 


5 » mi': 
Köpfen. 


— , ey- 

rundjn»- 

belicb; 

vomKel- 

chc zu- 

geicQioi- 

fen} 

br«un- 

grün. 


5;bucke- 

iicbibei» 
ii«ni» 




f 
























1 . 

Quitten- 
baum. 
Cydonia. 
Byrtu Cf- 
doaia» 
Liniib 


— » ~- > 
Bimsen 
ciQxeliii 

t 


— ; — i 

groft. 
Blaft- 

purpur- 
hig. 


— j — . 


-Ti 


j • 

— » — . 


-i fa- 
dcnfbr- 

mig; 

Uog. 


-; cin,- 
£ach. 


Apfel i 
mnwee* 

dig 5xel. 

Iii»? flfki 

1 nci- 
fthig; 

nabclicfa. 


einige; 
länglich; 
Uebrich. 


r 

'j 




Mtlmr 

Pyrtls Ms^ 
lut» • 


— ; — i 

Binnen 

nii[ iciurin- 
fbrinig. 


MM» , 

LeiD- 

larb. 

Weiik. 




— } 


— 1 — . 


— }— 




gUttSOMp 


unten 
glatt. 


t . 




Mandel- 
Jamm, 
Amygdalus 
amara & 

Amygdatiu 
conuBUOiSi 

Um» 


— i föh- 
rig; offtni; 
ftuii4>f ; 

mit ab. 
Blumen a 
beyfaifien 
fitzend ui 

der Sehe 

der iicüc. 


-itängU 
ftumpf; 
eyrund ; 
am Kel- 
che an- 
gewach- 
fen. 

Flcifch- 


auf. 
recht; 

ftden. 
förmig j 
blUtben- 
kilrzer; 
am Kel- 
che an- 
gcwacb- 

1 

r 


riete ; 
ein- 
ftch. 


• . . 

— » » 

wollig ; 

ober der 
Blume. 


I ; ein- 
fkch} 
fiiden- 
lang. 


i; nait 
einem 

Kepa 


Stein- 
frucht; 
wollig; 
grofs} 
mit einer 
lurche 
in die 
Unge; 
trecken. 


Nufs;ey> 
ruod; 
fcharf; 
eukäm- 
mengc- 
itrUckt} 
neicef» 
tig fc- 
fiircbet j 
löcherig 
sediD- 
pelt. 


* <• 


1 
J 

1 

i 

1; 



Digitized by Google 



ähdicbe Pjtataun. 



Bläitir 


\ßlUbziit. 


Ort. 


wtchfelswctfc ; 


Majr. 


Deutfcbfnrd. 


gefiedert mic ci- 




Bergige Or- 


nem EndbtaC) 




te , Wälder» 


BlKtgeo gegen- 




üecken* 








lieh gekerbt } 




Ein Bonn. 


weich. 






wecblelsweiffrj 






kMenftrinig} 




in GSrteo. 


gMis i ufucn 






Much, 


• 


£io fiaam. 


wecTifeTsweire ; 


t • 


« 


eyförmigi gaosi 




Gärten» 


unten weiüichi 




Weinberge. 


waltig. 








F in HjLiini. 


— ; — ; Cigc- 


# • 






} 


• 


weclifcttwcifb; 




4 

. • t 

spttnak 


anglich ;fpitzigj 


Deutfdilaiid = 


eingekfcbt. 






i 


•■ 




■ 




■ t 




r 


. 1 



Anstuymmd. [ Elgmfdn^ 



Hferc; Rnob-Jfüfslicher, milder, 7'ehet zufaifien; 



:^citwaiam. 



Frucht} Sm> 



Fnicli 
me ; 

Svrup; Saft 
Oeift; Od} 
Tinaur j 



meelij>er, anziehen- 
der C< 



angenehmer t ntuer- 
licher« hubaG9- 
rchmMk. 



kiihkt; treibet 

Harn j erquickctj 
{jtürketj oabret. 



Iit- <^3a- guter Gerudi; he 
Roob ^ bcfi fauerer Ce- 
p; Saft; fclioueb 



FmcTi'f Saft; angerclrncr Gmic^^: 



kühlet j hältaa. 



bclonücrs 
von der Gat- 
tung* fa man 



Kern» OeL 



fäueriichiiUKi 

fchaick. 



riUier> oder bitterer. 
Öliger Gefchmack} 
Ölige , fcUiiadn 
Theye. 



ftarkct Magen, 
HctS)^uicketi 
pichet SiÄifaei 



lAxiit geliode. 



Söfs: 
eralihreti C^ügt 
aiederj madit 

Rftter; 

erwUrmetj trei- 
bet Harn } ver. 
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Cebraucb, 

Gulderc A^cr ; DuroUU^ 



Durchfall} BancWüifTr; 
Ruhri güldene Aderi Voc- 

I . . • - 



Eckel ; BredMm; Durch. 

daogderAngai, Sfeblun. 

des, Munde»; M^en- 
fchwacb heiteoj Schwilii». 
me der Kindcff-} igflibcll- 
diK^chntiMla» 

Verftopfiing; Hypochon. 
dri^) MetaflM^e. Faule 
AcpfianuB Unfchlag in 

AußfrtrtTilndungenjSel- 
tenücccheo j Gcfthwücen. 



soft: 

Schmeixen; Fieber; Ha. 
fteo; LuflgenzuAibide; 
Scitmflecliai { Sttil; 

Bitter : 
Colk} Wikmtr; Taub- 
heil} fthttacäaut. 



Digitized by Google 



yiir. Orämmg, FmfbllUterige 



Nam, 

Pferfich- 

Pcrftca. 

Amygdalus 

Perii^ 

TJim. 


«Ötrlg;of- 

fen;Aumpf} 

ß!lt ,ab. 
Bl. dnacln 

fit7.:r:J an 
dca Seilen. 


Blütbe. 

Blätter } 
UngUchj 
ftumpf ; 
evrund 
an) Kel- 
ch« an- 
gevrach- 
fcfl. 

Fleifch« 
farbig. 


Fadm. 
vWiei 

«Ufr 

recht; 
fadeo> 
ibrmig i 
blUtbeo- 
kürzer; 
am Kel- 
che an* 
gewich- 


Fache. 

viele ; 
ein- 


fitk. 
I ; rond- 
lich; 
wollig; 
ob«rder 
Blume. 


Criftl. [ 

I ; ein. 
fach» 

ftidcn- 
Uog. 


Spitze,'' 1 

i; mit) 

einem 

Kopfe. 


käMfit. 

Stets- . 
ffvcht; 

wollig; 
weich ; 
beerar- 


Same. 

Nnfe ; cy. 
rund ; 
fcharfi 
Zbläm- 
menge» 
drückt; 
netzar- 
tig ge- 

lOcher^ 

gcdip- 
pclt. 


WvnA, 
bolEig. 


Pflaotnen- 
baum. 
Prunus. 
Pruoiu do- 
BiniKit 


— iglocken- 
fbrmig; 
fällt ab, 
Bl I. aiwh 
in StiO- 

len an dea 


rund- 
lich; 
grofs i 

offen t 
Ml Kcl> 

che. 
WeiÄ. 


.«'1 p£rie« 
migiam 


» 

kurz; 
zwU- 

Hg- 


-; rund» 
lieh. 


dcnfttr- 

mig; 

Hidcn- 


» 

..;rond- 
Ueh. 


~; ey. 
rundlich; 
oder Lu- 
gclruad. 
BtMk 


-; läng- 
lich; 
zufäm- 
mcflge. 
drIUkit 
»if bcf'' 
denSdo 
Ufduvfi 


* • 


Scblefaea> 
donu 
Actth. 
Piomif 

IX'lveftrü. 
Liim, 


Bl. cir.zda 
«Qätieiea 
•nteSei- 
tcn der 
Aefte. 






— ; ~. 


— * f — . 




— ; — . 


— ; — j 

bUu- 
fchwaiz. 


^ 


♦ • 


Kirfdhca- 
bium. 
Cecafufc 
Pnuitit C»' 
raAis. 


— , — . 
Bl. mehre- 
re fciünu- 
artig Dcy- 
fammen ao 
Stieten to 
4taSeUm* 


— ; — . 






— » 


— i 


— i— .. 


imd» 

lieh; auf 
cinerSci- 
te ee* 
furcht ; 
roth; 


lieh ; auf 
einerSei* 
te erha- 
ben. 

/ 

\ 




Odermen- 
nig. 

Agrimonia. 
Agiimoaia 
£ufaiwia. 

i 


..; (>itzigi 

klein ; 
bleibet. 

reo am En» 


~; ftem- 
artig; 
$m KeU 
dl«. 
Gelb. 


Kel- 
di». 


« 

— -» 

klein ; 
zu- 

01 eo- 

S^* 
drUkt 


a;amBo- 
dca dea 
Kdchs 
unter 
deiBhl- 
neu* 
bUttcm. 


a; ein- 
fach» 
ßUleo- 
lang. 


ftump£i 


O. Ketek 

verhör- 
tet; XU- 

chilick 


«; nmd- 

lifh; 
rauh. 


BiCerig. 



I 

Digitized by Google 



äbnUcbi Tßanzen, 

länglich iliJttzigi 



wcelifÜsweift j 
ItDletiAtrinigjey* 
rund } «Ihm Sta* 



wie Pflatimen- 
blütterj Ueiner, 
Mrter, mit Sta- 



wcdiftlitrellb; 

lanz«nff;rniig,cy- 
road} ohne St»- 



wcdiftlnrcife; 

gefiedert mit ti- 
nem£ndblat und 
kleinem Zwi< 
fchenbiätgeo} 
hmigi rwb. 



April 



Joniiu. 



Ort. 

Pcrficn. 
Dcutlchlofld 
in OlrtMk 



Ein 



Dcotfchland 
in Gärten. 



£ia 



Wege, He- 
cken« ZXune. 



Fla 



ia 
Ein 



Wcpc, Zau- 
ne ^ JieckeO} 
Manreii, 

VVicfen,WJ{l. 

der, 

F4Q Kllltt« 



rup > Korii} 



Fmeht 



weirnjcrlichcr>bit- 
terlichei CeJchinack. 



rjucrncber 



Ge- 



Rinde ; Blu- 
men i Beere i 
Syrup; Waf. 
ferj Saft. 



FruchijRoob, 
Kern; Gonl- 
ini ) Syrap ; 
WaOeriGeiit 



Kraut; Waf- 
fer; Srrup^ 
£xtr«ä>Coik- 
ftrr. 



riuerlicher » «nzie* 
heoder 



fluerllcher Gc- 
rchnu<^; MBsiibaf^ 
tige, üdptttavtigo 
Tlieile. 



vrle Va »ti> 



kühlet; eröffnet; 
feuchtäaj fuis. 

girt. 



sielict Sofidhen; 
IndreC; reinigt 
dwMnie; küh- 
let 



k»}i}et;U)fetauf; 
«rqoiekei; tMf. 

bet Harn; lindert; 
ftillet Schmcr- 
«en, Krampf j 
ftitkct Menren. 



angenehmer GerachJ «lebet Zufarficn; 

fchaxfcr, zufam- ttärket ; heilet; 

menziehender Qe- reiniget ; treibet 

fchmack; flixhtige, Scbwciik; löfet 

^vefiiitlich fal^ge, gdfaM 
ülige Xheilc. 



'»75 



Kopftchinerseo ; Wiflmr« 
fiidifts WIkmn 



Durchftlf; dtOcMUfTe; 
Scharbock;Krt tie; Gr iKd; 
Heifd erk it; Kieren- 
kraniibetten } Seitesße« 



Anhaltende Fieber; Mtti- 
gc, langwierige Kre^. 
heiteoi SGhbi} Frtia 



Stcto ; Vcrftopfbag der 
Eirigeweide ; modathli. 
che Reidgung ; gufdClM 
Ader ; Magen- Nieren» 
Leber . LungeogeftbwÜ. * 
re ; !anj^n-!erige Krank- 
heiten ; üelb - Wader* 



Digitized by Google 



AT«» I Nmt, 



tVj» ' Geifibart. 



,1" 



Bacb« ca- 



Ulnaria. 

Spirsa 

Ulmaria. 

l , -inn- 



S.oiher 

Steinbrech. 

Saxi£r«gi» 

tnbra. 

F'JiiKind«!]«/ 

Spirsa 

Filipenduh.- 



Ktkb, 

5fpaltig ; 
uiuea iachi 
bWbet. 



airlug. 

i 



«89 I Hagenbut- 
ilM^aMin. 

• Rora (Vlvc» 



Roft ca> 

nina. 



.»90. 



Rothe, bki- 
che Rofe. 
Rofa rubrai 
pallida. 
Rod gallic« 
& eentifif 
lia. 
lAm. 

Wciiie 
• Roft. 
Rvla alba 



VIII. Ordnung. FthfhUitterigt 



Mtbe. 

iangUch- 

tvnü; 

■inKel» 

cbfe 

Wii& 



Weift. 



-;gIoekeQ> 
ftjrmig; 3 
mit Fort- 
mtzen} a 
blofs. 
Blumen ia 
Achfeln 



Btomenin 
Achfela 



. t 



Ach fein 
einzeln« 



- ; herz- 
förmig ; 
am Kel- 
che. 
Weif», 
flcifch- 
£urbig. 



viek; 
fadcn- 
fbrmig; 

diB. 



viele; 
runü- 
Uch. 



~; haar 
flirmig. 



Ejtr- 

5 oder 
mehre- 
re; o- 
bft der 
Bbme. 



•-; 3' viele; un- 
eclcig. ten im 



5 oder 
mehre- 
re; fa- 
denfür- 
tnig. 



5 oder 
mehre- 
re; mit 
Kdpfcn. 



,» 



viele; 
wollig 



Smmgt- 

Ciplcln 
5 oder 
viele; v 
klappig; 
fcige- 
fpitzt ; 
zufam« 
meBg«- 
drttckt. 



wenige ; 
kieio. 



viele; 
ftumpf. 



ReerXho- 

Iich ; 
ixcllig; 
weich ; 
eyför- 

mig; 
Rlau;ue 
kr(jncC i 
toth. 

v 

BeerXhn- 
lichiwte 
Na 989. 
aber fta- 
chclich. 



7-»— •[ Beerähn- 
lich; wie 



^ele ; 

Uoglicb; 

Sott%. 



WiaxeL 

knuppe- 
rig; 
■uflen 
fchwars, 
innen 
totb. 



0 

drüfg; 
«nglicbi 

roth- 
fcl<wärz 
lieh; iffcn 
wcils ; 
an einem 
langen 
Faden. 

holcjg. 



glatt. 



Dlgltized by Google 



SMUbe Pßmxm. 



BUkter. 

gefiedert; Bttt- 
geo zart zcr« 
fcboittea; das 



—5 — » Bingen 
alle gTcichfSrmigi 



wechfelswcife ; 
gefiedert; zuletzt 
uni,'cicli ; an fta- 
chcligeoStängeln 
mutStietaii. 



> — > ■ — » 
an ftacheiigcQ 
SiXogeln uml 
glatt« Sneleo. 



Stängctn und 
Süeien. 



Mif. 

Junius. 



Joiiini; 
Julius. 



Ort. 

Detttfchbmd. 
Feuchte« 
fchtttigc Or* 
te> CrSbetL 
Eia Kraut» 
oder kleine 
Suude. 



Wiefen, ber- 
gige Cegeo- 
den* 

Ein Kraut, 
oder kleine 
Sunde, 



HeckeS} Bef- 
ge. , 



Ein 
tigcit Slnndk' 



ioOirten. 
Eiii'Stnadb 



^rzTiSymütel. 
Wmd; 
fec 



WkiiMll 

KxmL . 



Eigenßbaft. 
im ber» trockner« ZB> 



flittftrt anielieo' 
^et* etwas füfilicher 
und bituccr (Je- 



Blume i Saa- [ angenehmer Geruch ; 
me j Frucht y | weinIi(ucTlicher,bcr- 
Cünfcrv}' ber Gtfchmack, 



/irzneyhaft, 

liehet zufaifteoi 
lidlet i tx«ibet 
SdHrejftf <9ft 



«lebet 



heilet Wunden} 
treibt Harn ; zer- 
thcilct geronne- 
OfisQcbttlte. . 
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Ausfcbl^; Durchfall; 
Bruch ; Bauch - Blut- 
flUTse ; Wundea^füMm 
Bei&biucÄc ^ 



; Weiftir Flulk; 
ftllrBrOche; BInthamcn{ 
NierenzuflUJe j. Tripper ; 



WaOer^ 
ftoobb 



Blume; Con- 
ferviWafler; 
EiTenz; Ho- 
nig ;Tinöur; 
CciAjSaamc} 
Ei6g$ Sjtvp, 



Hiumcj Jutep; 
WaffcrjOel; 
Honig ; Sy- 
rup ; i 
CoDftrv;8il> 



fchfcimige Tiieile. 



ftärliLet; kühlet; 
ziehet zufaificn; 
treibt Harn ; lin- 
dert die Schärfe. 



guter Geruch ; bitte- flürkct ; ziehet 



ret Gefchmacly 



beynahewicRo^o- 



zufäiamen} zer 
dteifet; laxiit 



bcynahe wie No. 
29o4axiretfrifch 

OWllKi 



Fieberhit£e; Bfutauswer» 
fcn; Stein j Gricfs; Sod; 
Stcinfchmetzen ; V^crhal« 
tung des Harns.} K-uhrj 
Dutdififfle; Bretiliea» 
Verletzung, Atiffpringca» 
Entzündung der Haut» 
Lippen, WaCMSi Tliti^ 
per. 

WeifserFIuß; Schwind, 
fiicht; Hüften; Augenzu* 
ibtndei hitzige Fieber; 
KopflhliiMnMifbiiiia» 
fieo. 



Weifiier Flufi; Angeoso- 
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VIIT. Ordnung, Fünfblätkrigg 



Nme* 


KtUh. 








Blltter 


ftraoelu 


rmdlieb; 


Holbeer- 


fürmig; 


offm; im 


ftraucb. 


offen } 


Kerehc 


Robui 


bkibet . 


Wciiib 


idsus offic. 


BL meh- 




& XJaiL 


rere 


* 


- 

Erdbcer- 


neu. 
lofpalo 




krtot. 


tigi 




Fragaria. 


offen; 




Fragtria 


wcch- 


1 




felt- 






weilb 






fdrail- 






kr. 






— i um- 


• 


Anftfink 






Potentins 


■wech- 




Anferiaa. 


fclswei- 




V ■ 

Unk . 








UM» 




• 

FQnffinger- 


— >} — . 




kraut 






PeataphyU 






fun. 






Poteotfll« 






reptanh ' 






Benedia- 


«— ; auf- 




wttreel. 


recht i 




CwTophTi» 


wCch« 




tati. 






Geumurbi» 






mau ■ 


kieioec 





F2dtrL 
viele; 

btu. 

theo» 

kür- 

«or; 

am 

Kcl. 

Gbe, 



rond- 
licb. 



viele ; 
im Kel- 
che. 



Crijftl. 



Spitzt, 



pfrie- 

mig; 

btU- 

thco- 

kUr- 

zer; 

am 

K«l- 

cht. 



i^rmig. 



1 



imKei» 
che. 



i ',Meioi i; ein 
haar- I fach; 
förmig.! bleiben. 



viele j 

ein- 

Ach. 



deafitr^ 
mig. 



viele; 



ftampf. 



-i ha*. ~; ein. 



lang. 



fach. 



Seumge- | Aiamc. 

hkuju. I 

viele in 'viele; 
eine zu>| lüagücb. 
faromen- 
gewach- 
fene Bee- 
ren ; 
roth und 



- ; klein; 
»ugc- 
fpitzt i 
in der 
«uäcm 



Beere 
errnnd ; 
Mth. 



der Bee- 
re. 



-;Kuge- zafierig. 
fpitzu 



WienA, 
eafcrig. 



rätUidk 



braun« 
innen 
rötUidb 



(UlWtOBt 

!jnger, 
geglie- 
derter 
Süd. 



dkk; 

iXnglich; 

rund; 

zaferig ; 

dunkel- 

brinn, 

iaaea 

carme- 
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HbnUcbe Pflanzen, 







Ort; 


Frucht; Sy- ^ 








wcchfelswcifc ; 
gefiedert; Biltgeo 
gekeflM} indir* 
nigMKclMii» 

m 


Mif. 


Detitfchland. 
Qtrten, WkU 
totHeckeiL 

Eioe Suude. 


rupi WaiTeryi 
Effig; Gelftil 

Till/... » 

BÜtrer; Safti 

iLoob. 


guter G-jrucl; ang-- 
oebmert Oiuerliciicct 


kühte<i ziehet 
MfinMuni ftXr- 
IntItoSt Mciw 
vMiitnIbtUiiiL 


Dtirft; Ficberhitse; Er« 

brechen ; Mund • Hals- 
gelieiiwiue» LeaUfioikia. 

* 


% tD dum Stic» 

ie; gekerbt; ge- 
ädert { IXflgUch; 


# • 

• 


Berge, C^r> 
Ein Kraut. 


Kraut; 

1 Fruchr ; <^r- 
rup ) WaUcr ; 


SOgWUflMKf f wäll* 

f-iucrlicher, ^cwürz- 

luiäciCic£slimafik 


trdbt.S^welft, 

Monatliszcit , 
Haroi kUUet; 
Aiitia^KUbtaufj 


Fieber j Stein j'Blötfpcy- 
cn ; Gvfchwüre; WaHtv» 
gefcbwalfti f raftbeuln; 
Mma> EdW- Blaftii- 
LuogeniuftüatoZi^ffllll» 
gelwaflmb 


•.vrr*ifcTsweift ; 

nig ; unten , wie 
mit Silber bei«- 
ff fiti m kriseban» 
denStiogflli 




« 

Wkfto, We- 
ge , Rafen, 
Zinn«. 


Knut; War- 


herfcer , Knfa/ftenrie- 
headec (ieklinuck. 


kllMet; liSItge- 
Jiodwiiidi«!. 


Brüche ; LeibfclÄdefl ; 
Wunden; Fieber; Gelb. 
Wiflerfucht ; Stein; V«r. 
fall; weiOerFkiü; Som» 
ntrfiecken. Zu «nfe* 
hcadca Gorgelyafbmt 


wechfelsweire; 
fingerartig ; 5 an 
einem Stiele j am 
kricchendcnStto- 


May. 

Jvoius. 


Ueberalfi 
WegcBifcn, 
Gras» Berge. 

fttn Knut, 


Wurxel ; 
Kraut. 


aMtcTiendci', trocke- 
ner OcXcluaack. 


ftopft ; treibt 
Harn* Scbwci&, 

Stein; ziehet tu- 


DurcTiTsiif; BTutliarnenj 
kaltes Fieber; HaaptittC> 

dn. ZsOniieliraflki, 


lanch; omdieB» 

ekengekcrbt;ge- 
maaiglidi^bey* 


^ ^ 

• 

■ 


* 

WAder, He^ 

ckcn, Zitune, 
Girten. 

Eibl Kant 


> 

* • 

1 

t 


ftati;«r KXge!pmsf;e. 
roch ) aiigcncluatr, 
gewVirrhaficr, fchar- 

f 

4 


T^ic^iet «ufaificfi; 
treibt Schweifs, 
ftärket Magen, 

vcnilOfttauf. 


P 0 ck CT! : D u rchfaR;Baocb.' 
grimmen » BcuftxulUn- 
de$Woiidea$V«rftopf\]oe 

der Fjnge'.vcide ; lang, 
wtcrigc Krankheiten ; 
2SerquetfchungMij |at> 




> 






Z. ' 


• 





* . . ■» 
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» • 


Cäei^ 
bna. 
Aitiot Of^ 

vifera. 
Theobto- 

< • • 


Sbmttc- 

gen; 
fället ab. 
Bl. n»eh 
tere in 
AdilelD. 


■ Bme, 

Blätter; 
hohl; heim* 
' flirmig; am 

ETidc mit 
cinci' it'a- 
chcaSpiae. 

glocken- 


S; an 

den 

Bttfe- 

fern 

der 

Saft. 

gm- 

be, o- 
ben5- 
fpal- 


. FtOe, 

i5j an 
jedem 
1 Faden 

dcrHoh- 
lung der 
Blumen- 
blätter 
ver- 
ftcckt. 


Eyer- 

l ; ey- 
fbrmig; 
ober der 
Bbime. 


Griffa. 

Ijpfri;- 
mig. 


r ; ein- 
fach. 


kitu/te. 

Caplel ; 

lIngUch ; 
oben und 
unten 
zuge- 

>ig. 


S§tm, 

viele; 

cyför. 

mig)£aft 

wie 

Mao- 

d4a. 


holsig. 


»93» 

a 

1 . 


Gummi Lt* 

bäum. 
Cillustida- 

J,tnw, 


5blltte. 

« klei- 
ner; 
tund- 
Uchi 
DlelDet. 
Blumen 

fehl Ml*. 

fttrnii. 


— ; rund- 
lich; offen ; 
fehr grofs. 
Weiü mit 
einem vio- 
ktem ^e- 
ckca* 


viele; 
haat- 
fbr- 

m'g» 

blü 

thcn- 

Kur- 

ser. 


viele ; 
rund, 
lieh; 
klein. 


— ; rund- 
lich ; 
ober der 
Bilme. 

L 


-i ß. 
den- 
lang» 


..; platt; 
rund. 


; rund- 
lich ; 
TomKel- 
ebe be 
deckt 


rund- 
lich i 
kkio» 


« . 


•99» 


Pöonic. 
Oichtrofe. 


Skiein; 

rund- 

Uebiufli* 

gab«- 

gen;un- 

gleiob} 

Ueibet 


— » "~ » 

— ; grofs. 

fodi> 


• 

kurz; 
bav- 
Alr- 
mig. 


-; 4JScl- 
lig ; auf- 
recht ; 
4«ck%» 


a; wol- 
lig ; auf- 
recht; 
eynmd. 


o. 


»; ge- 

f\irbet; 
läng- 
lich; 
zufam- 
menge- 
drückt. 


Capleln 
%; izel- 

lig; I- 

klippig} 
wallig. 


-igcfltr- 
bct; cy- 
rund; 

lo^ 


safcrjg ; 

unter 

lieh. 






BT'JTTien 
zu Ende 
derStSn- 
gel und 
AeAe. 


















303. 


Schärftet 
Hahnett- 

RanuQCU- 
hn pralMi> 

fis. 

RanuDCU^ 
his actis.' 
Link 


— ; ey- 
nind; 
höh! ; 
gefärbt, 
fifUtab. 


- ; {lumpf ; 
glänzend. 
Gelb. 
Saftgrube 
eine Höh- 
le «uf je- 
dem Btat> 
te Übet 
demNi^ci 


'~ ; 

dop- 
pelt 
blU- 
then- 
kUiw 
met. 


— ; auf- 
recht i 
Möglich; 
zvrillig. 


viele ; 
bey ein- 
ander. 




vide; 

fehr 

klein; 

umge- 

bogeo. 


a • 


un- 
Xkniidt;. 
oben 
/umge- 
tNigetti . 

1 

1 


j 



Digitized by Google 



r 



MbnUcbe Pßamen, 



mm. 

lu oberfl des 
Summes j üll 
hcrcftarmig i 



BtSbztU. 



gegeneinaiider; 

lanzcnftirmig ; 
oben glatt, 
fchwaragrün; 



irechftlsweift ; 
sufajnmengcfczt 
BlXtgcQ glJiozeQi 
fßnzi 1H0 Nuft- 
blättec ( dunkel- 



weclifelswcifcj 
flark zerfchnit» 
tcn, in der Mitte 
einen rothen FEe> 
cken « wie einen 
Blutstropftn. 



Oft» \jintuyiiutttl, 

Amerika untl'oaamt;- ( der 



dcflfcn Antil- 
lireheundCa- 

ribifchc In- 
fcln. 



£ii» 



Spanien, Por< 
■rt%e Stand«. 



in ^3trtaa* 
fibKram. 



Nüßc. Gero- 
OetsorClM« 
colade. 



fetter, üHger, bitter« 
Udler Gefchmackj 



handgtei 

GitmmLCL«- 

daoumO 



Wnr«el;Blo 
me} Conferv; 
Syrup ; Tin- 
aur, Waflwj 



bitterlicher Ge 
fchmack ; angeneh 
mer« ftarker Getucb 
im AmsBndeo. VM 

flüchtiges , Öliges 
Sate, und irxdUsfae 
Tbeila^ 



Oha« ftndeifidKn 

Geru c Ii ; milder > 
fchleimigcr Ce> 

turnek i mSOih 
«ÜgeTlieibi. 



# Kriut j Wut- 
W'iefen, Gär- 1 zel. 
teils (ina. 

Bin Kram. 



breaneadfciiarfrr 



nähret flark; lin- 
dert die Schäcfe 
der Silk«. 



ziehet Zufamcn ; 
WUktt die ^-r. 
venj seitheilet. 



ziehet zufki6en; 
ftillt Schmerzen i 
treibt $clmrei&) 



macht die 
roth; 



Haut 



Schwindfbcht; £ntkrar- 
tung. Die daraus verfer- 
tigte Choeolade in Aq(V- 
hung der GewurZc zu- 
gleich zur Erwärmung 
des Magfoi; Sttdnag 
der Kcxm»^ 



In Pilaftera tu Heilun^r 
Jcr Wunden 1 Briichc 
und innerlichen Schüdeo. 
Zum Kattchweck. . 



Krampf; AITeade Sudit; 
Gicht i Mutterbcfchwe- 
ruDg ) yerhaltimg. de* 
Moiia^liBBiwfc 



Inneilich giftig. Aeul^. 
lidi XU Ua(Üittgea} 
ZaduMrehtk 



Z 3 



Digitized by Google 



18a 



Name, 


KtkL 


Ruprechts- 


5blitte- 


kraat 




Geranium 


niDd; 


Robextia- 


bleibet. 


num offic 


Blumen 


& Linn. 


2 bcy- 




lammen. 


« 

quaffi- 


— } tj- 




rund 9 


Qaaffia» 


fchr 


Quaffia 




amara. 


bleibet 


Um 


in in 

01* in 




Tn^ 




am FnJr [ 




derAefle. 


FranTnfcn- 


- ; höh!*, 


holzbaum. 


■j, auiTcrc 


Guajacum, 




Ugnum 




lanciunii 




Guäjacum 




officinale. 




Linn. 


• 


Lein, 


~; klein; 


Flachs. 


aufrecht; 


Linum (h> 


Unsen- 


tivuRi. 


fbnuigi 


T IfTllfll Ilfi* 
M^HtVUl Uli* 


bkibM. 


tatiflimunu 




Linn. 




- 

Purgir- 


. . • 


flachs. 




Linom ca- 




ui3nic[init 




offic. & 




Linn. 





BiHtie. 

BlStter; 
eyrund i 

oi"cn;grofs. 
Purpurfar- 
big. 



— ;Ianscn- 
ftJrmig; 

J Sciiup- 
pen an den 
tnnem Fl- 
den. 



— ; länglich; 
offen; hohli 
mit fchma- 



oiFeii;grols} 
trichter- 
förmig. 
Blau» 





Faebe, 


Eyer- 1 










lo; 


10; 


i ; s«- 


ti fi- 


wech- 


Wng. 


ckig; 


den- 


felswci- 


lieh; 


zuge- 


länger; 


ie län- 


be- 


fpitzt. 


bleibet. 


ger ;un. 


weg- 






tcn 2U- 


Uch. 






fam- 








menge- 








Trach- 








fen. 








-jgkich; 


-» -} 


— i «r- 


I ; fa- 


ftey; 


auf- 


fi^rmigi 


denflir- 


bUuhen- 


lic 


aus 5 


Biig; 


Ung. 


gcnd. 


Ziufam- 


fäden< 






menge* 


lang. 






ktXU 




- ; auf- 


10; 


— ; keil- 


-;kun. 


recht. 


läng- 


fbrmig; 






lich. 


eckig 0- 








bcr dem 








Kelche. 




5; pfrie- 


5; ein- 


«y. 




menfOr- 


fach; 


rund; 


rccht ; 


mig;au&' 


pfeU- 


ober 


fadeo- 


recht; 


fbr- 


dem 


flSrmig. 


sanie- 


mig. 


Kelche. 




re Wh 
















kommc- 








ne. 

« 


Ate • .. 




~"» — • 




f — • 







Vm. Ormng. TüfifbVdUenge 



gebo* 



Ii eis- 



CapiciQ 
oder De 

5- 



Saarn. \ WmtA, 



— ; — j 
ftklap- 
P»g»ey- 



'»i 



5» eio- 
ftcb; 

umge- 
bogen. 



Capfel; 

eckig; 



~ ; rosel- 



5;niercn- 
ftirmig; 
mit ei- 
ner lan- 
gen SpU 



ein^eIa^ 
hart. 



lang; 
dünn ) 
»aferig; 
cfithUch. 



— ; ey- 
rund; 



kUppjg ; flach ; 
kugel- braun, 
rund; 
Scckic» 



^erig. 
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äbliUcbe Pfiaazoi, 



Blätgco 3 > 5; 
Utn; ftdenrtig 

gekerbt; röüilicb; 



gefiedert ohne 
Endbht; Blltgeo 

3-4 Pasr ; lan- 

glatt i der Stiel 
Zu bejdcn Seiten 
;biuti^ 



Sommer, j Dcutfchland. 

Schattige, fei 
jfige Orte, 
Nlaurca , 
Weinberge. 

£inKr«oti 



Surfnam im^ 

mittägigen 

Amwihi. 

£iQ üxuau 



e!fe; 
gefiedert ohf;e 
Endblat; BiXtgen 
a Paar cjrr und; 



wccitfcftweifö r Jnniitt, 

ganz; Un2«tuljr>| 



gegenüber; er- 
rund} laozenföt^ 



Junius. 
ju&us. 



Die lofeln 
Cuba« Jamal- 
'ca &e. in 



Ein 



DeatTchtand. 
Wiefen, Ae- 



183 



.Ii 



boeUtinltender, m- licilet) f«loig«t;lMotterpefchwOfe? Mut. 

angenehmer Genicb; 'wichet zufarnc-n , [ irrzurtamli; ; Wunden J 
fklBiger, herber, zu. lkuJU«i Wfüjwluikotliiauf i Eotzündun- 
lanrnienztebendcK 

GalcIllBlek. 



keinGenicIi j aufler- 
ordentlieh bitteres 



Trockene 
Hügel. 

Ein Kraut. 



Rinde; Holz- fth«Ar,1itonltdier^ 
Geift ; Oel ; gewUrzhifter Gc 
Harz ; Holz- rcbmaclK ; (Urker Gc 
EflÜDZi Spe< rocb ; 

Theita. 



ftSrftet; viderfte 
ket dernolnifi. 



rc; FTfchüppuagj V«» 
üopfung der E^ewe^ 
de i KrebsfchJideii ; fi«. 



WeelftlJebeffttiinal'de 

birtnSck^en,!:) ü f, a r ; [ v c r , 
wo auch die Chinarinde 
nicbti vermag f. Gbli^ ; 
Engbfi'iIUgkeit vid von 
tiflo. Am. acad. Tom, VI» 



OeL 



Kernt. 



widriger, fülklicher 
(vefcfanuKib 



«ühie (bnderbaren 
Ocrocb, bitfiocr Ge* 
fchmacL ' 



*erÖ|elfet; rcini-(Pod*gr,j Gicht j HüR. 

Geblute; wehe j flQlK.; HMaii 
treibet Schnreifi f«UfiiGhir ~ - • 
iwd Urin ; wi. 

der/lchct der* 



vcrfljlTct ■ er- 
weichet» macht 
ft1l1«pp;mifdert; 

ftillt SclirrerzcTM 
ltrampf;zc(üiei 



purgitt ganz gc- 
lu4t 



SieinVOiilklvGlhder. 

fchmerzen; öcrchwulft; 

GcfchwürcHufteni Seil 
t c n ftcchcB|Schwindl\iclit| 
Bruft. LungensuAinde» 
ZuCIfftix«n. 



Nicrenfteiaj Lenden- 
rchmereen; 3, dtüffig» 
fiebere VVtMiiSL 
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5c6. GifthdI. 
Freywur- 

Antwort. 

Aconitum, 
Aconitum 



307, 



308. 



Indumicbe 
Kraft. 

K«fturduin 
indicuai. 
Troiwo- 
-hint majus. 
Linn. 



Winttr- 

rvrola, 
Pyfola ro- 
randJftiQi. 



Baifanu 
ftandevoB 

Tolu. 
Iklfam'Jm 
c)c Tolu. 
Toluifera 

Balfaroum. 
Um, 



•gefltrbet; 
fcharf; 
aufrecht; 
offen ; 
»llt ab; 
laug; ge- 
fpornt. 
Bl. ein* 
zcln. 

- ; klein; 
bleibet. 
Blumen 
io Ach> 

ttüm 



BGttter> UD' 
gleich; I 
oben helm- 
ftrmig ; 

rijlirig; g 

an deoS«^ 

(ich ; 3 un- 
(ea fitngL 
Safkgruben 

2 , gcfpor- 

üci Gelb. 

— ;rundlicb) 
8 oben; 3 
unten raub; 
am Kelch. 



Tiek; 
pfirie- 
ntig; 
Ucia. 



un- 
gleich ; 
pfrie- 



vieki 
auf. 
recht; 
klein. 



8; 4- 
zelüg; 

auf- 
recht ; 

ttng- 
Ikh. 



— ; — » lapfric- 

ausgehüh« mig ; 

!et; offen, blüthen- 

WeiDc* kiii^er. 



10 ; 

•ihür- 
nig. 



~ ; glo- -- ; 4 gleich 
ckenfbr. fchmal; das 

mip: faft untcrfte 
gleich. I doppcU fo 



fchr — ; 



hin. 



Blumen 
in Trau- 
ben. 



profsihcrz- 



groß. 



5» Mög- 
lich; o- 

bcr df-.c 

Blume. 



pjg; ge- 
furcht ; 
ober der 
Blume. 



5? «- 

dcn- 
lang. 



-; eckig; 
ober der 

Blume. 



" i luog 
lieb; o- 
bcr der 
Blume. 



dcn- 
lang; 
geftri- 
cbelt. 



Neunte 

pflanzen mit 
fttofbUtetertgSD 



5; ein- 
fach ; 
umge- 
bogen. 



-; fa- 
dcDfiUr- 
mig» 
Oiiea- 
IMnger ; 
bleibet. 



} fehr 
kleiD. 



fchie£ 



■• ; dick- 
lich. 



Saarns 

CapfelQ 
5; I^tel- 
ligi auf- 
fecbt ; 
eyrund; 
pfriemig. 



Beere 3 ; 

gefurcht; 

eckig. 



-i Q.i. 



Capfel; 
5zcllig; 
eckig; 
rundlich. 



Hülfe. 



SMme. 

viek; 
runzc- 
lich; 
eckig. 



Wusrxü, 

Zwibel ; 
linglich- 
rund } 
Kaferig \ 
aulTcn 
braun , 
innen 
weifiu 



5; rund- 
lict ; gC' 
furcht ; 
gcitri- 
ditit» 



viel; rie- 
mig i 



zaferig. 



» • 

xart; 

kriechet 
ttbena 



hol^g. 
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lunabulkbe Pfiaaam» 

Ordnm^. 

volIkoiDBiener 
imühiUicfaeii Blume. 



Biälter. 


Blühzet. 


Orr. 




Bigv^chift. 


gefingert; febisil 

eirgerchnitter \ 

Eiofcbnittc über- 
all ghiehhidl» 


Jonius. 
Juliuf. 


Sebweiwser- ' 
gcbürgc, Al- 
pen. TvroL 
Deuticbiaiid 


1 

1 


fo^r t faA wjdriger 
Geruch ; bitt^rfcbar» 


> 




Ein JUWfe 


> < 




wechftlswreife ; 
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ober der 




fchar* 


rotb. 


vulgariy. 


SU in 


»gffStrbte 


men- 




Blume. 




feo 




LioD. 


Trau- 


Kiirpcr an 


gc- 


wach- 






Rande. 






ben aus 


jedem Blat 


drUkt; 


fen. 












des Ad)- 


Gelb.' 


ftumpf 














AlBf 


t 













XI. Orimmg. SetMiMtter^e 

SBmt. i IFurzel. 



viel; 
eckig. 



••; se- 
ckig; 
runze« 

tidi. 



-; h»»- 
rig; ge- 
kcttnuBUi 



2i TKng- 
Uch;vrel> 
fenfilN 



boWg. 



zaferig } 
gteich- 
lang} 
dick. 



mnen 

gelb; 
breitet 
fiich weit 



Digitized by Google 



Pflanzen, 



Btstm, 




Ort. 


ArzneymUtü. 


tief und Stft MC- 


Soamr. 


Dcutfcliland. 
Felder, Gir- 

.- < 


Blnaua. 


wedifeUweife $ 
gro6;r*uh;5l«p- 
uiff i wie Wein« 


- Jiniiisii 


lufien. 
Deutlchlaod 
in Glrtcii. 


Statt«. 

■ 1 


untn. 




Ein Kraut. 


wechftkweife ; 
doppeft gefiedert 
gcfpittcn ; gc» 
kerbt ) MUChho 
rig. 


Aprii. 
MHrii 


DeotfcUand. 
Wilder« 

rc^;attife. ber- 
gige Orte. 

Ein Kraot 


Kraut iWur- 
cclj Bhime; 
Wiftr. 


mehr bcffara- 
meni klein 'y läng- 
lich t fXgzähnig; 
iibcrall :5 Ftt- 
chcln unter dcü 
Bllttern ; an 
weifslichten in- 
nen gelbeo Ae- 

r 


ApdL 

Mir. 

1 


Deoimiltnd. 

Hecken, Ber- 
ge, Züiinc. 

Ein dornichcr 
Strauch. 


ILinjte; Beere; 

Saft i Syrup ; 
Saamc ; Kü- 
gcIgcnjRüobj 
Safu 



E^enffhsft. 



Arzmykr^. 



fchwachcr Gcnidi; I heilet i treibet; FlUffc ; En«üii4»«gen 



Cebr(Bub. 



eckelhafter « fchar- 
fut bittcicr Ge> 



fcbarfisr » ätzender 



flMerflcber« herber 



Dd 



nüldeic 



der Augen» 
Windniiltt! 



macht Brechen) 
SfdelwL 



treibt Sdnrdfs; 
ftrbCgiUnt blau. 



Franzofen ; LSafti Zu 
wehe. 



Pocken; Mafern; (tiSti 
PeiUlcaz. Zu Ofturcy en. 



kühlet; ziehet iHltz^cbflsartigeTfefter; 
sufammen; ftür- Dürft; GJbfiiclit; ^lUi- 
ket i die SiBde ge Durchf^Ue > Bauch- 
ftoßiwdlbcSlnft! VV^> 



purgirt;en}ffiwt; 



Digitized by Google 



m. Ordmng, Fidblätterige 

Zwölfte 

Pflanzen mit 
vielbJSn«rjg«D 



356. 













Eytr- 












fto(k. 


Edel Leber- 


jblätterig; 


Butter; 


viele j 


viele j 


viele ; 


kraut. 


bleibet. 


in a oder 


faaarAfr- 


auf- 


in einem 


Hcpatica 


BL aa eige- 


3 8^«»- 


migi 


recht; 


Kapf. 


nobilis. 


nen Stielen 


benj in 


kurz. 


zvril- 


gcnbey- 


Anemone 


von der 








faAcn ; 


Hcpatica, 


VVarzcL 


Blau, 






ober der 


Linn. 




rotbi 






Blume. 














KI. ScbeU- 


— i insge« 


— 10; 




— » — » 




kraut 


mein} fSOlt 


lIngUch; 




» 




Schar- 


ab. 


iVlitciner 




läng- 




bockskraut. 


BL ciBKclD 


Schuppe 




lich. 




Chelidoni- 




am Na- 








um minus. 




g«I. 








Rantmoi- 




Gelb. 








tusFicaria. 












Lina. 












Seebtune- 


4bTStttrig; 


-} kelch- 




. 


I ; grofs; 


Nymphaca 


grors;obcn 


kleiner 3 


kurz. 


läng- 


cyrund y 




{refirbcL 


in ver- 




lich; 


ober der 


Offic. & 


bleibet 


fchlede- 




am 


Blume. 


Linn. 


Bl. einzeln 


nen Rei- 




Ran- 






an eigenen 


hen. 




de der 






Stielen von 


Sfhntft- 




Wüdea, 






derWur- 


tnift. 


■ 


- 






CcL 








- 


Hsnslaub. 


6 - lafpal- 


6 - ta; 




i3-a4> 


6 - u; 


Sempcrvi» 


tig^fpictig; 


ISnglich; 


pfrie- 


rund- 


im Krei- 


Tummaju. 


hohl ; blei- 


lanzcn- 


mig j 


lich. 


fc , lUf- 


Sempirv:- 


bet 


förmig^ 


ichwac]>) 




tecbt. 


tum teöc- 


H- in vielen 


fpitzig. 


doppelt 






rum. 


Traabcn 


Weift. 


fü viel 








bUfchel« 




aUBlu- 



















Griffel, j Sfntze. 



viel J 
fpitz^C 



viele ; 

ftumpf. 



'o. 



6- m 

offin» 



i; rund; I Heere; 
flach; j vicl2.el- 
geilrah-i lig;hart; 



!et ; am 
Rande 

ge- 
sackt; 

bleibet. 



6 - la; 
fpitzig. 



fleifchig 
oben ge- 
krOnet. 



SsittnCf 

viulcj zu- 
gcfpitzt ; 
mit ci- 
nemStie. 



zaferig. 



warzcQ- 
Mbn&cfa. 



Capftln 
6 - 11; 
Dinglich ; 
kurzjzu- 
gcfpitzt. 



-; mnd. 
lieh. 



dick; 
knotig; 



— ; — ; zaferig. 



» 

klein. 



Digitized by Google 



Pfianzetu 

Ordnung. 

vollkommener 



. BlSller, 

VKurcelbmtter; 
3Tippig;faftgrün} 

wulllg ; in cigc- 

lua Süden» 



Blühztit. 
Müs. 



Ort. 
DmtfcUand. 



Kraut; Bla- 
me} Waller. 



Eigtnfibaft, 
trockener» inziehcn- 



EinKnot 



fitroiig^ etwas 



April 
u. w. 



Wtoselblätter; 
groß ; herifür- 
mig;gansi breit; 
dick; fleifchig; 

fthwiviiieiiMf 



dick;faftig;rond- 
UcbianderWur- 
«d foftotrtig 
ausgebreitet; am 
StXDgel wechfels* 
wnft ttbevoM»' 
der iMgtoi.. . 



Mar- 
Junius. 



$1006« Mao- 
reot Qm% 
Gtttea. 



Ein 



Wund; 
Kraut} Bio- 



hend» Wtf> 
fcr« feacbte 



Juoius. I « 
Julius. Maorenil^ 
Ichei; 



Fin Kraut. 



Wurac!; Blu- 
men) Con- 
fcnr; Syrup) 
WaAriOd. 



Biehet in i «er- Miteflicht; Verftopfi«- 
Oritotl Mdtec. gen; Gelb- Wafferfucht; 

Bittdi j Tripper } Blot- 
ijpeTeoiBlutbameO) £01- 



fcharftr Gcfchmick ; f scrtlicifet ; cröff- 1 Ti«gwierigeKrankbeitcn| 
öOgc,fdiarfc, barzi- net ; lindert die Scharbock 4 Fcigwarwn; 
ge, gnmmige I IktKi- Sduacfttfc < Verftopßing der M t ' ; 
gpTkdte. iGolilliicbti goldene Ader. 



Kraut; Sy- 
rwp^ 



lender <i6fcluiUKk. 



(USt SchmefCen; 
siebet zu&Aent 
kOUti madit 
ScUa& 



Tipper; «reUTer Floft} 
Ftebef i Tdtlmht. 



jricSer; Hitze ; Durck- 
laufi £nt^indungea *. 



Dd t 




Digitized by Google 



Feigen- 
baum. 
Ficus. 
FieutC»- 

ric*. 
Lioo. 



Bingd- 



Mnenria^ 
Ib; 

Mereuria- 
lis «nnua. 
Linn. 



Harelwür- 

zcl. 

Af*nim- 
Aftrum cu< 
ropxum, 
Linn. 



MirtcL 

Vifcum. 

Vübm 

aTbum. 

Linn. 



gleich. 

W. Sil^altig; ungleich. 

Männliche und weib- 
liche* theiU beTeio« 
ändert UwÜs tbgefbo» 
dcrt, inbirnförmigen 
fleifchigea gemciocn 
BebUtnUftn. 

3lt>tltig ; eynrnd ; lao« 
Sien lormii-: ; offen. 

MäRDl. u. weibL abge- 
foodert to i verfchie- 
deoen KrSutcrn in 
Aehrea. Gelbi 



Jfl- aTrig ; glockenfbr- 
migylcderiwfti^ oben 
umgebogeo} hidbec 
Purpurbraur. 
Blumen an eigenen 
Stielen voadttWur 
i«l ant» ' 



W. 4b ättcrijiifafltab. 

MXnoI. u. wcibl. abge- 
füodert an a vcrfchie- 
denen Planieti in 
Aehren in dam Acb* 
frla. Gelb. 



EUm, 

3;bor- 
ilen- 

aaig' 



9' >a» 

haar- 
nig. 



12; 
pfrie* 

dop« 
pelt; 
kelch- 
kUf 



9- 1»; 

kugel- 
rund j 
mwmg. 



i2;ning- 

Iich;dem 
Rande 
der FM- 
den an> 

gcwach- 

fco. 



4;siig«- 

fpim; 

länglich; 
ao den 

BllttMII 

dcj 

Kelchs. 



Eyer- 

Ii ey. 
rund. 



"j nuid* 
lieh; 
rauch; 
ge- 
furcht 



•> ) unten 
im Kel- 
che. 



-iling- 

fpaltig; 
unter 

dem 
Kelche. 



Xin. OrMif^i. Blätterlofe\ 

Dreyzehende 

Pflanzen 



GrifeL 

i; pfric- 

einge- 
bogen. 



rauch; 

gehür- 

net; 

kruA- 

gebo- 

t ; Tvel- 
IcnXÜr- 
mig; 

Rdcn- 



Spitt», 

a; zu- 
gct^iizt; 
umge- 
bogen. 



»5 <M- 

gebo- 
gen. 



i;6fpal- 

ftern- 
ardgj 

gebo- 
gen. 



Ii 

ftump^ 



o.Fnich(; 
birnfttr- 
mig; 
braun. 



Capfel; 

iJ^igj 

beutet- 

förmig ; 

swilligi 

rundüch. 



— jtfiel- 

ligi le- 
derbaft 



I ; rund 
lichj su> 



in jeder 

Zelle ei- 
ner i 
rund- 



viel; 
eyrund) 
a Rei- 
hen in je- 
der Zel- 



WvxvL 

bolug ; 



Eaferig. 



dUnn} 
kriechet ; 
kno(ig; 
zafcrigy 
gebogen; 
ver- 
wirrt; 
dnnk«I> 



Beere; 


1) hers- 


gering i 


Itelbg; 


Airailg; 


nicht tifef 


kugel- 


fleifchig;' 


im Hol- 


rund \ 


wcifsi 


ze. 


glatt} 






glto- 






Bend; 






weich ; 






weil«. 







Dlgitized by Google 



Pfianzeita' 

Ordnung; 

mit blStter- 
Btumo^ 



wecbfelsweife ; 
breit; grofsi dick} 
5l«ppigj einge. 

fclmiiten, raub> 



langÜch; fpitzig; 
glait) grUnj ge- 
kerbt j an runden, 



Wuicelbnttter ; I 
dick; rundlich; 
aiercBarttgj glln- 
zend ; dunlceU 
grUni anlai^eih 



BUSbzeit. 
Sommqr. 



aeneinindcr ; 
nal ; länglich ; 
gelblichgrUo : an 
grlbigeiben» 1h>1< 
«igen, 
StlOfcHb 



May. 



April. 
May. 



iMay.! 



Ort, 



Das flMIichc PtwM(fiKd- 
Europa. [cm-'i 
tfootftUMd 
in Gixtca. 



Ein 



DeatfdiTand. Kraut; Ho- 

Gärten, [ni§. 
Weinberge, 
wild, als LTn- 
krauU 



an rchattigeo 
Orten, WaK 
düngen, Bcf> 
gen; Ander» 
lieh unter den 
Hafelftaudeo. 



•Ofden Ml* 

niemals Fich- 
ten, Tannen, 
Birken, Ri- 
chen, Hafet 
flau den. 
Eine Sclira«» 



WurteTjEx- 
traQ) ülitter; 



HobiBlStter; 
Oel, 



fUlser, angenebiner 
Geifilunack. 



milder Gefebmack; 
wSiTerige, nitrure, 
fi±lciinige Xlieile. 



filkbtigeri widriger 
Gerucb; edtenMAeri 
fcharfer, bitterer* 
gewiirzhaAer Ge- 
febmack ; feharü;, 
fliicbtige , fa!7.igc, 
gummigc, haxzigc 
Theikb 



fehfeimiger, bitterer^ 
gelind wsielwiidcr 
GefchaveL 



ernähret; macht 
fchlUp&ig ; cr> 
weicbel} ttdbt 
Hirn. 



erweichet; eröff- 
net; kühlet; la- 
xirt gellßd ; lUfet 
auf. 

Eines der 5 er 



Da 3 



FrifthtflUiditEr- 
bredwnt VS/dta 
ondpurgirt ftark. 
Trocken, fchnei- 
det ein ; scrthei- 
let; treibt Harn, 
Monathszeit» 
SchwciftS ttock- 



fcbli^ nieder; 
verdicihet dlsOi^ 
faUMft 



Briift* Leberruihlnde; 
Huileoi CoUck; Aus- 
filUiciFcftbflilkB, 



Unftuchtbarkeit , fehle!- 
mige« verdeckte , gelbli- 
che Säifte; Griefs; Gelb- 
fucht; Warzen. ZuPfl». 
fieiih Clyilirco» Xbee. 



MeTanehoße ; Gfiedtrrdf- 
fen ; Gicht ; 4t3igiges Fie- 
ber ; ftockende, verdor- 
bene Süfte; WeflerAiebti 
GelbfbchtiHiUM. 



Seitenitccben ; faTIeode 
Sucht ; Krampf; Scbwia* 

del; Durchfil?; f^chmcr- 
z«a ; didicr ßauch; 
FlOflf. 



Digitized by Google 



XIII. Ordnung, BVdtterUje 



Nme, 


- &kh. 




Facie. 


?sr 1 






Maul^eec- 

bWIB* 

Moros. 
Monu Bi> 

£^ 


M. 4rpaltig; cfrvod. 

W. 4blltterig; wedi- 

fclsweife. 

M. u.W.abgefoiidett 
ao ^Iiwn vKüm» bi 
Tkiubco. Galbafih. 


4» 
pMe. 

miK ; 

auf. 


4 \ ein- 
fach. 


I ; herT^ \ 
förmig \ 
in iCel» 
die. 


1 ilang; 
^ifric- 

""B » 
krutfw 

geb> 
gen. 


a } cin- 
ftch. 


Gfadctaub 
Tag - tiQd 

Nacbtkrint. 

Parietaria. 

Padatatta 

ofRdnalis. 


4QMüg-, flach iftumpf. 
Umfchli^ tfblXtterig. 
Einzelne weibliche 
vermirchti baUenar> 
tig; anfangs roUi}«u- 
letzt wtiü. 


~» *•» 
blei. 

ben. 




rund; 

imKel. 

che. 


fadeu' 
fbnnig. 


i: pin* 
felar- 
ug. - 


1 

Kcflal 
Uitica. 
Urtka 
dioiea. 


M. 4b]Stterig; fttimpf. 

W. skUppig ; auf- 
recht i bleibet 

Münar. iMdWaiU.äl»- 
gefondert an % ver- 
Ähiedeacn Kräutern 
in doppelten Trau« 
beo. fgaäi^jSut 


•-» 

offen. 


atel* 


«MM. ^ 


0. 


- i wol- 
lig. 


Ulifliiifib« 

Urtica ro> 
mana. 
Urtica pU 
luUftra. 
Liiia> 


M.— i — , 

W, — ; — . 

MMnnL und weibl an 
eioam Kraute t die 
wiOL&iKufdii» 


• 


• 

— j — 


— • — 

— , — . 




• 

— »— » 


Jalianb. 

broJ. 

Bockshürn- 
lelobaum. 
Siliqaadul* 
eis. 

Ceratoola 


M. 5rpiItig;fckrgrofis 
W. 5eckip,. 
MinnU und W. auch 
Zwitter aofbafim- 

drra Kiumcn, trau- 
bcjowciie in Achfeln. 


pfrk. 
mig; 
fehr 
lang. 




-;iiing- 

lich; im 
Kckhe. 


faden- 
fitcmig. 


-« mit 

einem 
Kopfe. 



Sämtnrt- 

kHnfit. 

Beere > 
fleifchig} 

ftftigi 
rund i 
viele zu- 
fkmmen* 
gafiMxt.. 



Scbotef 

IXnglidi; 

innen 

flcilkhig} 

mit 

Quer. 

abthei- 

lungen; 

brauiv 



Samt. 

I i ey- 

rond; 

fpitBig> 



WmvL 

holzig. 



ruad. 



safortg. 



— » — » dünn; 
zufam. 



manga» 
druckt; 

scud. 



zaferig. 



viele ; 

rundlichj 

platt j 

hart} 

glan- 

Zieodt 

braun. 



holtig» 



Digitized by Google 



JPflamea, 



91S 



I wechfclsweife; ' 
breit i «yruad^ 



wcclife7?we5ff ; 
cyiundSHlMll) 



gegeneinander ; 
länglich; gekerbt; 



Mij. 
Juüiufi. 



« • 



DeutfcIiIiirJ. 
ICJI» 

Ein Klüt 



gcgejncia«nder ; 
eyruod} fägzäb- 
01(1 <l«ch»|jg^ 



gcßedert mit eU 
ncm Eodblatgcoi 
BHt^ 5 er* 
rund. 



Oru 

Itaircn. 
Deutfciiiaod 

ineirMn. 
Sie Bauiq. 



Uibi-Tall in 
Menge. 

Ein 



Dfls f Qditcbe 
Furopa. . 

Duiitfl-'iTand 

Ein Knut. 



FkShfing. ItaRea. 

Orient. 



Deutfchland 
in GJfrtMk ' 

Ein Smud. 



FruchtjRoob; 
Sjrup. 



Kraut. 



Eigtnfebsf:. 

aii['cnc!imcr , rüf-»- 
licf I - 1 aucf lieber öe- 



milder Gtfcl.mnclc ; 
fehlciniige, laipetri- 
gciclmtfllelMTbei- 



Wurecl; bitterer , Ich«fcr 

Kraut; Waf- 

i'crj Saamc, 



kühlctj ziehet an; 
ftürkcti macht 



erweichet} küh- 
let ; treibt Harn ; 

fchl.tt;<;t tiiL-der. 
Eines der j er» 



Krftjfier. 



eiehet zufaffieo; 
treibt Harn; lYdh 
duBlut} reiset j 
tmet. Aniflfer. 

lieh machet roth 
undülalco. 



Cebramb, 



Fnidit; Sy- 
rnp de Dia- 
cgdio. 



etwas rcharfcr» ftt» i treibt Han i ftil* 
tu Gcffhwwffc. |let du Blut; Bie- 
tet sufiunaM». 



Bö«rt!;L- F!:bcr; Dtirch- 
faii i VViirmcr ; Dürft; 
Entzündung des Halfeg 
und Mundes ; Bräune. 
Z\x Gurgel - Sptiizwaf- 

ficn. 



Waflcrfucht ; Stein ; 
Griefs; Abzehrung; Hü- 
ften ; Harnbrennen; BluN 
Ijpeyeo. Zu erweiche n- 
4w Pflaftcra und Clyfti- 
fttti 



Idcj Bfatfpcycnj Nafcn- 
blutcn; Abzehrunfj; Vcr- 
Wutongen. Aeuflerlich 
zum Pcitfchcn im Poda- 
gra} HUftwchiLähnuiig) 
Selnrinden; Gidrti» 



Bru/lzuiVSnde ; Seitco- 
ftechcn; Stci« j fOeiii 



fttfier Gefthmaekj 



Ändert 



Hoftenj EngbrlilHgkelt; 
Südbcenneni HaaSbrcap 
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i 



U6 



377« 



S79- 



360. 



Name, 

Meke. 
Atiriplex 

ftti^a. 
Atripicx 
hortcnds. 
LioD. 



Guter 
Heinrich. 
BoBiuHcn- 
rieo«. 

CJicnopo- 
dium bonus 
HenriGus. 



Bruch- 

Heniiarii. 

Hcrtiiaria 
gtabr«. 



Mangold. 
Beif&kohl. 
Beta rubra 
ii alba. 
Beta vulga- 
ris & cida. 



Hanf. 
C^nabia. 



fativa. 

f -Inn. 



• KtUb, 

Z. 5fraUig;hohI}ey. 

rund; bleibQ'aaiRa» 

de häutig. 
W. ibiäuerigi grofs > 

aufrecht ; flach; zu-. 

faromengedrUciit. 
Z^ntttt M. woibL ao 

eben dem Kittt« 

Traubea 



— ; am Rande häu- 
tig ; bleibet, QtÜjL 
Bl in Traidwo. 



— ; Ipitiig i innen 
geatrbcti bleibet. 
GcfbgiÜB. 

Rl. in Aclifotn mehre- 
re bcyfaaunciu 



— ; hohl i eynmd; 
länglich ; ItalBffy 
bleibet. 

Gelblich. 



M. — ; höh! ; lugc- 
fpitztj cyrund. 



gc nach > auflprijl- 
gcnd ; bleibet. 
VI.u. W. abgefonderti 
an 2 verfchiedenea 



Fddin, \ 




Eyer- 




















^L. 


5; rund> 


I j kreis- 


i; a- 


a; 


o* 


pme- 


Uch; 


rund; 


fpattig; 


krafh- 


Der ver- 


mig. 


swillig. 




iuu«. 


gebo- 


grfi&ertt 






rocngc- 




gen. 


Kelch. 






driickt; 
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DipbTtUB loZ-^ 
Dipumnux 
Difcus ' 90.«. 
Diffcfuneiuum 

70. b. 
Dodecandri* — 

III' >> 
Doronicom 
Dracoeephalon 
Pracomia 
Dracunculus 
Drofbra 
Drofium 

Drupa 71. b. 
Dulcaman 4- 



Ebulns 
Elaterium 
ElMgoon 
Efcmiftn 

Elenium 

ilichrTfum moo« 

tanum 
Fllcboruj 
£inpcirua 
Endivia 

SooeandriaiilJC 

Enneapkyllon 

EouU 

floret 

Iquifetum 
ixcüuffi kbtum 

I^gcroo 

Eruca 

Ervilia 

Eruum 

iryngium 

Ervlimurn 

Erirthrodanufli 

Elbia 

Enpatorium 
. vctcium 



Tl. 
11. 



m 

113 

260 

387 
41 



156 



186 

378 
II» 



HS 



m 

134 

a43-a44 



349 
118.319 



13 
3? 



Th. 
II. 

Eupliorbia 
Euphrapa 
Euphrafi« 

Faba 

habaria* 
Fagopyrnm 
Falcatum lablum 

Farftu-a 
FebtifHjga» 

Ftl terrc 
FeruTa AfTa 

- galbanifcra 
Pibritla ai.b. 
PicarU 
Fi ..US 

Filaraenta yp. a. 

61. <lt 
PUipeoduIa 

Filix 

FlageH« dL 
Flos 17- d. 

Flosr regit» 
Flos trinitatis 
Flolcalofi fiores 

Foeniculum 
Foeniculum aquat 
Focnum griecum 
Fülia 17. c 35 
Fovea 57- ^ 
Fragaria, Fragunj 
FraoguJa 
FraxincQa 
Fraxinus 
FroDdcs 32- b# 
Fnjäus rj. 

38- g- 

Fnuncntum far»- 

cemcum 
Fruticcs VJ. b. 
Fiimaria t 
Fun^m n.i.g ig 




Oaleatumlabi« 
85. a. 

Galega 
Qaibaomn 

Callitiichum 
Gjtium 
Calfcmiiittai 
Ceoera 73*. 
OenioelU 
CenUU 
Centiapa alba 
rubra 
Gertdum rober- 

tianun f- 
Cenoeo 3a e. 

037 a. 

Geam 
Gialappa 

Gladiulus hiteita 
Glandula 36. 

57- «• 

GIccnoma 
GlubufUiflos82.d 
Gluma 41. d. 
C!ytTrf!i!«a 
Gnaphalium 
CoiTypiunn 
Gramen caninum 
Gramioei fli^res 

Granatiu 
Gratia Dei 

Gratiota 

^uajacum 

Guilaodina 

GuUa 

Gjnandria Il7.b. 



Halicacabum 

Haflula regnJa 
lledera arborca 
Hedcra terreftris 
234. 23^ I Hcleniiün 
iHctix 



Th. 
II. 

14» 



»4« 

367 

314 



£39 

6si 
345 

3tf4 
367 



m 
417 



359 

3i5 



Th. 
IL 



loa 

35 
II 
34» 

301 



99Ä 



13? 

73 
413 



^74 
301 

303 
310 

*£3 



49 
257 

131 

137 



- i Th, 
L 

Heneboro« *tbvia 

Hplleborus nigcr 
Hclxioe 

Hepatica nobilis 
Hcpatica ftcUaia 
Hepatprium 
Hepiandrlalll^W 
Hcrba ^ tj-f- 
Hcrniafia 
Hcfpcrii 
Hcxapctahis flos 

Heraclcum 

Hibifcus 

Hicradun 

HirundinaHa 

Hordcum 

Horminum 

Hutrulus 

Hyofcyamui -f 

Hyperibum 

Hypocraterlfor- 

mis flos 83*b 
Hydrolapatlium 
Hvdropipef 
Hypogloflum 
HyflAptH 

lacea 
lalappa ' 
lafminiun 

Ibifcus 

Icofandria IIXJ 
llieccbra 
Imperatoria 
Infundibulifbrmit 
flos gi.b.83 
iDtybus 

Invotucruna 4i.b. 
iDVOhitux flos 

Inula 

Irion 

Iris floreotiaa 



3S8' 
233 
33* 
3Ö3 
»4 

- 

57t # 

■ % 
34«' 

ist 

68 

4'» 
loa 

38" 

15» ^ 

395 ^ 
38t 

390 ♦ 

lao ■: 

* :'.-v4a5 

35 !2 



211 ^ 



IS 



Idi 



d by G4jygle 



Lttiinifehts Mtgtßtr» 



1*. 

L 

Irishjtea 
' • auftras 
Irreguivtt flot 

92- b- 

lububi 
luliferi flores 
4i.e..9l.b. 

]unipcrus 
ItuquUmtua 



Ke 



in 



Labiati floret 

8i. e. 
Lagophthalfflut 
L*auc» V 
Ltmin« 54. b« 
Lamium -i» 
Lapathumacotom 
Lapha 
Lapp« 
Laris 

Lavandula 
Laureola 
Lauxus >. 

Lsonis Alexan- 
drioa 

Leos 
Leotifciu 

- peror. 
l^ootodon J- 
Leontopodium 
Leonunu 
Lepidiom 
Kjcucanthemmn 
Leucoiumlttteom 
L«vifticain 
Libanot» 
Uber Iffii*» 



Th. 
U. 
ao 

11 



404 

5 



406407. 
«5a 



29^ 

191' 
4 



41« 

343.344- 

1.8» -M. 



390 

»4J 

403 

aoo 
18» 

197 

340 

100 



h 1 



1- Th. 

L 

Ligoum ao.b. 

• colubrin« 

• oepbridcä 
- faaQum 

Ligufticum 
Liguftrum 
LUiaceus flot 

t6.e. 

Liliutn alboin 

lium 
limbuf 5D.c.5> 
Limonium 
tJnaria 

Lmgui cervina 
Lio^uilof mis floi . 

84 b' 

Llflgulatus lOü-b. 
Linnsa 
iJnozofh'i 
Lioum catkarti-. 
cum 

• fttivinn 

LiquirUU 

Lirium 

Lttb«l)>ennum 
Loculameotum 
70. c 

Loculot 70. c. 

Lonicef« 

Lotus 

Lulula 
Lupinut 
Lupulus 
Lybüb'com 
Lychois fapooa« 
ria 

I.ycopcrdoB 
Lycopodjuqa 
1 ycopfia 
Lycnpuf ^ 
LyfimachU 



Tb. 
11. 

425 

4£ 

3«o 

340 
3S 



353 

171 
118 
41t 



305 
304 

339 
353 
32 



'3f4.I« 



141 
7« 
2$6 
3»! 
340 

263 

4ay 430 
424 

lt6 

Hb t 



Maiurana 
Malleolus 30.*. 
Malva 

- arborea 

- vulgaris 
Malvavifcuf 
Malus 

Malos sunnHa 
Malus citrea,citria 

- liinooia 
Malus medica 
Malus perfica 
Malus puniea 
Mandragora 
Manna 
Marifca 
Marrubiam 

Mailiche 
Matricaria 
MatrifVIt« 
MeduUa 90. C 
Mefampodium 
Mclanthium 
Mclilotus i- 
MelifB 

MeUffophyDon 

Meto 

Meotha 

Mentha cattaria 
Mentha crifpa 

Menyanthes 

Mercurialis 

Mefpihis 

Methodi 75. d 

Mcum 
I Mtzcreum 
i Mtltum foGs 

MilleAilium 

Mimoft 

Mirabilis 

Mjxtusflos lOOie 

Moldavica 



117.118 



TM 

Momofdfct 
MonadcIpbU 



Monandria iii.n 




Mtiuaai^ra 

IIa.« 

Monoeda iiS-d, 
Monogynia L i<^a 
MonopetaU floras 

80. a. 



MonophytuiioS. 

c 

Moiringt 
MoribsdiaboQ 

Morm 

Multiflonis 3l.d. 
Mungos 



Mufcum.g.gi.E 



MufcuscJavanis 
Myrtacantba 
Myrtillus 
Mrrtui 

Naph« 
Napus 
Nardus 
NaAurtiuia 
aquaticum 

• liortenfe 

• indicum 
Neaarium 38.b. 

Nenupkar ^ 
Nepeta 
Nkotiana 
NigeUa 

Nudu^floff 54. c. 
Nummularia 
Nux iuglans 
Kux vomica 
Nynphaea 

Ociroaftrum 
Octmum* ocymä 
0£Uadri« jiiu. 



Th, 

IL 

•6. t7* 



310 
37t 

m 

389 
ai 

»73 

aas 
22 

307 



365 

m 
»5* 

404 
44 
36J 

147 

Iii 



Oenaatbts 



Lättinifchts Rtg'xßiT, 



Th. Th. 
L IL 
Ocflinthcs Iis 
Oka a3 
Ollbitiaa 344 
Onoois «50 
Opbiorrhie« 59 
Opobalfiunura 20.5 
Opopoaaz 334 
Orchis 1 350 

Organismus i6.t. 
Qilficinin tnbi 

Ongammi 

Orobu« 
Orootiitm 
Ornu» 

OfimÜDd« 
Oftrutium 
OlVri« 

Ov»riam53.».tf4 
Oxalis ^ 
Oxyacanth» 
Oxylapidtam 
OxytripbyllQO 
I 

Palmi Chrifti 
PalmitM jac 
Panax ooftinum 
Papavtr cornica- 

latum« luteum 

• emücum 

- Hortenfc 
Papilionaceus flos 

$6. f. 

Pappufi 74. g L 
rartetiria 
Paris 

Paronychij 
Paralylls 
Paiibeotum 

- miniu 
Paflinaca 
Patens fios 82>c. 

- otrimquc S4'C 



104- 108 

%kk 
U9 

ifiS 
335 

US 

7« 393. 

39* 
7> 



386 

ai4 
«Ii 



57* 
107 

411 

196 

333-334- 



Th. 

L 

PedicullM 3i.b. 
Peduoeufus 3i.b< 
PeDUo^rU xj lj:. 
PentapeUlus fto« 

Pentapkylloides 

Pcctaphyllum 
Perfeäus ios 

95. a. 

Perfoliata 
Pcrfurata 
Pericarpiom 69* 

a.70 
Periclymenum 
Pcrfica 
PerCcaxU 
Pcrfoaatt' 
Perfoiuti flores 

84- d. 

res leoiüs 
Pettia 54. c 
Peulaideus7g.a. 
Petafit^ 

Pcüolus älf *• 
PetrofcliDum 

• nuctdon. 
Pcucedaoum 
Phaftolufi 
Phellandrium 
Phu 
Phyralit 
Picea major 
Pili Jö. 
PilofeUa ^ 
Pimpinella 
. italica 
Pinus 



994 

1^ 



3n 
17a 



il4 

Li2 



387 



200 

318 
324 

410 



Piper kifpanic 
Piftacia 

Piftinatos flos 

103. b. 
PiftiHum 38 d.63 
Pifum 



Iii 

312: 



Th. I ' Th. 
IL i 1. 
PitTOfk 

Placenta &[• c 
Planta paraStlca 

Plantago 
PUcaria 

Poconia 
PoUura mont 
PolyadcIpliU 

115. c 

PolyanfJm 

iii.bb. 
Polygania iig f. 

Poiygonatum 
Polygoaoin 

Polygyiiia ix^. d. 
Polypeuluj äi>s 

101. L 
Polypodtum 
Polytrichum 
Pomum jr. d. 
Popuius 
Porrum 
portufiet 
Potcntilla 
Prtetnorft ' 
primula vcris i 
Prunell« 4 
Prunos 

Prunus lyireftris 
Pfeudacoruf jk 
Ipfyllium 
Ptarmica 
Ptarmica iponta- 
3a8 oa 
2$ Pulegium 

410 Pulicaria 

411 P ulmonaria arbo« 
rca 

'403 • roaculofa 
PuIfaüUa 
Punica 
Pyrola 
Pyrus 
241. Iii Pyrctltuni 



Th. 

IL 

30 



299 

i37- »38 



Th. 
L 



Quercuj 
Quinquefcilium 



08- 
409. 

46 
401. 



15. lA 
382-385 



4»6. 4»7 
413 

405 
357 
'54 

»94-12i 
liS 

63 
LH 

»83- «85 

2a 
32 
191- 



25 q. 



183 



3» 

% 

361 
274 

308 

ia3 



Raceml 

Radiati 87'C.90 
Radicula 
Radius 90'bt. 
Radix Xl-t-^l»- 
Ranoi 30>a. 
Ranunculut 
Rapa «4.C 
Raphaaitt 

- rulUcanus 
Reoepuculum 

Regula pratorum 
Regularis 99. a. 
Rclaiirus 95. b. 
Rcmora aratn, 

Rcfta bovis 
Rhabarbaiuia 
Rbabacbarum 

Mon. 
Rhamnus 

- caurticQS 
Rbaponticvun 
Rheum 
Rhodia 
Rhodtol« 
Rüioeas 

Rlius 
Ribes 

Ricinus Fulgaris 
Robur 

RosfoÜSi Rorel- 

Rofa alba &: ru- 
bra 

Rofa fylveftris, 

canina 
Rofaccusflos86.b 
Rofaria 
Rofea 

i Rofaiariouf 



Zateinifehts Regifltr. 



L 

JL,ottti ftores 

81-c 

Rubn 

Robus idasus 
B.um« 

Kufcus 
Ruta capraria 

Ruu h orter fts 
Ruu murari» 

Sabiiw 
Salvia 

Sambocua 

Saaamunda 

Sanguinaria 

Saoguirorba 

Ssntcula 

Santalum 

Saotolina 

Santonkttm 

Saponaria 

Sumenu 17. e. 

SarfkpariUa 

Saflafrat 

Satureja 

Satyrium 

Saxifragia alhi 

Saxifragia tubra 

Scabiofa 

Seuamaatu 

Scaodix 

Scapua a3> g 

Scina 

Sdares 

Scolopcodrium 
Scordiutn 
Scorzoncra 
' Scrophularia 
Sebcftea 
Sedum -f 
Scdum miaar 



Th. 
II. 



03 

291 

393-39Ö 

3x9-390 
046 

421 



Th. 
L 

Semen gj^b.73 



407 

lOI- 



15 



Z4 

Semiflofculoibs 

fli.iS79.f.g7.b. 



Th. 
IL 



a. 

Sempcrvivum 

majus 
Scnccio 
Senegal 
Seana 

Septum Ja b. 
Serpentaria 
- virgin. 
103 Serpillum 
Seramum 
Sexus lof.d. 
Sideritis 

Sigtlluin Salomo. 

als 
Silcr mont. 
Siücula ^• 
Ii9r. 
Sniqua7 1 d 1 1 y.s 
Siliqua duicis 
Sioapi 
Sift.n 

Sifymbrium 
Smilax 
Solanum * 
SoIdaneUa 
Solidago 
138 Sophia chirurgo 
rum 

Sorbus aucuparia 
Sorbus domeftica 
Sorbus tomina.^ 
Iis 

Spatha 41. c 
Sprcic« 25: ^ 
SphoQdylium 
Spica 

Spica oeltica 
i 162 Spigelia 
iM Spina cerriaaj 
344 iotcSt, 



SO. üi 

296 

18- 

321 

121 

LH 

263 

39« 

n 

Iii: i2i 
350 

165. 3^7 



2U 

157- 
317 
354 

418 

133 

!4Z 
4- 



366 

m 

23 
311 

m 

ISO 

US 

LS 
343 



375 

227- 118 

391- ■?9i 
'47- 48 

198 

117 

;a77 

176 



»76 



.341 
48 



. Th. 
L 

Spira» 
Squilla 
Stacbys 

Scamtna 38' ^ 
Staminei a. 

103.3. 
Staphifagria 
Stigma 63- c- 
Stipulie 3S 
Stoechas arabica 
Sioechat citrina 
Stramoniuin 
Stratiotcs 
Strobilu» 21i ^' 
Strychoos 
Styrax 

Subfrutices a7-c. 

Succifa 

Sumach 

Suiculus 3o. c. 
SvmphytLm y 
Syftcma fcxuale 

105 «• 

Syngenefiaii''<.b. 

Syfamata 35. e 



Tabacum 

Tamarifcuj 

Tamarix 

Tanacctum 

l'araxacum * 

Telephinum 

Tcrcbinthus 

Tcßiculuji ^ c 

Tetradynamia 

113. d. 
Tetrandria 

I H. q. 
Tetrapetal. flos 

'02. c. 

Tcucrium 



Th. 
IL 

354 



300 



129 

iM 

B 
190 

69. 
Iii 

36.41 



Thalamu 67. b. 



54 

^7». 173 
18a 
267 
40a 



L 

Thapft« 
TIn:obroma 
Thlapft 
Thymelau 
Thymus. Thy- 
mum 

Tilia 

Titbvmafas 
TüiuiK-ra 
Tordyliura 
Tormentilla 
Tragacantha 
Trapopfjgon 
Triautlria Hl-p. 
Trianthcra 112» 



c. 

Trichonunes 
Triflurus qa. c. 
Trifolium 

- fibrinum 
Trigorclla 
Trigrnia irg q. 
Tripetalus loa.b. 
Triticum 
Tropajolum 
Tnmcatum lab. 

85: d. 

Triincuj 17. b. 

äfr. a. 
Tuber «.b. 
Tubulatus flos 

82- b.84..b, 
TubuIofUs üos 

100. a. 
Tubus 5ai.b.5i. 
Tunica 
Turpethum 
Tuffilago 



Th. 

IL 

397 . 
aa» 2^0 

109. 110 

168 
30 

309 

348 
211 
110 

176 



420 

147.2)8 
(Li 
^49 



413 

307 



133- 135 l V accinuim 
l44|Valantia 



19')- aoo 



12 



Valeriana 



L*t9inifcbtt Rtgißtr» 



L 

70.«* 



ValerfiBa 
Vtlvt 
Vflntcwii 
Verbafcum 
Verben 
Vefbcfini 
Vermicularis 
Veronica 
Vcxillum 5Ö. b. 



Th. 
II. 

y7-99 

35« 

rji 

140 

143' !41 



a2,c. 



Vicia 
Vimina 
Vine» 
Vloeetoxieifli 
Viola 

Viola tricofor 
Virga aufca 
Vifeum 
Vitex 



Tu. 
1. 



Th. 

IL 
14* 

u 

314 

3t5 
198 
370 



Th. 
L 

Viti« 
Ulnar ia 
UmbeUatos llof 

86 c 

Unguis 54. a. 

Uaifioros Aus 

2i- *• 
UnDaUttoa 85-ii 
Volrt ii^ k. 



Th. > 
II. 

*S6 

a87 



Th. 



Urtica 
Uva urfi 
UTUlaab 



ioteraoia 



Zitjrphai 



Th. 
IL 
373-374 

30 

390 



Druekfebler. ^ 

5. ftttt Geftalt liefs Bau j ftatt fignra liefs ftruaura. Th. IL No. vr. 
o. 3a ift ansgeblieben ood folgcoderinairen su erteoEen : 



Tb. L f. t% ftstt Blütb« liefs Blume. { 
ftatt Walimaifter Waldmeifter. 



Kit. 




KeUb, 


Blütb». 


Fiden. 


Facbe, 














riele; 












riete; 


1 ; rund- 
lich; 




mileh. 


ügi bau- 


tig i dem 


fades- 


ruDd- 




Eflifa. 


chig; %o- 


Keiche 


für* 


Uch; 


Seckig; 




Tithy- 


ftrbl i 


ang«. 


mig: 


KWÜ- 


auf ei- 




nuiuf 


bleibet. 


wach- 


flieh 




nem 




Euphor- 


UmTchUg 


fcn ; 


einan- 


Stiele 




bia palu- 


erfter 


bleibet. 


der 




im Kel- 




ftiis 


Tialbttu 


Gelb. 


eatfte- 




che. 


s 

\ 

t 


Lian. 


ter^2ter 

Sblitte- 
rig; in- 
ncrfter «• 
blätterig. 
B1.3ftch 
fchirmar« 


Uck. 

* 


bend. 










dg. 











CriffHA SfitU. 

.yafpau 'g; 
ug. Auoipf. 



Saamgi' 


Saarn. 


Capfel; 


i; In )©. 


3«enig; 

geckig ; 


derZeU 


le;ruod- 


rundlichi 


Uch. 


von 




Warzen; 




l^ringt 
au£ 





diUin } 

auiTen 

fchwar%< 

braun; 

innen 

gelbtick 

«reift. 



Blätttr. 

wecUelsweife; 
lanzcafitnnig ; 
milchig. Um* 
fciiläge eyfbr- 

BUg> 



Ort. 

Deutfchland. 
Aedier, Wc 
ge, Felder, 
Waldungen. 
Ein Kraut. 



^ KHtywiitttl- 

Wuxxel; 
Kraut t Ex- 
traa. 



fcbarfbrenndeTi 
dicker« milchiger, 
beifleadcr^ fttzeo- 
der Saft. 



ArtHtySrafi. 

sieht Btafen;ent. 

Kündet ; purgiret 
ftirk ; treibt die 
wilTcrigenfeuch- 
dgkeiten. 



Cihrauth, 

Unficher. Cachexie; 
Fieber; Krätie; Waf- 
fcrfucht. Zu fchirfcn 
Clyfticrcn im Schlag» 
ScblaflUcht. 



No. 82: afininos. Na ftatt olera&a lieft olcracea, 

Eni««. N'o. tjl» ftatt Mediu lieft Medica Umon. 

"fr «■ •«• 



N» 134. (UU BxaOIca lieft Bcaffica 
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